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Stand unſer letzter Jahresbericht noch unter dem erhebenden Eindruck des

herrlichen Doppelfeſtes des goldenen Ehejubiläums unſeres geliebten Fürſtenpaares

und des 80 ſten Geburtstages unſeres teuren Großherzogs , ſo ſind es ſchmerzliche

Gefühle und wehmütige Erinnerungen , die uns beim Rückblick auf das Jahr 1907

bewegen . Denn der Tod hat in dieſem Jahre den ſo überaus glücklichen Ehebund

gelöſt , unſer vielgeliebter unvergeßlicher Großherzog Friedrich iſt uns entriſſen

worden , tiefgebeugt ſtanden wir an ſeiner Bahre und ernſte Trauer erfüllt noch

jetzt alle Herzen . Auch unſer Verein hat durch dieſen Tod einen ſchweren Verluſt

erlitten , ihm war Großherzog Friedrich ſtets ein treuer Freund und eifriger

Förderer . Nicht nur teilte der hohe Fürſt getreulich Freuden und Sorgen ſeiner

erlauchten Gemahlin , unſerer hohen Protektorin , in der Arbeit für und in unſerem

Verein , ſeine außerordentliche Herzensgüte und edle Menſchenfreundlichkeit waren

für ihn auch ein mächtiger Antrieb , allen Werken der Barmherzigkeit und werktätigen
Nächſtenliebe regſtes Intereſſe entgegenzubringen ,die Liebe zu ſeinem Volk öffnete

ihm Herz und Hand , um nach Kräften der Not ſeiner Untertanen zu ſteuern und

alle hierauf gerichteten Beſtrebungen zu fördern . Wie ſein freundliches gütiges
Weſen ihm im Leben alle Herzen eroberte , ſo werden ihm Liebe und Dankbarkeit

für all das Gute , das Großherzog Friedrich in ſo reichem Maße aucich auf dieſem

Gebiete getan hat , ſelbſt im Tode unverbrüchlich
——

en bleiben . Sein Andenken

wird in unſerem Verein als ein geſegnetes für alle Zeiten fortleben , in ſeinem

Sinn und Geiſte auf dem Gebiete unſerer Vereinsarbeit zu wirken , ſeinem edlen

— ſoll u
uns auch künftige

eine hohe b dotendeßſein,
fürſten auch im Tode noch dar ikbar erweiſen können

Mit innigſtem Mitgefühl und wärmſter Teilnahme begleiteten wir in den

——— herbſten Leides und der tiefſten Trauer unſere geliebte Großherzogin

Luiſe , die hohe Protektorin des Badiſchen Frauenvereins , die trotz alles Herzeleids

keinen Auherblick aufgehört hat , ihr vollſtes Intereſſe unſerer Vereinstätigkeit

zuzuwenden , und in ernſter Stunde das Gelöbnis ablegte , dem Beiſpiel des heim⸗

gegangenen Landesvaters treu ihre Pflicht zu und in ihrer Vereinſamung
mehr wie je dem Wohl anderer ſich zu widmen . Der Badiſche Frauenverein ſolle

nach wie vor den Mittelpunkt ihrer liebenden Fürſorge ſein . Der Ausdruck einer

ſo hohen edlen Geſinnung erfüllt uns mit aufrichtiger Bewunderung und Freude

ind kann nur bewirken , daß wir in unverlöſchlicher Treue und Dankbarkeit noch

mehr als ſeither der hohen Frau ergeben ſind und unſererſeits geloben , unſere

hohe Protektorin in ihrer unermüdlichen ſegensreichen Arbeit und in der Fortſetzung

ihres durch mehr als fünf Jahrzehnte in innigſter Gemeinſchaft mit ihrem hohen

Gemahl betätigten Lebenswerkes zum Wohle unſeres Landes und Volkes auch

künftig nach beſten Kräften unterſtützen zu wollen .

Unſer jetziger Großherzog , Friedrich II . , hatte kurz nach ſeinem Regierungs⸗
antritt mit ſeiner hohen Gemahlin die Gnade , das Zentralkomitee unſeres Vereins

zu empfangen und die gütigen Worte , die Allerhöchſtderſelbe zugleich im Namen
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der Großherzogin an dasſelbe richtete , geben uns in Verbindung mit den vielen
Gnadenbeweiſen , deren ſich der Verein bisher ſchon ſeitens dieſes hohen Paares
erfreuen durfte , die ſichere dankbar empfundene Gewähr , daß unſerem Verein und
ſeinen Beſtrebungen das Intereſſe und die Mithilfe auch unſeres jetzigen Großherzogs⸗
paares ſtets zugewendet ſein werden

In gewohnter Weiſe konnten wir uns im abgelaufenen Jahre der gnädigen
Förderung unſeres Vereins durch alle Mitglieder des Großherzoglichen Hauſes
erfreuen und wollen insbeſondere nicht verſäumen , neben Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin Luiſe , Ihrer Königlichen Hoheit der Großherz ogin ,
Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Prinzeſſin Wilhelm und Ihrer Königlichen
Hoheit der Prinzeſſin Max für die perſönliche Mitarbeit den ehrerbietigſten
Dank auch hier auszuſprechen . Dankbar gedenken wir weiter der mannigfachen
Förderung und Hilfe , die uns auch in dieſem Jahr durch die Großherzogliche
Regierung und die ſtädtiſchen Behörden der Reſidenzſtadt zu Teil wurden .

Ein bedeutungsvolles bedauerliches Ereignis des Berichtsjahres war für
unſeren Verein der Rücktritt des Herrn Geheimerats Sachs vom Amt des
Generalſekretärs . Faſt 33 Jahre lang hat derſelbe mit unermüdlichem Eifer ,
regſtem Intereſſe und großem Geſchick die Geſchäfte der Geſamtleitung des Vereins
beſorgt , er hat den Verein aus einfachen kleinen Verhältniſſen zu ſeiner jetzigen
ausgedehnten Organiſation emporgehoben , und dadurch ſich um unſeren Verein
und das ganze Badiſche Land große Verdienſte erworben . In dem gnädigen Hand⸗
ſchreiben , in welchem unſere hohe Protektorin den Rücktritt unter lebhaftem Bedauern
der Notwendigkeit desſelben genehmigte , hat Allerhöchſtdieſelbe die Tätigkeit des
Herrn Geheimerat Sachs als „einzigartig “ bezeichnet , und es war dies in der
Tat der Fall hinſichtlich der Dauer , des Umfanges , der Art und des Erfolges
ſeiner Arbeit . Die hohe Verehrung und die we Dankbarkeit , deren ſich Herr

erfreuen durfte und die

Ime
Geheimerat Sachs in weiten Kreiſen unſeres Vere
anläßlich ſeines Rücktritts vom Amte in mannigfacher Weiſe zum Ausdruck gelangten ,
werden ihm ſtets erhalten bleiben , ſein Name iſt mit dem Badiſchen Frauenverein
eng verknüpft , ſeine Verdienſte um denſelben werden nie vergeſſen werden . Zu
unſerer großen Freude hat Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luiſe gleichzeitig
mit der Genehmigung ſeines Rücktritts vom Amt den Herrn Geheimerat zum
„Ehrengeneralſekretär “ ernannt und dadurch , gewiß in Uebereinſtimmung mit dem
geſamten Verein , gnädigſt zu erkennen gegeben , welch ' hohen Wert Allerhöchſt⸗
dieſelbe auf die Aufrechterhaltung auch eines äußeren Bandes zwiſchen dem
Badiſchen Frauenverein und dem hochverehrten und hochverdienten Mann zu legen
gewillt iſt . Wir freuen uns berichten zu können , daß Herr Geheimerat Sachs
auch ſeither bei leidlichem Befinden das Vereinsleben mit regem Intereſſe verfolgt
und ſich jederzeit bereit fand , uns mit ſeinem bewährten Rat gütigſt zu unterſtützen .
Möge dieſes Verhältnis noch recht lange ungeſtört fortdauern !

Hinſichtlich des Erfolges unſerer Vereinsarbeit können wir mit Befriedigung
und Dankbarkeit auf das verfloſſene Jahr zurückblicken . Blieben wir auch von
mancherlei Schwierigkeiten und Sorgen im Hinblick auf die ſtets wachſenden
Anforderungen an perſönlicher Arbeitskraft und in pekuniärer Beziehung nicht
verſchont , ſo iſt es doch gelungen , unſere vielen Anſtalten und Einrichtungen in
im ganzen befriedigender Weiſe weiterzuführen und in mancher Hinſicht eine
erfreuliche Fortentwickelung zu erzielen . Letzteres gilt namentlich auch von den
beiden jüngſten Abteilungen Vund VI , die jetzt zu einer feſten Baſis gelangt ſind ,
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auf der es ihnen , wie wir hoffen dürfen , gelingen wird ihre ſegensreiche Aufgabe

zu erfüllen .

Die vielſeitige Förderung und Unterſtützung unſeres Vereins , die uns auch

in dieſem Jahre zu teil wurde , erfüllt uns mit warmem Dank gegen alle Freunde

unſerer Sache , doch können wir in Anbetracht der in den Zeitverhältniſſen

begründeten mannigfachen Schwierigkeiten , mit denen der Verein zu kämpfen hat ,

nicht unterlaſſen , nach allen Seiten die dringende Bitte zu richten , das bisherige
Wohlwollen für den Verein auch ferner zu betätigen und demſelben neue Freunde

und Wohltäter zuzuführen , damit wir den geſteigerten Anforderungen zu entſprechen

und auch fernerhin eine geſegnete Vereinstätigkeit zu entfalten vermögen .

Tätigkeit des Vereins im ganzen .

komitees , das aus dem Generalſekretär als Geſchäftsleiter , und den oSerehk .
Präſidentinnen der 6 Abteilungen : Frau Geheimerat Hardeck , Freifräulein E . von

Adelsheim , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Frau Geheimerat Haas , Frau

Miniſter Schenkel , Exzellenz , und Frau Miniſterialpräſident Honſell , Exzellenz ,

ferner den Geſchäftsführern der Abteilungen , den Herren Rentner Hepp , Ober⸗

leutnant a. D. , Hofapotheker Dr . Stroebe , Generalmajor z. D. Stiefbold ,

Geh . Oberregierungsrat Raſina , Profeſſor Dr . Starck und Obermedizinalrat

Dr . Hauſer beſteht . Auf 1. Februar 1907 legte , wie erwähnt , Herr Geheimerat

Sachs den Dienſt als Generalſekretär nieder , zu ſeinem Nachfolger wurde durch die

Gnade Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe Geheimerat Müller

ernannt , der ſchon ſeit 1900 als Beirat der Abteilung J und ſeit Oktober 1905 als

Stellvertreter des Generalſekretärs im Verein tätig war . Als Beirat in Finanz⸗

fragen ſtand dem Zentralkomitee Herr Geh . Oberfinanzrat Dr . Nicolai und

während deſſen längerer Erkrankung Herr Geh . Finanzrat Erxleben in dankens⸗

werter Weiſe zur Seite .

Als Vereinsbeamte waren auch in dieſem Jahre tätig die Herren Sekretär

Wentz , Kaſſier Ott , Buchhalter Retzbach , Vereinsdiener Wagner , die

Regiſtraturführerin Fräulein Aal und mehrere Fräulein als Schreibgehilfinnen .
Neu angeſtellt wurde ein Hausdiener .

Das Zentralkomitee hat über die Angelegenheiten des Geſamtvereins in

14 Sitzungen beraten . Eine weſentliche Verbeſſerung für die Geſchäftsführung

des Geſamtvereins wurde durch den Ankauf und Umbau des Hauſes Garten —

ſtraße 51 erreicht , das bisher noch als einziger Fremdkörper mitten in dem Kom⸗

plex der Vereinsgebäude in der Garten⸗ , Leopold⸗ und Rheinbahnſtraße lag . Der

bisherige Sitz der Geſchäftsleitung , das Haus Gartenſtraße 47 , wurde der

Frauenarbeitsſchule überlaſſen , die einer Erweiterung ihrer Räumlichkeiten dringend

bedurfte . Das neu erworbene Haus wurde unter der verdienſtvollen Leitung des

Herrn Oberbaurat Ammersbach vollſtändig umgebaut und in geſchickter Weiſe
mit dem Haus Gartenſtraße 49 zu einem einheitlichen Ganzen vereinigt . Im

erſten Stockwerk des Gebäudes befindet ſich jetzt einerſeits die Wohnung des

Kaſſiers , andererſeits ein helles , geräumiges Sitzungszimmer , und die Dienſträume
des Landesvereins vom Roten Kreuz , im zweiten Stockwerk liegen die Geſchäfts⸗

Die Geſamtleitung des Vereins ruht in den Händen des Zentral - Zentral
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zimmer des Generalſekretärs , der Abteilungen , der Vereinsbeamten , Kanzleien und
Regiſtratur , alles freundliche ausreichend große Räume in bequemer Verbindung
Durch den gleichzeitig erfolgten Aufbau eines dritten Stockwerkes auf das ver
einigte Gebäude wurden ſchöne Wohnräume für die zunächſt gelegenen Lehr⸗
anſtalten gewonnen , ſo daß die Unterbringung von Schülerinnen in gemieteten
Zimmern außerhalb der Vereinsgebäude , die mit mancherlei Mißſtänden ver⸗
knüpft war , wegfallen konnte . Durch eine gnädige Zuwendung Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin Luiſe , durch Beiträge des Landesvereins vom
Roten Kreuz und mehrerer Wohltäter wurde die Durchführung dieſes für die
Geſchäftsführung ſo wertvollen aber immerhin beträchtlichen Aufwand erfordernden
Unternehmens erleichtert . Zur Ausſchmückung der neuen Räume geruhte Ihre
Königliche Hoheit verſchiedene Geſchenke , insbeſondere für das Sitzungszimmer
eine große Standuhr , zu gewähren , der Vorſtand des Landesvereins vom Roten
Kreuz erfreute uns mit einem prachtvollen gleichfalls im Sitzungszimmer auf⸗
geſtellten Bibliothekſchrank . Für alle dieſe Mithilfe ſei hier nochmals wärmſter
Dank ausgeſprochen .

Bei dem ſchmerzlichen Heimgang unſeres unvergeßlichen Großherzogs
Friedrich I. hat das Zentralkomitee in Adreſſen an Ihre Königliche Hoheit die
Großherzogin Luiſe , Ihre Königlichen Hoheiten den Großherzog und
die Großherzogin ſowie Ihre Majeſtät die Königin von Schweden der
herzlichſten und aufrichtigſten Teilnahme des Geſamtvereins Ausdruck verliehen
und im Namen des letzteren einen Kranz am Sarge des geliebten Landesvaters
niedergelegt . Indeſſen ließen es ſich verſchiedene Unterabteilungen , Anſtalten und
eine große Zahl von Zweigvereinen nicht nehmen , in beſonderen Adreſſen , Tele⸗

grammen , durch Kranzſpenden u. dergl . m. ihre Teilnahme noch beſonders kund

zu geben . Die Abteilung J veranſtaltete in den Räumen der Luiſenſchule eine
erhebende Trauerfeier für ihre Anſtalten und es iſt wohl keiner unſerer Zweig⸗
vereine , der nicht in irgend einer Form dem Schmerz um den erlittenen Verluſt ,
die Liebe und Dankbarkeit gegen den teueren hohen Entſchlafenen und die
wärmſte Anteilnahme an dem ſchweren Geſchick unſerer geliebten hohen Protektorin
zum tiefempfundenen Ausdruck gebracht hat . Der überaus gnädigen und herz⸗
lichen Weiſe , in der Ihre Königliche Hoheit alle Trauerkundgebungen entgegen⸗
nahm und beantwortete , der zarten Rückſicht , mit der Allerhöchſtdieſelbe ſo vielen

Angehörigen und Schutzbefohlenen des Vereins Gelegenheit zur Beteiligung an
den verſchiedenen Trauerfeierlichkeiten bot , und der gütigen Gewährung von
Erinnerungsblättern und anderer Gedenkzeichen ſei hier nochmals in aufrichtigſter ,
ehrerbietigſter Dankbarkeit gedacht .

Die auf den 25 . und 26 . September in Donaueſchingen vorbereitete
Landesverſammlung unſeres Vereins mußte infolge der damaligen ſchweren

Erkrankung Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs und der nachfolgenden
Trauer für dieſes Jahr ausfallen . Dagegen fand am 29 . Mai im Orangerie⸗
gebäude in Karlsruhe eine ſtark beſuchte Verſammlung für die Zweigvereine der
mittleren Landesgegend ſtatt , an der auch Ihre Königlichen Hoheiten die Groß —⸗
herzogin und die Erbgroßherzogin , Prinzeſſin Max ſowie Ihre
Durchlaucht die Fürſtin von Fürſtenberg teil zu nehmen geruhten und bei
der Herr Obermedizinalrat Dr . Hauſer einen anregenden Vortrag über die

Bekämpfung der Kinderſterblichkeit hielt . An die Verſammlung ſchloß ſich eine

geſellige Vereinigung der Teilnehmer bei einem von der Haushaltungsſchule be⸗
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Dreiteten Thee , an der die hohen fürſtlichen Damen ſich gleichfalls beteiligten . Die

Verſammlung bot zugleich Gelegenheit zur Beſichtigung einer ebenfalls im

Orangeriegebäude veranſtalteten Ausſtellung von prachtvollen Gobelins aus den

Großh . Schlöſſern in Karlsruhe , Bruchſal und Raſtatt und einer Sammlung

von Handarbeiten Ihrer Königlichen Hoheit der Groß herzogin aus dem

Jubiläumsjahre , die zugunſten des Ludwig Wilhelm⸗Krankenheims ver⸗

loſt wurden . Die feierliche Eröffnung ddieſer Ausſtellung am Tage zuvor war der

letzte Anlaß , bei dem der
hochſelige Großherzog mit dem Frauernverein in

äußere Beziehung trat . Die freundliche leutſelige Ar t, in der Seine Königliche

Hoheit damals ſich unter den Am veſenden bewegte , iſt uns unvergeßlich und die

gnädige gütige Anerkennung , die Allerhöchſtderſelbe in Erwiderung auf eine An⸗

ſprache des Generalſekretärs dem Badiſchen Frauenverein und der unermüdlichen

vorbildlichen Arbeit ſeiner hohen Protektorin zollte , ſind uns zu einem Zeugnis
von hohem bleibenden Werte geworden .

Der Verein beſchickte die Jubiläumsausſtellung in Mannheim , Abteilung
für Obſt⸗ und Gemüſeverwertung mit Konſerven aller Art , welche das Haus⸗

haltungsſeminar , die Haushaltungsſchule und die Kochſchule im Luiſenhaus

angefertigt hatten und wurde dafür von Seiner Königlichen Hoheit dem Groß —

herzog mit der ſilbernen Verdienſtmedaille für Förderung von Landwirtſchaft ,

Gewerbe und Handel und von der Ausſtellungskommiſſion mit einem Geldpreis

von 100 M. ausgezeichnet . Letzterer wurde den genannten Anſtalten als wohl —

verdiente Belohnung zu Anſchaffungszwecken überwieſen . Von einem von den An⸗

ſtaltsvorſteherinnen verfaßten Büchlein mit Einmachrezepten , das die Ausſtellungs⸗

kommiſſion in der Ausſtellung verteilen ließ , hat der Verein eine größere Anzahl

zum Zweck der weiteren Verbreitung erworben . Der Verein beteiligte ſich ferne

an der anläßlich des internationalen Kongreſſes für Volkshygiene und Demographie
in Berlin veranſtalteten Ausſtellung durch Einſendung von Druckſachen und

photographiſchen Abbildungen ſeiner Anſtalten und erwarb ſich damit Anteil an

der den Deutſchen Landesvereinen vom Roten Kreuz von dem Preisgericht

zuerkannten großen goldenen Medaille

Die Förderung des Unterrichts in weiblichen Handarbeiten , in den Volks⸗

ſchulen ſowohl wie in beſonderen Vereinsanſtalten , bildete fortgeſetzt den Gegen⸗
ſtand eifriger Fürſorge .

Zur Weckung des Fleißes der Schülerinnen im Handarbeitsunterricht

wurden wieder im Allerhöchſten Auftrage der Durchlauchtigſten Protektorin unter

unſerer Vermittlung an den Orten , wo ſich Zweigvereine befinden und in den

Vereinsanſtalten in Karlsruhe ausgebildete Lehrerinnen den Unterricht leiten ,

durch die Zweigvereine das bekarunte Erbauungsſchriftchen „ Mit Gott ! “ und in

anderen Gemeinden des Landes durch die Schulbehörden Belobungszeugniſſe als

Gaben Ihrer Königlichen Hoheit an die beſten aus der oberſten Klaſſe austretenden

Schülerinnen verliehen . Die Beſtimmung der Preisträgerinnen erfolgt in den

letzteren Gemeinden nach dem Ergebniſſe gemeinſamer Prüfung durch die Hand⸗

arbeitslehrerin mit der von der Ortsſchulbehörde hiezu aufgeſtellten Prüfungs⸗

kommiſſionen von Frauen , die ihre Funktion nach einer hiezu aufgeſtellten Dienſt⸗

weiſung ausüben . Zur Verteilung kamen 890 Exemplare des Schriftchens

„ Mit Gott ! “ und 1948 Exemplare des Belobungszeugniſſes in 1446 Gemeinden .

Bezirksausſtellungen von Induſtrieſchularbeiten fanden in Hornberg , Wald⸗

kirch , Wiesloch und Eigeltingen ſtatt , welche recht befriedigende Ergebniſſe lieferten .

Aus
ſtellungen .

Weibliche
Handarbeiten
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Die Durchlauchtigſte Protektorin geruhte alle dieſe Ausſtellungen mit Höchſtihrem

Beſuche zu beehren , auch Ihre Königliche Hoheit die Erbgroßherzogin hatte

die Gnade , zu jener in Wiesloch zu erſcheinen

Die fortgeſetzten Anregungen zur Wiederaufnahme des Handſpinnens haben

den Eifer nicht bloß innerhalb der Frauenvereine , ſondern auch ſonſt geweckt und

an vielen Orten zur Abhaltung von Spinnkurſen , zur Veranſtaltung von kleinen

und größeren Spinnfeſten mit Verleihung von Preiſen und Erinnerungsgaber
durch Ihre Königlichen Hoheiten die Groß

herz ogin Luiſe , Großherzogin
Hild 2 und Prinzeſſin Max ſowie durch den Verein aus einem ihm gütigſt
bereit Staatsbeitrag Anlaß gegeben

Die Einführung des Haushaltungsunterrichts in den Fortbildungsſchulen

für Mädchen macht erfreuliche Fortſchritte Als
ne der letzten Arbeiten des

gerade um dieſen Unterrichtszweig beſonders ve rdienit h. Hofrats Dr. Weygoldt
erſchien am 25 . November 1907 eine neue V Winsd nung des Miniſteriums

der Juſtiz , des Kultus und Unterrichts über die Prüfu der haltungs
lehrerinnen , welche die Vorausſetzungen und Gegenſtänd eſer Prüfung näher

regelt und zugleich eine zweite nach zweijähriger theore eetiſeher und praktiſcher
Weiterbildu ug abzulegende Prüfung einführt , auf Grund deren die Haushaltungs

lehrerinnen künftig in gleicher Weiſe wie ſeither ſcho
1. die Handarbeitslehrerinnen

eine penſionsberechtigte Anſtellung erlangen kör men. Die Vollzugsverordnung wird

nicht ohne Einfluß auf die Organiſation unſeres Haushaltungsſeminiars ſein und

wird uns hiebei der bewährte Rat des mitten in ſeiner raſtloſen verdienſtvollen

Arbeit durch den Tod uns entriſſenen hochgeſchätzten Mitckbeters ſehr fehlen

Erſtmals im ab gelanufen ten Jahr wurde vom Verein aat licher
r Beihilfe in

der Landwirtſchaftsſ rg
ei igskurs für Haus⸗

haltungslehrerim
den verſchiedenſten

nſtaltet , an dem 21 Le hre rinnen aus
ich beteil igter ˖

Wandekochture für—431— ˖3 Mädchen
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iden im Lande 12 ſtatt , daneben

wurden noch eine Anzahl von Kochkurſen für ſolche Mädchen durch Haushaltungs —
lehrerinnen abgehalten .

Hinſichtlich dieſer ſowohl wie der Verbreitung der Kochkiſte , dieſes nützlichen

Küchengerätes , kann auf die betreffenden Mitteilungen beim Abſchnitt über die

Tätigkeit der Zweigvereine verwieſen werden .

Die der Zentralleitung des Vereins obliegende Vermittelung der Verleihung
von Ehrengaben Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe für treue

Dienſtleiſtungen in weiblichen Berufen fand in der für die einzelnen Kategorien
feſtgeſtellten Weiſe ihren Vollzug . An weibliche Dienſtboten wurden verliehen :
60 Kreuze , und zwar 43 ſilberne ( für mehr als 25 bis 40 ) , 14 ſilbervergoldete
( für mehr als 40 bis 50 ) und 3ſilbervergoldete mit Kranz ( für 50 und mehr

Dienſtjahre ) . Seit der Gründung dieſer Auszeichnung im Jahr 1876 waren

damit bis zum Schluß des verfloſſenen Jahres 2087 Kreuze verliehen worden ,
und zwar 1688 erſter , 305 zweiter und 94 dritter Stufe ; unter den beiden

letzteren befinden ſich 230 zweite und 46 dritte Verleihungen .
Das Arbeiterinnenkreuz wurde in 88 Fällen ( gegen 90 Fällen im Vorjahr )

verliehen , und zwar 84 ſilberne Kreuze für mehr als 30 bis 50 jährige treue Ar —

beit in demſelben Geſchäft und 4 ſilbervergoldete für 50 und mehr Arbeitsjahre
Seit 1896 ſind zur Verteilung gelangt 1347 ſilberne und 38 vergoldete Kreuze
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Weiter wurden verliehen : das ſilberne Medaillon mit goldenem
Kreuz an 1 Hauptlehrerin und 1 Oberin ; das vergoldete allgemeine
Kreuz an 1 Kinderſchweſter ; das ſilberne allgemeine Kreuz an
5 Kinderſchweſtern , ferner erhielten 4 Kulturarbeiterinnen Auszeichnungen be

ſtehend in ſilb en üchen.
Unſer Vereinsblatt

„W10
tter des Badiſchen 3 nvereins “ erſchien auch in

dieſem Jahr regelmäß
ig, 2mal im Monat . Unſere Bemühungen , 55

Blatt mehr

Abonnenten zuzuführen , hatte Erfolg , daß die Abo
onentenza hl auf etwa 1400

ſtieg , eine Zahl , die im Verhältnis zur Mitgliederzahl immer nochſrecht gering
iſt. Es war ſchon längſt der Wunſch unſerer hohen Protektorin , den Vereins —
und insbeſondere den Vorſtar idsmitgliedern auch die Veröffentlichungen über die

Tätigkeit verwandter Vereine zugänglich zu machen . Im Vereinsblatt konnte dies

nur in beſchränktem Maße geſchehen , in dankenswerter Weiſe unterzog ſich des —
halb Frau General Limberger der Aufgabe , die dem Verein

zukommende , auf

unſere Vereinsbeſtrebungen bezügliche Literatur regelm üßig einer Durchſicht zu
unterziehen , die betreffenden Schriften teils direkt bei den Vor igen
in Umlauf zu ſetzen , teils Auszüge aus den jede Abteilung berührenden Mit⸗

teilungen und Aufſätzen anzufertigen und den Abte ilungern zugehen zu laſſen .
Die Arbeit zeigte ſich bald als eine umfaſſende und mühevolle , es wurde daher

aus jeder Abteilung noch eine Vorſtandsdame zugezogen und die Mithilfe einer

Anzahl junger Damen in Anſpruch genommen , ſo daß ſich im Laufe des Berichts —

jahres eine förmliche Geſchäftsſtelle für Schriftenvermittelung entwickelte , die für

das Vereinsblatt und für die einzelnen Abteilungen ſchätzenswertes Material über

die Tätigkeit einheimiſcher und auswärtiger Vereine mit unſeren Vereinsbeſtrebungen
gleichartigen oder verwandten Aufgaben liefert .

Zu den Vereinigungen , mit denen der Badiſche Frauenverein in Beziehung
ſteht , kam im

Berich
tsjahr die „Zentralſtelle für Volkswohlfahrt “ hinzu. Es iſt

dies eine Verein e einen Mittelpunkt für alle Beſtrebungen auf dem Ge —

biete der Wohlfahr lege im ganzen Deutſchen Reich bilden, 5 Regierungen
für alle bezüglich zen Material und eventuell Vorſchläge unterbreiten , den

Mitgliedern Auskunft und die gegenſeitige Kenntni

Tätigkeit auf allen Gebieten der We igkeit vermitteln will . Die Ver⸗

einigung umfaßt jetzt ſchon die Mehrz zahl der auf dem Gebiete der Wohlfahrts⸗

pflege tätigen größeren Vereine der verſchiedenſten Richtungen , auch die deutſchen

Regierungen ſind ſelbſt beigetreten , der Sitz der Zentralſtelle iſt in Berlin .

Wie ſchon im vorigen Bericht erwähnt , fand zu Anfang des Berichtsjahres
eine Sitzung des ſtändigen Ausſchuſſes der deutſchen 3 n⸗Hilfs⸗ und Pflege⸗
vereine in Karlsruhe ſtatt , in der ſich der Wunſch nach Neubelebung der gegen —
ſeitigen Beziehungen der beteiligten Vereine unter ſich und mit dem Verband der

deutſchen Krankenpflegeanſtalten allſeits kund gab . Die Folge war der vom 15 .

bis 17. Oktober in Wiesbaden abgehaltene gemeinſame Verbandstag , der ſehr

gut beſucht war und bei dem ſich die hohe Protektorin des Verbandes , Ihre
Majeſtät die Kaiſerin , durch Ihre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Friedrich Karl

von Heſſen vertreten ließ . Von ſeiten des badiſchen Frauenvereins nahmen
20 Vorſtandsmitglieder aus Karlsruhe , Heidelberg , Mannheim , ſowie mehrere
Oberinnen unſeres Schweſternverbandes teil , Vorträge hielten unſererſeits Frau

Oberbürgermeiſter Lauter über die Ausbil dung von Schweſtern vom Roten

Kreuz als Wirtſchaftsſchweſtern , Herr Profeſſor Dr . Starck über Volksgeſund⸗

In
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heitspflege in Verbindung mit der Friedenstätigkeit der Frauenvereine vom Roten

Kreuz und Herr Obermedizinalrat Dr . Hauſer über die Entwickelung der Land —

kranken - , Haus⸗ und Wöchnerinnenpflege .

Aus den Stiftungen „ Frauentroſt “ und „ Frauendank “ erhielten auf Antrag

des ſtändigen Ausſchuſſes durch die Gnade Ihrer Majeſtät der Kaiſerin unſere

Zweigvereine Lohrbach und Randegg⸗Murbach je 225 M.

Die aufrichtige warme Teilnahme unſerer Verbandsvereine an dem Tode

unſeres geliebten Landesfürſten kam in einer vom Vorſitzenden des nice
Ausſchuſſes namens desſelben an Ihre iche Hoheit Großherzogin Luiſe

gerichteten Adreſſe zum Ausdruck . Der Bayeriſche Frauenverein ſandte einen

prachtvollen Kranz , den der Generalſektretär gleichzeitig mit dem unſerigen an dem

Sarg des teueren Entſchlafenen niederlegte

Bei der Delegierten - und Mitgliederverſammlung des preußiſchen vater —

ländiſchen Frauenvereins in Berlin waren wir durch Herrn Profeſſor Dr . Starck⸗

Karlsruhe , bei der Generalverſammlung des Deutſck hen Vereins für Armenpflege

und Wohl tätigkeit in Eiſenach durch Herrn Obermedizinalrat Dr . Hauſer ver —

treten .

Von unſeren Vertretern im Geſamtvorſtand des Badiſchen Landesvereins

vom Roten Kreuz iſt Herr Geheimerat Haas durch Tod ausgeſchieden . Sein

eifriges , warmes Intereſſe für unſeren Verein und die Sache des Roten Kreuzes

überhaupt laſſen uns ſeinen Heimgang ſchmerzlich beklagen und ſichern ihm ein

dankbares Andenken . Herr Geheimerat Sachs trat aus Geſundheitsrückſichten

auch von dieſer Stelle zurück . Für die ausgetretenen Mitgl ieder wurden die

Herren Geheimerat von Chelius hier und Geh . Obe
rregieru

at Salzer in

Emmendingen gewählt ; die übrigen Vertreter Herren Generalmajor z.
D. Stief⸗

bold , Rentner Hepp , Hofapotheker Dr . Stroebe Generalſekrettär Geheimerat

Müller hier , Major z . D. Seubert in Mannheim , Stadtpfarrer Specht in

Durlach , Profeſſor Gruber in Freiburg und Bürgermeiſter Profeſſor Waltz

in Heidelberg ſind auf weitere 3 Jahre wiedergewählt worden . Auch der ver —

diente Vorſitzende des Geſamtvorſtandes Herr Generalmajor z. D. Limberger
wurde wiedergewählt . Ueber die Tätigkeit des Geſamtvorſtandes ergeht beſon —

derer Bericht.
Die Rote Kreuz - Medaille wurde im verfloſſenen Jahr an folgende Damen

durch Seine Majeſtät den Kaiſer verliehen : Fräulein Magdalena von Beck —

Karlsruhe und Frau A. Kym - Krafft - Schopfheim .

Mit dem St . Vinzentiusverein und dem Evangeliſchen Krankenverein wurden

die bisherigen Beziehungen aufrecht erhalten .

Der Ausſchuß der Volksbibliothek , welche keiner der beſtehenden Abtei —

lungen zugeteilt iſt , beſtand am Schluſſe des Jahres aus folgenden Mitgliedern :

Frau V. Weltzien , Vorſitzende , Frau Landgericht tsdirektor Eller , Stell —

———
Frau Konſul Bielefeld , Fräulein Ella Tenner , ſowie dem Beirat

und Rechner Herrn Geh . Regierungsrat Lamey .

Die Arbeiten der Bibliothek wurden unter Beihilfe einer Anzahl junger

Damen von Fräulein Marie Anna Ziegler beſorgt , welche an den Ausleih —

— von ihrer Schweſter Fräulein Marta Ziegler unterſtützt wurde .

Die Inanſpruchnahme der Bibliothek hat in erfreulicher Weiſe zugenommen .
Es gingen 88 Sendungen mit rund 3600 Bänden an auswärtige Gemeinden ;
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in 26 Landorten wurden 35 Lichtbildervorführungen veranſtaltet , zu denen der

Verein die Apparate und Bilder lieferte . Das Ausleihgeſchäft im Bibliothekſaal

hat erheblich zugenommen ; es wurden an 213 Leſer 5886 Bände ausgegeben . Der

Bücher⸗ und Zeitſchriftenbeſtand wurde auch im Berichtsjahr wieder vermehrt .

11L
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Der Aufwand für die Bibliothek hat im ganzen 2534 M. 63 Pf . be⸗

tragen , wovon 776 M. 47 Pf . auf Anſchaffung und Unterhaltung der Bücher ,

712 M. 97 Pf . auf Miete , Heizung , Beleuchtung und Reinigung des Lokals ,

809 M. 31 Pf . auf Gehalte , Löhne u. dgl. und 235 M. 88 Pf . auf ſonſtige Aus⸗

gaben entfallen

Unter den Einnahmen von 3247 M. 13 Pf . ſind enthalten : Beiträge

der Abonnenten ꝛc. 1591 M. 89 Pf . , Geſchenke und Staatszuſchüſſe 1220 M.

und 435 M. 24 Pf. Zinſen . Das Reinvermögen betrug 10577 M. 50 Pf .

Die Rechnungsergebniſſe und Vermögensbeſtände der dem

Geſamtverein unterſtehenden Fonds , der Abteilungs - und Anſtaltskaſſen ſind in

Beilage 1 dargeſtellt . Außerdem geben die nachfolgenden Berichte der einzelnen

Abteilungen hierüber nähere Auskunft . Im allgemeinen ſei hier noch folgendes

bemerkt : In der Vorſchuß - Rechnung des Zentrallandesfonds finden u. a. auch

die Staatszuſchüſſe für die Förderung des Haushaltungs - nud Spinn —

unterrichts , ſowie die Schenkung der ehemaligen Leineweberzunft für

den Landbezirk Karlsruhe ihre Verrechnung . Das Vermögen der letzteren iſt

unter dem des Zentrallandesfonds enthalten .

In der Verwaltung der Vermögensbeſtände iſt im Berichtsjahr

eine Neuerung getroffen worden , um die Erträgniſſe derſelben etwas günſtiger

zu geſtalten , was insbeſondere durch Ausleihen von größeren Kapitalien auf Hypo⸗

theken erſtrebt wird . Die einzelnen Fonds und Abteilungskaſſen legen ihre Gelder

beim Zentrallandesfonds an und erhalten , ſoweit nötig , von dieſem Darlehen zu

mäßigem Zinsfuß . Die hiermit erzielten Ergebniſſe waren im erſten Jahre recht

zufriedenſtellende . Den einzelnen Kaſſen konnte für das ganze Jahr ein Zinsfuß

von 4 Prozent vergütet werden , und es ergab ſich noch ein Ueberſchuß von

873 M. 25 Pf .

Die Vermögensverhältniſſe im allgemeinen können als günſtige

bezeichnet werden . Nach der Darſtellung hat ſich das Geſamtvermögen um

48 698 M. 21 Pf . vermehrt . Es rührt dies daher , daß einzelnen Fonds im

Berichtsjahr größere Geſchenke zugewendet wurden . Dagegen haben die Abteilungen

, II , III und IV infolge der ungünſtigen Abſchlüſſe ihrer Anſtalten Vermögens⸗

abnahmen zu verzeichnen . Die Verminderung bei der Groß herzogin Luiſe⸗

Jubiläums - ⸗Stiftung iſt lediglich darauf zurückzuführen , daß der im

Jahr 1906 unverwendete Reſt im Jahr 1907 verausgabt wurde . Die aus

dieſer Stiftung bewilligten Unterſtützungen beliefen ſich auf 6920 M.

Aus der Stiftung „ Witwentroſt “ wurden im Berichtsjahr erſtmals an

8 Witwen aus dem Bezirk des Landeskommiſſärs Karlsruhe Unterſtützungen im

Geſamtbetrag von 540 M. bewilligt ; außerdem haben Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin Luiſe an weitere 11 Perſonen Beihilfen von zuſammen 385 M.

gewährt . Das ſtarke Anwachſen dieſes Fonds in ſo kurzer Zeit beweiſt am beſten ,

wie die edle Abſicht der hohen Stifterin überall Anklang fand . Tiefergreifend

war es , daß Ihre Königliche Hoheit am Tage der Beiſetzung des hochſeligen

Rechnungs⸗
weſen.
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Großherzogs eine Zuſtiftung von 5000 M. machte und in dem bezüglichen Aller —
höchſten Handſchreiben darauf hinwies , daß die Zuſtiftung „ nicht mehr dem
Gefühl des Mitleids mit fremdem , noch nicht ſelbſterlebtem
Kummer , ſondern der eigenen Selbſterfahrung ſchmerzvollſter
Art und dem Gedanken an diejenigen Witwen , welche zugleich
nicht nur mit dem Schmerz , ſondern auch mit der Not zu kämpfen
haben , entſpringe . “ Auch an dieſer Stelle ſei für dieſe

hochherzige
Kund⸗

gebung und reiche Spende der wärmſte Dank untertänigſt ausgeſproche *Dank auch für den Erlös von rund 1000 M. aus dem Verkauf der 91 tädigſt zi

Weefigtes geſtellten 3600 Exemplare der Gedichtſammlung „ Aus
rimnenagen.Der Geldumſatz hat infolge der ſteten Erweiterung unſerer Vereins

unternehmungen ſowie der baulichen Herſtellungen im Berichtsjahr wieder beder ſtend
zugenommen , und den Betrag von 5 500 000 M. überſchritten .

Zur Erfüllung unſerer Aufgaben ſind uns auch im Berichtsjahr wieder
viele Gaben zugefloſſen , unter denen in erſter Reihe die gnädigen Zuwendungen
unſerer höchſten Herrſchaften und der Mitglieder des Großherzoglichen Hauſes
zu nennen ſind . Insbeſondere haben die hohe Protektorin des Vereins , Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe , Ihre Königliche Hoheit die
Großherzogin , Ihre Kaiſerliche Hoheit die Prinzefſin Wilhelm ,
Ihre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Max und die Gemahlin des hochſeligen

Prinzen —
Gräfin von Rhena , aus den verſchiedenſten Anläſſen unſere

Unternehmungen im reichſten Maße unterſtützt , wofür wir auch hier unſeren
ehrfurchtvollſten Dank ausſprechen möchten .

Von ſonſtigen Zuwendungen haben wir dankend zu erwähnen :
Ihre Durchlaucht die Fürſtin zu Fürſtenberg 200 M. , Ihre Durch⸗

laucht die Fürſtin zu Wittgenſt ein⸗Berleburg 373 M. Geh . Kom⸗
merzienrat Ladenburg und Frau in Mannheim 20 000 M. , Kommerzienrat
Sinner , Ungenannt in Mannheim und Ungenannt in Heidelberg je 5000 M. ,
Ungenannt 2500 M. , Frau Reiß Witwe hier und Frau Klu mpp in Gerns⸗
bach, Hinterbliebene des 7 Geh . Rat Battlehner und Ungenannt je 2000 M. ,
Fräulein Anna Bohm und 2 Ungenannte je 1500 M. , Hinterbliebene Ihrer
Exzellenz der Freifrau

115 Holzing , Frau General von Götz , Exzellenz ,
Kommerzienrat MWax Müller und Frau , Frau Oberbürgerneiſer Lauter ,
Familie Löwenberg in Baden , Hinterbliebene der Frau Geh Nicolai ,
Frau Rentner Ida Weill und 2 Ungenannte je 1000 M. , Freiin C. von D uſch
950 M. , Geſellſchaft Sinner in Grünwinkel 700 M . Fr
600 M. , Exzellenz Großhofmeiſter von Brauer , Frau Tr 1˖
genannt je 500 M. , Friedrich Kloſe , Fräulein Amelie Kloſe und Frau
Lina Hoffmann⸗ - Kloſe zuſam men ! 500 M, Bankdirektor Müller in Brüſſel
500 Fres , Gräfin zu Solms - Sonnenwalde 450 M, Ungenannt 400 M. ,
Profeſſor Dr . Hoffmann in Heidelb erg , Medizinalrat Dr. Baum gärtner in
Baden , Medizinalrat Dr . Gutſch und Frau , Frau Kirchenrat Fingado , Bankier
M. A. Straus , Frau Kommerzienrat Lanz in Mannhe im, Major Kreßmann
und Ungenannt je 300 M, Hofrat Mühlhäuſer in Davos, Fräulein
Grunelins in Baden , B. H. und 5 Ungenannte je 200 M. , Schweſter Papſt⸗
mann in Heidelberg und Frau Profeſſor Hummel je 150 M. , Oberſt
Waizenegger in Ebenhauſen , Kommerzienrat Zeiler und Frau in Mann iheim ,
Hofkapellmeiſter Richard , Frau M. A. Straus und 8 Ungenannte je 100 M.
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Für alle dieſe reichen und die große Zahl kleinerer Gaben , wofür öffentliche

Dankſagung bereits erfolgt iſt , ſprechen wir nochmals den herzlichſten Dank aus .

Beſonderen Dank ſagen wir an dieſer Stelle auch der C. F. Müllerſchen

Hofbuchdruckerei hier für die unentgeltliche Aufnahme der zahlreichen Bekannt⸗

machungen unſeres Vereins im Karlsruher Tagblatt und Nachlaß vieler ſonſtiger

Druckkoſten , eine Schenkung von mehreren tauſend Mark . Herzlichen Dank auch

den ſonſtigen Blättern des Landes für die Ermäßigung von Einrückungsgebühren .
Gleicher Dank gebührt auch Herrn Bankier Straus , der dem Verein ſchon ſeit

Jahren ein größeres Kapital zu ermäßigtem Zinsfuß überlaſſen hat .

In ganz beſonderem Maße aber ſind wir zum wärmſten Dank verpflichtet

der Großh . Staatsregierung für die mannigfachen Unterſtützungen zu verſchiedenen

Zwecken unſeres Vereins , ferner vielen Kreis - und Gemeindebehörden , insbeſondere

der hieſigen Stadtverwaltung für ihr freundliches Zuſammenwirken bei Verfolgung

Tätigkeit der einzelnen Abteilungen .

Abteilung 1

für Frauenbildungs⸗ und Erwerbspflege .

Der Vorſtand beſtand aus folgenden Mitgliedern : Frau Geheimerat

Hardeck , Präſidentin ; Frau Oberinſpektor Klein , Stellvertreterin ; Frau

Stapfer , Frau Staatsrat Zittel , Frau Geheimerat Braun , Frau Hofrat

Dr . von Seyfried , Fräulein von Fiſcher , Frau Präſident von Grimm ,

Frau Geheime Regierungsrat Jolly , Fräulein Thelemann ; ferner dem

Geſchäftsführer Rentner Hepp , Oberleutnant a. D. , den Beiräten Herren

Rentner Lauchert und Rentner Vomberg , ſowie dem Stadtrat , Baurat a. D.

Williard als Vertreter der Stadt .

Am 17 . Dezember 1907 erlitt die Abteilung einen ſchmerzlichen Verluſt

durch das Hinſcheiden des langjährigen Vertreters der Großh . Oberſchulbehörde ,

Herrn Geheime Hofrat Dr . Weygoldt . Die Abteilung verlor in ihm einen

treu bewährten Berater . Derſelbe hat ſich hauptſächlich unvergeßliche Verdienſte

erworben durch die Gründung des Haushaltungslehrerinnen⸗Seminars . Der

Vorſtand der Abteilung wird dem Heimgegangenen allezeit ein treues und dank⸗

bares Gedenken bewahren . Vorgreifend ſei bemerkt , daß zum Vertreter der Großh .

Oberſchulbehörde bei der Abteilung Herr Hofrat Mathy beſtimmt wurde .

Es fanden im Laufe des Jahres 36 Sitzungen des Abteilungsvorſtandes ſtatt .

Das Spezialkomitee der Kunſtſtickereiſchule bilden außer der

Präſidentin und dem Geſchäftsführer der Abteilung , die Damen Fräulein Thele⸗

mann , Fräulein Klein und Fräulein von Kageneck , ſowie der künſtleriſche
Beirat Herr Profeſſor Gagel .

Das Spezialkomitee der Unterabteilung des Friedrichſtifts beſteht aus

Frau Geheimerat Braun , Frau Hofrat Dr . von Seyfried , Fräulein von

Gruben , einer weiteren Dame des Heims und dem Beirat , Herrn Rentner

Vomberg .
Wie aus dem Rechnungsabſchluß der Beilage 1 zu erſehen iſt , betrug das

Reinvermögen der Abteilung 1 Ende 1907 310 925 M. 21 Pf .
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Aus der Kronprinzeſſin Viktoria - Stiftung wurden 50 M. an

Unterſtützungen für Schülerinnen zur Anſchaffung von Handarbeitsmaterial ge—

zahlt ; das Vermögen der Stiftung beträgt 2004 M. 83 Pf . gegen 1976 M.

83 Pf . im Vorjahre .
Für den Unterſtützungsfonds für Arbeitslehrerinnen ſind 541 M.

20 Pf . an Zinſen und 445 M. 70 Pf . an Beiträgen eingegangen . Für Stiftungs⸗
zwecke wurden 350 M. ausgegeben . Das Vermögen betrug 14171 M. 71 Pf .

gegen 13 534 M. 84 Pf . im Vorjahr .

Anläßlich des 70 . Geburtstages der ſeit Gründung der Anſtalt die Aufſicht

über das Haushaltungslehrerinnen - Seminar führenden Fr . Stapfer von

Froben veranſtalteten ehemalige Schülerinnen des Seminars im Jahre 1906

eine Sammlung die von der Genannten nebſt einem erheblichen eigenen Zuſchuß im

Berichtsjahr dem Verein als „ Stapfer - Stiftung “ zur Unterſtützung von

Haushaltungslehrerinnen in Höhe von 2000 M. überwieſen wurde .

Durch weitere Zuwendungen der Stifterin und Beiträge ehemaliger Schülerinnen

hat die Stiftung Ende 1907 die Höhe von 7352 M. 63 Pf . erreicht . An

2 Berechtigte wurden Unterſtützungen von je 100 M. bewilligt .
Von ehemaligen Schülerinnen der Luiſenſchule wurde zum goldenen Ehe —⸗

jubiläum der Allerhöchſten Herrſchaften eine Sammlung veranſtaltet , aus deren

Erträgnis an aktive oder ehemalige Angeſtellte der Luiſenſchule in Krankheits⸗

und anderen Notfällen Beihilfen gewährt werden ſollen . Das Ergebnis der

Sammlung betrug 900 M. und wurde mit der Bezeichnung „ Jubiläums⸗

Stiftung für die Luiſenſchule “ dem Verein zugewieſen .
Ende 1907 betrug die Stiftung 917 M. 50 Pf .

A. Die Kurſe zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen

1. an Volksſchulen .

In dem Berichtsjahre wurden zwei Kurſe abgehalten , der 70 . und 71 .

mit zuſammen 117 Schülerinnen . Seit dem Beſtehen der Kurſe wurden 3029

Handarbeitslehrerinnen für Elementar - Mädchenſchulen ( Volksſchulen ) ausgebildet .
Die Vorſteherin der Kurſe iſt ſeit dem 1. Mai 1871 Hauptlehrerin

Fräulein Katharina Bedenk . Derſelben ſind zwei Lehrerinnen beigegeben .
Der Unterricht in der deutſchen Sprache , im Rechnen und Geſang wird

von einem Hauptlehrer erteilt , der Zeichenunterricht von einer Zeichenlehrerin .
Durch den Vertreter des Großh . Oberſchulrats wurde am Schluß eines

jeden Kurſes eine Prüfung (erſte Prüfung ) abgehalten .
Es konnten ſämtliche Schülerinnen für befähigt erklärt werden , den Hand⸗

arbeitsunterricht an Volksſchulen zu erteilen .

Der Geſamtaufwand betrug 25613 M. 94 Pf . , welchem 19 760 M.

Schulgelder , 5000 M. Staatsbeitrag und 127 M. 40 Pf . ſonſtige Einnahmen

gegenüberſtehen . Der von der Abteilung zugeſchoſſene ungedeckte Aufwand belief

ſich auf 726 M. 54 Pf .

2. an höheren Mädchenſchulen .

In den Monaten Januar und Juli unterzogen ſich der zur Erwerbung
des Anſpruchs auf Erteilung des Handarbeitsunterrichts an höheren Mädchen⸗
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ſchulen nötigen zweiten Prüfung 35 in unſern Anſtalten ausgebildete Kandi⸗

datinnen , welche von der Großh . Oberſchulbehörde das Befähigungszeugnis

ausgeſtellt erhielten .

Von dieſen konnten 24 Anſtellung finden teils an Haushaltungs⸗ , Frauen⸗

arbeits⸗ und Volksſchulen , teils an Töchterſchulen und Privatinſtituten . Im

ganzen wurden von der Abteilung 1 637 Handarbeitslehrerinnen für höhere

Mädchen⸗ und Frauenarbeitsſchulen ausgebildet . Der Aufwand für dieſe Kurſe

iſt unter dem für die Frauenarbeitsſchule enthalten .

B. Die Luiſenſchule .

Die Schule zerfällt in Abteilung A für Mädchen von 14 —16 Jahren

und Abteilung B für ſolche über 16 Jahren . Die Abteilung A, die wiederum in

die Klaſſen 1 und II geteilt iſt , bietet den aus der Volksſchule entlaſſenen

Wädchen eine Weiterbildung in den allgemeinen Schulfächern , ganz beſonders
aber eine gründliche Ausbildung in weiblichen Handarbeiten und ſucht ſie, ſoweit

möglich , mit den Erforderniſſen eines geordneten Haushalts bekannt zu machen .

In der Abteilung B wird namentlich auf letzteres das Hauptgewicht gelegt und

daher neben der Pflege der Schulfächer und den weiblichen Handarbeiten gründ⸗

licher Unterricht im Kochen erteilt in der zu dieſem Zweck eingerichteten Lehr⸗

küche, mit der ein Koſttiſch für alleinſtehende Damen verbunden iſt .
Der bei Abſchluß des Berichtsjahres laufende und noch bis Ende März

1908 dauernde Kurs zählte 64 Schülerinnen , davon in Abteilung A, I . Klaſſe 14 ,

II . Klaſſe 19 , in Abteilung B 31 Schülerinnen ; 40 waren evangeliſch , 22

katholiſch und 2 altkatholiſch . Es ſtammten aus Baden 53 , aus der Rheinpfalz 3,

aus dem rechtsrheiniſchen Bayern 1, aus der Rheinprovinz 3, aus Württem⸗

berg 2, aus Schleſien 1, aus Luxemburg 1.

Der Religionsunterricht wird durch die Herren Geiſtlichen der betreffenden

Konfeſſionen erteilt . Herr Hofprediger Frommel hat leider infolge Wegzugs

den Religionsunterricht an der Anſtalt niedergelegt , wir werden ihm für ſeine

hingebungsvolle Wirkſamkeit dankbar verbunden bleiben . An ſeine Stelle trat Herr

Hofdiakonus Kayſer . Für ſonſtige Lehrfächer waren angeſtellt 9 Lehrerinnen

und 5 Lehrer . Die Leitung der Anſtalt beſorgt ſeit langen Jahren Fräulein

Briegleb .
Den Schülerinnen wurden außer den zur Verfügung ſtehenden Stipendien

noch Nachläſſe aus Abteilungsmitteln im Geſamtbetrag von 2000 M. und

durch gnädige Zuwendungen der Großherzogin Luiſe Unterſtützungen in

reichem Maße gewährt .
Der Geſamtaufwand der Luiſenſchule , welche auch die Koſtgeberei für die

Frauenarbeitsſchule und für die Anſtalt zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen

beſorgt , belief ſich auf 82 615 M. 73 Pf. , die Einnahmen aus Schul⸗ und Koſt⸗

gelder auf 83 771 M. 94 Pf . , ſo daß noch der Betrag von 1156 M. 21 Pf . an

die Abteilungskaſſe abgeliefert werden konnte .

C. Die Frauenarbeitsſchule .

Die Anſtaltsräume erhielten im Berichtsjahr eine bedeutende Erweiterung ,

indem im September das bisher von der Zentralleitung des Vereins benutzte

2
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Haus Gartenſtraße 47 der Frauenarbeitsſchule überwieſen wurde . Im unteren
Stock dieſes Hauſes fand die Handelsſchule ( W Unterkunft , im oberen Stock
wurde ein großer Lehrſaal eingerichtet , die übrigen Räume dienen teils gleichfalls
Unterrichtszwecken , teils zur Wohnung einer Lehrerin . Infolge der Erweiterung
konnten im alten Haus ein gemeinſames Lehrerinnenzimmer und ein Speiſeſaal

eingerichtet werden . Zur Ausſchmückung dieſer Räume gewährte Ihre Königliche
Hoheit die Großherzogin Luiſe gnädigſt verſchiedene Geſchenke . Ferner wurde der

Frauenarbeitsſchule in dem neuerbauten III . Stockwerk des Hauſes Gartenſtraße 49

ſchöne helle Schlafräume für 12 —14 Schülerinnen überwieſen , ſo daß jetzt keine

Schülerinnen mehr in der Stadt außerhalb der Schule untergebracht werden

müſſen . Die Anſtalt hat durch dieſe Verbeſſerungen weſentlich gewonnen .
Der Aufwand für dieſe Herſtellungen belief ſich auf rund 5000 M.

Die Schule war ſehr gut beſucht . Penſion erhielten in der Anſtalt 251

Schülerinnen . An den einzelnen Kurſen nahmen teil und zwar am :

Januar April September

Wieh 40 48

Mäſchittettttähern⸗ 85

eähr 104 86
Wollarbeiten und Spitzenklöppelnn . . 53 21 30

Weiß⸗ miid Büntſeckefßfßfß 118 114

Putzmachen e 9 3

aitbien 34 26

Freihand⸗ und geometriſchen Zeichnen . 21 18 16

Muſterſchnittzeichnen und Entwerfen . 82 83 78

Flicken und Damaſtſtopfen — 10 9

Buchführung und Geſchäftsaufſätze 25 12 14

Schülerinnen . In dem Unterricht im Feinbügeln werden auch Berufsbüglerinnen
ausgebildet . An die Penſionärinnen wird Geſangunterricht erteilt .

An dem Kammerjungfernkurs , deſſen Teilnehmerinnen das Hand —
nähen , Maſchinennähen , zwei Kleidermachkurſe , Weißſticken , Putzmachen , Fein⸗
bügeln und Friſieren zu ihrer Ausbildung beſuchen müſſen , beteiligten ſich
3 Schülerinnen , an der Ausbildung für Zimmermädchen nahmen 2 Schüle⸗
rinnen teil .

Auf Anſuchen und nach genauer Prüfung der Verhältniſſe erhielten auch in

dieſem Jahr bedürftige Schülerinnen Schulgeldnachläſſe ; dieſelben beliefen ſich
auf 2675 M. 50 Pf . , wovon 1285 M. 50 Pf . auf Schülerinnen aus der Stadt

Karlsruhe entfallen .
Außer der Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Joſefine Mayer , wirken

an der Schule 16 Lehrerinnen und 2 Lehrer .
Die Mehrzahl der Schülerinnen iſt aus der Stadt Karlsruhe und aus

ſonſtigen Orten des Großherzogtums Baden , ferner aus der bayeriſchen Pfalz 3,
Württemberg 2, Preußen 1, Elſaß 1, Argentinien 1.

Eine zweitägige Ausſtellung von Arbeiten und Zeichnungen fand je im
Monat Januar und Juli ſtatt und erfreute ſich eines lebhaften Beſuches .

Die Ausgaben für die Frauenarbeitsſchule und Handelsſchule ( Ziffer W )
betrugen 53 771 M. 68 Pf . Dieſen ſtehen an Einnahmen von den Schülerinnen
für den Unterricht und Wohnung nur 41 124 M. 33 Pf . gegenüber . Die Anſtalt
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erforderte ſomit neben den Beiträgen des

Stadt Karlsruhe mit 600 M. aus de

10 047 M. 35 Pf .

Staats mit zuſ . 2000 M. und der

Abteilungskaſſe einen Zuſchuß von

D. Die Handelsſchule .

Das Schuljahr 1907/8 nahm ſeinen Anfang am 12 . September .

1. der Hauptkurs ( Handelskunde , kaufmänniſches Rechnen , Schönſchreiben
und Rundſchrift , einfache , doppelte und amerikaniſche Buchführung ,
kaufmänniſche Korreſpondenz , Handels - und Wechſelrecht , Handels⸗

geographie und Volkswirtſchaftslehre ) wurde von 25 Schülerinnen

beſucht ;

2. an den Nebenkurſen beteiligten ſich in franzöſiſcher Korreſpondenz 11,
engliſcher Korreſpondenz 6, Maſchinenſchreiben 22, Stenographie 22 .

Die am Schluſſe des Schuljahres 1906/07 abgegangenen Schülerinnen

fanden , ſoweit ſie darauf reflektierten , raſch Stellung als Handelsgehilfinnen in

kaufmänniſchen Betrieben .

E. Die Schule für Kunſtſtickerei .

ie Leitung der Schule liegt in den Händen von Fräulein Liſinka Thele⸗D

mann .

Als Zeichnerin und Zeichenlehrerin iſt Fräulein Anna Schneider , eine

Schülerin von Herrn Profeſſor Baer angeſtellt . Als künſtleriſcher Beirat iſt
Herr Profeſſor Gagel gewonnen worden . Auch nehmen die Herren Profeſſor
Hans Thoma und Kunſtgewerbeſchuldirektor Hoffacker ein ſtets freundliches
Intereſſe an den Beſtrebungen der Schule .

In den dreimal abgehaltenen kleinen Kurſen waren 51 Schülerinnen ,
welche ſich zum größten Teil zu Handarbeitslehrerinnen für höhere Mädchen⸗
ſchulen und Frauenarbeitsſchulen ausbilden .

Der große Kurs zur Ausbildung von Kunſtſtickereilehrerinnen und Kräften

für Kunſtſtickereianſtalten war von 5 Schülerinnen beſucht .
Der für auswärtige junge Mädchen , welche ſich vorübergehend hier aufhalten ,

beſonders eingerichtete Kurs zur Erlernung feiner Handarbeiten zählte 32 Teil⸗

nehmerinnen .
Im Erwerbskurſe waren 15 Damen beſchäftigt .
Aufträge wurden eine große Anzahl ausgeführt , darunter auch viele Arbeiten

für kirchliche Zwecke.
Die im Jahre 1903 durch die Kunſtſtickereiſchule in den Heil⸗ und Pflege⸗

anſtalten Illenau und Emmendingen eingeführte Webearbeit wurde mit großem
Eifer und gutem Erfolg daſelbſt betrieben . Im Jahre 1906 wurde das Weben
in der Taubſtummen⸗Anſtalt in Gerlachsheim , und im Frühjahr 1907 in der
Anſtalt für Epileptiſche in Kork eingeführt .

Die an der Kunſtſtickereiſchule ſtaatlich angeſtellte Webelehrerin Fräulein
Richard beſucht im Laufe des Jahres dieſe verſchiedenen Anſtalten je 1 —2 mal ,
um ſich von den Fortſchritten zu überzeugen , wo es nötig , helfend einzugreifen ,
und die Webeabteilung der Anſtalten mit Zeichnungen zu verſehen , die von der

Kunſtſtickereiſchule koſtenlos geliefert werden .



In der Webeabteilung der Schule waren 2 Weberinnen beſchäftigt und

2 Damen wurden in den verſchiedenen Webetechniken ausgebildet .
Die Weihnachtsausſtellung erfreute ſich eines guten Beſuchs , wie auch der

Verkauf von Arbeiten befriedigend war .

Die Schule ſelbſt , wie auch das mit derſelben verbundene Muſeum alter

und neuer Stickereien wurden im Laufe des Jahres von hieſigen und auswärtigen
Intereſſenten viel beſucht .

Durch die wohlwollende Beihilfe Großh . Miniſteriums der Juſtiz , des Kultus

und des Unterrichts wurde es der Anſtalt ermöglicht , auch in dieſem Jahr die

angeſtrebten Ziele zu verfolgen und bedürftigen Schülerinnen , die ſich zu Kunſt —

ſtickereilehrerinnen ausbilden , teilßweiſen oder ganzen Nachlaß zu bewilligen ,
ebenſo konnten an Schülerinnen der Frauenarbeitsſchule , die ſich zu Handarbeits —

lehrerinnen für höhere Schulen ausbilden , Beihilfen gewährt werden .

Die eigentlichen Einnahmen der Anſtalt beliefen ſich an Schulgeldern
2635 M. 80 Pf . , für verkaufte Arbeiten und Materialien auf 17305 M. 61 Pf

63 an ſonſtigen Einmahmen auf 434 M. 62 Pf. , zuſammen auf 20 376 M. 03 Pf .

Der Aufwand für die Anſtalt betrug für : Gehalte 5992 M. , Arbeitshonorare
4689 M. 07 Pf . , Materialien 7936 M. 34 Pf . , Miete , Heizung , Beleuchtung

und ſonſtiges 4037 M. 31 Pf . , im ganzen 22854 M. 72 Pf . Das Betriebs⸗

defizit mit 2478 M. 69 Pf . wurde durch den Staatsbeitrag gedeckt . Das Vermögen
der Anſtalt , beſtehend aus gefertigten Arbeiten , Materialien , Forderungen , Mo —

bilien und Bankguthaben , belief ſich auf 39 244 M. 16 Pf . , und hat ſich im

Berichtsjahr um 633 M. 12 Pf . vermehrt . Ohne den — von 4000 M.

würde ſich jedoch eine Verminderung von 3366 M. 88 Pf . ergeben haben

F. Das Heim für alleinſtehende Damen (Friedrichſtift ) .

Einrichtung und Verwaltung haben im Betriebsjahr keine Aenderung er⸗

fahren . Die Stelle der Oberin wurde von Fräulein von Gruben verſehen ,
jene der Stellvertreterin von Fräulein Kühlenthal , die Stelle des Beirats

von Herrn Privatier Vomberg .
Die vermietbaren Wohnräume waren ſämtlich beſetzt und wurden von

20 Damen bewohnt . Außerdem waren einzelne auswärtige Damen zu vorüber⸗

gehendem Aufenthalt im Fremdenzimmer aufgenommen .

. Die Haushaltungsſchule des Friedrichſtifts .

Im W Jahre ſind die Anmeldungen ſo zahlreich eingelaufen , daß
der höchſte Stand von 24 Schülerinnen während des ganzen Jahres erreicht war .

Der praktiſche Unterricht im Kochen wurde von der Hausmeiſterin , der

theoretiſche Unterricht in der Haushaltungskunde von einer Haushaltungslehrerin
und der in den weiblichen Handarbeiten , als Weißnähen , Kleidermachen ꝛc. von
2 Lehrerinnen der Frauenarbeitsſchule erteilt . Die Aufſicht über die Schülerinnen ,

Hausarbeit und Wäſche beſorgt das Aufſichtsfräulein .
Der Geſamtaufwand für das Heim Friedrichſtift und die damit verbundene

Haushaltungsſchule ( Ziffer VI und belief ſich auf 33 288M. 11 Pf . , wovon

nur 31996 M. 11 Pf . durch die Damen und Schülerinnen gedeckt wurden . Die

reſtlichen 1292 M. mußten von der Abteilungskaſſe vorgeſchoſſen werden .
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H. Das Seminar zur Ausbildung von Haushaltungs —

lehrerinnen .

iſung des neuaufgebauten dritten Stockwerks in dem vom Verein

Gartenſtraße 51 an die Anſtalt iſt es jetzt ermöglicht , die

Schülerinnen , ſoweit ſie nicht aus Karlsruhe ſind und deshalb bei ihren Angehörigen

vohnen , in den eigenen Anſtaltsräumen unterzubringen , während bisher ein Teil

in der Stadt in Privatwohnungen eingemietet werden mußte .

Die beiden im Berichtsjahr abſchließenden Kurſe waren anfangs voll beſetzt .

Leider mußten im Wi urs 1906
07

eine und im Sümmedkus zwei Schülerinnen

aus Geſundheitsrückſichten austreten , ſo daß im ganzen 45 die Prüfung ablegten .

n zugehörig nach Baden 3 „Preuß en 6, Bayern 4, Sachſen⸗

Meiningen 2 und Heſſen 1. Sie fanden faſt alle Verwendung .
Außer der Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Wilhelmine Mayer , wirken

r Schule noch zwei Lehrerinnen

— Geſamt⸗Einnahmen betrugen 18 450 M. 23 Pf . , darunter 2400 M.

itrag und 15 355 M. Schulgelder ; die Geſamt - Ausgaben beliefen ſich

1 M. 52 P

Von dieſen ware

NNf̃

Haushaltungsſchule , Herrenſtraße 39 .

Im abgelaufenen Ja hrnGcr.
die beiden Hauptkurſe der Haushaltungs —

ſchule von fünfmonatlicher Dauer wieder gut beſucht . An dem am 1. März 1907

begonnenen Kurs nahmen 24 Schülerinnen teil , wovon 1 wegen Erkrankung

austreten mußte . An dem am 1. September eröffneten Kurs beteiligten ſich

25 Schülerinnen .

Von den Schülerinnen dieſer Kurſe waren zugehörig nach Baden 29 ,

— — 5, Preußen 4, Bayern 4, Heſſen 2, Sachſen 1, Thüringen 1,

Elſaß 1, Schweiz 1, Italien 1.

Der für die Haushaltungsſchülerinnen ſo ſehr intereſſante Beſuch des

Schlachthauſes konnte durch das freundliche ö N des Stadtrats

unter ſachkundiger Führung wieder ſtattfinden , wofür wir auch an dieſer Stelle

unſeren beſten Dank ausſprechen .

Die am 1. März , 1. Juni , 1. September und 1. Dezember begonnenen

dreimonatlichen Kochkurſe erfreuten ſich gleichfalls großer Beteiligung . Es

waren 127 Plätze belegt . 16 39 erinnen wohnten in der Anſtalt . Die meiſten

Kochſchülerinnen ſind Töchter hier wohnender Familien ; ferner waren aus

Preußen 4, Bayern 4, Heſſen 3, Württemberg 1, Schweiz 2, Oeſterreich 1,

Holland 2.

Der Abonnententiſch war ſtets vollzählig von 40 Damen und Herren

beſetzt . Weitere Anmeldungen hiezu ſind immer in beträchtlicher Zahl vorgemerkt .

In das Haushaltungslehrerinnenſeminar traten im Jahre 1907 20 Schüle⸗

rinnen der Anſtalt ein .

Im Laufe des Jahres wurde die Schule öfter durch den hohen Beſuch

Ihrer Königlichen Hoheiten der Großherzogin und der Großherzogin
Luiſe

geehrt; außerdem erwies Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin⸗
Mutter von Luxemburg unter Führung Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin der Alnſtalt die hohe Ehre Ihres Beſuches .



Als liebe Gäſte durften im vergangenen Jahre die Schülerinnen der Groß⸗
herzoglichen Haushaltungsſchule in Baden begrüßt und im Allerhöchſten Auftrag
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe bewirtet werden

Bei der Ende Mai im Orangeriegebäude veranſtalteten Verſammlung der
Zweigvereine der mittleren Landesgegend hatte die Schule das Vergnügen , die
Gäſte zu bewirten .

Im September beſuchten die Lehrerinnen und Schülerinnen der Haus⸗
haltungsſchule die Ausſtellung in Mannheim , wo ſich die Anſtalt in Verbindung
mit zwei weiteren Schulen des Vereins an der Spezial⸗Ausſtellung für Obſt⸗
und Gemüſeverwertung beteiligte .

Bei dem Wettbewerb für Ausſchmückung der Häuſer mit lebenden Blumen
in hieſiger Stadt erhielt die Haushaltungsſchule einen I. Preis .

Außer kleineren Ausflügen unternahmen die Schülerinnen unter Führung
einiger Lehrerinnen zwei größere Touren nach Weiſenbach — Kaltenbronn
Gernsbach und nach Gernsbach —Eberſteinburg —Baden - Baden .

Die Leitung der Schule unterſteht der Vorſteherin Fräulein Wundt
Der Unterricht wird von dieſer , unter Mitwirkung von drei Kochlehrerinnen und
einer Haushaltungs⸗ und Handarbeitslehrerin erteilt .

Der Geſundheitszuſtand kann im allgemeinen als gut bezeichnet werden .
Im Berichtsjahr betrugen die Einnahmen aus Schul⸗ und Koſtgeldern

51964 M. 96 Pf. , die Ausgaben 50 517 M. Es konnte ſomit ein Ueberſchuß
von 1447 M. 96 Pf . an die Abteilungskaſſe abgeliefert werden .

K. Das Stellenvermittelungsbureau .
Die unter der Leitung von Fräulein Eberlin ſtehende Anſtalt konnte im

Jahre 1907 bei 503 Stellenanerbieten und 668 Stellengeſuchen 279 Stellen
beſetzen .

Dieſe Zahlen verteilen ſich auf die verſchiedenen Berufsarten , wie folgt :
Verlangte Arbeitskräfte Stellenſuchende Beſetzte Stellen

Lehrerinnen und Erzieherinnen . 8² 45 16
Ketkiktenflegertunen e e 8 16 4
Hausdamen und Geſellſchafterinnen .. 1 81 9
Haushälterinnen , Wirtſchafterinnen und

Leiterinnen von Anſtalten . 40 57 22
Stützen der Hausfrauuujuu 92 106 46
Kindergärtuerinnenn 2 22 8
Kinderfräulein Grrces 106 121 71
flegerinnen 54 29 28
Kontoriſtinnen und Verkäuferinnen 9 50 4
„ „ „ „ „ . . . . . 141 71

503 668 279

Im Intereſſe der jungen Mädchen , die ſich für einen Beruf entſcheiden wollen ,
möchten wir darauf hinweiſen , daß gut vorgebildete Kinderpflegerinnen immer ſehr
geſucht ſind und wie auch aus obiger Statiſtik erſichtlich iſt , am meiſten Ausſicht
haben , raſch einen Wirkungskreis zu finden . Zugleich hat dieſer Beruf den Vorteil
gegenüber vielen anderen , daß auch vorgeſchritteneres Alter kein Hindernis iſt .
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In keinem Verhältnis ſteht die große Zahl der ſtellenſuchenden Hausdamen

und Geſellſchafterinnen zu den ſeltenen Anerbieten ſolcher Stellen . Dagegen

können wir manche ſchöne Stelle nicht beſetzen , weil es an gebildeten , tüchtigen ,

ſelbſttätigen Wirtſchafterinnen im Küchen⸗ und Hausweſen oder erfahrenen Stützen

mit gründlichen Kenntniſſen fehlt .

Für beide erwähnte Berufsarten finden die jungen Mädchen in den be⸗

treffenden Anſtalten der Abteilungen J und II die beſte Gelegenheit ſich auszubilden .
Von den beſetzten Stellen entfielen auf Baden 198 , Elſaß⸗Lothringen 15 ,

Bayern und die Pfalz 12 , Preußen 10 , Heſſen 10 , Württemberg 4, Sachſen 1,

Frankreich 14, England 7, Schweiz 6, Belgien 2.

Dem Aufwand von 2374 M. 43 Pf . ſtehen nur 1969 M. 95 Pf . Gebühren

gegenüber , ſo daß ein Zuſchuß von 404 M. 48 Pf . aus der Abteilungskaſſe

nötig war

L. Beaufſichtigung des weiblichen Handarbeitsunterrichts an

Volksſchulen in Karlsruhe .

Die Beaufſichtigung dieſes Unterrichts wird , nachdem von der ſtädtiſchen

Schulbehörde eine Inſpektorin beſtellt wurde , nur noch in beſchränktem Maße von

einigen Damen ausgeübt

Aöteilung II

für Kinderpflege .

Im Vorſtand iſt während des Berichtsjahres keine Aenderung eingetreten
Es gehören ihm an : Freifräulein EG. von Adelsheim , Präſidentin ; Frau
Rentner Bils , Stellvertreterin ; Frau Major von Arnim , Freifrau von

Bodman , Frau Geheime Hofrat Profeſſor Dr . Dreßler , Frau Oberbaurat

Fieſer , Frau Hofmarſchall Freifrawu von Gemmingen⸗Edelsheim ,

Exzellenz , Frau Präſident von Grimm , Frau General Limberger , Frau

Oberſchloßhauptmann Freifrau von Seldeneck , Exzellenz , und Frau Stadtrat

Waltz ; Geſchäftsführer : Hofapotheker Dr . Stroebe ; Beiräte : Herren Ober⸗

amtmann Dr . Seubert , Rechnungsrat Hambrecht und Rentner Huber .

Die Gliederung in folgende 4 Unterabteilungen iſt beibehalten worden :

A. Krippe Luiſenhaus .

Den Vorſtand bilden : Freifräulein E. von Adelsheim , Vorſitzende ;

Frau Rentner Bils , Stellvertreterin ; Frau Major von Arnim , Frau Major

Dahlmann , Frau Oberbaurat Fieſer , Frau General Limberger , Frau

Oberſtleutnant Simon , Frau Stadtrat Waltz ; ferner Hofapotheker Dr . Stroebe

als Geſchäftsführer .
In den Krippen werden kleine Kinder bedürftiger Einwohner der Stadt

Karlsruhe im Alter von 14 Tagen bis zu 3 Jahren den Tag über gewartet
und verpflegt , damit die Mütter der Arbeit und dem Verdienſt nachgehen können .

Erfolgt die Aufnahme durch Vermittelung des Armenrats , ſo beträgt das tägliche

Pflegegeld 20 Pf . , für Geſchwiſter 15 Pf . Nicht vom Armenrat eingewieſene
Kinder zahlen täglich 50 Pf . Kranke Kinder können nicht aufgenommen werden .

An Sonn⸗ und Feiertagen ſind die Krippen geſchloſſen . Während der Nacht
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dürfen die Kinder nur ausnahmsweiſe und in dringenden Notfällen in den Krippen
belaſſen werden . Die Erfüllung der Aufgabe iſt nur durch den dankenswerten
Beitrag der Stadtgemeinde Karlsruhe von 3000 M. ermöglicht worden .

1907 wurden im Luiſenhaus 194 Kinder verpflegt , wovon 94 bereits zu
Anfang des Jahres eingewieſen waren und 100 neu eintraten . Von dieſen 100
waren je 50 Knaben und Mädchen ; 53 evangeliſch und 47 katholiſch ; unter
½ Jahr 37 , ½% bis 1 Jahr 17 , 1 bis 2 Jahre 27 , 2 bis 3 Jahre 19 . Aus⸗

getreten ſind 98 , ſo daß am Jahresſchluß der Beſtand 96 betrug . Bei 229 Wochen
tagen war die Zahl der Verpflegungstage 13 099 , d. i. 687 weniger als im
Vorjahr .

Der Aufwand für die Krippe beziffert ſich nach der Zuſammenſtellung der
Rechnungsergebniſſe auf 10 140 M. 52 Pf . An eigenen Einnahmen hatte die
Anſtalt 3619 M. 52 Pf . , ſo daß aus allgemeinen Mitteln der Abteilung 6521 M.
zugeſchoſſen werden mußten . Der tägliche Verpflegungsaufwand für ein Kind
ſtellt ſich ſomit auf rund 77 Pf . ( im Vorjahr 72 )

Die langjährige Leiterin der Krippe , Frau Stiegeler , ſah ſich zu unſerem
Bedauern genötigt , ihr Amt wegen leidender Geſundheit niederzulegen . Wir

erloren in der Genannten eine tüchtige Kraft . Mit ihrer Mutter ſchied auch

0
i

Fräulein Margarete Stiegeler , ihre treue Gehilfin aus unſeren Dienſten .
An die Stelle von Frau und Fräulein Stiegeler traten am 1. Auguſt 1907

Frau Ullmer nebſt Tochter . Wir dürfen zuverſichtlich hoffen , daß unter ihrer
Leitung unſerer Anſtalt ihr guter , alter Ruf erhalten bleiben werde .

Als ärztlicher Ber er Krippe war Herr prakt . Arzt DPr. Genter tätig
dem wir für ſeine uneigennützige Arbeit verbindlichſt danken .

B. Krippe Hildahaus .

Dem Vorſtand gehören an : Frau Hofmarſchall Freifrau von Gemmingen⸗
Edelsheim , Exzellenz , als Vorſitzende ; Freifräulein E. von Adelsheim ,
Frau Präſident von Grimm , Frau Geh . Oberforſtrat Schweickhard , Frau
Oberhofmeiſter von Stabel , Exzellenz , und Hofapotheker Dr . Stroebe als
Geſchäftsführer .

1907 wurden im Hildahaus 90 Kinder verpflegt , von denen 31 bereits zu
Beginn des Jahres eingewieſen waren und 59 neu hinzukamen . Unter den
letzteren waren 25 Knaben und 34 Mädchen ; 36 evangeliſch und 23 katholiſch ;
unter ½ Jahr 12 , ½ bis 1 Jahr 16 , 1 bis 2 Jahre 15 , 2 bis 3 Jahre 16 .
Ausgetreten ſind 46 Kinder , ſo daß am Jahresſchluß der Beſtand 44 betrug .
Bei 256 Wochentagen war die Zahl der Verpflegungstage 6522 , d. i. 497 mehr
als im Vorjahr .

Der Betrieb der Anſtalt erforderte nach der Zuſammenſtellung einen Auf⸗
wand von 6757 M. 39 Pf. , woran an Ausgaben für beſondere Zwecke
259 M. 35 Pf . abzurechnen ſind . Daher eigentlicher Aufwand 6498 M. 04 Pf .
Eigene Einnahmen hatte die Krippe 2022 M. 66 Pf . ; aus Mitteln der Abteilung
war daher ein Zuſchuß nötig von 4734 M. 73 Pf . Darnach ſtellt ſich der
tägliche Verpflegungsaufwand für ein Kind auf rund 99 Pf . ( im Vorjahr 92 Pf . ) .

In der Leitung der Krippe , die in den Händen der Frau Poppe Witwe
lag , iſt eine Aenderung nicht eingetreten . Zur Unterſtützung ihrer Mutter trat
Fräulein Poppe im Berichtsjahre ein .
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Auch die ärztliche Beaufſichtigung beſorgte in gewohnter , entgegenkommender
Weiſe wieder Herr prakt . Arzt Dr . Hems , dem wir vielen Dank ſchulden

C. Kinderpflegerinnen - Inſtitut .

Den Vorſtand bilden die Damen : Frau Major von Arnim , Vorſitzende ;

Freifräulein EC. von Adelsheim , Frau Geheimerat Freifrau von Babo ,

Exzellenz , Frau Major von Bodelſchwingh , Frau General von Schönau ,
Erzellenz ; Geſchäfts sführer iſt Hofapotheker Dr. Stroebe ; Beiräte ſind die

Herren Stadtpfarrer Weidemeier und Pfarrkurat Link .

Auf Anregung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe wurde

in der Hildakrippe ein Inſtitut zur Ausbildung von Mädchen und

Frauen als Pflegerinnen und Erzieherinnen kleiner Kinder von

der Ge K an bis ins ſchulpflichtige Alter ins Leben gerufen .

Ihre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Max von Baden haben gnädigſt
geruht , das Protektorat über dieſes Inſtitut zu übernehmen . Um der Vorbildung
der Z6 ſoviel als möglich Rechnung zu tragen , werden nunmehr von der

de Kurſe ab ehalten :

I. Jahreskurſe für junge Mädchen mit Töchter ibildung
in der Hildakrippe , wobei neben der Kinderpflege —

f die

Ausbildung als Erzieherin für Kinder bis zum ſchulpflichtigen Alter

beſonderer Wert gelegt wird ( Schul - und Koſtgeld 500 M. )

Il. Kurſe von fünfmonatlicher Dauer für Mädchen und

Frauen mit Volksſchulbildung in der Luiſenkrippe , welche

die Ausbildung von Berufskinderpflegerinnen fördern ſollen

Schul - und Koſtgeld )
—.

J

III . 3 Monat⸗Kurſe halbjährig für Damen mit Töchterſchul —

bildung zur eigenen S ( Schul - und Koſtgeld 50 M) ) .

IV . Dreijährige Kurſe für junge Mädchen mit Volksſchul —

bildung in beiden Krippen alsbald nach der Schulent

laſſung . Dieſe Kurſe bezwecken in der Hauptſache die Ausbildung
von Kinderwärterinnen und ſind unentgeltlich . Die Mädchen
erhalten ein Taſchengeld von 5 —10 M. pro Monat .

Nähere Auskunft über die einzelnen Kurſe gibt ein gedruckter Proſpekt ,
welcher den Zweigvereinen und Intereſſenten zur Verfügung ſteht .

Im Betriebsjahre konnte die Abteilung das neue Inſtitut trotz der Kürze der

Anmeldungsfriſt mit 2 Schülerinnen eröffnen . Da es ſich aus praktiſchen Gründen
inzwiſchen ergeben hatte , daß künftig die Kurſe nicht mehr im April , ſondern im

Oktober begonnen werden müſſen , ſo haben wir entſprechend inſeriert , und erfreulicher —
weiſe 3 weitere Schülerinnen gewonnen .

Im Luiſenhaus wurden wieder wie bisher 2 Kurſe ( 1. Februar — 1. Auguſt
und 15. September —-15 . Februar ) abgehalten und zuſammen 6 Schülerinnen aus⸗

gebildet . Dieſelben haben ſofort gut bezahlte Stellen gefunden . Bei der Gelegenheit
müſſen wir erneut darauf aufmerkſam machen, daß immer noch ein großer Mangel
an gut ausgebildeten Kinderpflegerinnen herrſcht . Wir konnten deshalb auch im

Berichtsjahre den vielen an uns aus dem Inland und den benachbarten Staaten

ergangenen Anſuchen leider nicht in dem Maße entſprechen , wie wir gewünſcht
hätten . Deshalb möchten wir die verehrlichen Zweigvereine auch heute wieder
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darauf aufmerkſam machen , daß die Benützung unſerer Anſtalt für alleinſtehende

Frauen und junge Mädchen außerordentlich ſegensreich wirken wird . Denn auf

dieſem dem weiblichen Geſchlecht ſo nahe liegenden Arbeitsgebiete können noch

ſehr viele Mädchen und Frauen nicht nur einen befriedigenden , ſondern auch

einen lohnenden Beruf finden , zumal da die Anfangsgehalte , der von uns vor —

bereiteten Kräfte zwiſchen 25 und 30 M. monatlich bei vollſtändig freier Station

betragen . Bei dem geringen Honorar , das für vollſtändige Verköſtigung in der

Anſtalt nur 50 Pf . für den Tag beträgt , während Stadtſchülerinnen 40 Pf . im

Tag bezahlen , dürfte der Beſuch der Anſtalt gewiß auch weniger Bemittelten möglich

ſein . Außerdem kann bedürftigen Schülerinnen auf beſonderes Anſuchen , der

Penſionspreis auch ganz oder doch teilweiſe erlaſſen werden .

Im Berichtsjahre hat den Kurs im Hildahaus Herr prakt . Arzt Pr . Hems ,

und die Kurſe im Luiſenhaus Herr prakt . Arzt Dr . Genter erfolgreich geleitet

Den beiden Herren Aerzten ſind wir für ihre treue und erſprießliche Arbeit zu

wärmſten Dank verpflichtet . Bemerkt ſei noch , daß das Ergebnis der Schluß —

prüfungen jeweils ein gutes war , ſo daß ſämtliche Teilnehmerinnen für beſtanden

erklärt werden konnten und dann bald gute Stellungen fanden .

D. Armen - und Haltekinder - Pflege .

Im Vorſtand ſind tätig die Damen : Freifräulein E. von Adelsheim ,

Präſidentin ; Frau Rentner Bils , Stellvertreterin ; Freifrau von Bodman ,

Frau Hofmarſchall Freifrau von Gemmingen - Edelsheim , Exzellenz , Frau

Präſident von Grimm , Fräulein Hallwachs , Frau Oberrechnungsrat Kieſer ,

Frau Oberſchloßhauptmann Freifrau von Seldeneck , Exzellenz ; Geſchäftsführer :

Hofapotheker Dr . Stroebe ; Beiräte : die Herren Rechnungsrat Hambrecht ,

Rentner Huber und Oberamtmann Dr . Seubert .

Im Berichtsjahre iſt eine weſentliche Aenderung inſofern eingetreten , als die

Beaufſichtigung der Armenkinder infolge Aenderung in der ſtädtiſchen Organiſation

von dem Armenrat übernommen wurde . Bei der Gelegenheit ſind eine Anzahl

unſerer Aufſichtsdamen in den Dienſt der Stadt übergetreten .
Dem Frauenverein verblieb demnach allein nur die Ueberwachung der Halte —

kinder . Die letztere wurde , wie ſeither in gewiſſenhafter Weiſe von etwa 21 im

Ehrenamt tätigen Aufſichtsdamen ſowie den Lehrerinnen Fräulein Berger und

Meythaler über 257 Haltekinder ausgeübt . Weſentliche Ausſtellungen waren

bei den wiederholten Beſuchen hinſichtlich der Pflege dieſer Kinder nicht zu machen .

Der Geſundheitszuſtand der Pfleglinge wird als ein befriedigender bezeichnet .
Auch im letzten Jahre fanden behufs Ausſprache und Beratung öfters mit

den Aufſichtsdamen und den beiden Lehrerinnen Sitzungen ſtatt . Eine derſelben

hatte Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe die Gnade mit Allerhöchſt —

ihrem Beſuch zu beehren .

Abteilung III

für Krankenpflege .

In der Zuſammenſetzung des Vorſtandes ſind im Jahr 1907 nachſtehende
Veränderungen eingetreten :

Miniſterialrat Schäfer hat die Leitung des Kinderſolbades Dürrheim

übernommen und der praktiſche Arzt Dr . Arnsperger iſt als Beirat in den
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Vorſtand eingetreten . Die Oberin des Ludwig Wilhelm - Krankenheims , Fräulein
Roller , mußte nach 10 jähriger erfolgreicher Tätigkeit im Verein aus Geſund⸗
heitsrückſichten von der Stelle einer Oberin zurücktreten ; an ihre Stelle wurde

Fräulein von Beſſer als Oberin des Ludwig Wilhelm - Krankenheims berufen .

Am Schluſſe des Jahres beſtand der Vorſtand aus den Damen : Frau
Oberbürgermeiſter Lauter , Präſidentin ; Freifrau von Adelsheim , Frau
Geheimerat Freifrau von Babo , Erxzellenz , Fräulein Magda von Beck ,
Frau von Chrismar , Frau Generalleutnant von Fabeck , Exzellenz und

Fräulein Winter ; ferner den Herren : Generalmajor z. D. Stiefbold ,
Geſchäftsführer ; praktiſcher Arzt Pr . Arnsperger , Bezirksaſſiſtenzarzt Dr .

Battlehner , Geh . Hofrat Dr . Benckiſer , Obermedizinalrat Pr . Hauſer ,
Augenarzt Dr . Katz , Oberrechnungsrat Rothenacker , Miniſterialrat Schäfer ,

Privatier Vomberg , Oberbuchhalter Wehrle und Medizinalrat Ziegler .

Ehrenpräſidentin iſt ſeit dem Jahre 1899 Frau Geheimerat von

Stöſſer .

Im Berichtsjahre haben , wie ſeither , Herr Hofprediger Dr . Frommel ,
und nach deſſen Abgang nach Heidelberg Herr Hofdiakonus Kayſer , ſowie

Herr Pfarrkurat Link die Erbauungsſtunden bei den evangeliſchen bezw .
katholiſchen Schweſtern und Schülerinnen im Ludwig Wilhelm - Krankenheim in

Karlsruhe übernommen ; in den übrigen größeren Stationen mit wenigen Aus⸗

nahmen haben in entgegenkommendſter Weiſe die Herren Geiſtlichen ſich der be⸗

ſonderen geiſtlichen Fürſorge für die Schweſtern angenommen . Der Vorſtand
ſpricht allen , welche in dieſer Weiſe zum Beſten der Schweſtern mitgewirkt haben ,
ſeinen wärmſten Dank aus .

A. Ludwig Wilhelm - Krankenheim — Krankenſchweſtern und

Pflegeſtationen .

Zu der Zahl der mit Vereinsſchweſtern verſehenen Pflegeſtationen ſind
2 hinzugekommen : das Garniſonlazarett in Raſtatt nnd das Sanatorium

Quiſiſana in Baden⸗Baden

In mehreren Stationen wurde die Zahl der Schweſtern vermehrt , ſo in
dem ſtädtiſchen Krankenhaus in Karlsruhe um 21 , in dem ſtädtiſchen Kranken⸗

haus zu Pforzheim num 8, in der Univerſitäts - Frauenklinik in Freiburg , in der

mediziniſchen Klinik des Akademiſchen Krankenhauſes in Heidelberg , in dem

ſtädtiſchen Krankenhaus in Ludwigshafen a. Rh. , in dem Allgemeinen Kranken⸗

haus in Mannheim , in der Lungenheilſtätte Stammberg bei Schriesheim a. d.

Bergſtraße , im Wöchnerinnenaſyl in Baden - Baden , in der Privatpflegeſtation
Wertheim , in dem Sanatorium von Dr . Ebers in Baden - Baden und in der

Privatklinik von Geh. Hofrat Dr . Benckiſer in Karlsruhe um je 1 Schweſter .

Vermindert hat ſich gegen das Vorjahr die Zahl der Schweſtern in den

Privatpflegeſtationen in Baden⸗Baden und in Mannheim um je 2, im Kinder⸗
ſolbad Dürrheim um 1 Oberin , in der Luiſenheilanſtalt in Heidelberg , in den

Privatpflegeſtationen in Eppingen , Heidelberg , Südſtadt Karlsruhe , Lahr ( Stadt⸗

rat ) und Mannheim um je 1 Schweſter .



Einen Ueberblick über die von Vereinsſchweſtern beſetzten Kranken —

anſtalten und Stationen und die daſelbſt tätigen Pflegekräfte gibt die

beifolgende Tabelle nach dem Stande vom 31 . Dezember 1907 :

—

S Verzeichnis 3 [ ( 331 1

[ SE] Krankenanſtalten und S [ 3835 S

— Stationen 2
*

f

EFietsf Boxberg — — 2
2Bezitesſpitall Eberbach ö — 3

3 [ Städt . Krankenhaus . Eppingen 1 — 624 — 2

4Clementinen - Mädchen⸗
Spital . I Frankfurt a . M. — [ ( 7 7

5 Univerſitäts⸗Augenklinik Freiburg i. B . 14 44 5

6 „ Frauenklinik „ 23 4

Akadem . Krankenhaus : Heidelberg
a. Augenklinik „ 11 8

8 b. Chirurgiſche Klinik 1 32235

9 c. Mediziniſche Klinik 7 1 .

10 [d. Ohrenklinik . 4 1 5 7

11 e. Ambulatoriſche Klinik

für Kehlkopf⸗ , Rachen⸗

und Naſenkranke 3 17 1

12 f. Frauenklinik . 1 b 17

13 g. Samariterhaus . . „ ö 6 7

14 [ Luiſenheilanſtalt . 1 17 18

EAbel Poliklinite „ — 31 — 3

16 [ Garniſonlazarett Karlsruhe — 34 — 3

17 [ Ludwig Wilhelm⸗
Krankenheinmm „ 2 94 13109

18[ Städt . Pfründnerhaus . — 614 — 6

19 [ Pfründnerhauns „ 1 — 24 — 2

20 [ Ambulanz der Arbeiter⸗ i ö

Verſicherungs - Kom⸗
miſſion „ — 11 — 1

21 [ Städt . Krankenhaus . „ 28Ri

22 „ Kehl — 2 — 2

23Erholungsheim „ Luiſen⸗

ruhehs . . . ( Königsfeldi . Schwarzw. — 2 2

24 [ Bezirkskrankenhaus . . Lahr 6 7

25 [ Städt . Krankenhaus . Ludwigshafen a. Rh. 1 18 81 22

26 [ Allgem . Krankenhaus Mannheim 139 4 44

Uebertrag

Laufende

Nr.
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Uebertrag 16368 42 420

27[ Israelitiſches Pfründner⸗

und Krankenhaus . . Mannheim — 314 — 3

28 [ Lungenheilanſtalt ö

Friedrichsheim . Marzell 1 31 . — 4

29 [ Lungenheilanſtalt
Luiſenheim . 0 — 524 . — 5

30 [ Bezirksſpital . Mosbach — 34 — 8

31J Städt . Krankenhaus Pforzheim ̃ 26 2 29

32 J [ Garniſonlazarett Raſtatt — 2 — 2

33[ Spital Sandhofen — 3 3

34] Städt . Krankenhaus Sinsheim — 24 — 2

35 [ Lungenheilſtätte bei Schries heim

Stammberg an d. Bergſtr . 4 2

36 [ Bezirksſpital . Wertheim — 314 — 3

37 [ Wöchnerinnenaſyl Baden⸗Baden — 3 ö 4

38 „ Ludwigshafen a . Rh. “ — 2 — 2

39 [ Pflegeſtation . Auenheim — 114 —

10 „ Baden⸗Baden — 44 — 4

41 „ Badenweiler — 11 — 1

12 „ Doſſenheim — 11 — 1

13 „ Eppingen — 11 — ̃

44 „ Friedrichsfeld — 11 — 1

45 „ Heddesheim — 11 — f

46 „ Heidelberg 61 — 6

83K „ Hockenheim — 24 — 2

48 „ Huchenfeld — 14 — 1

19 „ 33331 Käfertal r 14 — 1
50 „ des Hofpfarrei⸗

EezieRE Karlsruhe — 3 —

„ der Oſtſtadt ( Eliſa⸗
bethenverein ) . „ —— 24 — 8

2 der Südſtadt . — 114 — 1

53 [ Pflegeſtation . Kehl 5 222 3

54 Kirchheim — 114 — 1
55 des Frauen⸗

vereins . Lahr — 32 3
56 des Stadtrats Lahr — 114 — E

Uebertrag



Verzeichnis 83 [ 53 ( 33
2 der Ort EFEE
E] Krankenanſtalten und [ Sö &[ S3 ( 3
8 Stationen 2

[ S8E [ ( &8

Uebertrag ] 18 [ 459 45 522
57 [ Pflegeſtation . Legelshurſt — 116 — 1
58 „ Leimen —— 11 —

59 „ Mannheim — 111 — 11
60 „ der Eiſenbahn⸗

und Dampf⸗

ſchiffahrts⸗
Betriebskran⸗

kenkaſſe Karlsr . „ 2 — 2
61 „ **** Neufreiſtett 2 — 2
62 „ Pforzheim — 24 — 2
63 „ des Armenrats „ 114 — 1
64 „ Rohrbach 11 —
65 „ . [ Sandhauſen b. Heidelb . 114 —
66 „ Sinsheim — 11 — 1
67 „ Waldhof —ĩ— 2 2
68 „ 10 Wertheim 3 3
69 [ Sanatorium am Anna⸗

berg von Herrn
Pr . S Baden⸗Baden 24 — —

70 [ Privatklinik von Herrn
Dr . Frey⸗Gilbert „ „ — 114 — 1

71 JSanatorium „ Quiſiſana “ „ „ — 1 1
72 [ Sanatorium von Herrn

Dr . Rumpf Eberſteinburg b. B. B. 16 — 1

73Privatklinik von Herrn

Profeſſor Dr . G. B.

Schmidt Heidelberg — 44 — 4
74 Privatklinik von Herrn

Geh. Hofrat Dr. Benckiſer Karlsruhe — 2 — 2

75Privatklinik von Herrn
Med . ⸗Rat Dr . Gutſch „ 2 2

76 [ Medico⸗mechaniſches und

orthopädiſches Inſtitut
von Herrn Stabsarzt
Dr . Hammer und Herrn
Dr . Pertz 1. 1 1

77 [ Sanatorium Wehrawald ] bei Todtmoos 114 — — ö
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Während der Sommermonate waren durchſchnittlich 5 Schweſtern in Baden —

weiler , 8 Schweſtern im Kinderſolbad zu Dürrheim , 3 Schweſtern im Hildakranken⸗

heim in Badenweiler , 1 Oberin und 3 Schweſtern im Erholungsheim Friedrichs⸗

haus in St . Blaſien und je 2 Schweſtern in den Walderholungsſtätten bei Ettlingen
und in Mannheim tätig .

Im Laufe des Jahres ſind 1 Oberin , 33 Schweſtern und 6 geprüfte Schüle⸗
rinnen ausgetreten , darunter 5 wegen Krankheit ; 2 Oberinnen und 4 Schweſtern
wurden penſioniert . 4 Schweſtern ( Emma Deutſch , Anna Hofmeiſter ,
Katharina Schneider und Schweſter - Oberin Auguſte Kern ) hat der Verein

durch den Tod verloren ; der Vorſtand und die Mitſchweſtern werden den Ver⸗

ſtorbenen , die in hingebender Arbeit ſich der Krankenpflege gewidmet hatten , ein

treues Andenken bewahren .

Unterrichtskurſe wurden im Ludwig Wilhelm - Krankenheim zu Karls⸗

ruhe , im Akademiſchen Krankenhaus zu Heidelberg und im Allgemeinen Kranken⸗

haus zu Mannheim je 2 abgehalten .

Allen Verwaltungen und Anſtaltsärzten , welche uns in dem Beſtreben zur

Heranziehung von theoretiſch und praktiſch ausgebildeten tüchtigen Pflegerinnen

werktätig unterſtützten , ſchulden wir den wärmſten Dank .

Im ganzen betrug die Zahl der während des Berichtsjahres in den oben

angeführten Anſtalten ausgebildeten Schülerinnen , abzüglich jener , welche vor

Schluß des Jahres aus irgend einem Grunde entlaſſen worden ſind , 71 .

An Hebammenſchweſtern , welche in den Hebammenſchulen des Landes

zu Hebammen ausgebildet wurden und in den Wöchnerinnenaſylen , für welche
der Verein Schweſtern überläßt , ihre Tätigkeit ausüben , verfügt die Abteilung
über 12 .

Die Zahl der Wirtſchafts ſchweſtern , welche in verſchiedenen Kranken⸗

anſtalten bei der Führung des Haushalts tätig ſind , beträgt 7 ; 2 Haushaltungs⸗

ſchülerinnen ſind in der Ausbildung begriffen .
Am 22 . Mai fand das Schweſternfeſt für ſolche Schweſtern , welche

längere Zeit nicht im Mutterhauſe geweſen waren , ſtatt , um dieſelben wieder

in nähere Beziehung mit dem Vorſtande zu bringen und das Gefühl der Zu⸗

ſammengehörigkeit unter den Schweſtern zu ſtärken .

Bei dieſem Feſte hatte Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe

die Gnade , nachſtehenden Schweſtern für längere , treu geleiſtete Dienſte die Dienſt⸗

auszeichnung zu verleihen .

Es erhielten Auszeichnungen :

l . für fünfundzwanzigjährige Dienſtzeit :

die Schweſter Juliane Pouet ;

2. für zwanzigjährige Dienſtzeit :

die Schweſtern Karoline Jungel und Frieda Kaiſer ;

3. für fünfzehnjährige Dienſtzeit :

die Oberin Albertine Sigel , die Schweſtern Maria Magdalena Göhringer ,

Roſa Holderbach , Luiſe Müller , Paula Peuker , Luiſe Schiedel ,

Katharina Stark , Marie Willy ;



4. für zehnjährige Dienſtzeit :

die Oberinnen Pia Bauer und Sofie Roller , die Schweſtern Ida

Bierlin , Katharina Eikrich , Maria Fouquet , Maria Gantert , Mathilde

Göbel , Maria Gräff , Roſa Hermann , Eliſe Link , Wilhelmine Meder ,

Auguſte Mohr , Eliſe Neidig , Marie Petri , Katharina Rottmann , Suſanna

Seipel , Maria Schmitt , Katharina Stichs , Berta Tröndle , Anna Thum

und Eliſabeth Wolf

Außerdem erhielten bei dieſem
Feſte

10 neu aufgenommene Schweſtern das

Dienſtzeichen e
( Broſche mit rotem Kreuz

Am 6. Dezember fand das zweite Schweſternfeſt ſtatt , bei welchem durch Ihre

Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe an 60 neu aufgenommene

Schweſtern das Dienſtzeichen übergeben wurde .

Das Chriſtfeſt iſt im Ludwig Wilhelm⸗⸗Krankenheim in Gegenwart Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin und der Prinzeſſin Max in

würdiger Weiſe begangen worden .

Während des Berichtsjahres fanden 7 erkrankte Schweſtern im Solbad

zu Dürrheim , 1 im Landesbad in Baden - Baden , 3 im Luiſenheim in Marzell

und 1 Schweſter in der Lungenheilſtätte Stammberg bei Schriesheim a. d. Berg⸗

ſtraße Aufnahme .
In uneigennützigſter Weiſe hat Herr Hofrat Dr . Doll die Behandlung

der im Mutterhaus erkrankten Schweſtern und die Unterſuchung der in die

Krankenpflege neu eintretenden Schülerinnen bezüglich ihrer Tauglichkeit zur

Krankenpflege übernommen . Der Vorſtand ſpricht Herrn Hofrat Dr . Doll für

ſeine mühevolle , hingebende Arbeit zum Beſten unſerer Schweſtern auch an dieſer

Stelle ſeinen wärmſten Dank aus .

Herzlicher Dank ſei auch den Herren Badbeſitzern Mayer in Freiersbach
und Göhringer in Rippoldsau dafür ausgeſprochen , daß ſie ſich auch im

Berichtsjahr wieder bereit erklärten , erholungsbedürftigen Sch weſtern
in ihr Bad unentgeltlich aufzunehmen; wir waren jedoch nicht

F. der Lage , von

beiden Anerbieten Gobrauch zu machen und konnten nur dem Bad Rippoldsau

eine Schweſter zuweiſen .
Ueber die Tätigkeit und die Heilerfolge in der Augenabteilung ,

ſowie in der gynäkologiſchen Klinik des Ludwig Wilhelm —
Krankenheims geben die Berichte der Herren Dr . Katz und Geh . Hofrat
Dr . Benckiſer ( Beilage 2) nähere Auskunft .

Die Zahl der Pflegetage , welche von den im Ludwig Wilhelm —
Krankenheim ſtationierten Schweſtern geleiſtet wurden , beziffern ſich :

1906 1907 1907

a. im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim ( ſog .

Hauspflege ) auf . 28 11 01 730 weniger ,
b. im Wöchnerinnen⸗Aſyl auf . 4778 166020 247 mehr ,
c. in der Privatpflege auf . 5145 5137 8 weniger

Zu a. Von den Verpflegungstagen im Ludwig Wilhelm - Krankenheim für
1907 entfallen auf die gynäkologiſche Abteilung 10 848 , auf die Augenabteilung
10 638 und auf die Abteilung für ſelbſtzahlende , nicht vom Komitee des

Wöchnerinnen - Aſyls eingewieſene Wöchnerinnen 915 , zuſammen wie oben
22 401 Tage
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Die Zahl der verpflegten Perſonen betrug in der gynäkologiſchen Abteilung

605 , in der Augenabteilung 561 und in der Abteilung für ſelbſtzahlende Wöch⸗
nerinnen 62 , zuſammen 1228 Perſonen .

Zu b. Im Wöchnerinnen⸗Aſyl wurden an den 5020 Tagen im ganzen 537

Perſonen verpflegt .

Zu c. Die Zahl der Perſonen , welche Privatpflege in Anſpruch nahmen ,

betrug 200 , von welchen 60 außerhalb der Stadt Karlsruhe wohnhaft ſind .

Die Einnahmen aus der Pflegetätigkeit des Jahres 1907 , ein⸗

ſchließlich jener der Privatpflegeſtationen Baden⸗Baden und Badenweiler betrugen
107341 M. 19 Pf . gegen 114107 M. 64 Pf . im vorhergehenden Jahre .

Die geſamten Betriebseinnahmen beziffern ſich im Soll auf

304 361 M. 36 Pf . , welchen an Ausgaben 348 246 M. 81 Pf . gegenüber⸗

ſtehen ; der ungedeckte Aufwand beträgt ſomit 43 885 M. 45 Pf . und fand ſeine

Ausgleichung durch ein ſeitens der Vermögensverwaltung Ihrer Königlichen

Hoheit der Großherzogin Luiſe in gleicher Höhe gegebenes unverzinsliches
Darlehen .

Der Vermögensſtand der Abteilungskaſſe hat ſich um 42 374 M. 84 Pf . ver⸗

ringert , was ſeine hauptſächliche Erkläuung in der Vermehrung der Kapital⸗

ſchulden um obiges Defizit findet .

Der Chefarzt der gynäkologiſchen Abteilung des Ludwig Wilhelm - Kranken⸗
heims , Herr Geh . Hofrat Dr . Benckiſer , hat zum goldenen Ehejubiläum der

höchſten Herrſchaften Ende des Jahres 1906 unſerem Verein , teils von ihm ſelbſt ,
teils von verſchiedenen Wohltätern geſtiftet , den Betrag von 11000 M. über⸗

wieſen . Derſelbe bildet als „ Dr . Benckiſerſcher Freibettfonds “ einen Teil

des Vermögens der Abteilung III . Aus deſſen Zinſenerträgnis ſoll auf der

gynäkologiſchen Abteilung tunlichſt während des ganzen Jahres ein Freiplatz

unterhalten werden .

Im Jahr 1907 wurden für 6 Perſonen die Koſten mit zuſammen 192 M

übernommen . Das Vermögen betrug Ende 1907 13 761 M. 38 Pf .

Das Vermögen des Penſionsfonds der Schweſtern hat ſich im

abgelaufenen Jahr um 13 138 M. 35 Pf . vermehrt und beträgt nunmehr

188 850 M. 95 Pf .

Zur Ermöglichung der dem Penſionsfonds obliegenden Leiſtungen mußte
demſelben aus der Abteilungskaſſe ein Zuſchuß von 4291 M. 92 Pf . gewährt
werden . An Ruhegehalten und Unterſtützungen wurden an 7 Oberinnen

und 50 Schweſtern zuſammen 19 733 M. 31 Pf . ausbezahlt .
Der Fonds zur Gewährung von Beihilfen an erkrankte und

erholungsbedürftige Schweſtern beträgt auf Jahresſchluß 2449 M.

42 Pf . und hat ſich um 1015 M. 44 Pf . vermehrt .
Das Altersheim für Schweſtern — Luiſenheim — beſitzt ein eigenes

Gebäude im Wert von 58 300 M. und ein Inventarvermögen im Anſchlag von

6360 M. 43 Pf . Zur Deckung des Betriebsdefizits des Luiſenheims für das

Jahr 1907 mußte von der Abteilungskaſſe ein Zuſchuß von 1647 M. 04 Pf .
geleiſtet werden . Im Berichtsjahr waren im Luiſenheim 1 penſionierte Oberin

und 4 ſolche Schweſtern untergebracht . Außerdem waren die noch verfügbaren
Räume an 10 Privatperſonen vermietet .



B. Pflege rhachitiſcher Kinder .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus den Damen : Freifrau
von Adelsheim , Fräulein von Beck , Frau von Chrismar , Fräulein
Winter ; den Herren : Dr . Hems , Armenrat Huber und dem Beirat Privatier
Vomberg .

Die Station im Ludwig Wilhelm - Krankenheim wurde im Berichtsjahr am
16. Mai eröffnet ; im ganzen wurden 17 Kinder aufgenommen und zwar 12 in

der Zeit vom 16 . bis 21 . Mai , die übrigen am 23 . Mai .

Das Alter der Kinder bewegte ſich zwiſchen 9gMonaten und 4 ¼ Jahren .
Die Kinder befanden ſich zum Teil in einem recht mangelhaften Zuſtande , doch
war bei allen berechtigte Ausſicht vorhanden , daß durch eine gute Pflege eine

Heilung ihrer Leiden bezw . eine weſentliche Beſſerung derſelben erzielt werden
würde .

Bei der Aufnahme waren die gewöhnlichen Begleiterſcheinungen der eng⸗
liſchen Krankheit , wie Abmagerung , Blutarmut , ſchlechte Verdauung , Verkrümmung
der Knochen an den Armen , den Beinen , der Bruſt und der Wirbelſäule in mehr
oder weniger hohem Grade vorhanden .

Da die Maſern , wie faſt in jedem Frühjahr , auch in dem Berichtsjahre in

Karlsruhe epidemiſch aufgetreten waren , ſo war von vornherein das Augenmerk
darauf gerichtet , der Gefahr einer Einſchleppung dieſer Krankheit in die Station

nach Möglichkeit vorzubeugen . Aus dieſem Grunde wurde vor und bei der Auf⸗

nahme jede Mutter ernſtlich und eindringlich befragt , ob in ihrer Familie während
der letzten Wochen Maſern vorgekommen oder ob ſie und das aufzunehmende Kind
mit Maſernkranken in Berührung gekommen wären . Von allen Eltern wurden
die Fragen verneint . Leider waren die Bemühungen , die Krankheit von der Station

fern zu halten , jedoch vergebens geweſen ; am 31 . Mai trat der erſte Maſernfall
bei einem Kinde auf , welches am 23 . Mai aufgenommen worden war . Dasſelbe
wurde ſofort entlaſſen , um die andern Kinder vor Anſteckung zu ſchützen ; doch

vergebens , am 9. Juni erkrankte ein zweites Kind und von da ab wurden allmählich
alle Kinder bis auf eines von den Maſern befallen .

Die Epidemie entwickelte ſich unter außergewöhnlich heftigen Erſcheinungen .
Unter 16 maſernkranken Kindern wurden 9 von ſchweren Lungenerkrankungen
ergriffen . 6 Kinder waren infolge zu geringer Widerſtandsfähigkeit nicht im ſtande ,
die Krankheit zu überwinden und ſtarben .

Ende Juni wurde der Beſchluß gefaßt , die Baracke für dieſen Sommer zu
ſchließen , da die Mühe und Arbeit nicht im Einklang ſtanden zu der noch vor⸗

handenen geringen Anzahl der Kinder und da es wegen der Anſteckungsgefahr
nicht möglich war , neue Kinder aufzunehmen . Demgemäß wurde am 3. Juli der

Reſt der Kinder entlaſſen . 2 kamen zu ihren Eltern zurück , die andern fanden
für ihre weitere Behandlung Aufnahme im neuen Vinzentiushauſe .

Für die unermüdliche ſorgfältige ärztliche Behandlung ſpricht der Vorſtand
Herrn Dr . Hems ſeinen verbindlichſten , wärmſten Dank aus . Von der die Station
leitenden Schweſter Wippermann mit Unterſtützung durch 2 Schülerinnen wurden
die Kinder mit Umſicht und Liebe in anerkennenswerter Weiſe gepflegt .

Die Station erfreute ſich der ſteten Huld J . K. H. der Großherzogin
Luiſe , auch der Stadtrat bekundete für unſere Station großes Intereſſe .
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Die Einnahmen des Fonds für rhachitiſche Kin der beliefen ſich

auf 3400 M. 57 Pf . ; unter den Einnahmen befanden ſich an größeren Geſchenken

von Bankdirektor Müller in Brüſſel 500 Fres . 404 M. , Anteil an den

Erträgniſſen der Großherzog Friedrich Jubiläumsſtiftung 600 M. , Ueberweiſung

des Hoffinanzamtes aus einer Sammlung zum 20 . IX . 1906 500 M,, Geſchenk

von Ungenannt 200 M. , aus dem Ertrag des Kinderhilfstages 1000 M. , Zu⸗

wendung der Stadtgemeinde Karlsruhe 400 M. , von Frau Geheimerat Wehren —
pfenig in Berlin 50 M.

Die Ausgaben für den Betrieb der rhachitiſchen Station betrugen

1495 M. 39 Pf . Das Vermögen der Station belief ſich am Schluß des Berichts⸗

jahres auf 11311 M. 06 Pf . und zwar Gebäudewert 6800 M. , Inventar 2392 M.

61 Pf . , Spareinlage 1720 M. 73 Pf . und Kaſſenvorrat 397 M. 72 Pf .

C. Das Kinderſolbad Dürrheim .

Der Vorſtand der Unterabteilung beſteht aus den Damen : Frau
von Chrismar , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Fräulein M. von Beck ,
ſowie aus den Herren : Miniſterialrat Schäfer , Obermedizinalrat Dr . Hauſer ,
Privatier Kirsner und Oberrechnungsrat Rothenacker .

Im Berichtsjahr iſt das Kinderſolbad am 15 . April eröffnet und am

21 . November geſchloſſen worden , nachdem die letzten Pfleglinge am 7. November

das Haus verlaſſen hatten . Die Zahl der verpflegten Kinder iſt von 414 im

Jahr 1906 auf 558 ( 220 Knaben und 338 Mädchen ) geſtiegen , worunter ſich
134 Kinder vermöglicher Eltern befanden , die den vollen Verpflegungsſatz von
3 M. und 3,50 M. entrichteten . Von den Kindern waren 43 aus benachbarten

Bundesſtaaten , insbeſondere aus Elſaß - Lothringen und Württemberg . Ferner
fanden im Erholungsbau in den Sommermonaten 9 Vereinsſchweſtern Erholung
und neue Kräftigung für ihren ſchweren Beruf . Leider blieb die Anſtalt im

Berichtsjahr von Infektionskrankheiten nicht ganz verſchont . Im Monat Juni
wurden durch ein Kind aus Karlsruhe - Mühlburg die Maſern eingeſchleppt , ſo

daß wir uns entſchloſſen , vom 8. bis 12 . Juli die Anſtalt behufs gründlicher

Reinigung und Desinfektion zu ſchließen . Es kam dann auch keine weitere

Erkrankung an Maſern mehr vor , dagegen erkrankte am 11 . Oktober ein Kind

aus Lahr und in den folgenden Tagen 7 weitere an Scharlach . Dank der ſtreng
durchgeführten Abſonderung der Kranken teils in der Krankenabteilung der Anſtalt ,
teils im Spital in Villingen blieben die übrigen Kinder von der Anſteckung
verſchont und konnten rechtzeitig entlaſſen werden . Von den erkrankten Kindern
ſind ohne Nachteil ſämtliche geneſen . Der Vorſtand wird ſich bemühen , ſtrengere
Maßnahmen gegen tunlichſte Verhütung der Einſchleppung anſteckender Krankheiten
zu treffen .

Abgeſehen von den vorgeſchilderten Ereigniſſen war der Geſundheitszuſtand
immer ein recht guter und die Kurerfolge durchaus befriedigende . Namentlich bei
den 90 Kindern , welche zum zweiten und öfteren Male die Kur gebrauchten ,
waren die Erfolge ſo günſtige , wie ſie nur in Solbädern mit den hervorragendſten
Heilfaktoren erzielt werden können . Bei 376 Kindern war der Erfolg ein guter ,
bei 109 ziemlich gut , 54 Pfleglinge verließen die Anſtalt in erheblich gebeſſertem
Zuſtande und nur bei 6 Kindern war bei der Art und Schwere ihrer Leiden eine

Beſſerung nicht zu erzielen . Die übrigen Kinder verließen vor Beendigung der

3*
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Kur die Anſtalt . Beſonders erfreulich waren die Heilerfolge bei den im letzten

Sommer auffallend zahlreichen Affektionen der Luftwege und Lungen auf nicht
tuberkulöſer Grundlage . Bei entſprechend längerer Kur wären ſicherlich faſt aus —

nahmslos vollſtändige Heilungen zu erwarten geweſen . Damit iſt neuerdings der

Beweis erbracht , daß eine mittlere Höhenlage wie die von Dürrheim , in Ver⸗

bindung mit der Solbadkur auf ſolche Krankheitserſcheinungen außerordentlich

günſtig einzuwirken vermag, und unſere Anſtalt einen Vergleich mit den ſo bevor⸗

zugten Höhenkurorten Davos , Aroſa uſw . nicht zu ſcheuen braucht . Auch —
die Sonnenbäder wurden wieder recht gute Erfolge erzielt , namentlich bei chirur

giſcher Tuberkuloſe und den perſiſtierenden Exſudaten nach Pleuritis und Peritonitis

und ihren Komplikationen .

Dieſe günſtigen Ergebniſſe haben Anlaß gegeben , weitere Liegeſtühle anzu⸗

ſchaffen , um die Freiluftliegekuren und die Sonnenlichtbehandlung in noch aus⸗

giebigerer Weiſe zur Anwendung zu bringen .

Die Gewichtszunahmen waren ebenfalls günſtige . Die Einzelzunahme

ſchwankte zwiſchen 50 Gramm und 10,9 Kilogramm und beträgt im Durchſchnitt

1,655 Kilogramm für ein Kind . Solbäder wurden 11415 , Solinhalationen 1443

abgegeben .
Die erhofften Winterkuren hat das Jahr 1907 nicht gebracht . Hoffentlich

ſind wir nicht auch in dieſem Jahre genötigt , mit Beginn des Winters die Anſtalt

zu ſchließen , nachdem neuerdings von autoritativer Seite auf die Eignung Dürr⸗

heims und unſeres Kinderſolbades zu Winterkuren in ſo überzeugender Weiſe

hingewieſen worden iſt . Wir möchten an dieſer Stelle wiederholt auf die

Broſchüre aufmerkſam machen , in welcher die Herren Profeſſor Dr . Feer , Direktor

der Luiſenheilanſtalt und Medizinalrat Dr . Kürz in Heidelberg die ſanitäre

Bedeutung unſeres Kinderſolbades geſchildert haben .

Die ärztliche Leitung des Kinderſolbades lag in den bewährten Händen des

Herrn prakt . Arztes Huber in Dürrheim . Den Betrieb leitete Frl . Oeffinger ,
die Wirtſchaftsführung Frl . Betzner . In die Pflege und die Beaufſichtigung der

Kinder teilten ſich Vereinsſchweſtern und Kinderpflegerinnen .

Als Berater , namentlich in techniſchen Fragen , lieh Herr Bergrat Sachs in

dankenswerter Weiſe der Anſtalt ſeine wertvollen Dienſte .

Am 30 . Auguſt beehrte Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe die

Anſtalt mit Höchſtihrem Beſuche .

Auch der huldvollen Gunſt Ihrer Durchlaucht der Fürſtin zu Fürſten —

berg durfte ſich die Anſtalt fortgeſetzt erfreuen .

Von Perſonen aller Stände , namentlich auch von Aerzten , wurde die Anſtalt

wieder häufig beſucht . Auch der Präſident des Großh . Miniſteriums des Innern ,

Erzellenz Freiherr von und zu Bodman und der Direktor der Großh . Forſt⸗

und Domänendirektion , Exzellenz Reinhard , beehrten die Anſtalt mit ihrem

Beſuch .

Die Zuwendungen von Gönnern des Kinderſolbades waren im Berichtsjahre

erfreulicherweiſe zahlreiche und große . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin

Luiſe hatte die Gnade, den Betrag von 1000 M. , Ihre Durchlaucht die Fürſtin

zu Fürſtenberg den Betrag von 200 M. zu ſpenden . Von Herrn und Frau

Geheimen Kommerzienrat Ladenburg in Mannheim erhielten wir 20 000
M,

von Frau Miniſterialrat Schäfer im Namen ihres Vaters 2000 M. , von Frau

Fabrikant Trick in Kehl 500 M.
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Durch dieſe und einige kleinere Zuwendungen war es uns möglich , von

unſerer Schuld bei der Spar - und Waiſenkaſſe Donaueſchingen einen erheblichen

Betrag abzuzahlen . Immerhin verbleibt noch eine Reſtſchuld von 115 000 M. ,

deren Verzinſung und allmähliche Abzahlung ein Gegenſtand ernſter Sorge bildet .

Wir ſind daher auch in Zukunft auf die finanzielle Unterſtützung edler Menſchen⸗

freunde angewieſen und geben uns der Hoffnung hin , daß das unſerer Anſtalt in

weiten Bevölkerungskreiſen geſchenkte Intereſſe nicht erlahmen möge . Wir bitten

die verehrlichen Frauenvereine , Kreisausſchüſſe und Armen⸗

rAnzahl die ihrer Fürſorge unterſtehenden Kinder der

Wohltat einer Luft⸗ und Solbadkur in unſerer Kinderheilſtätte teilhaftig werden

zu laſſen , und uns insbeſondere in unſerem Beſtreben , den Betrieb in den Winter⸗

monaten fortzuſetzen , durch Zuweiſung von Kindern in dieſer Jahreszeit zu unter —

ſtützen . Daß der Kurerfolg ein günſtiger ſein werde , glauben wir , geſtützt auf

die Ausführungen der mediziniſchen Sachverſtändigen in der eingangs erwähnten

Broſchüre verbürgen zu können .

Infolge des ungünſtigen Rechnungsabſchluſſes im Jahre 1906 waren wir

igt , den Verpflegungsſatz für Unbemittelte von 1 M. 80 Pf . auf 2 M. und

mittelte von 2 M. 50 Pf . auf 3 M. bezw . 3 M. 50 Pf . für die Ferien⸗

monate zu erhöhen .

Der Geſamtaufwand für die Anſtalt betrug einſchließlich der bedungenen

Schuldentilgung 59 989 M. 85 Pf . , welchem Betrag nur 55008 M. 07 Pf .
Verpflegungskoſten gegenüberſtehen . Durch größere Geſchenke und die jährlich

fällige Abzahlung für das alte Kinderſolbadgebäude war es uns möglich , den

Fehlbetrag des Betriebs zu decken . Durch die mit Hilfe der obengenannten

Geſchenke geleiſtete größere Schuldabtragung hat das Vermögen der Anſtalt eine

erfreuliche Zunahme erfahren ; dasſelbe betrug Ende 1907 306 521 M. 37 Pf .

Aus dem Zinſenerträgnis der Wilhelm Auguſta - Stiftung wurden für

einige Kinder die Koſten ganz oder teilweiſe im Geſamtbetrag von 240 M. 33 Pf .
Nr̃

beſtritten . Das Vermögen der Stiftung beträgt 6851 M. 70 Pf .
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D. Landkrankenpflege .

Den Vorſtand dieſer Unterabteilung bilden außer der Präſidentin und dem

Geſchäftsführer der Abteilung III die Damen : Freifrau von Babo , Exzellenz ,

Vorſitzende , Fräulein Arnsperger , Frau Konſul Adolf Schmieder und die

Herren : Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Battlehner , Beirat , Rechtsanwalt Boeckh ,

Vorſitzender des Kreisausſchuſſes , Obermedizinalrat Dr . Hauſer , Geiſtlicher

Rat Knörzer , Geh . Oberregierungsrat Raſina .

Im Berichtsjahr fanden 5 Sitzungen ſtatt .

Die Zahl der Landkrankenpflegerinnen betrug am Schluſſe des

Vorjahres 124 ; während des Berichtsjahres ſind 22 Pflegerinnen zugegangen ,

dagegen aus verſchiedenen Anläſſen 10 Pflegerinnen abgegangen , ſo daß am

Schluß des Jahres 1907 die Gefamtzahl ſich auf 136 belief . Sie verteilen ſich
auf die Kreiſe wie folgt : Konſtanz 5, Villingen 6, Waldshut 19 , Freiburg 13 ,

Lörrach 22 , Offenburg 3, Baden 2, Karlsruhe 32 , Mannheim 6, Heidelberg 18

und Mosbach 10 .

Von den 22 neu zugegangenen waren 2 ſchon früher ausgebildet ,
15 Schülerinnen erhielten die theoretiſche Ausbildung in einem beſonderen Kurs

im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim und 5 Schülerinnen wurden gleichzeitig mit
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den Berufspflegerinnen im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim theoretiſch unterrichtet

und zwar aus folgenden Gemeinden : Berwangen , Boll , Efringen , Eimeldingen ,

Eiſenbach , Endenburg , Epfenbach , Hertingen , Ibach , Ittersbach , Ittlingen , Kürn⸗
bach , Ladenburg , Niedereggenen , Obergrombach , Oberſchefflenz , Prechtal , Schlächten⸗

haus , Sexau , Unterkeſſach .

Zur praktiſchen Unterweiſung wurden die Schülerinnen den ſtädtiſchen

Krankenhäuſern in Karlsruhe , Lörrach , Mannheim , Pforzheim , St . Blaſien und

dem Akademiſchen Krankenhaus in Heidelberg zugewieſen .
Dieſen Krankenhäuſern ſei für die auf die praktiſche Schulung der Mädchen

verwendete Mühe herzlich Dank geſagt .

Am Geburtstage unſerer Hohen Protektorin wurde den neu aufgenommenen
Pflegerinnen das von Höchſtderſelben geſtiftete Dienſtzeichen überreicht .

Hinſichtlich der Pflegetätigkeit der Landkrankenpflegerinnen
im verfloſſenen Jahre läßt ſich aus den eingekommenen Tagebüchern von 136

derſelben folgendes Geſamtbild entnehmen : Es wurden 8000 Kranke gepflegt ;
die Pflege erſtreckte ſich einſchließlich der Hauspflege auf 3798 Tage , 2788

Nächte und 86 839 Einzelbeſuche .
Die Präſidentin der Unterabteilung , Freifrau von Babo, richtete auf

Weihnachten ein Sendſchreiben an alle Landkrankenpflegerinnen , mit welchem

ein Gedenkblatt , welches Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe zum

Gedächtnis an den hochſeligen Großherzog zu ſtiften geruhte , zur Verteilung
gelangte .

Vertrauensdamen zur Pflege der Verbindung der Landkrankenpflege⸗
rinnen mit dem Hauptverein ſind zur Zeit in den folgenden Amtsbezirken vorhanden :
Achern : Frau Berta Schneider ; Adels heim : Frau Stadtpfarrer Rothenhöfer ;
Bonndorf : Frau Oberamtmann Dr . Popp ; Boyxberg :Frau Oberamtmann
Bauer ; Breiſach : Frau Paſtorationsgeiſtlicher Blum ; Bretten : Frau Bezirks⸗

tierarzt Kohlhepp ; Bruchſal : Frau Geh . Regierungsrat Beck; Donaueſchingen :
Frau Medizinalrat Steffan ; Durlach : Frau Fabrikant A. Schmieder , Karlsruhe ;

Emmendingen : Frau Geh . Oberregierungsrat Salzer ; Eppingen : Frau

Pauline Gebhard ; Freiburg : Frau General Seldner ; Heidelberg : Fräulein
Mathilde Stark ; Karlsruhe : Freifrau von Babo ; Konſtanz : Frau Geh .
Regierungsrat Groß ; Lörrach : Frau Dr . Hieber ; Mannheim : Frau
Medizinalrat Stehberger ; Meßkirch : Frau Bezirksarzt Schmidt ; Mosbach :

Frau Geh . Regierungsrat Dörle und Frau Medizinalrat Wippermann ; Müll —

heim : Frau Medizinalrat Warth ; Neuſtadt : Frau Emma Winterhalder ;

Oberkirch : Fräulein Marie Hof ; Offenburg :Frau Bezirksarzt Becker und
Frau Oberſt von Wedelſtädt ; Pforzheim : Frau Medizinalrat Marold ;
Sinsheim : Frau Oberamtmann Pfeiffer und Frau Bezirksarzt Riſterer ;
St . Blaſien : Frau Fabrikant Krafft⸗Mayer ; Schopfheim : Frau Bürger⸗
meiſter Fenzling ; Schwetzingen : Frau Clementine Baſſermann ; Staufen :

Frau Bezirksarzt Popp ; Ueberlingen : Frau Bürgermeiſter Betz an Stelle der
von da verzogenen Frau Oberbauinſpektor Steinhauſer ; Villingen : Fräulein
Berta Weißhaar; Waldkirch :Frau Bezirksarzt Eckert ;Waldshut : Frau
Präſident Kern ; Weinheim : Frau Chriſtiana Meiſer Wwe .

Der Verkehr dieſer Damen mit den Pflegerinnen war in dem Berichtsjahre
wieder ein ſehr lebhafter und erſprießlicher ; an vielen Orten wurden die
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Pflegerinnen zu gemeinſamen Verhandlungen berufen oder am Orte ihrer Tätig⸗

keit aufgeſucht , um einen perſönlichen Eindruck von ihrer Dienſtführung zu

gewinnen , ihnen aufpirchende Weiſungen und Rat zu erteilen und etwaige Wünſche

entgegenzunehmen .
Ueber die Rechnungsverhältniſſe iſt mitzuteilen :

Die Aktivkapitalien der vorhandenen Fonds zur Erleichterung der

Einführung der Landkrankenpflege in kleineren Gemeinden betrugen am

Schluſſe des Berichtsjahres :

1. Großherzog Friedrich - Spende . . . 33 609 M. 26 Pf .

2. Lenz - Heymann⸗Stiftung . 1218916 ff125

3. Fonds aus dem Erlös für Handarbeiten Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin zur

Unterſtützung der Land krankenpflegerinnen
„ „ 6 . 088 „ 89 „

Das Gr oßherzogliche Miniſterium des Innern hat uns auch im laufenden

Jahre
wieder zur Förderung der Landlrantenpflege aus Staatsmitteln einen

Zuſchuß von 1000 M. in dankenswerter Weiſe bewilligt .

Aus den vorgenannten zur Verfügung ſtehenden Mitteln wurden während

des Berichtsjahres für Zwecke der Landkrankenpflege 555 M. 92 Pf . verausgabt .

Von dem auch im Berichtsjahr ſeitens der Landesverſicherungsanſtalt Baden

in dankenswerter Weiſe geleiſteten Beitrag von 2000 M. zuzüglich des vom

Vorjahr verfügbar gebliebenen Reſtes wurden bezahlt

a. Unterſtützungen an Landkrankenpflegerinnen 270 M. —Pf .

b. Für Anſchaffung von Krankengeräten und Schränkchen

C. Für Dienſtſchürzen an Landkrankenpflegerinnen . . 174 „ 06 „

d. Für Unterſtützungen an Stationen . . . 1189 „ 50 „

Zuſammen 1 995 M. 31 Pf .

Abteilung IV

für Armenpflege und Wohltätigkeit .

Der Geſamtvorſtand der Abteilung beſteht aus den nachgenannten Mit⸗

gliedern :
Frau Geheimerat Haas , Präſidentin , Freifrau von Adelsheim , Fräulein

Magda von Beck , Frau Rechr tungsrat Cron, Frau Kommerzienrat! Höpfner ,
Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Frau Senatspräſident Loss , Frau Ober⸗

hofmeiſter von Stabel , Exzellenz , Frau Geheimerat von Regenauer , Ge
Frau Oberamtsrichter Dr . Sautie r , Frau Oberbürgermeiſter Schnetzler ,

Fräulein Ida Schellen berg, Frau Geheime Hofrat Wiener und Frau Geheime

Oberregierungsrat Wörishoffer ; ferner aus den Beiräten der Unterabteilungen ,
den Herren Private Anton , Private Wilhelm Erxleben , Regiſtraturaſſiſtent

Jäckle , Profeſſor Im graben , Oberamtmann Dr . Seubert , Oberſtleutnant

Schuſter , Geheimer Finanzrat Dr . Stark , Private Guſtav Stoffleth ,

Private Philipp Vomberg , Oberkirchenrat Zäringer und dem Geſchäfts⸗

führer Geheimen Oberregierungsrat Raſina .
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Die Abteilung hat am 25 . Juni 1907 einen ſehr ſchmerzlichen Verluſt durch

den Heimgang von Frau Geheime Rat Nicolai erlitten . Seit 40 Jahren

nahm ſie an der Entwickelung des Badiſchen Frauenvereins regen Anteil und

beteiligte ſich voll innigem Mitgefühl an dem Geſchicke der Armen und Hilfs —⸗

bedürftigen hieſiger Stadt . Ihrer Obhut war in den letzten Jahren beſonders

die Volksküche im Hildahauſe anvertraut , auch gehörte ſie ſeit Beſtehen der Koch —

ſchule im Luiſenhaus dem Vorſtand dieſer Anſtalt an . Aufrichtige Dankbarkeit

und herzliches Gedenken folgt der treu Vollendeten nach .

Aus dienſtlichen Gründen hat Herr Oberregierungsrat Dr . Bittmann die

Oberleitung der gemeinſamen Angelegenheiten der drei Volksküchen in die Hand

des Geſchäftsführers zurückgegeben . Für ſeine ſehr förderlichen Dienſtleiſtungen

ſprechen wir auch auf dieſem Wege unſeren herzlichſten Dank aus .

Die Organiſation der Abteilung IV hat im Jahr 1907 eine Aenderung

nicht erfahren . Sie beſteht aus 13 Unterabteilungen , deren Berichte nachſtehend

folgen .

In dem abgelaufenen Jahre wurde von dem Armenrate Karlsruhe eine die

ſtädtiſche und die Vereinsarmenpflege umfaſſende gemeinſame Auskunfts —

ſtelle eingerichtet und mit dem ſtädtiſchen Armenrat verbunden . Der Zweck

dieſer Auskunftsſtelle iſt vor allem Verhütung überflüſſiger , mehrfacher Unter —

ſtützungen derſelben Perſonen und Ausſchluß Unwürdiger von der Privatwohl —

tätigkeit . Für jede Unterſtützung wird Name und Wohnung der Unterſtützten und

Anlaß , Art und Betrag , Datum und Dauer der Hilfeleiſtung durch Ausfüllung

einer Perſonalkarte feſtgeſtellt . Die Organe der Privatwohltätigkeit erhalten ſtets

mündliche oder ſchriftliche Auskunft . An dritte Perſonen wird Auskunft nur erteilt ,

wenn dies im einzelnen Falle im Intereſſe der Wohltätigkeit geboten erſcheint .

Die Ausfüllung der Perſonalkarte erfolgt ganz regelmäßig vom Eliſabethen⸗ und

Sofienverein ; in geeigneten Fällen ſind hiezu auch die übrigen Anſtalten der

Abteilung IV verpflichtet worden .

Einzelne unſerer Damen haben auch Bezirke der ſtädtiſchen Armenpflege

übernommen .

Das Bürgerliche Geſetzbuch hat für widerrechtliche , vorſätzliche oder fahr —

läſſige Verletzungen des Körpers oder des Eigentums eines anderen eine weit —

gehende Haftpflicht auferlegt . Um die Unterabteilungen gegen die geſetzlichen

Folgen ſolcher Haftpflicht zu ſchützen , hat die Abteilung mit der Erſten Oeſter —

reichiſchen Allgemeinen Unfallverſicherungsgeſellſchaft für die Zeit vom 15 . Juni

1907 bis dahin 1917 einen Vertrag abgeſchloſſen und für dieſe 10 Jahre eine

Prämie von 972 M. 60 Pf . bezahlt .

Die Rechnungsergebniſſe der Abteilung und der Unterabteilungen ſind

in der Beilage zu dieſem Bericht dargeſtellt . Die finanzielle Lage hat ſich infolge
der ſtets ſteigenden Anſprüche an den Verein , der Abnahme der Mitglieder⸗
beiträge ( 1906 = 1590 M. und 1907 21213 M. ) , ſowie der Verminderung des

Verkehrs in den drei Volksküchen ( Abnahme der verkauften Portionen um 17989 )

ſehr verſchlechtert .

Die Bewegung der Aktivkapitalien der Abteilung kann dieſe finanzielle
Lage am beſten kennzeichnen . Die Aktivkapitalien betrugen 1903 = 82 365 M.

75 Pf . , 1906 = 78 498 M. 76 Pf . und 1907 75058 M. 26 Pf
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A. Sofienfrauenverein .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus Frau Geheimerat Haas

als Vorſtelherin , Frau Geheimerat Braun als Stellvertreterin , ſowie den weiteren

Frauen : Rechnungsrat Cron , Medizinalrat Dambacher , Fabrikant Hammer ,
Direktor Moninger , Medizinalrat Ritter , General Röder von Diers⸗

burg , Oberamtsrichter Dr . Sautier , Private Auguſte Schaaff , Rentner

Schüſſele , Baurat Strieder und Rentner Ida Weill ; als Beirat war tätig
Herr Oberamtmann Dr . Seubert . Als Vertreter der Armenbehörde nahm

Herr 855 Johannes Schuhmacher an den Verhandlungen teil .

Die beſondere Aufgabe des Sofienfrauenvereins bildet nach der im Jahre

1879 getroffenen Vereinbarung mit dem Eliſabethenverein die Fürſorge für ſolche

Arme in hieſiger Stadt , deren Unterſtützungsbedürftigkeit aus anderen Gründen ,

als infolge von Krankheit herbeigeführt worden iſt .

An Unterſtützungen wurden im Jahre 1907 gewährt : an Milch und

Fleiſch 2322 M. ( 190681811 M. , 3126 Laib Brot zu 1 821 A 43
Laib zu 961 M. ) , 1713 Portionen Volkskücheneſſen zus? 2 886

Portionen zu 333 M. ) , 671 Zentner Kohlen zu 883 M . Zentner

zu 729 M. ) , 416 Pfund Kakao zu 291 M. 4906—415 Pfund zu 290 Mi) ,

zuſammen 4901 M gegen 4124 M. im Jahre 1906 .

Für Unterbringung von Kindern in der Kleinkinderbewahranſtalt wurde im

Jahre 1907 nichts verausgabt . Die Gabe aus der Sofienſtiftung wurde an

zwei bedürftige Familien mit je 50 M. gegeben .

In das Solbad Dürrheim wurden 87 Kinder verbracht — an 2780

Pflegetagen behandelt . Die Kurdauer betrug als Regel 4 Wochen ,für 21 Kinder

wurde die Kur verlängert . Durchſchnitt der Kurdauer 32 Tage , bas tatſächliche

Pfleggeld iſt von 1 M. 50 Pf . auf 2 M. erhöht worden . Der Geſamtaufwand

betrug 6966 M. 21 Pf . Derſelbe wurde in der Weiſe gedeckt , daß

die Abteilung III des Badiſchen Frauenvereins 1680 M. 21 Pf .
der Sofienfrauenverein ( Abteilung Vy . . . 1385 „ 82 ,

der Eliſabethenverein ( Abteilung IV ) 8 84152 400 „ — „

die Stadt Karlsruhe 800 „ „

ſowie Krankenkaſſen , Wohltäter , Fürſorger 598nοαν

beitrugen . Die Erfolge für die Kinder waren für 60 Kinder gut , 1 faſt gut ,

15 ziemlich gut , 11 gebeſſert .
Dank der Hilfe Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe und

der Stadt Karlsruhe konnte für kränkliche Kinder im N* mphengarten und im

Vierordtbad die Fürſorgetätigkeit durch Aufenthalt in freier Luft , durch

Solbäder und durch Milch - und Brotgaben fortgeſetzt werden . Im Nymphen⸗

garten wurden 190 Kinder in der Zeit vom 15 . Mai bis 15 . Auguſt 1907

aufgenommen . Jedes Kind empfing Milch ( ½ Liter ) und Brot ; 84 Kinder

erhielten je 12 Solbäder . Im Vierordtbad wurden in der Zeit vom 22 . Juli

bis 23 . Aniguſt 116 Kinder mit je 12 —16 Solbädern und täglich 2 mal mit

Milch und Brot unterſtützt . Die Ausgaben für dieſe Fürſorgetätigkeit berechnet

ſich auf 2399 M. 71 Pf . , wovon die Stadt 2200 M. übernahm , worin aber die

Beiträge Ihrer Königlichen Hoheit für Aufſichtsperſonal u. dgl . nicht inbegriffen
ſind . Die Ausgabe entziffert ſich wie folgt :



Nymphengarten Vierordtbad

Unterſtützung Geld Unterſtützung Geld

Milch 4015 Liter 803 M. — Pf . 1488 Liter 297 M . 70 Pf .

Brot 878 Laibe 326 „ 12 „ 314 Laibe 113 „ 13
125 Wecken 8

Solbäder 493 Badkarten 348 „ 60 , 760 Badkarten 507 „ 60 ,

zuſammen . . 1481 M. 28 Pf . 918 M. 43 Pf

Die Fürſorge leitete im Nymphengarten Frau Oberamtsrichter Dr . Sautier ,
im Vierordtbad Fräulein Magda von Beck ; mehrere andere Damen , eine

Lehrerin , eine Pflegeſchweſter , eine Hauspflegerin ſtanden hilfreich zur Seite .
Die Mühe belohnten der gute Erfolg ſowie das allzeit muſterhafte Betragen , das

ſichtliche Behagen und die frohen Lieder der Kinder .

Der Geſamtaufwand des Sofienfrauenvereins betrug 12 686 M. 25 Pf .
Dieſer Aufwand wurde gedeckt durch Beiträge der Abteilung IV
durch Beiträge der Stadt Karlsruhe mit 3000 M. , durch Rückerhebung vom
Kapital des Sofienvereines mit 420 M. Der Reſt von 4181 M. wurde durch

＋R Erſatzleiſtungen u. dgl . aufgebracht .
Der Sofienfrauenverein beſitzt außer der Sofienſtiftung von 2571 M. 43 Pf .

noch ein Sparguthaben von 581 M. ( 1906⸗2963 Mi) .

mit 5085 M. ,

Eliſabethenverein .

a) Krankenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht aus folgenden Damen : Ehrenpräſidentin Frau
Geheimerat Kilian , Vorſteherin Fräulein Magda von Beck und Stellvertreterin

Frau Geheimerat Haas . Weitere Vorſtandsdamen ſind die Frauen : Private

Birkenmeier , Private Heußer , Oberingenieur Klein , Profeſſor Koßmann ,
Oberbürgermeiſter Lauter , Fabrikant Möckel , Oberingenieur Poppen , Oberſt —
leutnant Schuſter , Wagnermeiſter Spitzfaden , Rentner Stapfer von

Froben , Reviſor Weyrether und die Fräulein : Dietz , Grau , Mattil ,
Orff und von Stockhorner . Beirat und zugleich Rechner des Vereins iſt
Herr Oberſtleutnant Schuſter , Vertreter des Armenrats Herr Kaufmann

Schuhmacher .

Der Verein beklagt den Austritt der Frauen Profeſſor Britſch undd Medizinal⸗
rat Kaiſer und ſpricht denſelben für langjährige Mitarbeit herflichen Dank aus .

Durch Tod hat der Verein Frau Kaufmann Schuhmacher nach langjähriger
treuer und ſegensreicher Mitarbeit verloren . Wir werden der Hingeſchiedenen
in herzlicher Dankbarkeit ein getreues Andenken bewahren .

Seiner im Jahr 1848 erfolgten Stiftung gemäß übt der Verein die Für⸗
ſorge für arme Kranke und Wöchnerinnen aus .

Von den Vorſtandsdamen wurden Unterſtützungen in 1444 Fällen
( 1906 ◻1417 ) an arme Kranke in Geld , Wein , Eiern , Fleiſch , Suppen und

Kohlen gegeben und zwar im Werte von 4228 M. ( 1906 = 3714 M. ) . Außerdem
wurden von den drei dazu beſtellten Damen an Wöchnerinnen 282 Speiſekörbe
( 4906 = 189 ) , Milch u. dgl . verabreicht und dafür 1035 M. ( 1906 = π880 M. )
verausgabt .
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Die von den Volksküchen dem Verein albgegebenen E Suppen und Fleiſch haben

im Berichtsjahre die Höhe von 8624 Portionen im Werte von 1705 M. ä erreicht
( 1906 = 7049 Portionen zu 1500 M. )

Für 87 im Solbad Kinder leiſtete der Verein einen Beitrag
von 400 M. ( 1906 S 83 Kinder 0 M , für ein Freibettchen im Diakoniſſen⸗

hauſe 70 M.

Für die Krankenpflege ſtehen dem Verein 4 Vereinsſchweſtern zur Ver⸗

fügung , von denen zwei vom Ludwig Wilhelm - Krankenheim aus und zwei vom

Arbeiterinnenheim aus ( Bahnhofſtraße 48 ) die ihnen obliegende Arbeit in der

Stadt verrichten . Die eigentlichen Armen erhalten unentgeltliche Pflege ; weniger
Bemittelten wird in Krankl heitsfällen für ein jährliches Abonnement von 6 M.

eine Pfl egeſchweſter zur Verfügung geſtellt . Jedoch wird in Fällen , wo die

Pflege über ſechs Wochen ununterbrochen in Anſpruch genommen wird , erwartet ,

daß eine angemeſſene Vergütung an die Kaſſe geleiſtet werde . Die Zahl der

Abonnenten beträgt zur Zeit 205 ; die Beiträge derſelben belaufen ſich auf

1454 M. ( 1906 201 1401 M. ) .

Die Arbeitsleiſtung der Schweſtern war auch in dieſem Jahre wieder eine

ſehr umfaſſende und verdient warme Anerkennung . Dieſelben pflegten in 245 armen

Familien mit 76 Wöchnerinnen und bei 77 Abonnente n mit 5 Wöchnerinnen

Nachtwachen ſind 98 und Einzelleiſtungen bis zu 5 Stunden 12 352 verzeichnet .

Neben der Krankenpflege übernahmen ſie die Hausarbeit , wo nötig . Für Ge —

halt , Verſicherung und Geſchenke der Schweſtern wurden 1705 M. verwendet

( 1906⸗21771 M) . Die Station im Arbeiterinnenheim , wo Lokalmiete , Anteil

am Gehalt der Vorſteherin und Verköſtigung in Betracht kommen , verurſachte

einen Aufwand von 1445 M. ( 1906 SS1533 M. ) .

Auf Anregung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe hat

der Verein im Jahre 1900 zu den Krankenſchweſtern Hauspflegerinnen ( zur

Zeit 5) in ſeinen Dienſt genommen mit der Aufgabe , überall da die Beſorgung und

Inſtandhaltung des Haushaltes zu übernehmen , wo die Frau , ſei es durch Krank⸗

heit oder Wochenbett oder aus ſonſtigen Gründen zur Verrichtung der häuslichen
Arbeit unfähig iſt . Jetzt iſt die Stadt in 3 Pflegebezirke ( Oſt⸗ , Weſt⸗ und Süd⸗

ſtadt ) eingeteilt und jeder Bezirk mit 1 oder 2 Pflegerinnen und Hilfspflegerinnen
ausgeſtattet . Jedem Bezirk ſteht eine Komiteedame vor . Die Wohltat dieſer
Einrichtung wird mehr und mehr erkannt und kam 177 Familien , worunter 82

Wöchnerinnen zugut ( 1906 S157 Familien mit 45 Wöchnerinnen ) . Als Pflege⸗
zeit haben wir zu verzeichnen 44½ ganze Tage , 3

——ĩ en, 7908 Stunden
1
Der Aufwand betrug 1790 M. ( 1906 6816 Stunden und 1380 M. ) .

Die Arbeit des Vereins wurde durch zahlreiche Geſchenke 3 wofür

herzlichſt zu danken iſt . Unter den Geſchenken befinden ſich Gaben Ihrer König⸗
lichen Hoheit der Großl ßherzogin Luiſe 1240 M. und Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin 100 M. Ihre Kaiſerliche Hoheit die Prinzeſſin Wilhelm

hat dem Verein auch im abgelaufenen Jahre wieder 300 M. und Ihre Königliche
Hoheit die Prinzeſſin Max 100 M. zuzuwenden geruht . Der ſtädtiſche Armenrat
und die Abteilung IV leiſteten wieder dankenswerte Beihilfen von 800 und 2300 M.
Als Geſchenke und Vermächtniſſe erhielt der Verein weitere 1496 M. und von

Fräulein Anna Bohm 1000 M. als Freibettchen - Stiftung und 500 M. für arme
Kranke . Weiter verzeichnen wir Spenden von Eiern nebſt verſchiedenen Wein⸗



gaben und Spenden von Bekleidungs⸗ und Wäſcheſtücken , welche treue Freundinnen
und Gönnerinnen dem Verein zuwendeten .

Die Zahl der Mitglieder des Vereins beläuft ſich zur Zeit auf 279 ,

und die Höhe der von denſelben gezahlten Jahresbeiträge auf 1481 M.

( 1906 273 und 1425 Mi ) .

Die Geſamteinnahme betrug 11819 M. und die Ausgabe 10 968 M.

90 Pf . Es verblieb ein Kaſſenvorrat von 850 M. 10 Pf. , welcher mit dem

noch angelegten Betrag von 373 M. 49 Pf . und der Bohmſchen Freibettchen⸗

Stiftung von 1000 M. das Vermögen des Vereins ausmacht , zuſammen 2223 M.

59 Pf . ( 1906 2040 M. 13 Pf . ) .

b) Der Nähverein für arme Kranke .

Der Vorſtand des Vereins beſteht aus Frau Geheime Hofrat Wiener ,

Fräulein Hecht , Fräulein Mattil und Fräulein Vogel

Der Nähverein hat im verfloſſenen Jahre für arme Kranke genäht : 12 große

und 10 kleine Bettbezüge , 24 große und 30 kleinere Hemden , 18 Röckchen ,

12 große und 28 kleine Bettjacken,8 Mannshemden und 24 Flügelhemdchen .

Die laufende Einnahme des Jahres beträgt 41 M. 30 Pf . Die Auslagen

beliefen ſich auf 57 M. 73 Pf . Gleichwohl iſt infolge verſchiedener Geſchenke

das Vermögen der Abteilung auf 750 M. 86 Pf . geſtiegen .

Auch dieſes Jahr erhielten wir von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —⸗

herzogin Luiſe ein Stück Baumwollenflanell und von verſchiedenen Wohl⸗

täterinnen Stoff zu Bettbezügen und Leibwäſche .

C. Mädchenfürſorge .

Der Vorſtand der Mädchenfürſorge beſteht aus den Frauen : Stapfer ,

geb . von Froben , Ehrenpräſidentin ; Oberamtsrichter Dr . Sautier , Präſidentin ;

Privatier Hammer , Stellvertreterin , Konſul Bielefeld , Privatier Birken —

meier , Profeſſor Böhtlingk , Geh. Rat Haas , Profeſſor Koßmann , Ober⸗

bürgermeiſter Lauter , General Limberger , Privatier Weill und dem Beirat

Herrn Profeſſor Imgraben . Durch Tod wurde uns im Laufe des Jahres

entriſſen Frau Kirchenrat Fingado , welche ſeit 1901 dem Vorſtand angehörte

und hier wie ſchon vorher als Aufſichtsdame in ſelbſtloſer Liebe und treuer Arbeit

ihre Kräfte dem Vereine gewidmet hatte . Ein treues Andenken wird , wie bei ihren

Schützlingen , auch im Verein fortleben .

Die Aufgabe der Mädchenfürſorge iſt , armen oder gefährdeten , der Schule

entlaſſenen Mädchen durch Rat und tatkräftige Unterſtützung zu ihrem Fortkommen

behilflich zu ſein , ſie zu bewahren , zu retten und in einen geordneten Lebensberuf

einzuführen . Um dieſen Zweck zu erreichen , wurde die Zahl der Aufſichtsdamen

wieder vermehrt , von 66 auf 73 , indem 19 neu eintraten und 12 ausſchieden .

In die Fürſorge des Vereins wurden 198 neue Mädchen angemeldet , unter

Aufſicht ſtanden hiernach im Berichtsjahre aus den drei Jahren nach ihrer Schul —

entlaſſung 587 Mädchen . In den meiſten Fällen wurde die Hilfe des Vereins

gerne entgegengenommen , und die Wahrnehmung gemacht , daß die Eltern immer

mehr einſehen , wie die Zeit nach der Schulentlaſſung auch für die Mädchen als

Lehrzeit zu benutzen iſt . So beſuchten von den neuaufgenommenen Mädchen
18 die ſtädtiſche Sofienſchule , welche während eines zweijährigen Kurſes die Mädchen
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den ganzen Tag beſch t ; 61 wurden in Nachmittagsnähſchulen aufgenommen

Außerdem traten in dieLehre bei Kleider - und Putzmacherinnen 16 ein , ſo daß

95 Mädchen im Nähen ſich ausbildeten . Dem kaufmänniſchen Berufe widmeten

ſich 13 , in Läden als Verkäuferinnen 10 , 3beſuchten eine Handelsſchule . Wegen

alsbaldigen Erwerbs traten 13 als Dienſtmädchen in Stellen und 18 gingen in

eine Fabrik . In die Fürſorgeheime wurden zur Ausbildung und Erziehung

22 aufgenommen . Die übrigen ( 26 ) waren zu Hauſe in der Familie tätig .

Um den Schützlingen , welche als Dienſtmädchen eintreten , geeignete

Stellen zu verſchaffen , in denen für ihre weitere Ausbildung Gelegenheit geboten

und für ihr körperliches Gedeihen , wie für ihre ſittliche Führung geſorgt wird ,

hat der Verein eine Stellenvermittlung eingerichtet . Auf einen Aufruf

an die Dienſtherrſchaften meldeten ſich von Karlsruhe 100 und von auswärts

71 Familien . 90 Mädchen wurden deshalb unter ſehr günſtigen Bedingungen

untergebracht . Die Aufſichtsdame vereinbart jedesmal einen ſchriftlichen Vertrag

zwiſchen der Dienſtherrſchaft und dem Mädchen und ſeinen geſetzlichen Vertretern ,

in dem die Pflichten und Rechte der Kontrahenten feſtgeſetzt ſind .

Die Arbeit der Mädchenfürſorge wird beſonders erſichtlich in ihren Anſtalten :

in den zwei Fürſorgeheimen im Luiſenhaus hier und in Scheibenhardt , in

welchen arme , oft auch ſchwächliche oder gefährdete Mädchen zu Dienſtboten erzogen

und ausgebildet werden , und in dem Erholungsheim in Marxzell , das zur

Geſundheitspflege armer Mädchen errichtet iſt .

Das Fürſorgeheim im Luiſenhaus ſteht unter Leitung der Oberin

Fräulein Luiſe Fingado , welche ſeit April 1904 der Anſtalt vorſtand , trat

auf 1. Dezember von dieſer Stelle zurück und Fräulein Hedwig Dietz übernahm

die Leitung . Auch hier ſagen wir Fräulein Fingado für ihre dem Verein

geleiſteten guten Dienſte herzlichen Dank . Das Heim bietet Raum für 6 Mädchen ,

die jeweils auf Oſtern wechſeln . Die austretenden wurden im vergangenen Jahre

alle in Stellen als Dienſtmädchen untergebracht und erwarben ſich die Zufriedenheit
ihrer Herrſchaften . Vormittags ſind die Mädchen mit Waſchen und Putzen —

ſie haben die Reinhaltung des Hauſes zu beſorgen und in der Volksküche

beſchäftigt ; nachmittags beſuchen ſie die Vereinsnähſchube im Hauſe . Da die

Zöglinge ihr Mittageſſen aus der Volksküche beziehen , und nur Frühſtück und

Abendbrot ſich ſelbſt bereiten , alſo trotz der Arbeit in der Volksküche wenig Gele⸗

genheit haben , ſich im Kochen auszubilden , wird für ſie mit gütiger Unterſtützung
der Stadt noch ein beſonderer Abendkochkurs in der Kochſchule erteilt . So wurden

vom 1. September bis 29 . November an 49 Abenden die 6 Mädchen des Heims

mit noch 7 anderen Fürſorgemädchen aus der Stadt im Kochen unterrichtet und

zeigten in der theoretiſchen und praktiſchen Schlußprüfung recht gute Kenntniſſe .

Das Fürſorgeheim Scheibenhardt (nicht zu verwechſeln mit dem Aſyl

Scheibenhardt , welches für Zwangszöglinge beſtimmt iſt und mit dem die Fürſorge⸗

mädchen keinerlei Berührung haben ) ſteht unter der Leitung der Oberin Fräulein
Eliſe Hummel , welcher zur Unterſtützung die Lehrerin Fräulein Frey beigegeben

iſt. Da dem Fürſorgeheim die Koſtgeberei für das männliche Dienſtperſonal des
Großh . Hofgutes obliegt , auch ein großer Garten zu beſorgen iſt , bietet es zur

Ausbildung im Kochen und in den Gartenarbeiten Gelegenheit neben dem Unterricht

im Waſchen , Putzen , Nähen , Stricken und Bügeln . Bei Beginn des Jahres waren

19 Mädchen im Heim , von ihnen traten auf Oſtern 15 aus , und im Laufe des

Jahres noch 3. Ein Mädchen , das erſt im Oktober 1907 eingetreten war , blieb
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und dazu kamen um Oſtern 12 und im Laufe des Januars noch 5 weitere hinzu ,

ſo daß gegen Ende des Jahres 18 ſich in der Anſtalt befanden . Von den 18 Aus⸗

getretenen wurden für 13 Dienſtſtellen vom Verein vermittelt , 5 kehrten in ihre

Familien zurück . Das Verhalten und der Fleiß der Mädchen waren im ganzen
als gut zu bezeichnen . Unſer Verein hält es für ſeine Pflicht , auch für auswärtige

Mädchen , die von Vereinen für Mädchenfürſorge oder Jugendſchutz zur Erziehung
und Ausbildung ibringen ſind , gegen eine Vergütung von 195 M. jährlich

einige Plätze zur Verfügung zu ſtellen , während der Verpflegungsbetrag ſonſt auf

250 M. jährlich angeſetzt iſt .
Das im Jahre 1908 gegründete Erholungsheim in Marnxzell iſt

vom 1. Mai bis 1. Oktober geöffnet . Im Berichtsjahre fanden darin 42 blutarme ,

bleichſüchtige Mädchen , meiſt auf vier Wochen , einige nach ärztlichem Rate auf ſechs

Wochen , vier Mädchen auf drei Wochen Aufnahme . Der
Erfong

war wieder ſehr

befriedigend , die Gewichtszunahme betrug durchſchnittlich 6 Pfund , die höchſte

12 Pfund , die geringſte 3 Pfund . Die Leitung des Heims lag in den Händen

von Fräulein Luiſe Reyhing , die in liebevoller Weiſe für
—

körperliche Wohl

der Mädchen ſorgte . Herr Medizinalrat Fröhlich von Ettlingen übernahm die

ärztliche Ueberwachung unentgeltlich . Herr Pfarrer Mayer aus Langenalb hielt

jeden Donnerstag nachmittags eine kleine Andacht im Heim . M it den Mädchen

wurden verſchiedene Ausflüge in die Umgegend gemacht , die entſtehenden Koſten

beſtritten freundliche Gönner der Anſtalt .

Außer dieſen 42 Mädchen waren durch die Güte des Fräulein Meyer

vier Fürſorgemädchen unentgeltlich auf dem Feldberghof , zur Stärkung ihrer

Geſundheit ; ein weiteres fand unentgeltliche Aufnahme in einer Familie auf dem

Lande . Ins Solbad nach Dürrheim wurden 6 Mädchen geſchickt , vier erhielten

Solbäder und Milch hier in der Stadt

Zur Erfüllung dieſer Vereinszwecke wurde erfordert ,

für das Allgemeine 12＋ 1l lD2 687,20 M.

für das Fürſorgeheim im Luiſenk haus üi uit mtinm 3360,04 „

für das Fürſorgeheim in Scheibenhardt ucd Tot Snlni : 4285,07 „

für das Erholungsheim Marxzeltll . 2316,45 „

Zuſammen 10 648,76 M.

Dieſe Summe wurde gedeckt durch Arbeitslöhne und

beiträge 2333,72 M.

Beiträge der Zentralleitung und der Bezirkssvereine für Jugend⸗

ſchutz des Landes . . 1210, . — „

Zuſchuß des Aſyl⸗ und Erziehungshauſes in Scheibenhardt für
das dortige Fürſorgeheim an Naturalien im Werte von . 1624,36 „

Geſchenke Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe

( 450 M. , der Stadt und anderer gütiger Geber . . 3962,45 „

das Zinſenerträgnis n . 395,56 „
und den Zuſchuß der Abteilungskaſſe NRNNe 2615,23 „

Zuſammen 12 141,32 M

Es erhöhte ſich der Reſervefonds des Erholungsheims auf 3400 M. Das

Geſamtvermögen der Mädchenfürſorge beträgt jetzt 11619 M. 41 Pf . der

Betriebsfonds 500 M. und der Inventarwert in ſeinen drei Heimen zuſammen
5940 M.
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D. Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt .
4
Die Anſtalt ſteht unter der Oberleitung eines Komitees , das ſeinen Sitz

in K arlsru he hat. Dieſem Komitee gehören zur Zeit als Mitglieder an :

Die Damen Frau Gräfin von Rhena , Frau Geheimerat Haas GVor ſitzende),
Frau Geheimerat von Regenauer , Exzellenz ( Stellvertreterin ) , Frau Geheime⸗
rat Becherer , Frau Landgerichtsdirektor Reinhard , Frau Generalmajor
Limberger und die Herren Pfarrer Mayer in Rüppurr , Pfarrer Schanno
in Bulach , Baurat Williard und Geheimer Finanzrat Dr . Stark GBeirat ) .

Als Anſtaltsarzt iſt Herr Medizinalrat Dr . Appert in Karlsruhe beſtellt .

Das Aufſichtsperſonal der Anſtalt beſteht aus der Hausmutter

Frau Hahn und einer entſprechenden Anzahl ( 5 —6 ) Gehilfinnen , unter

denen ſich regelmäßig auch geprüfte Haushaltungs - und Induſtrielehrerinnen

befinden . Im Beſtand des Gehilfinnenperſonals ſind während des abgelaufenen
Jahres mehrfache Aenderungen

Woehe
vodurch die geordnete Leitung der

Anſtalt einigermaßen erſchwert wurd Wenn es gleichwohl gelungen iſt , den

Anſtaltsbetrieb in den gewohnten Bahnen weiterzuführen und die Erziehungs⸗

aufgabe in befriedigender Weiſe zu löſen , ſo danken wir dies der bewährten Umſicht

und Hingebung unſerer leider durch wiederholte Erkrankungen heimgeſuchten —

Hausmutter und der pflichtgetreeuen Tätigkeit der zu ihrer Vertretung und Unter⸗

ſtützung berufenen Hilfskräfte .

Die Zahl der Zöglinge betrug :
Zwangs⸗ Freiwillige insge⸗

maßfem Zöglinge : ſamt :
am Anfang des Jahres 19o ) 090 . 42 1 43

Zugang im Jahre 1907 :

Reit augensseontt „ ee 6 1 17
Wieder auifennee 1 — ü

zuſammen 59 2 61

Abgang im Jahre 1907 . . ene 2 23

Reſtbeſtand am Schluſſe des Jahres — 38

Nach der Konfeſſion waren von den Zöglingen : evangeliſch 25, katholiſch 36 .

Zur Zeit der Erlaſſung des Zwangserziehungserkenntniſſes waren von den
neu aufgenommenen 16 Zwangszöglingen 6 unter 14 Jahre alt , 4 im Alter
von 14 —15 Jahren , 3 im Alter von 15 —16 Jahren , und 3 im Alter von
16 - 17 Jahren .

2 Zwangszöglinge waren vorher ſchon in Anſtalten , 4 waren zunächſt
in Familienpflege bezw. zu Hauſe oder auf Dienſtſtellen und 10 kamen nach
Anordnung der Zwangserziehung direkt in unſere Anſtalt . Insgeſamt waren
von den neu aufgenommenen Zöglingen — ſoweit bekannt — 11 noch unbeſtraft ,
3 hatten einen gerichtlichen Verweis wegen Diebſtahls oder Betrugs erhalten und
3 waren bereits wegen Eigentumsvergehen zu Gefängnisſtrafen verurteilt .

Als Grund für die Unterbringung zur Zwangse rziehung kam
bei den neu eingetretenen Zöglingen neben ſonſtigen Fehlern in Betracht : in
12 Fällen ungehörige Lebensführung ( nächtliches Umhertreiben , verdächtiger Um⸗

gang
u. dgl . ) oder nachgewieſene Unſittlichkeit — fünfmal in Verbindung mit

Diebſtahl und zumeiſt auch mit ſittlicher Gefährdung oder Schädigung durch die
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eigenen Eltern —, in 4 Fällen Eigentumsvergehen verſchiedener Art — dreima

in Verbindung mit Arbeitsſcheu und Hang zu unſtetem Leben . Inwieweit di

ungeordneten häuslichen Verhältniſſe und die Verkommenheit der Eltern ſelbf
die eigentliche Urſache der ſittlichen Verwahrloſung der betreffenden Mädcher

bilden , mag daraus entnommen werden , daß ein Elternpaar wegen Kuppelei

drei Väter oder Stiefväter wegen Sittlichkeitsverbrechens , andere Eltern weger

Diebſtahls oder Betrugs beſtraft und wieder andere der Trunkſucht oder ſonſtigen

ungeordneten Lebenswandel ergeben ſind .

Der zum zweitenmal in die Anſtalt aufgenommene Zöglin

hatte ſich auf ſeiner Stelle nicht befriedigend verhalten , ſo daß die Dienſtherrſchaf
auf Fortſetzung des Dienſtverhältniſſes verzichtete .

Von den 23 abgegangenen Zöglingen wurden 2auf amtliche Anordnun
nach Hauſe entlaſſen , 2 in die Anſtalt Heitersheim überwieſen, 1 entfloh , ohn

wieder aufgegriffen zu werden und 3 ſind bedauerlicher Weiſe geſtorben . Di

übrigen 15 Zöglinge kamen auf auswärtige Stellen und zwar 11 auf Dienſt

botenſtellen für vorwiegend häusliche ,3 auf ſolche für vorwiegend landwirt
ſchaftliche Arbeiten und 1 auf eine Stelle in einer Kinderbewahranſtalt .

Die Zahl der Zöglinge hat im verfloſſenen Jahre —nach dem Stand
am Jahresſchluß — eine Abnahme erfahren . Die Zahl der Verpflegungstag

betrug übrigens in dieſem Jahre 14 539 gegenüber 14374 im Jahre 1906 und

der durchſchnittliche tägliche Beſtand im Jahre 1907 39,8 ,im Jahre 1906 39,4

im Jahre 1905 38,5 . Bei Einrechnung der Zöglinge des Fürſorgeheims , welchei

als für ſich beſtehende Anſtalt in einem abgeſchloſſenen Teile des Scheibenhardte

Schloßgebäudes untergebracht iſt , aber in wirtſchaftlicher Beziehung mit dem Aſy

und Eziehungshaus zuſammenhängt , ergibt ſich an Verpflegungstagen eine Summ

von 20 530 im Jahre 1907 gegenüber 20 775 im Jahre 1906 und ein durch

ſchnittlicher täglicher Beſtand von 56,2 im Jahre 1907 gegenüber 56,9 im Jahr

1906 und 54,2 im Jahre 1905.
Das Verhalten der Anſtaltszöglinge hat im abgelaufenen Jahr

manches zu wünſchen übrig gelaſſen . Wohl waren wieder bei einer Reihe vo

Zöglingen erfreuliche Fortſchritte in Fleiß und Betragen ſowie in den Arbeits

leiſtungen zu verzeichnen ; aber bei vielen machten ſich auch die ſchlimmen Lebens

gewohnheiten und tief eingewurzelten Fehler in einer das Erziehungswerk außer

ordentlich erſchwerenden Weiſe geltend . Entweichungen aus der Anſtalt kamen

mehrfach vor ; doch wurden die Flüchtlinge mit einer Ausnahme jeweils wieder —

teils ſofort , teils nach Umfluß einiger Zeit aufgegriffen und nach Scheiben

hardt zurückgeliefert . An dieſen Fluchtverſuchen waren insgeſamt 6 Zögling

beteiligt , darunter einer dreimal . Der letztere und ein anderer , der ſich nac

der Rückverbringung ganz unbotmäßig geberdete , wurden dann nach Heitershein

übergeführt .
Ueber die Führung der Zöglinge , welche im Jahre 1907 auf aus

wärtigen Dienſtſtellen untergebracht waren , liefen im allgemeine

recht günſtige Mitteilungen ein . Die Mitteilungen erſtrecken ſich auf 22 Zwangs

zöglinge und einen ſog . freiwilligen Zögling , wecher nach achtmonatlicher Anſtalts

aufenthalt auf Wunſch ſeines Vaters eine Stelle zugewieſen erhielt , dieſe aber nac

kurzer Dienſtzeit heimlich verließ . Von den 22 auswärtigen Zwangszöglinge

haben ſich 4 unbefriedigend verhalten ; zwei davon ließen ſich ſittliche Vergehen z

ſchulden kommen , einer entwich aus ſeinem Dienſte und wurde dann durch de⸗
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hendes ) Benehrtett ſo daß er im laufenden Jahre in die

geholt werden mußte . Bei 3 Zöglingen hat die Führung wohl in

er r anderen Richtung zu Tadel Anlaß gegeben , kann aber unter

Berückſichtigung aller in Betracht kommenden Umſtände imm noch als teil⸗
weiſe befriedigend bezeichnet werden . Die übrigen 15 Zöglinge haben in Fleiß ,
Betragen und Arbeitsleiſtungen durchweg befriedigt und von ihren Dienſtherr⸗

ſchaften und Fürſorgern dafür auch reiches Lob geerntet . Von den Zöglingen

zuſtändigen Armenr

herrſchaft gegenüber eil

in Zuſamn ſte

Anſtalt zur

mit ganz oder teilweiſe — befriedigender Führung befanden ſich 5 mehr als

ein Jahr auf der gleichen Stelle ; einer derſelben hat bereits das dritte Dienſtjahr

begonnen und einer volle fünf Jahre bei derſelben Familie zugebracht . Die

Anſtalt hat hiernach wohl berechtigten Grund , mit dem Erfolg ihrer Erziehungs⸗
tätigkeit zufrieden zu ſein .

Der Geſundheitszuſtand war im Aſyl und Erziehungshaus während
des Jahres 1907 nicht günſtig . Es kamen bei den Zöglingen wie bei dem

Aufſichtsperſonale mehr Erkrankungen vor als in — früheren Jahren , darunter
ſo ſchwere , daß der Jahresbericht drei Todesfälle bei den Zöglingen zu verzeichnen
hat. Doch iſt weder in den hygieniſchen Verhäl ltniſſen noch in der Ueberwachung
die Urſache der Verſchlimmerung der Statiſtik im Vergleich zu den früheren Jahren
zu ſuchen ; denn dieſe Faktoren ſind ſich gleich geblieben . Im übrigen wird die

neuerdings getroffene Einrichtung , wonach die Anſtalt regelmäßig alle 14 Tage
vom Arzte beſucht und das Perſonal von ihm in der Bekämpfung vorkommender

Krankheiten unterwieſen wird , ſicher gute Dienſte leiſten .

Ueber die finanziellen Verhältniſſe der Anſtalt geben die nach⸗

ſtehenden1HZahlen Aufſchluß .
Das Rein - Vermögen betrug auf 31 . Dezember

38 232 M. 80 Pf
Am 31 . Dezember 15 06 jbe trug dasZe

es ergab ſich alſo eine Vermögensabnahme von . 980 M. 12 Pf . ,
welche zum Teil von der Abſchreibung am Fahrniskonto und zum Teil von dem
unten nachgewieſenen Ausgabeüberſchuß herrührt . Unter dem Vermögen iſt der

Penſions⸗ und Unterſtützungsfonds für das Anſtaltsperſonal inbegriffffen, Pelchet
ich geegenwärtig auf 3934 M 47 Pf . berechnet .

Die ordentlichen Jahreseinnahmen beliefen
ſich auf l eee ee eee n f .

die ordentlichen Jahresausgaben auf . . . 25 533 „ 45 „

ſo daß ſich trotz eines Staatsbeitrags von 3000 M. ein

Ausgabeüberſchuß voonn 1102 M. 07 Pf . ,

ergibt , welcher hauptſächlich durch Mehraufwand für r das Anſtaltsperſonal ſowie
für Nahrungsmittel , Heizungsmaterial und Verſchiedenes ( ärztliche Behandlung
u. dgl . ) verurſacht wurde .

Von den ordentlichen Ausgaben entfallen auf das

Fürſorgeheim . . . ee i 5336 M. 67 Pf .
und von den ordentlichen Einnahmen 11½. 3712 „ 31 „

es verbleibt ſomit zu Laſten des Aſyls ein Reiniauf⸗
wand für das Fürſorgeheim in Höhe von . . 1624 M. 36 Pf .



E. Geſchäftsgehilfinnenheim .

Der Vorſtand beſteht aus den Damen : Frau Geheimerat Heil , Ehren —

vorſitzende , Geheime Oberregierungsrat Wörishoffer , Vorſitzende , Profeſſor

Bender , Kaufmann Blos , Kaufmann W. Mayer , Fräulein W. Louis ;

Beirat : Herr Rentner G. Stoffleth .

Seit der im Juli 1906 erfolgten Vergrößerung des Heims ſtehen für

Geſchäftsgehilfinnen 38 Betten zur Verfügung ; außerdem ſind noch leere Zimmer

an 4 weitere Bewohnerinnen vermietet , die eigene Möbel mitgebracht haben

Sämtliche Zimmer und Betten waren während des ganzen Jahres mit Ausnahme

einiger Tage , ſtets beſetzt ; es waren ſomit in der Regel 42 Penſionärinnen

anweſend und zu verköſtigen . Der Penſionspreis für Wohnung und Verköſtigung

einſchließlich Zwiſchenſpeiſen beläuft ſich auf monatlich 40 —58 M. , für die

Stadtgäſte beträgt der Preis für Mittageſſen 70 Pf . , für Abendeſſen 40 Pf .

Das Heim beſaß in Frau Jäckel eine äußerſt pflichttreue , energiſche und um⸗

ſichtigſRe Hausmutter . Allein Frau Jäckel hat ſchon im Juli und Auguſt 1907

mit Zuſtimmung des Komitees dem neu errichteten Kinderſolbad Dürrheim Hilfe

geleiſtet und ſich dann entſchloſſen , auf 1. Februar 1908 ganz in das Kinderſolbad

überzuſiedeln . Das Komitee des Geſchäftsgehilfinnenheims mußte ſich bedauernd

in dieſen Wechſel fügen und glaubt nun in Frau Blatt aus Lahr eine paſſende

Nachfolgerin gefunden zu haben , deren Eintritt am 15 . Januar 1908 erfolgte .

Durch die Neuaufſtellung eines größeren Herdes mit Warmwaſſerbereitungs⸗

anlage erwuchs dem Heime eine empfindliche , unvermeidliche Ausgabe . Die Firma

Unkel , Wolf & Zwiffelhoffer in Raſtatt ſtellte einen ſolchen für 1271 M. auf ;

das Heim iſt mit dem neuen Herde ſehr zufrieden .

Am 20 . Januar 1907 beſuchte Ihre Königliche Hoheit die Großher⸗

zogin Luiſe das Heim und beſichtigte ſämtliche Räume desſelben . Auch während

des Abendeſſens am 10 . Juni 1907 beehrte Ihre Königliche Hoheit die

Penſionärinnen durch ihre Gegenwart . Am 13 . Januar und 3. März 1907 fanden

Konzerte ſtatt .

Das Geburtsfeſt Ihrer Königlichen Hoheit und das Weihnachtsfeſt wurden

der tiefen Trauer im Großherzoglichen Hauſe entſprechend beſchränkt .

Die Zahl der vollen Penſion betrug in dieſem Jahre 12 899 gegen 11717

im Vorjahre , die der verabreichten Mittageſſen an Stadtgäſte 8082 gegen 9299

und die der Abendeſſen für Stadtgäſte 1700 gegen 1679 . Die Geſamtzahl der

Verpflegungstage beträgt nach Umwandlung der Eſſen an Stadtgäſte in volle

Penſionstage 18 509 gegen 19 284 im Vorjahre .

Die Einnahme für Beherbergung und Beköſtigung der Geſchäftsgehilfinnen

beträgt 29 560 M. 62 Pf . gegen 27621 M. 54 Pf . im Vorjahre . Der eigentliche

Haushaltungsaufwand , einſchließlich Gehalt und Löhne des Perſonals beziffert

ſich auf 25861 M. 10 Pf . ( 1906 = 23 736 M. 89 Pf. ) . Zur Deckung des

Verpflegungsfonds mußten wieder 3085 M. 98 Pf . von der Einnahme der

Wohnungsmiete entnommen werden . Die Einnahme für Wohnungsmiete beträgt
6785 M. 50 Pf. , für ſonſtige Vermietung 680 M. Die zur Verzinſung und

allmählichen Tilgung des Kaufpreiſes des Anſtaltsgebäudes berechnete feſte Jahres⸗

zahlung von 4690 M. konnte beglichen werden .
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Das Geſchäftsgehilfinnenheim beſitzt auf Ende 1907 bei der gemeinſamen

Vermögensverwaltung 358 M. 07 Pf . ( Ende 1906 = - 1100 M. ) , Haushaltungs⸗
vorſchuß 500 M. , Anteil an dem Heimgebäude 2629 M. 01 Pf. , Inventar
circa 12 000 M. , Naturalvorräte 485 M. und baren Kaſſenvorrat 45 M. 37 Pf .

F. Arbeiterinnenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht unter dem Ehrenvorſitz Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der

Frau Prinzeſſin Wilhelm , welche auch das Protektorat über das

Arbeiterinnenheim auszuüben geruht , aus folgenden Damen : Vorſteherin Frau

Oberbürgermeiſter Lauter und die Mitglieder Freifrau von Bodman , Frau
von Chrismar , Frau Fabrikant Hammer , Frau Konſul Leichtlin , Frau

Fanny Schnurmann , Frau Oberſt Simon , und aus dem Beirat : Herrn
Oberkirchenrat Zäringer .

Wie ſchon im vorigen Berichte angedeutet iſt , wurde auf 1. April 1907 die

bisher nicht innegehabte Hälfte des 3. Stockwerks ſamt Manſardenräumen zum

Heim gezogen .
Auch in dieſem Jahre waren alle vorhandenen Betten ( 24 ) immer belegt ,

mit Ausnahmen der Ferienzeiten der Kleidermacherinnen . Acht Tage lang mußte

ſich ein Mädchen mit dem Schlafdiwan begnügen und im Laufe des Spätjahrs

konnte einigen Geſuchen um Aufnahme nicht entſprochen werden . Die Billigkeit
der Unterkunft im Heim hat eben für ordnungsliebende , geſittete Mädchen große

Anziehungskraft , denn trotz der Preisſteigerung aller Lebensmittel iſt der Ver⸗

pflegungsſatz von 60 Pf . für den Tag beibehalten worden .

Im allgemeinen war der Wechſel der Heimbewohnerinnen nicht bedeutend ,

was den großen Vorzug hat , daß die Neueingetretenen von den älteren Inſaſſen
jeweils in die bewährten Gepflogenheiten des Heimes eingewieſen werden konnten ,
wodurch der Geiſt , der das Heim erfüllt , gewiſſermaßen von ſelbſt ſich von Jahr
zu Jahr überträgt . Daß dazu mit in erſter Linie ein freundliches und inniges
Vertrauensverhältnis zur Leiterin , Fräulein Leutz gehört , iſt ſelbſtverſtändlich .

Auch im Laufe des vorigen Jahres iſt es nicht nur ungetrübt geblieben , es hat

vielmehr einen rührenden Ausdruck durch dankbare Kundgebung gefunden .

Faſſen wir das Leben im Heim näher ins Auge , ſo haben wir wieder

zuerſt zu reden :

1. Von den Heimgäſten . Ihre Zahl iſt ziemlich gleich geblieben . An

den Heimabenden bewegte ſie ſich zwiſchen 18 und 46 gleichzeitig anweſender

Teilnehmerinnen . Daß die geringſten Zahlen in den Sommer , die höheren in

die Spätjahr⸗ und Winterzeit fallen , liegt in der Natur der Sache . Da die

Räumlichkeiten eine merklich höhere Zahl als die angegebene höchſte nicht als

zweckmäßig erſcheinen laſſen , wurden die Einladungs⸗Anſchläge in den Fabriken

in letzter Zeit unterlaſſen . Insgeſamt verkehrten das Jahr hindurch 88 Mädchen
im Heim ; das war auch die Zahl der an Weihnachten Beſchenkten .

Wie wohl jede Familie , hatte auch unſer Heim im Laufe des Jahres eine

Reihe kleiner Feſtlichkeiten . Die erſte iſt , beſtehender Uebung gemäß , im

Februar die Verloſung einer Anzahl ſolcher Weihnachtsgaben geweſen , die ſich

zur Verteilung bei der Beſcherung nicht wohl eigneten . Die Freude dieſer Heim⸗

ſtunden wurde dadurch beſonders erhöht , daß Ihre Kaiſerliche Hoheit Prinzeſſin
Wilhelm und Ihre Königliche Hoheit Prinzeſſin Max daran teilzunehmen
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geruhten . Im Mai wurde der Stadtgarten beſucht . Zweimal war auf freund

liche Veranlaſſung des Volksbildungsvereins den Heimgäſten Gelegenheit gegeben ,

das Hoftheater zu beſuchen . Die feſtlichſte Veranſtaltung des Jahres war , wie

immer , die Chriſtbeſcherung am Abend des 28 . Dezember . Ihre Königliche

Hoheit Prinzeſſin Max hatte die Gnade , der Feier Höchſt Ihre Teilnahme zu

ſchenken . Darauf , daß wir dieſes Mal auf die Teilnahme Ihrer Königlichen

Hoheit der Großherzogin Luiſe würden verzichten müſſen , waren wir zu unſerem

tiefſten Bedauern — — vorbereitet . Leider mußte auch Ihre Kaiſerliche

Hoheit Prinzeſſin Wilhelm
——

Unwohlſeins der Feier fernbleiben . Beide

hohe Frauen waren ſo gnädig, Vertretungen zu ſenden . Daß die Feier diesmal

einen ernſteren Charakter trug als ſonſt , verſteht ſich von ſelbſt .

2. Die Heimbewohnerinnen . Trotz aller Verſchiedenheiten unter

ihnen war ihr Zuſammenleben ſtets ein ungeſtört friedliches und freundliches ,

was unter anderm darin zum Ausdruck kommt , daß ſie wechſelweiſe unter ein⸗

ander ihre Geburtstage zu feiern begonnen haben . — derſelben haben auch

auf Anregung der Leiterin Sparbücher angelegt . Die Einlagen belaufen ſich

zur Zeit auf 990 M. Am 23 . Juni wurde, einer Einladung der Frau Direktor

Dr . Eſchle von Sinsheim entſprechend , ein Ausflug dahin unternommen , der

den Teilnehmerinnen in freundlichem und dankbarem Andenken ſteht .

3. Die Verpflegung der Krankenſchweſtern nahm ihren ungeſtörten

Fortgang . Es waren ſtets deren zwei anweſend .

Außer dieſen hat auch die vom Verein für evangeliſche beſtellte

Wochenwärterin gegen ein Entgeld von 50 M. monatlich ſeit 1. Oktober 1907

Unterkunft im Heim gefunden .
4. Kochkurſe haben im Laufe des Jahres zwei ſtattgefunden ; von

8. Januar bis 22 . März und vom 5. April bis 14 . Juni mit je 6 Teilnehme⸗

rinnen . Leider kam es beim erſten Kurs vor , daß eine Teilnehmerin wegen un⸗

gehörigen Betragens gegen die andern 3 vom Kurs weggewieſen werden

mußte . Es iſt dies der erſte derartige Fall . Die Erfahrungen mit den übrigen

Mädchen
waren wieder recht erfreuliche .

5. Unſere Kaſſe . Noch iſt das Ziel , daß das Heim ſich ſelbſt trägt und

ohne Verluſt arbeitet , nicht erreicht . Nichtsdeſtoweniger aber haben wir alle

Urſache auch in finanzieller Beziehung mit Freuden auf das abgelaufene Jahr

zurückzuſchauen . Wir ſind reich bedacht worden . Unter den Geſchenken ſteht
wieder in erſter Reihe die hochherzige Gabe der durchlauchtigſten Protektorin des

Heims , Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Prinzeſſin Wilhelm mit 1000 M. Von

Herrn Miniſterialrat Sch — empfingen wir 1500 M. und von einer Schenkung
der Freiin Karoline von Duſch einen Anteil von 50 M.

Der Abſchluß unſerer Jahresrechnung ergab : Einnahmen 9772 M. 29 Pf . ,
Ausgaben 7632 M. 74 Pf . , ſomit Ueberſchuß 2139 M. 55 Pf . Das Kapital —

vermögen beträgt 10667 M. 43 Pf . Dazu Fahrnisvermögen 3050 M. und
Naturalvorräte 100 M. Haushaltungsvorſchuß 100 M. und barer Kaſſenvorrat
61 M. 23 Pf .

G. Flickſchule .

Ehrenpräſidentin : Frau Oberbürgermeiſter Lauter ; Vorſteherinnen : Fräulein
Schellenbe rg , Frau Birkenmeier ; Komiteemitglieder : Frau Geheimerat

Braun , Frau Geheime Hofrat Bunte , Frau Clever , Frau Erxleben ,
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Frau Kirchenbauer , Frau Geheime Regierungsrat Lamey , Frau Mende

Frau Nees , Frau Pfarrer Weidemeie

Einen ſehr ſchmerzlichen Verluſt erlitt die Flickſchule durch den Tod der Frau

Private Schuhmacher . Dieſelbe war viele Jahre hindurch eine unermüdliche ,
treue Mitarbeiterin . Die Flickſchule wird ihr ein dankbares Andenken bewahren .

Im abgelaufenen Jahr unterrichtete die Flickſchule über 400 junge Mädchen

im Alter von 13 —16 Jahren . In 8 lräumen kamen dieſelben allwöchentlich
einmal zuſammen . An 145 Flickabenden wurden etwa 3000 m Stoff verarbeitet ,
den die Flickſchule mit einem Aufwan8 von 748 M. geliefert hat . 50 Hilfs⸗
damen waren dabei in aufopfernder Weiſe tätig .

J . K. H. die Großherzogin Luiſe hatte die Gnade , die Schulen zu
beſuchen und die Konfirmanden und Erſtkommunikanten mit ſchönen Sprüchen zu
erfreuen . Eine erhebende Weihnachtsfeier mit Vorträgen paſſender Gedichte und

Geſänge undnützlichen Geſchenken ( Aufwand 300 M. ) wurde für alle Schülerinnen

gemeinſam veranſtaltet . Die Flickſchule hatte eine Ennahme von 1342 M. 95 Pf .

und eine Ausgabe von 1179 M. , ſo daß ein Kaſſenreſt von 163 M. 95 Pf
verblieb ( 1906 ein Defizit von 14 M. 91 Pf . )

Flickverein .

Den Verein leitete Frau Senatspräſident Loss als Vorſteherin und Frau

Präſident Joos , Exzellenz als Stellvertreterin . Weitere Mitglieder : die Frauen

Oberlandesgerichtsrat Grimm , Geheimerat Haas , Geh . Hofrat Schenk ,
Oberſtleutnant Schuſter , Fräulein Siegriſt und neu eingetreten Frau Geheime⸗

rat Roth

Die Leitung dieſer Unterabteilung verlor im Laufe des Berichtsjahres zwei

Mitglieder : Frau Forſtrat Oſtner iſt geſtorben , Frau Geh . Oberfinanzrat
Becker ſah ſich durch Rückſichten auf ihre Geſundheitsverhältniſſe genötigt , aus⸗
zuſcheiden . Beide Damen haben ſich durch ſehr erſprießliche Mitarbeit Anſpruch
auf den Dank des Vereins erworben . Es wird insbeſondere der Verſtorbenen

ein treues Angedenken bewahrt werden . Ihre Tochter hat dem Verein die reiche
Gabe von 200 M. zugewendet .

Von Ende Oktober ab wurden in gleicher Weiſe wie in den vorausgegangenen
Jahren Flickabende abgehalten und zwar in den Räumlichkeiten der Kinderſchule ,

Erbprinzenſtraße Nr. 12. 158 Frauen haben teilgenommen , weitere Anmeldunger
mußten wegen Platzmangel unberückſichtigt bleiben . Alle dem Verein freigebig
zugewendeten Stoffe und dazu angekaufte 1857 m wurden verabreicht und zum
Flicken verwendet . Die bewährte Art , den Frauen während der Arbeit Belehrendes
und Unterhaltendes vorzuleſen , wurde weiterbehalten . Auch eine — iachts⸗

beſcherung konnte wieder geboten werden , zufolge zahlreicher gütiger Zuwendungen ,
wofür hier beſonderer Dank ausgeſprochen wird . Konnte zum tiefen —
der Vereinsleitung und der Teilnehmerinnen

—
den Flickabenden Ihre Königliche

Hoheit die Großherzogin Luiſe der Beſcherung nicht , wie in früheren

Jahren anwohnen , ſo fehlten doch nicht Ihre gnädigſten Geſchenke und Segens⸗
wünſche für jede Teilnehmerin . Die Frauen erwieſen ſich dankbar , indem ſie auf⸗

richtige Teilnahme an der Trauer der hohen Fürſtin erkennen ließen . Die Ein⸗

nahmen des Vereinis betrugen mit dem Uebertrag von 150 M. vom vorigen Jahr :
1336 M. 86 Pf. , die Ausgaben 1127 M. 23 Pf . , bleibt Reſt 209 M. 63 Pf .



J . Beſchäftigungsverein .

Mitwirkende Damen waren : Frau Kommerzienrat Höpfner , Vorſitzende ,
ſowie die Frauen : Oberrechnungsrat Bauer , Geheime Finanzrat Erxleben ,
Rechnungsrat Keller , Dr . Knittel , Stadtpfarrer Rapp , Direktor Stotz ,
Private Trautwein und die Fräulein Hecht , Leiſt , Schwab und Weſt

Als Beirat leiſtete Hilfe Herr Private Vomberg .
Die Tätigkeit des Vereins nahm guten Fortgang . Das 1904 auf 5 Jahre

gemietete Arbeitslokal Kaiſerſtraße Nr . 67 bewährte ſich fortgeſetzt gut . Angefertigt

wurden einfache Leib⸗ , Bett und Tiſchwäſche , ſowie Strümpfe in Wolle und Baum⸗

wolle . Viele Reparaturarbeiten wurden auf Beſtellung ausgeführt .

Durch das freundliche Entgegenkommen der Vorſtände von Anſtalten

und Kommiſſionen wurde es ermöglicht , unſere Tätigkeit in gleicher Weiſe wie

bisher fortzuſetzen . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin ſowie Ihre

Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe hatten die Gnade , durch größere

Einkäufe unſeren Verein zu unterſtützen , wir durften insgeſamt für Rechnung

Ihrer Königlichen Hoheiten je 12 Kinder an Weihnachten kleiden . Die gefertigten
Gegenſtände werden im Laden des Vereinslokales ſelbſt , ſowie in den Nieder —

lagen im Luiſen⸗ und Hildahaus , wozu noch die Volksküche in der Ritterſtraße

kam , abgeſetzt . Der erheblichſte Abſatz erfolgte bei dem großen Weihnachtsverkauf

im Muſeum ( 1738 M. 69 Pf . ) . Eine Lotterie eröffnete ein neues Abſatzgebiet .
An 56 Frauen wurden Arbeitslöhne mit zuſammen 2388 M. 81 Pf . ausbezahlt
( 1906 an 38 Frauen 2825 M) ) .

An Geſchenken erhielt der Verein von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin Luiſe einen Ballen Baumwollflanell , von Herrn Kaufmann Boländer

50 m verſchiedene Stoffe , wofür wir beſtens danken .

Im Jahr 1907 ſind vom Militärbekleidungsamt des XIV . Armeekorps keine

Frauen beſchäftigt worden , da die Näharbeiten desſelben Strafanſtalten zur Er⸗

ledigung überwieſen wurden .

Das Vermögen des Vereins beſtand in Warenvorräten 1245 M. 05 Pf . ,

Ausſtänden 1145 M. 72 Pf. , Kaſſenvorrat 109 M. , zuſammen 2499 M. 77 Pf . ,
worauf Schulden 545 M. 24 Pf . ruhen , ſo daß ein Reinvermögen von 1954 M. 53 Pf .
bleibt ( 1906 = 2741 M. 52 Pf. ) . Das Inventur des Vereinslokales hat einen
Wert von 251 M.

K. Die Kochſchule .

Den Vorſtar ud der Kochſchule bilden : Frau Oberbürgermeteiſter Schnetzler ,
Vorſitzende , Frau Fabrikant Hammer , Stellvertreterin ; die

Fraueien Geheimerat
Haas , Geheime Oberbergrat H onſell, Baurat Kerler , Oberbürgermeiſter
Lauter , Bankdirektor Nicolai , Geheimerat Roth ſowie Geſchäftsführer
Geheimer Oberregierungsrat Raſina . Als Leiterin iſt Fräulein Eliſe Ernſt
und als weitere Lehrerin Fräulein Kälble tätig . Auch hier haben wir der

langjährigen , treuen Mitarbeit der verſtorbenen Frau Geheimerat Nicolai
dankend zu gedenken

Die Schule iſt im Luiſenhaus untergebracht und hat die Aufgabe , jungen
Mädchen von mindeſtens 17 — — gründliche Unterweiſung in einfacher Koch⸗
kunſt zu geben und Wander⸗Kochlehrerinnen heranzubilden . Die Schülerinnen
werden auch in den ſich ergebenden Hausarbeiten unterwieſen — haben bei der
Wäfſche zu helfen .
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Die Tageskurſe umfaſſen die Arbeit von morgens 8 Uhr bis abends

4 Uhr und zwar außer dem eigentlichen Kochen und der Behandlung der

Nahrungsmittel Beſorgung der Feuerung , Abgabe von Speiſen ( Servieren ) ,
Inſtandhaltung der Geräte , Küche und Zimmer . Jährlich werden 5 Tages⸗
kurſe von je 73 Tagen abgehalten . Die Kurſe beginnen und endigen jeweils
am 2. Januar , 15 . März , 28 . Mai , 8. Auguſt und 20 . Oktober . In jeden Kurs

werden bis zu 21 Schülerinnen aufgenommen . Von den Schülerinnen können

10 im Hauſe wohnen . Penſionärinnen zahlen täglich 1 M. 50 Pf . , Stadt⸗

ſchülerinnen 70 Ff. Die Schule übernahm vom Vorjahr 5 und erhielt neu 85

Schülerinnen . Von denſelben machten 14 einen zweiten und 5 einen dritten

Kurs durch . Von den 85 neu eintretenden Schülerinnen waren 25 aus Karls⸗

ruhe , 55 öaus dem übrigen Baden , 1 aus Bayern und 1 aus der Rheinprovinz .
In den fünf Kurſen wohnten 54 Mädchen in der Schule , die übrigen in der

Stadt . Für 3 Mädchen wurde das Schulgeld ganz aus Vereinsmitteln beſtritten
Die Abendkurſe für Arbeiterinnen nehmen in der Kochſchule die Zeit

von 6 bis 9 Uhr abends in Es wird ein Eſſen bereitet , welches den

Teilnehmerinnen verabreicht wird . In jedem Abendkurs werden 12 Schülerinnen
während 10 Wochen mit wöcher ttlich 2 Kochabenden unterrichtet . Je nach den

Anmeldungen gehen zwei oder drei Kurſe nebeneinander her . Jede Teilnehmerin
ſoll für das Abendeſſen 10 Pf . bezahlen . Im Jahr 1907 wurden abgehalten
143 Kochabende für 71 Mädchen ( 58 Arbeiterinnen in hieſigen Fabriken , und

13 Fürſorgemädchen ) . Der Aufwand für 143 Kochabende berechnet ſich auf
534 M. 97 Pf . ; die Schülerinnen trugen 111 M. 55 Pf . bei . Der Kochabend
kommt auf 3 M. 74 Pf . , eine Schülerin auf 7 M. 35 Pf . Zu den Abend⸗

kurſen waren Beiträge des Staates (250 M) und der 5 ( 200 M. ) zur
Verfügung . Für die 13 Fürſorgemädchen trug die Stadt 265 M. zu den Koſten bei .

Die Heranbildung der Wander - K ochlehrerinnen erfolgt durch Teil⸗

nahme an 3 Tages - und Abendkurſen . Im dritten Unterrichtskurs hat die Auf⸗

genommene als Hilfslehrerin tätig zu ſein und iſt von der Hälfte des Schulgeldes
frei . Den Kochlehrerinnen iſt empfohlen , auch die ſtaatlichen Unterrichtskurſe

über Obſtbehandli ng und Obſtverwertung zu beſuchen . Im Jahr 1907 haben
4 Kochlehrerinnen die Aussbildung vollendet . Zur Vorbereitung des Eintritts

in das Haushaltungsſeminar haben 9 Mädchen die Kochſchule beſucht . Zu den

Koſten hat der Staat 520 M. beigetragen .
Die erprobte Kochkiſte wurde im laufenden Jahr vielfach angewendet

und deren Brauchbarkeit Intereſſenten und den Schülerinnen erläutert und

erwieſen .

Um das Gekochte zu verwerten , iſt ein Mittagstiſch ( 70 Pf . ) für

weibliche Gäſte ( zur Zeit 20 Gäſte ) eröffnet ; auch werden Speiſen nach aus⸗
wärts abgegeben .

Die erzielten Einnahmen haben die Ausgaben ( 17428 M. 48 Pf . ) gedeckt.
Der Wert der Vorräte der Kochſchule berechnet ſich auf 674 M. , der Wert

der Fahrniſſe auf 5250 M.

Wir
fügen

noch an , daß auch in dem Arbeiterinnenheim , Bahnhof⸗

ſtraße Nr . 48 ( ſiehe oben bei F) im Jahr 1907 an 38 Kochabenden 12 Arbeite⸗

rinnen Kochunterricht gegeben wurde . Der Aufwand berechnet ſich auf 52 M. 96 Pf . ,
für einen Abend 1 M. 39 Pf . und für eine Schülerin im ganzen auf 4 M. 41 Pf .
Die Schülerinnen trugen 18 M. 60 Pf . zu den Koſten bei .



L. Volksküchen .

Der Verein betreibt 3 Volksküchen .

A. Volksküche Luiſenhaus GBahnhofſtraße 56 ) : Vorſteherin Frau

Geheimerat von Regenauer , Exzellenz ; Mitglieder : die Frauen Geheime

Finanzrat Becker , Private Hammer , Private Robert Huber und Fräulein
Georgine Müller . Beirat : Herr Private Wilhelm Erxleben .

B. Volksküche Ritterſtraße 7: Vorſteherin Frau Rechnungsrat Cron ;

Mitglieder : die Frauen Freifrau Major von Adelsheim , Frau Landgerichts —
direktor Reinhard , Frau Oberbaurat Ziegler und Frau Fabrikant Adolf

Schmieder . Beirat : Herr Private Paul Anton .

C. Volksküche Hildahaus Scheffelſtraße 37 ) : Vorſteherin Frau Oberhof —

meiſter von Stabel , Exzellenz ; Mitglieder : die Frauen Medizinalrat Dr . Dam⸗

bacher , Profeſſor Koßmann , Frau Landgerichtsdirektor Reinhard und

Freifrau von Salis - Soglio . Beirat : Herr Regiſtratur - ⸗Aſſiſtent Jäckle .

Durch Tod haben die Volksküchen Frau Geheimerat Nicolai und Frau

Oberforſtrat Oſtner verloren , deren langjähriger , treuen , erfolgreichen Tätigkeit
dauernder Dank und Angedenken bewahrt werden wird . Von der Mitarbeit ſind

zurückgetreten Frau Oberingenieur Steinam und Herr Oberregierungsrat
Dr . Bittmann , denen wir für ihre bisherige Mitwirkung herzlichen Dank ſagen .

Für jede Küche ſind 10 Aufſichtsdamen ernannt , welche an je 3 Tagen im

Monat die Aufſicht über die Köchinnen , die Speiſen und den geordneten Gang
der Speiſezubereitung und Speiſeabgabe zu führen haben . Außerdem ſind für

jede Küche und auch für jeden Tag 3 Hilfsdamen , insbeſondere bei der Abgabe
der Speiſen an die Gäſte gegen Empfang der Marken tätig . Den Markenverkauf
beſorgt für jede Küche eine Kaſſiererin .

Die Küchen im Luiſen⸗ und Hildahaus geben Mittageſſen , Abendeſſen und
den ganzen Tag Kaffee , die im Luiſenhaus gibt auch Thee ; die Küche in der

Ritterſtraße verabfolgt nur Mittageſſen .
In allen drei Küchen werden gleiche Portionen gegeben . Das volle Mittag⸗

eſſen beſteht der Regel nach aus ½ Liter Suppe , ½ Liter Gemüſe und Fleiſch .
( 6 —7 Stück vom Kilogramm Fleiſch , 130 —160 Gramm roh , 90 —100 Gramm

gekocht. ) Zu Mittag werden gegeben : Suppe , Gemüſe und Fleiſch zu 30 Pf . ,
Fleiſch und Gemüſe oder Fleiſch und Suppe zu 25 Pf . , Suppe zu 10 Pf .
Das Abendeſſen von verſchiedener Zuſammenſetzung koſtet 25 Pf. , eine große
Taſſe Kaffee oder Thee mit Milch und Zucker 7 Pf .

Die 3 Volksküchen verkauften Portionen :

Jahr
Mittag⸗ und Abendeſſen — Vortionen ]

Crlds :
an Selbſtzahler an Arme Selbſtzahler zuſammen

＋

1898 275 556 12 802 130 070 418 428 f92 100 . 338
1904 156 561 10 868 108 557 270 986 56 265 . 97
1905 186 640 14983 112 693 314 316 ] 66 766 . 70
1906 224130 13 845 130 427 368 402 78 228 . 43
1907 214 316 14 391 121 706 350 413 74 826 . 55

1907

Zunahme — 546 — 22

Abnahme 9 814 8 72¹1 17 989 3 401 . 88
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Es hat ſomit wiederum eine nicht unerhebliche Abnahme der Portionen
ſtattgefunden . Wenn man lediglich den an Koſtgänger erfolgten Werkauf der
30 Pfennig⸗Portionen ( Suppe , Gemüſe und Fleiſch ) in Betracht zieht , ſo
ergibt ſich folgendes :

Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus Zuſammen
1898 75 012 63 874 47452 186 398
1902 41˙552 42 567 36 666 120 785
1904 35 579 30 256 26 502 92 337
1905 40 284 43 038 36 030 119 352
1906 44 668 50 735 48 725 144128
1907 47693 47158 42133 136 984

1907

Zunahme : 3 025 — —
Abnahme : 8577 6592 7144

Die Abnahme trifft ſomit die Küche Ritterſtraße und vor allem die im
Hildahauſe ; die Küche im Luiſenhauſe zeigte bis Ende Juli noch Zunahme , dann
aber ebenfalls Abnahme der Portionenzahl . Die Hoffnung , daß das Jahr 1907
eine Steigerung bringen wird , hat ſich ſomit nicht erfüllt . Die Urſache liegt
offenbar in dem Darniederliegen des Baugewerbes , aber auch in der Einſchränkung
größerer induſtrieller Betriebe , z. B. der weiblichen Arbeiter der Waffenfabrik ,
vielleicht auch in der Konkurrenz privater Küchen u. dgl.

Die täglich im Haus an Koſtgänger verkauften Portionen berechnen ſich
wie folgt :

Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus in den 3 Küchen

1907 1906
Rüüins — — — 164 174 422 487 514

66 — 32 98 100
Kaffee und Thee . 230 — 103 333 357

zuſammen 1907 457 174 287 918 971
1906 465 186 320 971

1907 Abnahme 8 12 33 58

Die Geſamteinnahme der 3 Küchen betrug 80 735 M. 17 Pf . und Aus⸗
gabe 78 019 M. 42 Pf . Auf 100 M. Einnahmen kommen ſomit 96 M. 64 Pf .
Ausgaben ( 1906 = 93 M. 16 Pf . ) . Wenn man dieverkauften Portionen (350413)
in den Aufwand dividiert , ſo koſtet eine Portion 22,2 Pf . ( 1906 221,2 Pf. ) .
Es mag ſich hierin vor allem die Teuerung der Lebensmittel bemerkbar machen .

Der Gebäudewert des Saalbaues der Volksküche Ritterſtraße betrug
700 M. und für alle drei Volksküchen zuſammen der Wert der Naturalvorräte
2867 M. und der Fahrniſſe 4410 M.

Der Fonds zur Verſorgung der Köchinnen beträgt Ende 1907 = 4193 M.
86 Pf . Penſionen wurden an zwei ehemalige Köchinnen zuſammen 377 M bezahlt .
Das Vermögen beſteht in Wertpapieren 4048 M. und einer Einlage bei der
gemeinſamen Vermögensverwaltung des Vereins von 145 M. 86 Pf .
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Ueber den Betrieb im Jahre 1907 gibt folgende Tabelle Auskunft :

Betrieb im Jahre 1907 1906

Preis ] Volksküche A Volksküche BVolksküche C. Die drei Volksküchenſ
Verkauft [der [ ( Luiſenhaus ) [ Gitterſtraße ) ] [ ( Hildahaus ) zuſammen Portio⸗ Betrag

or⸗ 4 Jarti N 1 —

am 5 Portio⸗ Betrag Portio⸗ Betrag [bortio⸗ Betrag Portio⸗ Betrag [nen
en d wer e . nen , N. N

Koſtgänger 30 47693143079047158ʃ141474042133 ( 1263990 ns
11 5380 1345 9224 2306 . —- J7632 1908 —- 178315 4856370J1874905095620

mittags ] [ 10 [ 5802 58020 7377 73770 5916 59160

25 [ 23309 582725 — 411587 289675 % O4( Sol 36640 9023ʃ8
abends 10 868 86800 — — ◻A 237 2370

36001 8834,50J 36640 902380

Kaffee [ 7 81271/ 568897 — — - 7890 265230l119161 834127l126694 / 8868058

Thee m. Brotf 10 2545 25450 2545 254/50]( 3733 37330

Brotf 3 — 3507844 — 500288 — [ 175896 — 576708 — 598665

30 180 54 —J 118 3540 ] 153 1590 82
25 104 20ʃ — — — 9 —

576 164 ( 75 1540 361/15

10⁰ 12 1204 — le

Eliſa⸗ 80 4 — — — — — 20 6 —
3 .

bethen⸗ 25⁵ 2258 564550l 612 153 . —2723 68075 8624 1705/35l 7049 1500/70

verein [ 10 ][1878 18730 419 4190 [ 719 7190

Sofien⸗ 30 18 540 87 2610 40] 12 ＋
frauen⸗ 25 397 9925 101 2525 60 15 —I 1713 284 —] 1886] 333ʃ85

verein 10 565 5650 322 3220 123 1230

5
‚ K —

ess 2430 679 2192 612ʃ,45
ürſorge 5 00 250 — — — — — —

Santt 1 30 45 1350 172 516600 49 14( 0
Nui 25 495 123/75 11 — 25ſ 1048 232,40l 1178] 211ʃ7

Vereine 10 286 2860 — —

im ganzen [ — 7553183437466559001805683010929223332 266350413074826 55368402ʃ7822843

30 3550 1065 —J 1825] 54750 1790 537 9Verwerdet 25 [ 2376 594 . — — ◻11790 447501 23461 4672(65l 23155 458230
im Betrieb

23461 / 467265l 23155 458234
7 4970 34790 — — —Uůgn: i60 / 50120

Brot 3 — 25560 — 5475 — 32220 E

1907 [ — 186427 . 3569996674151865908ʃ12003225140 ( 167387479499/20l39155782810ʃ77

Eine Zuſammenſtellung nach dem Preis der an Koſtgänger und Armenanſtalten

verkauften Portionen ergibt :

30Pf. ⸗Portionen 2⁵Pf⸗Portionen Pf. Norti Pf. ⸗Porti 10 Pf. ⸗Portionen
Volks⸗ ( ESuppe , Fleiſch] ( Surpeu. Fleiſch 10 Pf-Portionen 7 Pf.Portionen Chee ) Brot

oder (Suppen) (Kaffee)
küchen und Gemüſe) Fleiſch u. Gemüſe) mit Brot

in Portio⸗ Erlos [Portio⸗ Erlös Portio⸗ Erlös [Portio⸗ Erlös [Portio⸗ Erlös Portio - Erlös

nen e en ec en nen A N

Luiſenhaus ] 493660 14809 80l 32943 823575l 9406 940 60[ 81271 5688 97 2545 254 50l 116928 3507 8

Ritterſtraße 47535 1426050] 9937 2484 25 8118 81¹ 80 — — —H4 — — 16676 500 28

Hildahaus [42395 12718050J 22012 5503 . — 6995 699 50l 37890 2652 30 — ( — AJ, 586321758 90

1907 . . 139296 41788 80J 64892 16223 . —24519 2451 90f 119161 8341 27J 2545 254 50 102236 5767 05
1906 . 1465930 43977 90 65892 16473, — 25490 2549 —126694 8868 [58l 3733 373 30 199555 5986 65

1904 . . 9610610 28831. 95 51981 12995 25 17342 1734 20 100989/ 7069 23 2668 186 76 17518605255 0

1902 . . 126796 38038 80l 59148 14787 —215822158 20f 104573 7320 11 — — ◻c＋10933175799 51
1898 . . 189772 56931/60J 57845 14461/25 34252 3425 20l 130070 9104 900 — — ＋12252160 6756 48

*
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986065

361ʃ15
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21175
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3507 [8ʃ
500 .28

175⁵890
5767 0
5986 6⁵
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5799 51
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Abteilung V.

Bekämpfung der Tuberkuloſe .

Der Vorſtand der Abteilung ſetzt ſich zuſammen aus : der Präſidentin
Frau Miniſter Schenkel , Exzellenz , deren Stellvertreterin Frau Dr . Sautier ,

Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Frau Miniſter Becker , Exzellenz , Frau
Stadtrat Boeckh , Frau Geh . Rat von Gulat , Freifrau von Seldeneck ,
Exzellenz , und dem Geſchäftsführer Profeſſor Dr . Hugo Starck .

Daran gliedert ſich der erweiterte Ausſchuß , dem außer den Vorſtands⸗
mitgliedern an gehören die Damen : Fräulein von Beck , Frau Geheimerat H aas ,
Frau Dr . Lackemeier , Frau General Limberger , Frau Bankdirektor Ro th ;
ſowie die Herren : Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Battlehner , Medizinalrat Dr. Eberle ,

Obermedizin talrat DPr. Hauſer , Armenrat Huber , Direktor Dr . Roth , Ober —
bürgermeiſter Siegriſt , Dr . Hettinger .

Der Abteilungsvorſtand Landestuberkuloſeausſchuß leitet
vor allem die Organiſation im Lande , nimmt die auswärtigen Fälle in geeignete
Behandlung und unterſtützt vor allem auch die Bezirksausſchüſſe und Ortsaus⸗
ſchüſſe mit Rat und Tat , ſorgt auch für die geeignete Verte eilung dder dem Lande
als Staatszuſchuß zur Verfügung geſtellten Mittel ,er hält die jährliche Landes —⸗

tuberkuloſenverſammlung ab , leitet die Walderholun 98ſtätteEttli ngen u. a.
Dem erweiterten Ausſchuß fällt die Aufgabe der Fürſorge für Karlsruher

Lungenkranke und Tuberkuloſegefährdete zu, er entſpricht ſomit den Ortsausſchüſſen
des Landes .

Die Sitzungen fanden meiſtens gemeinſam alle 14 Tage ſtatt . Denſelben
geruhte Ihre Königl liche Hoheit die Großherzogin Luiſe faſt ſtets bezumohnen,
ebenſo wurden die Sitzungen vielfach durch die Anweſenheit Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin ſowie Ihrer Königlichen Hoheit der Prinzeſſin Max ,
welche den Beſtrebungen der Abteilung ſtets großes Intereſſe entgegenbrachten ,
beehrt .

Ende April 1907 legte Exzellenz Schenkel ſein verantwortungsreiches
Amt als Miniſter des Innern nieder . Wer die Entwicklung unſerer Organi⸗
ſation verfolgt hat , der weiß , daß ſie ohne Miniſter Schenkels tatträftige Unter⸗
ſtützung und Förderung nie zur heutigen Blüte gelangt wäre . Seine Amtsnieder⸗

legung wurde deshalb von der Abteilung ganz beſonders ſchmerzlich empfunden .
Die Organiſation im Lande iſt im verfloſſenen 8 erheblich gewachſen .

Um einen beſſeren Ueberblick über die Tätigkeit der Ausſchüſſe zu bekommen , hat
der Landestuberkuloſenausſchuß Fragebogen an dieſelben —eſandt , die aber von
einem Teil der Ausſchüſſe nicht beantwortet werden konnten , da vielfach keine

Aufzeichnungen gemacht wurden . Für das Jahr 1908 wurden deshalb Vordruck⸗
bogen ins Land geſandt , die als Protokollbuch für die einzelnen Sitzungen
dienen ſollen .

Die
Sanl

der Ausſchüſſe iſt ganz 38 gewachſen und zwar befinden
ſich jetzt in 536 Gemeinden Ausſchüſſe , damit iſt die Zahl der Frauenvereine
erheblich überſchriten und inſofern deckt ſich in vielen Gemeinden die Frauen⸗
vereinstätigkeit nicht mehr mit der Tätigkeit der Ausſchüſſe .

In verſchiedenen Bezirken wurde die Organiſation durch Gründung neuer

Ortsausſchüſſe ergänzt , manche Bezirke haben ſich im Jahre 1907 ganz neu
organiſiert ; als hervorragendes Beiſpiel eines ſolchen Bezirkes ſei der Bezirk
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Oberkirch erwähnt , wo Herr Bezirksarzt Dr . Schaller im Verein mit

Herrn Amtsvorſtand Dr . Renner die Organiſation in muſtergültiger Weiſe durch⸗

geführt hat .

Auch der Bezirk Villingen hat ſich unter dem Vorſitz von Herrn Amts —⸗

vorſtand Arnold im verfloſſenen Jahr vollſtändig organiſiert ; ſo daß alle

Gemeinden ihre Fürſorgeſtellen haben . Im Bezirk k Wertheim wurde , ebenſo

wie in Villingen , im
vergangenen Jahre eine Art

Veatenmenzmünmerderſunnm ,
lung abgehalten , die die Vorarbeit zur enddgültigen Organiſation des ganzen

Bezirkes gebildet hat . Es ſteht zu erwarten , daß im laufenden Jahr dieſe Organi⸗

ſation vollzogen ſein wird .

Einen glänzenden Verlauf nahm die Landestuberkuloſeverſammlung in

Freiburg am 10 . Mai 1907 , welche von etwa 1500 Perſonen beſucht war ;

eine Reihe von Vorträgen über Weſen und Verhütung der Tuberkuloſe fanden

großes Intereſſe bei den Teilnehmern

Ihre Königliche Hoheit die Erbgroßherzogin geruhte der Verſammlung an —

zuwohnen .
Eine zahlreich beſuchte Tuberkuloſeverſammlung , welche durch die Anweſen —

heit Ihrer Königllichen Hoheiten der Großherzogin und der Er bgroßherzogin beehrt

wurde, fand im Juli vergangenen Jahres in Wiesloch ſtatt .

Die Tätigkeit — Ausſchüſſe erſtreckte ſich hauptſächlich auf drei Aufgaben :

die Aufklärung des Volkes über das Weſen und die Heilbarkeit der Krankheit ,

die Vabiang derſe— und die Fürſorge für bereits erkrankte Mer E
Die Aufklärung erfolgte in Verſamml ungen , durch Vorträge , Flugblätter ,

belehrende Schriften , Ausſtellungen und nicht zum mindeſten durch Bele hrung im

Krankenzimmer .

Die Nachfrage im Lande nach Flugſchriften , Merkblättern und Merkbüchlein

war im Berichtsjahr eine außerordentlich rege , ſo wurden von den Battlehnerſchen

Merkblättern , den Belehrungen zur Verhütung der Tuberkuloſe ,demLimbergerſchen

Büchlein für die Frauen vom Lande gegen 10 000 Stück gewünſcht und unter

die Bevölkerung verteilt .

Die Vorträge , deren
Jahl ſich 1907 auf 105 belief , wurden teils von

Aerzten , teils von Geiſtlichen , Lehrern , Fabrikanten , Frauen der Frauenvereine u. a .

gehalten . Sie bezogen ſich in der — — auf Belehrungen über Weſen und

Verhütung der Tuberkuloſe , über die Bedeutung der Volksernährung , über Säug⸗

lingspflege , Milchverſorgung uſw . uſw .

Faſt ausnahmslos wurde berichtet , daß das Intereſſe für dieſe Vorträge

ein äußerſt reges und der Beſuch der Verſammlungen ein vorzüglicher geweſen ſei .

Durch die Gnade J . K. H. der Großherzogin Luiſe iſt der Landestuber⸗

kuloſeausſchuß in den Beſitz eines Lichtbildapparates gelangt , der bereits

im Lande kurſiert und wohl zur Belebung der Verſammilungen beitragen wird .

Die Verſendung von Gegenſtänden aus dem Tuberkuloſemuſeum hat

ſich noch nicht ermöglichen laſſen ; dasſelbe hat in Mannheim zunächſt für das

laufende Jahr ſeinen Standort gefunden und erfreut ſich bereits eines regen

Beſuches von nah und fern .

Die prophylaktiſche Tätigkeit erſtreckt ſich bei vielen Ausſchüſſen bereits auf

dieSäuglinge; ſo befaſſen ſich einige derſelben mit der Pflege und Ernährung
der Säuglinge , ſie errichten Beratungsſtellen für Säuglinge , unterſtützen ſtillende
Mütter , überwachen die Milchverſorgung uſw .

hã
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Da ganz beſonders die Kinder tuberkulöſer Eltern gefährdet ſind , ſo
fanden die Ausſchüſſe hier ein ſegensreiches Feld der Tätigkeit , indem ſie ſolche erblich
belaſtete , wie überhaupt ſchwächliche , blutarme , ſkrofulöſe Kinder in ihre Obhut
nahmen , für reichliche paſſende Ernährung , Kleidung , eigene Schlafſtellen uſw .
ſorgten . Nach dem Vorbilde von Karlsruhe , wo dieſe Einrichtung ſeit vielen
Jahren beſteht , haben eine Reihe von Städten und Gemeinden , z. B. Freiburg ,
Konſtanz , Baden - Baden , Gengenbach , Wertheim , die Verabreichung
von Solbädern an ſolche Kinder in ihr Programm aufgenommen und viele
Hunderte von Kindern erfahren ſo alljährlich die Wohltat einer Kräftigungskur .
Die Badeeinrichtungen werden in der Regel von den Gemeinden zur Verfügung
geſtellt , die Damen der Ausſchüſſe beſorgen das Baden , und die laufenden Koſten
für Bäder ſowie für Stärkung der Kinder nach dem Bade mit Milch und Brot
tragen Ausſchüſſe und Gemeinden .

Eine muſtergültige Organiſation der Fürſorge für ſolche ſchwächliche und
gefährdete Kinder beſteht im Landbezirk Mannheim , wo , wie in Neckarau
und Waldhof , zahlreiche Kinder einen großen Teil des Sommers in Wald⸗
erholungsplätzen zubringen dürfen ; dort iſt man auch bereits der Errichtung von
Waldſchulen nähergetreten .

Abgeſehen von der genannten Art von Fürſorge mit Solbadkuren ſtellten
ſich im Berichtsjahre 754 von Tuberkuloſe gefährdete Kinder in den Schutz der
Ausſchüſſe .

Das Erholungsheim für ſchwächliche Mädchen der Abteilung IV in
Marrzell erhielt eine Unterſtützung von 300 M. vom Landestuberkuloſeausſchuß ;
in demſelben wurde eine Reihe blutarmer Mädchen mit gutem Erfolg unter⸗
gebracht . Gefährdete Erwachſene wurden in Ettlingen und in kleineren Kranken⸗
häuſern des Schwarzwaldes aufgenommen .

Auch durch Verabreichung von Milch , Fleiſch , Haferkakao uſw . ſuchte man
die Ernährung ſolcher Gefährdeter zu heben und den Körper gegen die Krankheit
zu ſchützen und widerſtandsfähiger zu machen .

Zur Verhütung einer Anſteckung durch den Auswurf hat der Landestuber —
kuloſeausſchuß 1907 Spucknäpfe abgegeben . Wo es an Betten fehlte , haben die
Ausſchüſſe nach Möglichkeit dafür geſorgt , daß der Kranke nicht mit einem geſunden
Angehörigen in einem Bette ſchläft , ſo wurden 37 Bettſtellen verteilt . J . K. H.
die Großherzogin Luiſe hatte die Gnade , die meiſten dieſer Bettſtellen ſowie
für manche andere die Matratzen und Bettzeug zu ſtiften . Auch mit Bettwäſche
wurden von den Ausſchüſſen eine Anzahl von Kranken ( 139 ) unterſtützt . Manche
Ausſchüſſe übernehmen auch die Wäſche und Desinfektion der Tuber⸗
kulöſen , ſo der Ausſchuß in Konſtanz . Es iſt anzuſtreben , daß möglichſt die
Gemeinden dieſe ſpezielle vorſorgende Tätigkeit gegen die Verbreitung der
Krankheit übernehmen . Die Stadt Karlsruhe zeigte in dieſer Frage bereits
großes Entgegenkommen , und wir dürfen hoffen , daß demnächſt durch Vermittlung
des Landestuberkuloſeausſchuſſes der größte Teil der Tuberkuloſenwäſche in einer
Stadtanſtalt desinfiziert und gewaſchen wird .

Um ſowohl im Krankenzimmer wie beim Waſchen die Wäſche Geſunder von
derjenigen der Kranken zu iſolieren , werden vom Landestuberkuloſeausſchuß gegen
Selbſtkoſtenpreis Wäſcheſäcke abgegeben . Im Jahre 1907 wurden von den
Ausſchüſſen des Landes 8s ſolcher Säcke verlangt und an ſie verſandt .
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Die Zahl der Desinfektionen bei Wohnungswechſel auf Veranlaſſung der

Tuberkuloſeausſchüſſe hat im Jahre 1907 im ganzen Lande 239 erreicht .

Die dritte wichtige Aufgabe der Ausſchüſſe liegt in der Fürſorge für

bereits Erkrankte . Um die Krankheit wirkſam bekämpfen zu können , iſt es

vor allem wichtig , alle Kranken zu kennen . Dieſe Ermittlung derſelben
bereitet manchen Ausſchüſſen noch große Schwierigkeiten . Das Wünſchenswerte

wäre ja , daß die Kranken ſelbſt ſoviel Vertrauen zu den Ausſchüſſen haben und

daß ihnen deren Ziele ſo bekannt ſind , daß ſie ſich ſelbſt melden .

So haben im Jahr 1907 gegen 1900 Perſonen die Hilfe der Ausſchüſſe in

Anſpruch genommen , über 300 Perſonen mehr als 1906 .

Wo es ärztlicherſeits für wünſchenswert erachtet wurde , daß eine Heilſtättekur ,

eine Kur in einem Krankenhaus , Solbad , an einem Erholungsort ſtattfinde , haben

ſie die Unterbringung der Kranken teils ganz unentgeltlich , teils mit Ausſchuß —

beiträgen ermöglicht . So kamen im Berichtsjahr mit Hilfe der Ausſchüſſe 740

Kranke in den Genuß einer Kur .

Was nun die Mittel anlangt , welche den Ausſchüſſen zur Verfügung ſtehen ,
ſo ſind deren Quellen ganz verſchiedenartig . In manchen Bezirken hat die Bevöl⸗

kerung freiwillig eine Kopfſteuer auf ſich genommen . In anderen Bezirken gibt

jede Gemeinde einen Zuſchuß , viel wird durch öffentliche und private Wohltätig⸗
keit aufgebracht , Veranſtaltungen , Vorträge , Konzerte liefern Beiträge , manche

Bezirke erhalten durch den Kreis Zuſchüſſe , der Staat gewährt dem Landes⸗

tuberkuloſeausſchuß jährlich eine Beihilfe von 5000 M, die Landesverſicherungs⸗

anſtalt einen ſolchen von 2000 M. , endlich bilden auch die Mitgliederbeiträge der

Ausſchüſſe einen beſtimmten Fonds . Ganz beſonders ſei nochmals auf die Kreis —

verbände hingewieſen ; die 11 Kreiſe Badens haben gegen 15000 M. im Jahr

zur Bekämpfung der Tuberkuloſe bereit geſtellt , allein nur wenig wird alljährlich
davon in Anſpruch genommen . Es wäre dringend wünſchenswert , daß die Bezirks —

ausſchüſſe ſich über die Bedingungen orientierten , unter welchen aus Kreismitteln

Tuberkulöſe unterſtützt , und insbeſondere Heilſtättekuren an ſolche gewährt werden .

Der Geſamtaufwand aus allgemeinen Mitteln der Abteilung belief ſich auf

10 902 M. 67 Pf . Hiervon erhielten die Bezirks⸗ und Ortsausſchüſſe : Beihilfen
bar 3600 M,, für Krankenhausbehandlungen 1670 M. 51 Pf , für Wäſcheſäcke ,
Bekleidungsſtücke ꝛc. 161 M. 54 Pf . und für Flugſchriften und Druckſachen

798 M. 67 Pf . ; der Ausſchuß in Karlsruhe : für Krankenhausbehandlungen
2457 M. 49 Pf. , für Unterſtützungen mit Lebensmitteln 1586 M. 66 Pf . und

für Verwaltungskoſten und ſonſtiges 627 M. 80 Pf .
Der Aufwand wurde gedeckt durch Beiträge des Staats ( 5000 M. für 1907

und 2000 M. Reſtbetrag von 1906 ) , der Landesverſicherungsanſtalt Baden

( 1000 M. , der Mitglieder der Abteilung 1398 M. , durch Geſchenke 2190 M.

65 Pf. , Zuſchüſſe zu den Koſten der Krankenhauskoſten 2171 M. 19 Pf. , Zinſen
und ſonſtige Einnahmen 804 M. 46 Pf .

Abgeſehen von dieſem Aufwand des Landestuberkuloſeausſchuſſes wurden von

den Ausſchüſſen des Landes über 30000 M. an barem Geld verausgabt .

Hinſichtlich der Reſultate der ganzen Tätigkeit zur Bekämpfung der Tuber⸗

kuloſe können wir nur wiederum auf die ſtaatliche Sterblichkeitsſtatiſtik verweiſen .
Dieſe zeigte auch im Jahr 1907 einen ganz erheblichen Rückgang der Sterblichkeit
und zwar von 1,94 Sterbefällen auf 1000 Lebende im Jahr 1906 auf 1,87 .
Die abſolute Zahl der Todesfälle ſank von 3929 im Jahr 1906 auf 3857 im
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Jahr 1907 , wobei zu berückſichtigen iſt , daß ja die Bevölkerung Badens im
gleichen Zeitraum erheblich angewachſen iſt . Der Rückgang betrifft alle Alters⸗
klaſſen

Dieſer erfreuliche Rückgang an Tuberkuloſeſterblichkeit , zu welchem gewiß
die verſchiedenſten Faktoren beigetragen haben , kann die Mitglieder der Aus⸗
ſchüſſe nur ermuntern an dem Werke barmherziger Nächſtenliebe weiter zu arbeiten
im Aufblick zu dem leuchtenden Vorbild , welches uns unſere unermüdliche hohe
Protektorin die Großherzogin Luiſe gibt .

Zur Abteilung Wgehört auch

die Walderholungsſtätte für Männer im Hellbergwald
bei Ettlingen ,

die im Frühjahr 1904 ins Leben gerufen wurde und ſich in der Folge als eine
recht wertvolle Einrichtung erwieſen hat . Sie gewährt jedem Erholungsbedürftigen
Aufnahme ; fieberhafte , bettlägerige , überhaupt Kranke , welche der ärztlichen Be⸗
handlung bedürfen , ſind jedoch ausgeſchloſſen . Die Aufnahme kann mit ſtändigem
Aufenthalt ( Tag und Nacht ) oder nur mit Tagesaufenthalt erfolgen . Die Auf⸗
genommenen erhalten für den Tag 1 Pfund Brot , Frühſtücksmilch , ein Mittag⸗
eſſen von Suppe , Fleiſch und Gemüſe , nachmittags Kaffee , Thee oder Haferkakao
und abends vor der Heimkehr noch einmal Guſammen für den ganzen Tag
1½ Liter ) Milch . Diejenigen mit ſtändigem Aufenthalt erhalten außerdem noch
beſonderes Frühſtück und Abendeſſen . Das Pflegegeld beträgt für den Tages⸗
aufenthalt 1 M. 10 Pf . für den ſtändigen Aufenthalt 2 M. für den Tag und iſt
für Nichtkaſſenmitglieder eine Woche vorauszahlbar .

Die Anſtalt wurde im Jahr 1907 am 15 . Mai eröffnet und am 30 . Sep⸗
tember geſchloſſen . Die Witterung war im ganzen dem Unternehmen ſehr günſtig .

Gegenüber den Jahren 1904 mit 28 , 1905 mit 48 , 1906 mit 50 ſteigerte
ſich der Beſuch 1907 auf 83 Erholungsbedürftige ; und zwar 57 mit 1732 vollen

Verpflegungstagen und 26 mit 804 Tagespflegen .

Was die Kurerfolge betrifft , ſo kann darüber nur Gutes und Erfreuliches
berichtet werden .

Nahezu alle Pflegebefohlenen hatten einen ſchönen Erfolg bezüglich der

Zunahme an Körpergewicht ſowie der Hebung im geiſtigen und körperlichen Befinden

zu verzeichnen .

Im Durchſchnitt ſtund dieſer Erfolg im Verhältnis zur Dauer des Aufenthaltes ;
bei einigen Erholungsbedürftigen trat allerdings nach einigen Wochen ein Still⸗
ſtand in der Zunahme des Körpergewichtes ein , unbeſchadet der Förderung ihres

geiſtigen und körperlichen Befindens bei dem Plus an weiteren Wochen .
Die Anweſenheitsdauer betrug nicht ganz 1 Woche bei 12 , dann 1 Woche

bei 5, 2 Wochen bei 11 , 3 Wochen bei 16 , 4 Wochen bei 12 , 5 Wochen bei 9,
6 Wochen bei 6, 7 Wochen bei 4, 8 Wochen bei 6, 9 Wochen bei 1, 10 und
11 Wochen je 1.

Nach Krankheitsgruppen zuſammengeſtellt ſuchten die Anſtalt auf : 17 wegen
neuraſtheniſcher Erſcheinungen , 34 wegen Erkrankung der Atmungsorgane , 3 wegen
Erkrankung der Blutlaufsorgane , 7 wegen Rheumatismus , 3 wegen Verdauungs⸗
ſtörungen , 20 zur Erholung im allgemeinen .

Die durchſchnittliche Gewichtszunahme betrug in der Woche 1 bis 1½ kg ;
nur einige wenige zeigten am Ende der erſten Woche ein um ½ bis 1 kg geringeres
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Gewicht wie bei der Aufnahme . Am Ende der zweiten Woche war der Verluſt

bereits wieder eingeholt und um ½ bis 1 kg überſchritten .

Bei älteren Leuten blieben die Gewichtszunahmen auch bei längerer Dauer

des Aufenthalts gegenüber den jungen Perſonen zurück ; zugenommen haben auch ſie .

Ein Mann in den mittleren Jahren hat , trotzdem er ſeit Jahren über ſeinen

Magen klagt und auch wiederholt auf der Erholungsſtätte über denſelben klagen

zu müſſen glaubte , 10¼ kg in 8 Wochen zugenommen , von etwa 68 auf

WeR

Herrn Medizinalrat Dr . Fröhlich , welcher in trefflicher Weiſe die ärzt —

liche
Anifich

— 20 iſtalt leitete , ſei auch an dieſer Stelle der Dank des Vorſtandes

ausgeſprochen .
Der Wirtſchaftsbetrieb lag in den Händen von zwei Vereinsſchweſtern

Der Aufwand
—

die Walderholungsſtätte betrug im ganzen 5073 M. 10 Pf . ,

wovon 4350 M. 40 Pf . durch Verpflegungskoſtenheitrüge gedeckt wurden ;

der Reſt wurde aus — des Staats , der Landesverſicherungsanſtalt

Baden , der Eiſenbahnarbeiter⸗ Penſionskaſſe und privater Wohltäter beſtritten ;

beſonders erfreulich iſt , daß die alten Freunde der Anſt talt . derſelben ihr Wohl⸗

wollen durch Geſchenke verſchiedener Art wieder kundgaben . Das Vermögen betrug

Ende 1906 einſchließlich der Gebäude und Einrichtungsgegenſtände zuſammen

25 055 M. 36 Pf .

Abteilung VI .

Säuglingsfürſorge .

Die reiche und ſegensvolle Aufgabe der Abteilung bewegte ſich zunächſt in

en alten bewährten Bahnen der Belehrung und Anregung einerſeits , und der

verktätigen Unterſtützung andererſeits , und viele fleißigen Hände haben ſich in

eſen beiden Richtungen hin das ganze Jahr geregt .

Der V
3 ſetzte ſich zuſammen aus den Damen : Frau Sofie Honſell ,

Erzellenz , als Präſidentin , v. Bodelſchwingh , Stellvertreterin , Freifrau

v. Fenfſer Freifrau v. Schönau , Exzellenz , Frau Tobias , Frau Kom —

merzienrat Höpfner , Fräulein v. Beck und Fräulein Schaaff und den

Herren : Obermedizinalrat Dr . Hauſer als Geſchäftsführer , Dr . Schiller und

Dr . Behrens ; zu dieſen traten im Laufe des Geſchäftsjahres durch Beiwahl

hinzu : Freifrau v. Babo , Exzellenz , ſowie die Herren Geheimer Finanzrat Erx⸗

leben und Herr A. E rrleben , letzterer als Vertreter des ſtädtiſchen Armenrats .

Außer den monatlichen Sitzungen des Vorſtandes fanden noch monatlich

1 —2 mal Konferenzen der Schutzdamen bei der Präſidentin ſtatt , in welchen

dieſe Erfahrungen und Belehrungen austauſchten und außerdem dann und wann

noch Sondervorträge der Aerzte entgegen nahmen .

An belehrenden Druckſchriften kamen das Merkblatt , die Dr . Vetterſche

Schrift , die Dr . Martinſche Broſchüre , und außerdem neben dem Rechenſchafts —⸗
bericht für das verfloſſene Jahr noch die von den Herren Dr . Behrens und

Dr . Schiller verfaßte wiſſenſchaftliche Arbeit über die Karlsruher Säuglings⸗
fürſorge zur Verteilung .
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˖ Die Beratungsſtation erledigte an jeweils wöchentlich 4 Beratungstagen
3959 Beratungen an im ganzen 610 Fürſorgekindern , unter denen ſich 332
Flaſchenkinder und 278 Bruſtkinder befanden .

An die Flaſchenkinder wurden im Laufe des Jahres im ganzen 26 989 Liter
l Säuglingsmilch verabreicht , während die Mütter der Bruſtkinder lediglich durch
l Verabreichung von Milch und Viktualien im Wertbetrag von wöchentlich etwa
f 2 M. unterſtützt wurden . Die Aufwendungen der Abteilung für Säuglingsmilch

belief ſich für das Jahr auf 4054 M. 89 Pf. , die Unterſtützung der ſtillenden
⸗ Mütter auf 5924 M. 40 Pf , ſo daß die Geſamtausgaben für beide Unterſtützungs⸗
8 arten ſich auf 9979 M. 29 Pf . bezifferten .

Am Schluſſe des Berichtsjahres betrug die Durchſchnittszahl der täglich
mit Säuglingsmilch unterſtützten Kinder 74, die der in Fürſorge befindlichen
Bruſtkinder 96 .

Sule 42 „ ＋ 9 2 *; Von den 610 Fürſorgekindern des Berichtsjahres ſtarben im Laufe desſelben
ſt 39 , oder 6,3 , während in der Stadt Karlsruhe von 3403 Lebendgeborenen
; 539 oder 15,8 % ſtarben , und die durchſchnittliche Landesſäuglingsſterblichkeit

9 17,8 % betrug .

9 Die Stadtverwaltung hat der Abteilung bereits im Sommer 1907 als
neues und wohl auch bleibendes Heim für den ganzen Betrieb der Säuglings⸗n
829 ＋ 8239 * 2 67 7 83 * — . —
fürſorge , alſo für die Milchküche wie für die Beratungsſtation , die durch Aufgeben
des alten Spitales freigewordenen Räume im 1. Stockwerk des ſog . Neubaues
desſelben zur Verfügung geſtellt und zugleich auf ſtädtiſche Koſten die vollſtändigeK 0 — * 1 * 8 * * 2”. —,bauliche Herſtellung übernommen , während für die innere Ausrüſtung ſpeziell der
Beratungsſtation eine hochherzige Gabe Ihrer Königlichen Hoheit der Prinzeſſin8 5¹ 9 8 80 4 0
Max Verwendung fand , die geſamte Ausrüſtung der Milchküchenabteilung aber
mit dem maſchinellen und inſtrumentellen Teil derſelben das reiche Geſchenk des
als Wohltätigkeitsmäcen auf dem Gebiet der Milchverſorgung rühmlichſt bekanntenn

8 2 3Ä
1 Deutſch - Amerikaners Nathan Straus aus New⸗York bildete .

n Die geſamte Anſtalt iſt hierdurch zu einer Muſteranſtalt geworden , deren
Einrichtung wie Betrieb den Zweigvereinen zur Beſichtigung wie Nachahmung4 * * * * 8
empfohlen werden kann .

80 Die Abteilung ſchöpfte ihre nicht geringen Betriebsmittel weſentlich aus ihr
— neben den Erträgniſſen des Kinderhilfstags aus Wohltätigkeitsſpenden von Hoch

4 und Nieder zugefloſſenen Gaben , die ſie lediglich zum Beſten der ihr anvertrauten
Karlsruher Fürſorgekinder verwendete ; auf eine im Laufe des Jahres an das
Großh . Miniſterium des Innern gerichtete Eingabe erhielt dieſelbe jedoch eine

bl Beihilfe von 2500 M. weſentlich zum Zwecke ihrer Nutzbarmachung ihrer Be⸗
* ſtrebungen für das Land , alſo für die Zwecke wirkſamer Unterſtützung der in derJ

Säuglingsfürſorge tätigen Zweigvereine .
ch Einer größeren Anzahl dieſer , welche ſich auf das von der Abteilung im
n Dezember v. J . erlaſſene Ausſchreiben gemeldet hatten , wurden für dieſen Zweck
in Unterſtützungen im Betrage von 50 —300 M. zugeteilt .



Tätigkeit der Zweigvereine .
Wie im allgemeinen Teil des Berichtes bereits erwähnt wurde , ſind auch

von allen unſeren Zweigvereinen Trauerkundgebungen beim Heimgang unſeres

geliebten Großherzogs in den verſchiedenſten Formen erfolgt und gab ſich in allen

Teilen des Landes die aufrichtigſte Verehrung und Dankbarkeit für den hohen

Entſchlafenen ſowie die wärmſte Anteilnahme für unſere ſchwergeprüfte hohe

Protektorin in Vereinskreiſen kund . In vielen Berichten der Zweigvereine gelangten

dieſe Gefühle erneut in warmen Worten zum Ausdruck Wir müſſen es uns leider

verſagen , hierüber ſowie über die von den Zweigvereinen veranſtalteten Trauer⸗

und Gedächtnisfeiern näheres zu berichten und wollen nur hervorheben , daß an

den zahlreichen Trauerkundgebungen während der Fahrt des Trauerzuges von

der Mainau in die Reſidenz auch unſere Vereinsmitglieder ſich allenthalben be⸗

teiligten , um dem teueren Landesherrn einen letzten Gruß entgegenzubringen . In

ſo verſchiedener Weiſe auch die einzelnen Vereine ihren Gefühlen Ausdruck ver —

liehen , darüber iſt kein Zweifel , es kam alles von Herzen und zeigte , welch ' reichen

Schatz von Treue und Liebe ſich unſer teueres Großherzogspaar in den Herzen

ſeiner Landeskinder erworben hat und wie ſelbſt der Tod das innige Band

zwiſchen Fürſt und Volk nicht zu trennen vermochte .

Auch im abgelaufenen Jahre trat Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin

Luiſe mit vielen unſerer Zweigvereine in perſönliche Beziehung und gewährte

ihnen in reichem Maße Rat und Hilfe für ihre ſegensreiche Arbeit . Mit beſonderer

Freude und Dankbarkeit erfüllt es unſere hohe Protektorin jeweils den Jahres —

berichten vieler Zweigvereine entnehmen zu können , wie ſie beſtrebt ſind , nach der

einen oder andern Richtung auf dem weiten Gebiet unſerer Vereinstätigkeit ſelb⸗

ſtändig vorzugehen und wie auch kleine Vereine in den entlegenſten Landesgegenden
mit ihren oft recht beſcheidenen Mitteln Erſprießliches leiſten , und mit freigebiger

Hand ſucht die gütige Fürſtin ſolche Vereine durch gnädige Spenden zu weiterer

Arbeit aufzumuntern . Das Geburtsfeſt Ihrer Königlichen Hoheit , das ſonſt in

vielen Berichten unſerer Zweigvereine als ſchönſter Gedenktag erwähnt und in der

mannigfachſten Weiſe feſtlich geſtaltet wurde , mußte diesmal der tiefen Trauer

wegen und einem Allerhöchſten Wunſche entſprechend in ernſter Stille begangen

werden , ſoweit nicht an deſſen Stelle Gedächtnisfeiern für den entſchlafenen Groß⸗

herzog traten . In den Einzelberichten iſt desſelben deshalb nicht gedacht .
Auf Anregung des Frauenvereins Mannheim wurde in Rückſicht auf die

vielen anderweiten Vereinigungen von Frauen zu Zwecken , die nicht unſer Arbeits⸗

gebiet betreffen und zur beſſeren Kennzeichnung der Zweigvereine als Glieder

unſeres Vereins denſelben die Bezeichnung : „ Badiſcher Frauenverein , Zweig⸗
verein N. N. “ beigelegt , die künftig alle unſere Zweigvereine führen werden .

Neue Vereine . Der Verein erfreut ſich, wie der fortwährende Anſchluß neuer Vereine dar⸗

tut , eines ſtets wachſenden Vertrauens . Im Laufe des Berichtsjahres wurden

8 Vereine als Zweigvereine aufgenommen , es ſind dies die Frauenvereine in
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Berwangen , Büchig , Buggingen , Efringen , Egringen , Iſpringen , Langenwinkel
und Laufen . Aufgelöſt hat ſich der Frauenverein Grießheim . Die Zahl unſerer

Zweigvereine beträgt darnach 385 .

Die Mitgliederzahl der Zweigvereine iſt von 70 473 auf 74 001 geſtiegen
Rechnet man zu der Zahl der Mitglieder der Zweigvereine jene der Karlsruher
Mitglieder mit 1304 hinzu , ſo ergibt ſich eine Geſamtzahl aller Mitglieder des
Vereins von 75 305 d. i. 3732 mehr als im verfloſſenen Jahre

Die Vereine zu Heidelberg ( Abt . VI Beaufſichtigung der Pflegekinder ) ,
Herbolzheim und Stühlingen begingen ihr 25jähriges Beſtehen

Ein Blick auf die Zuſammenſtellung am Fuße der Ueberſichtstabelle über
die Tätigkeit der Zweigvereine läßt erkennen , welche Fortſchritte im Umfang der
Leiſtungen dieſer Vereine gemacht worden ſind . Durchweg , mit wenigen einzelnen
Ausnahmen , hat ſich der Stand der Durchführung der Aufgaben gehoben . Im
einzelnen iſt dazu erläuternd zu bemerken :

Das Gebiet des Unterrichts in den weiblichen Handarbeiten erfreut ſich
fortgeſetzt einer eifrigen Pflege der Vereine . Eigene Handarbeitsſchulen haben
43 Vereine . Neuzugegangen ſind jene in Hornberg und Rohrbach . In Emmen⸗
dingen und Wertheim ſind die Frauenarbeitsſchulen an die Stadtverwaltungen
übergegangen unter Beibehaltung der Aufſicht durch die betr . Vereine

Einzelkurſe für ſchulentlaſſene Mädchen ſind wieder in großer Zahl und
verſchiedener Zuſammenſtellung abgehalten worden , und zwar im Stricken , Nähen ,
Zuſchneiden und Kleidermachen 32 , Bügeln 19 , Flicken 88 . Verſchiedene Vereine
laſſen auch der ſchulpflichtigen Jugend neben dem geſetzlichen Unterricht in der
Schule noch beſonderen Handarbeitsunterricht erteilen oder den nur für den
Winter eingeführten Unterricht auf ihre Koſten in den Sommermonaten fortſetzen .

Der Ueberwachung des Handarbeitsunterrichts in den Elementarſchulen haben
ſich 269 Vereine , 9 mehr als im Vorjahr , angenommen ; gerne beſorgen dieſelben
die feierliche Ueberreichung der von der hohen Protektorin geſpendeten Preisbüchlein ;
viele fügen aus eigenem noch Preiſe hinzu , wenn die Zahl der Preiswürdigen es
erfordert . Andere gewähren unentgeltlich das Lehrmaterial , teils an alle , teils
an die bedürftigeren Schülerinnen . Als nachahmenswert möchten wir noch hervor⸗
heben , daß mehrere Zweigvereine zur Unterſtützung der Induſtrielehrerin die

erwachſenen Töchter von Vereinsmitgliedern zur Verfügung ſtellen .

Spinnkurſe und Spinnfeſte haben 20 Vereine veranſtaltet . Vielfach haben
die hohe Protektorin ſowie Ihre Königlichen Hoheiten die Großherzogin und
Prinzeſſin Max die beſten Spinnerinnen mit Preiſen bedacht . In Ortenberg
wird faſt in jedem Hauſe geſponnen , auch in Sinzheim hat dieſe alte ehrwürdige
Sitte allenthalben wieder Aufnahme gefunden , Binzen - Rümmingen ſteht in Ver⸗

bindung mit dem Landwirtſchaftlichen Bezugs - und Abſatzverein wegen Bezugs
guten , billigen badiſchen Hanfes und vermittelt den Verkauf von handgewebter
Leinwand .

Die Förderung des Haushaltungsunterrichts in den Mädchenfortbildungs⸗
ſchulen iſt eine von den Zweigvereinen gern gepflegte Aufgabe , die ihnen auch von
den Gemeinden faſt allerwärts bereitwillig übertragen wird . Es widmen ſich ihr
51 Vereine . Eigene Kochſchulen beſitzen die Vereine Lahr , Lörrach , eine eigene
Haushaltungsſchule der Luiſen - Frauenverein Freiburg , die Vereine Gernsbach
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und Baden . Kochkurſe wurden von 25 Vereinen teils durch Wanderkochlehre —

rinnen , teils durch Haushaltungslehrerinnen ihrer Gemeinden abgehalten .

Der Frauenverein Triberg veranſtaltete einen Fiſchkochkurs für

Arbeiterfrauen , um dieſe die Zubereitung von Seefiſchen zu lehren , nachdem die

Stadtverwaltung einen regelmäßigen Seefiſchmarkt eingerichtet hat. Der Verein

hofft dadurch der Fiſchkoſt im Haushalt des Arbeiters und der wenig Bemittelten

Eingang zu verſchaffen , gewiß ein Unternehmen von großer volkswirtſchaftlicher

Bedeutung , das auch anderwärts zur Nachahmung empfohlen werden kann .

Zur Einbürgerung der Kochkiſte ſind zahlreiche Zweigvereine unausgeſetzt

tätig . Im Haushaltungsunterricht und in den Kochkurſen werden die Schülerinnen

mit dem Gebrauch der Kochkiſte vertraut Breiſach hat 8 Kochkiſten zur

allgemeinen Benutzung der Bewohner zur Verfügi ing geſtellt , St . Blaſien verteilt

Kochtöpfe zur Selbſtanfertigung von Kochkiſten und Lörrach hat 50 Frauen Unter⸗

weiſung in der Benutzung dieſes Küchengerätes erteilt .

Gleich eifrige Fürſorge wie der Ausbildung der weiblichen Jugend in den

für das Hausweſen nötigen Unterrichtszweigen wer den die Vereine fortgeſetzt auch

der Kinderpflege zu. Eigene Kleinkinderſchulen ( Bewahranſtalten , Kindergärten )
beſitzen 104 Vereine , 5 mehr als im Vorjahr . Manche Vereine verfolgen die

Errichtung eigener Kleinkinderſchulen als erſehntes Ziel , mehreren Vereinen konnten

Beihilfen zur Erreichung dieſes Zieles zugewendet werden . Viele beteiligen ſich ,

da wo ſolche Anſtalten von anderer Seite bereits ins Leben gerufen wurden , i

mancherlei Weiſe an der Leitung oder finanziellen Unterhaltung , ſolche waren es

im verfloſſenen Jahre 110 .

An einigen Landorten iſt — — kleiner Kinder in den Sommer⸗

monaten eingerichtet , an anderen Orten beſtehen Sommerkrippen . Vorbildlich

bleibt die Sommerkrippe des Frauenvereins in Bötzingen , auf die wir auch hier

wieder hinweiſen .

Verſchiedene Vereine pflegen armen Kindern der Kinderſchule oder der Volks⸗

ſchule während der Wintermonate Suppen oder Milch mit Brot zu verabreichen

und haben damit recht günſtige Erfahrungen gemacht , andere gewähren Bäder ,

insbeſondere Salz - und Solbäder oder beſtreiten die Koſten der Unterbringung
von Kindern in einem Solbad oder in Luftkurorten . Der Luiſenfrauenverein

Freiburg unterhält eine Erholungsſtation , in der Kinder zu mehrwöchigem Auf⸗

enthalt Aufnahme finden . Hinſichtlich der proplhylaktiſchen Tätigkeit der Vereine

zur Verhütung von Erkrankungen von Kindern kann auf die weiteren bezüglichen
Ausführungen dieſes Berichts verwieſen werden .

Eine erhebliche Steigerung hat die Zahl der Vereine erfahren ( von 32 auf

50 ) , die ſich der Säuglin igsfürſorge annehmen , und zwar durch Verbreitung von

Belehrung über die Pflege der Kinder und über das Stillen der Säuglinge ,
durch Darreichung von Nahrungsmitteln an ſtillende Mütter , Verteilung von
Stillprämien an ſolche oder durch Beſchaffung einwandsfreier Säuglingsmilch .
Mannheim eröffnete eine Milchküche für Säuglinge , die ſich alsbald eines großen
Zuſpruchs erfreute .

Groß iſt fortgeſetzt die Zahl der Vereine , die ſich mit der Beaufſichtigung
der Pflege - und Haltekinder befaſſen und ſolchen in allerlei Weiſe ihre Hilfe

angedeihen laſſen ; an manchen Orten iſt dieſe Aufgabe von recht anſehnlichem
Umfang , zumal wenn ſie ſich nicht nur auf den Sitz des Vereins , ſondern auch



ür

ie

en

er

en

69

auf deſſen Umgebung erſtreckt . Die Zahl der Vereine ſchwankt immer je nach
dem Bedürfniſſe am einzelnen Ort und beträgt jetzt 103 .

In Denzlingen wurde die Präſidentin vom Amtsgericht zur Vormünderin
eines Pflegekindes ernannt .

Große Rührigkeit gab ſich wieder kund in der Einführung oder Förderung
einer geordneten Krankenpflege . Die Zahl der Krankenpflegeſtationen hat ſich von
166 auf 170 gehoben . Weitere Gründungen von Stationen waren in Ausſicht

genommen oder unmittelbar bevorſtehend . In Verwendung der Zweigvereine
waren am Schluſſe des Jahres 121 katholiſche Ordensſchweſtern , 65 Diakoniſſen ,
40 Schweſtern des Badiſchen Frauenvereins und 74 Landkrankenpflegerinnen .
In Weiler übt die Tochter des Ortspfarrers als freiwillige Pflegerin die Kranken⸗
pflege aus zur dankbaren Freude der Bewohner . Im Vorjahr wurden irrtümlicher
Weiſe den Vereinsſchweſtern die 24 Pflegerinnen des Wöchnerinnenaſyls Luiſen⸗
heim in Mannheim zugezählt . Durch die diesmal vorgenommene Richtigſtellung
iſt ein ſcheinbarer Rückgang in der Zahl der verwendeten Vereinsſchweſtern ver⸗ 5

zeichnet , tatſächlich aber nicht eingetreten . Die Zahl der verpflegten Kranken
ſowie die der Pflegeleiſtungen iſt eine außerordentlich hohe ; erſtere betrug 42 226
und hat um 3565 gegenüber dem Vorjahr zugenommen . Die Haltung von
Krankengeräten und Verbandſachen von der einfachſten bis zur reichlicheren Aus⸗
ſtattung wird von 211 gegen 201 Vereinen im Vorjahr gemeldet .

Krankenpflegekurſe bezw . Samariterkurſe für freiwillige Teilnehmerinnen
wurden von folgenden Vereinen abgehalten : Freiburg Luiſenfrauenverein , Heidel⸗
berg , Konſtanz , Lörrach , Mannheim , Neckarbiſchofsheim , Sulzburg , Walldürn und
Wertheim .

Vorbeugend zur Verhütung von Erkrankungen zu wirken hat eine reiche Zahl — —
von Vereinen ſich beſtrebt , und zwar teils durch Veranſtaltung von belehrenden krantheiten ,
Vorträgen , hauptſächlich zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglings⸗ Badanſtalten .

ſterblichkeit , teils durch Sendung erholungsbedürftiger blutarmer Mädchen aufs
Land , Gewährung eines Kuraufenthaltes an Kränkliche und Rekonvaleszenten in
höher gelegenen Orten des Odenwaldes oder Schwarzwaldes .

In ſtändigem Wachstum begriffen iſt die Zahl der Vereine , die ſich bei den
fAufgaben zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe beteiligen , ſie iſt von 148 auf E

178 geſtiegen ; ihre Tätigkeit war überwiegend eine vorbeugende ; im ganzen
kann auf den oben erſtatteten Bericht der Abteilung Mverwieſen werden .

Die Zahl der von den Vereinen häufig mit Hilfe der Gemeindeverwaltungen
unterhaltenen Badanſtalten nimmt ſtändig zu. Zu den bereits beſtehenden Ein⸗
richtungen der Vereine Auggen , Baden , Blankenloch , Breiſach , Brombach , Freiburg ,
Hagen , Lörrach und Neckarbiſchofsheim ſind als neu hinzugetreten Gengenbach ,
Oberkirch und Wehr .

Beſondere Aufmerkſamkeit wird von vielen Vereinen der Wöchnerinnenpflege Wöchne⸗
geſchenkt . In erſter Reihe ſind hier zu nennen die Wöchnerinnenaſyle in Baden ,

rnnenpflege .

Mannheim und Konſtanz , die ihre Zwecke in vollem Maße erfüllen . Das
Wöchnerinnenaſyl Luiſenheim in Mannheim hat im Oktober eine Hebammenſchule
für Frauen gebildeter Stände eingerichtet . Der Ausbildungskurs dauert 9 Monate .
Der Andrang war ein außerordentlich großer . Donaueſchingen und Wolfach
haben eine Organiſation , durch die ſämtliche Gemeinden der Amtsbezirke an der
Wochenpflege gegen Zahlung eines Averſums teilnehmen . Eigener Wochenpflege⸗
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rinnen bedienen ſich die Vereine Achern , Adelsheim , Bötzingen , Oberſchaffhauſen ,
Donaueſchingen ( 3) , Emmendingen , Hornberg , Kollnau , Lörrach , Müllheim , Neuen⸗
heim ( 2) , Neuſtadt , Oberkirch , Offenburg ( 2) , Renchen , Rheinfelden , Schopfheim ,

Triberg , Waldshut , Wolfach und Wyhlen .

Daneben her geht die Hauspflege , die außer den genannten von den Vereinen
Döggingen , Durlach , Engen , Epfenbach , Feudenheim , Görwihl , Grünsfeld , Heidel⸗

berg , Heiligkreuzſteinach , Herbolzheim , Hilzingen , Konſtanz , Mahlberg , Mosbach ,
Neuenheim , Oberuhldingen , Oberwinden , Oeſchelbronn , Oeſtringen , Pforzheim
Frauenverein , Reihen Krankenverein , Sexau , Unterkeſſach , Vöhrenbach , Wehr ,

Weinheim ( 15 Pflegerinnen ) , Wertheim , Wieſenbach⸗Langenzell geübt wird . Der

Frauenverein Schopfheim verteilt bei Wochenpflege und Hauspflege an die Pflege⸗

nehmer gedruckte Inſtruktionen , eine Einrichtung , die ſich bewährt hat .

Die Armenpflege bildet ſtets eines der von den meiſten Vereinen gepflegten

Gebiete der Tätigkeit und ſie bewegen ſich dabei gern in den örtlich altgewohnten

Gleiſen . Es iſt deshalb umſomehr anzuerkennen , daß nach den eingekommenen

Meldungen 10 Vereine mehr als im Vorjahr bei der Ausübung der Armenpflege

ſich in Fühlung mit den öffentlichen Armenbehörden befunden haben . Bei der

anhaltend ungünſtigen Zeitlage iſt eher wieder eine Zunahme als eine Abnahme

der Leiſtungen zu verzeichnen . Die Zahl der Unterſtützten betrug 11 743 gegen

11617 im Vorjahr und die Größe des Aufwandes für Unterſtützungen 61 601

gegen 60 977 im Vorjahr . Selbſtverſtändlich iſt hierbei die große Zahl der Gaben

nicht mitgerechnet , die teils in Geld , teils in Naturalien von den Vereinen bei

Chriſtbeſcherungen und anderen Anläſſen , oder in noch umfaſſenderer Weiſe von den

Vereinsmitgliedern aus eigenen Mitteln an Hausarme und Kranke gewährt

wurden und die oft noch höher anzuſchlagen ſind , als die im einzelnen verzeichneten

Geſchenke . Die Vereine Konſtanz , Müllheim , Offenburg und Freiburg , hier neben

dem Luiſenfrauenverein auch der Frauenbund , haben Sitz und Stimme im

Armenrat ; in Donaueſchingen und Wolfach wohnt jeweils eine Dame den

Sitzungen des Armenrats an . Auch in Schopfheim gehört die Präſidentin dem

Armenrat als Mitglied an und ſind eine Vereinsdame als Armenpflegerin für

einen ſtädtiſchen Armenbezirk und eine weitere Dame als Vertreterin des Vereins

in der Schulkommiſſion tätig ; auch in Müllheim iſt eine Dame als Mitglied in

die Schulkommiſſion berufen worden .

Der aus der Tabelle erſichtliche erhebliche Rückgang in dem Betrieb der

Volksküchen iſt nur dem Umſtand zuzuſchreiben , daß das abgelaufene Betriebs⸗

jahr für die Küche in Heidelberg und insbeſondere die 3te Volksküche in Mannheim

ein wenig günſtiges war , da der Beſuch ſtark abgenommen hat . Was die Urſache

war , iſt nicht ſicher erkennbar geworden , insbeſondere im letzteren Fall nicht , ob

die Leute mehr verdienen und infolgedeſſen größere Anſprüche machen oder ob

ſchlechter Verdienſt ſie fern hielt . Dagegen waren die Anſtalten in Baden , Lörrach

und Triberg gut beſucht .

Hinſichtlich der Leiſtungen der Zweigvereine für die Zwecke des Roten

Kreuzes iſt in erſter Linie auf die bereits oben erwähnten Veranſtaltungen von

Krankenpflegekurſen zu verweiſen , die in verſchiedenen Vereinen die Zuſicherung
einer Anzahl von Teilnehmerinnen zur Folge hatten , ſich im Kriegsfall als frei⸗
willige Pflegerinnen zur Verfügung zu ſtellen , wodurch der bereits vorhandene
Beſtand dieſer Helferinnen weſentlich ſich erhöhte .
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Zu beſtimmten Leiſtungen für den haben ſich

var zur Bildung von Vereinslazar ett 36 Vereine mit
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liebernah me von Reſervelazaretten 9 Vereine mit einer on

3553 Betten , die Uebernahme einzelner Wirtſchaftszweige an Reſerveimoretten
haben 7 Vereine zugeſagt

Die Zahl der Vereine , die ein beſonderes Kapital für Kriegszwecke zurück⸗

gelegt haben , beträgt 65 , und wenn dieſe Beträge im einzelnen auch vielfach nur

gering ſind , ſo iſt die Geſamtſumme dieſer Kapitalien erfreulicherweiſe doch von

48 199 M. auf 52 237 M. geſtiegen .
Die Sammlungen für die Truppen in Deutſch - Südweſtafrika gelangten

zum Abſchluß . Nach einer Mitteilung des Geſamtvorſtandes des Badiſchen Landes⸗

vereins vom Roten Kreuz betrug das Ergebnis der Sammlungen im Groß⸗

herzogtum , an denen ſich unſere Zweigvereine in hervorragender Weiſe beteiligten ,

45 700 M. bar und 300 Kiſten Liebesgaben im Werte von etwa 12 000 M.

Seine Majeſtät der Kaiſer haben , wie wir hier vorgreifend erwähnen dürfen ,

durch eine Allerhöchſte Kabinetsordre vom „Januar 1908 an den Kaiſerlichen

Kommiſſar und Militärinſpekter
f

hegse Fürfſt zu Solms⸗

Baruth denBeteiligten allen v D
igen Krankgen Kraꝛ

ng und war en Dank Füutelee
Die anderweiten vielfach in —6 gewiſſen Regelmäßigkeit und mit großer W

Vorliebe gepflegten Veranſtaltungen wie Weihnachtsfeiern , Ofterfeiiern , Kleidung gie

von Erſtkommunikanten und Konfirmanden , Belohnung treuer Dienſtboten , er

gaben im verfloſſenen Jahr im Vergleich mit dem Vorjahr ſo gut wie keine

Aenderungen

Für die Fürſorge heranwachſender Mädchen und für Arbeiterinnen iſt manches Mät

Bemerkenswerte geſchehen . Neben der Erhaltung der Sonntagsvereine , Jung⸗

frauenvereine , Mädchenzuſammenkünfte zur Belehrung und Unterhaltung und

ähnlichen Unternehmungen hat die Mädchenfürſorge u. a. bei
den Verei

Freiburg ( Frauenbund ) , Heidelberg , Lörrache Mädche nheim ) , Pforzhein ädchen⸗

heim ) , Schmieheim und Schopfheim eine ſorgſame Pflege Geienben Mit Stellen⸗

vermittelung befaſſen ſich neben den Vereinen in großen Städten auch einige

Vereine in Landorten .

Die Dienſtbotenſchulen in Freiburg und Heidelberg ſowie die vom Verein in * —
Mannheim in eigener Weiſe veranſtaltete Ausbildung weiblicher Dienſtboten

beſtanden erfolgreich weiter . Mannheim berichtet , daß ſich geſellige Vereinigungen

mit Einladung der Dienſtherrſchaften zu einem guten Einvernehmen zwiſchen

Lehrmädchen und Aufſichtsdame ſehr förderlich erwieſen habe .

Nicht unerwähnt
ſon

endlich bleiben die vielfache Teilnahme der Vereine an Varzusten
der Benützung der Vereinsvolksbibliothek und des Lichtbild ud Von

eigenen Bibliotheken berichten Adelsheim , Allmannsdorf , Britzingen und Sexau .

Die Mittel zur Beſtreitung ihrer Bedürfniſſe haben die Vereine außer ihren Re—

Mitgliederbeiträgen und Geſchenken oder dem Betrieb ihrer Anſtalten wieder in

ſehr verſchiedener Weiſe aufzubringen geſucht. Darunter erſcheinen wieder die

Veranſtaltung von Vorträgen mit Licht⸗ und Schattenbildern , Konzerten , Theater⸗

vorſtellungen , ſonſtige Abendunterhal 5 Lotterien , Bazaren , Sammlungen

( insbeſondere zu Chriſtbeſcherungen ) , endlich Beſuchser ntheebungskarten auf Neu⸗

jahr , Trauer⸗ oder Beileidskarten .

Bade R.
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Es erübrigt noch eine kurze Berührung des Rechnungsweſens und der Ver —

mögenslage der Zweigvereine . Es kann hier ſelbſtverſtändlich auf eine Erörterung
dieſer Verhältniſſe im einzelnen nicht eingegangen werden . Im allgemeinen darf

aber bemerkt werden , daß nach den eingekommenen Berichten das Kaſſen - und

Rechnungsweſen der Zweigvereine ein wohlgeordnetes iſt . Nach der Zuſammen⸗
ſtellung der Tabelle könnte es auffallend erſcheinen , daß ungeachtet der Vermeh⸗

rung der Zahl der Vereine und zunehmenden Rührigkeit derſelben ſowohl die

Summe der Einnahmen als die der Ausgaben eine Abnahme erlitten hat , erſtere

um 113 286 M. , letztere um 122 700 M. Dieſe Abnahme des Geldumſatzes iſt

nicht etwa auf eine ungünſtige Finanzlage oder einen geringeren Aufwand für

Erfüllung der Vereinsaufgaben zurückzuführen , ſondern iſt bedingt durch Ver —

minderung der rechneriſchen Durchführungen , hervorgerufen teils durch geringere

Kapital⸗Aufnahmen,⸗Rückerhebungen und - Anlagen , gegenüber dem Vorjahr , teils

durch das dem Zweigverein in Baden im Jahr 1906 zugewendete Geſchenk von

40 716 M.

Das Aktivvermögen der Zweigvereine iſt von 3 346038 M. im Vorjahr

auf 3 465 660 M. im Berichtsjahr geſtiegen und hat ſomit um 119577 M. zu⸗

genommen , während der Schuldenbeſtand mit 772 269 M. ſich gleich blieb .

Es ergibt ſich auf Schluß des Berichtsjahrs ein Reinvermögen der Zweig —
vereine von 2693 391 M. Rechnet man hiezu das Vermögen des Hauptvereins
mit 17488889 M, ſo ergibt ſich als Geſamtvermögen des Badiſchen Frauen —
vereins die Summe von 4422 280 M. , was gegenüber dem Vorjahr eine Zu —
nahme von 168 185 M. bedeutet .

Im übrigen verweiſen wir hinſichtlich der Tätigkeit der Zweigvereine auf
die nachfolgenden Auszüge aus den Einzelberichten in Verbindung mit der

Tabelle . Zur Abkürzung wurde für die Ueberwachung des Handarbeitsunter⸗

richtes an den Volksſchulen das übliche Zeichen wieder benützt .

1. Achern . Frau Berta Schneider ; 10 weitere Frauen . Herr Oberamt⸗

mann Hoerſt . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort
bildungsſchule . Flickkurs mit 15 Teilnehmerinnen , Aufwand 24 M. Klein⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung , wozu reichlich Gaben floſſen , Aufwand 144 M. ,
Weihnachtsfeſtſpiel , das wiederholt werden mußte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Wochenpflege , Verwendung einer ausgebildeten Wochenpflegerin . Etwas Haus⸗

pflege . Verbandmittelmuſter . Einrichtung einer Geneſungsſtation im Kriegsfall
in Verbindung mit Männerhilfsverein . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Gewinnung einwandsfreier Säuglings⸗
milch , vertragsmäßig geſichert . Freundliche Beziehungen zu den Nachbarvereinen .
Erlös aus einem Vortragscyklus 250 M. Frau du Fay von Frankfurt a. M.
vermachte dem Verein 1000 M, , deren Zinſen in erſter Reihe für Tuberkuloſe zu
verwenden ſind .

2. Achkarren ( Amt Breiſach ) . Frau Fichter ; 5 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Sprich und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Kranken⸗

pflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

3. Adelsheim . Frau Bezirksgeometer Huber ; 8 weitere Frauen . Herr
Bürgermeiſter Gerner und 4 weitere Herren . & Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Pflegewechſel in einem Fall veranlaßt . Krankenpflegeſtation , Pflege⸗ E8



leiſtungen ſiehe Tabelle . Wochenpflege und Hauspflege . Krankengeräte , An⸗

ſchaffung eines Krankenfahrſtuhles , Armenpflege , Darreichung von Medikamenten ,
Verbandszeug , ferner von 154 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder und
307 Liter Milch . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Unter⸗
ſtützung Tuberkulöſer mit kräftigender Koſt und Geldſpenden . Verbandmittel⸗
muſter . Eigene Volksbibliothek mit vorläufig 100 Bänden . Freundliche
Förderung der Vereinsunternehmungen durch die Gemeinde und die Grundherr —
ſchaft . Beitrag zum Bau des Eliſabethheims in Windhoek 20 M.

4. Aglaſterhauſen ( Amt Mosbach ) . Frau Sofie Stephan ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Degen und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung der
Pflegekinder . Armenpflege , Chriſtgeſchenke für Arme , Aufwand 18 M. Bei⸗
ſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 8 M.

5. Albbruck⸗Alb ( Amt Waldshut ) . Frau Ida Meißner ; 7 weitere
Frauen . Herr Direktor Meißner . Kleinkinderſchule , zu deren Unterhalt die
Papierfabrik regelmäßig 500 Mä beiſteuert . St . Nikolaus⸗ und Oſterfeier . Etwas
Armenpflege ſiehe Tabelle . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ,
Zuſchuß an den Bezirkstuberkuloſeausſchuß in Waldshut 30 M Jahresbeitrag
an den Verein zur Haltung von Sanitätshunden 3 M

6. Allmannsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Staatsminiſter von Scholz ,
Exzellenz ; 6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Motz und 2 weitere Herren .
& Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .
Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗
geräte . Armenpflege . Leſebibliothek . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung
von Erſtkommunikanten . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe
geruhte dem Verein in gewohnter Huld 250 M. als Beihilfe zu ſeinen Unter⸗

nehmungen zu überweiſen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe .
7. Altenheim ( Amt Offenburg ) . Frau J . J . Wurth IIl Wwe. ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mulſow . Unterricht im Zuſchneiden und Kleider⸗
machen für heranwachſende Mädchen ( in den Wintermonaten ) , Aufwand 60 M.

Chriſtbeſcherung für die unter eigenem Vorſtande ſtehende Kleinkinderſchule .

Krankenpflege durch 2 von der Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerinnen . Armen —

pflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer für eine Solbadkur 30 M. , Prämien für ſtillende
Mütter .

8. Altlußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau M. L. Zahn ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kaſpar . 2 Flickkurſe mit je 12 Teilnehmerinnen . Koch⸗

kurs , Parallelkurs mit 13 und 12 Schülerinnen . Schlußprüfung in Anweſen⸗
heit von 2 Mitgliedern des Geſamtvereins , Einnahme 400 M. Ausgabe 367 M.
Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .
Chriſtbeſcherung . Tuberkuloſe - Ausſchuß .

9. Appenweier ( Amt Offenburg ) . Frau Dr . Krämer ; 9 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Albrecht und 2 weitere Herren . r Aufmunterungsgaben an
tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand
50 M. Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle , Aufwand aus
Stiftungsmitteln beſtritten . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegs⸗
reſervefonds 100 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Generalverſammlung
mit Abendunterhaltung und gemeinſamen Mahle .

10 . Atzenbach ( Amt Schönau ) . Frau Klara Schieß ; 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Motſch . Der Verein betrauert den Heimgang ſeines älteſten

81

S



74

Vorſtandsmitgliedes Frau Carl Tröſcher . & Flickkurs , Aufwand 60 M.
Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Nahrungsmitteln und Kleidern .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß , der aber noch nicht in Tätigkeit getreten iſt . Vereins⸗

verſammlung mit anſchließender Lichtbildervorführung . Beiſteuer für die Kleidung

von Erſtkommunikanten 12 M.

11 . Auenheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Eckert ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Eckert und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Gemeinde⸗

zuſchuß 400 M.

12 . Auggen ( Amt Müllheim ) . Frau Adolf Krafft ; 8 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Pfunder und 1 weiterer Herr . & Flickkurs Aufwand

32 M. Volksbad , unentgeltliche Benützung für Volksſchüler und von dieſen ſehr

beſucht . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung und Oſterfeier . Sammlung . Kranken⸗

pflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Verband⸗

mittelmuſter .

13 . Baden . Frau Sofie Diß ; eine weitere Dame als Stellvertreterin .

Herr Oberbürgermeiſter Pr . Gönner und 3weitere Herren , ferner die Vorſteherinnen

und Geſchäftsführer der 7 Abteilungen . Der Verein hat den Verluſt von 2 be⸗

währten Mitarbeiterinnen zu beklagen . So wurde ihm ſeine hochverdiente Präſi⸗

dentin Frau Marie Heiligenthal - Rößler , nachdem ſie 13 Jahre dies Amt

bekleidete und Frau Major Poſſert , Vorſtandsdame der Abteilung IV , nach

reich geſegneter Arbeit durch den Tod entriſſen ; mancherlei ſonſtige Aenderungen

im Vorſtandsperſonal der Abteilungen . Geſamtverein : Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

Belehrung , Vorträge der Herren Dr . Neumann und Dr . Kr ieg , 160 Kinder

erhielten 2982 Solbäder , Milch und Brot ; der Aufwand , 4500 M , wurde

von der Stadtverwaltung aus Stiftungsmitteln beſtritten . Säuglingsfürſorge , an

22 Kinder wurden 606 1 Kindermilch und an ſtillende Mütter Haferkakao verab⸗

reicht . Einnahme 4508 M. , Ausgabe 4094 M. Abteilung J. Ludwig Wil⸗

helm - ⸗Pflegehaus unter einem beſonderen Kuratorium ſtehend . Vorſitzender
der Großh . Amtsvorſtand Herr Geheime Ober - Regierungsrat Haape . Die

Zahl der Penſionsdamen betrug wieder 12 , die der vorübergehenden Gäſte 76 .

Die mit dem Heim verbundene Haushaltungsſchule war mit 13 Mädchen beſetzt ;

6 Fräulein aus der Stadt erlernten das Kochen gegen eine monatliche Vergütung

von je 25 M. Einnahmen 34137 M. , Ausgaben 33888 M. A bteilung II .

Frauenarbeitsſchule . Handarbeitsſchule für unbemittelte Mädchen .

Unterricht in weiblichen Handarbeiten . Verkaufsſtelle . Frau Major

Stiehl ; 9 weitere Frauen . Herr Stadtrat Rauſch . Die Handarbeitsſchule

erfreut ſich ſtets großer Beliebtheit , 51 Schülerinnen . Flickkurs mit 32 Teilnehme⸗
rinnen . Chriſtbeſcherung , wozu reiche Gaben floſſen . Frauenvereinsſchule

für unbemittelte Mädchen mit 51 Schülerinnen ; verarbeitet wurden 995 m Stoff .
Zuſchuß der Stadtverwaltung 400 M. Staatszuſchuß 500 M. Verkaufsſtelle .
Einnahme aus gelieferten Waren 2026 M. , Ausgabe 100 M. Kleidermach⸗

kurs für Unbemittelte . Frauenflickkurs mit 32 Teilnehmerinnen , verarbeitet

wurden 155 m Stoff zum Verkaufswert von 75 M. Frauen arbeitsſchule

mit den gewöhnlichen Aufgaben dieſer Anſtalten ; große Schülerinnenzahl ( 80) .

Einnahme 1555 M. , Ausgabe 1713 M. Geſamteinnahme der Abteilung 6392 M. ,
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Ausgabe 5743 M. Abteilung III . Aufſicht über die ſtädtiſchen
Kleinkinderſchulen . Geſchäftsführung in den ſtädtiſchen
Suppenanſtalten . ( In Badenſcheuern auch Flickſchule und Mädchenfürſorge ,
gemeinſchaftlich mit Abteilung IV ) . Für Baden : Frau Major Wimmer ;
12 weitere Frauen . Herr Stadtrat H. Jung und 1 weiterer Herr . Für Baden⸗

ſcheuern : Fran Käthe Fiſcher , 9 weitere Frauen . Herr Stadtverordneter
Schneider und 1 weiterer Herr . Ueberwachung der Kleinkinderſchulen in Baden
und Badenſcheuern , die Kinder erhalten Mittageſſen und in den wärmeren Monaten
Bäder . Chriſtbeſcherung , wozu Ihre Königliche Hoheit die Groß herzogin
Luiſe reiche Gaben ſtiftete . In der ſtädtiſchen Suppenanſtalt in Baden
wurden 20 721 Eſſenportionen verabreicht und an Arme 6113 Portionen und
1775 Laib Brot abgegeben . Die Teilnehmerinnen der Frauenvereinsſchule und

bedürftige Schulkinder erhielten das ganze Jahr hindurch Mittageſſen , ebenſo die
Kinder im Kinderhort . In der ſtädtiſchen Suppenanſtalt Baden —
ſcheuern wurden 11095 Portionen verabreicht , wovon an Stadtarme 3630
Portionen und 1050 Laib Brot . Warmes Frühſtück für Schulkinder . Flick —
ſchule von 40 Kindern beſucht . Einnahme 454 M. , Ausgabe 246 M. Ab⸗
teilung V . Mädchenfürſorge . Freifrau von Lüttwitz ; 9 weitere
Frauen . Herr Generalmajor a. D. von Parſeval und 1 weiterer Herr .
Nähſchule für ſchulentlaſſene Mädchen . Chriſtbeſcherung . Unterbringung von
3 Mädchen in der Erziehungsanſtalt in Sinzheim . Unterſtützung von 3 Mädchen
zur weiteren Ausbildung im Handarbeitsunterricht . Einnahme 322 M. , Ausgabe
252 M. Abteilung V. Marthahaus , Damenhoſpiz und M ädchen⸗
heim . Frau General von Klüber ; 8 weitere Frauen . Herr Hauptmann a. D.
Freiherr von Lüttwitz und 1 weiterer Herr . Die Anſtalt leiſtete 5582 Penſions⸗
tage . Betriebseinnahme 6317 M. , Ausgabe 6168 M. Stellenvermitt —
lung . Vermittlungsgebühren 430 M. Beſchäftigungsverein : 25 Frauen
fertigten einfache Näharbeit gegen Entlohnung . Aufwand 467 M. , Einnahme
1086 M. Abteilung VI . Wöchnerinnen - Aſyl . Freifrau von Venningen ,
10 weitere Frauen . Herr Franz Wingler und 1 weiterer Herr . Verpflegt
wurden 180 Frauen , darunter 120 Selbſtzahlende . Herr Dr . H. Baumgärtner
leitet in gewohnter ſelbſtloſer Weiſe die Anſtalt . Ihre Königliche Hoheit die
Großherzogin überwies huldvollſt viele Kinderausſtattungen , und zahl —⸗
reiche ſonſtige Gönner unterſtützten mit reichen Gaben die Einrichtung . Frau
Heiligenthal - Rößler ſtiftete zu ihrem 70 . Geburtstage 1000 M. Einnahme
9341 M, Ausgabe 8462 M. Der Baufonds für das Wöchnerinnenheim verfügt
jetz über 45 284 M. Abteilung VII . Vereinigung zur Aufbringung
der Mittel für die Unterhaltung des Wöchnerinnenaſyls und
für ſonſtige wohltätige Zwecke . Ihre Durchlaucht Prinzeſſin Amélie

zu Fürſtenberg ; 8 weitere Damen . Herr Bankdirektor H. Köſter . Anfer⸗
tigung von Kinderausſtattungen für das Aſyl in regelmäßigen Arbeitsſtunden
unter dem Vorſitz Ihrer Durchlaucht . Die Zahl der unterſtützten Wöchnerinnen

betrug 180 und die der verabreichten Kinderausſtattungen 130 mit einem

Koſtenaufwand von 767 M. Einnahme der Abteilung 3925 M. , Ausgabe
3719 M. Die Anſtalten aller Abteilungen durften ſich wieder der perſönlichen
Unterſtützung und Förderung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
Luiſe und Ihrer Durchlaucht der Prinzeſſin Amélie zu Fürſtenberg
erfreuen .



14 . Badeuweiler ( Amt Müllheim ) . Fran Private Hertel ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Bertſchin und 1 weiterer Herr . Es beſtehen 3 Vereins⸗
abteilungen . & Kleinkinderſchule , für die ein Haus erworben wurde Sommerfeſt
in Anweſenheit Ihrer Königlichen Hoheiten des Großherzogs und der Groß⸗

herzogin Hilda . Ertrag des Feſtes 2336 M. Ihre Königliche Hoheit geruhte die

Kinder mit Brezeln zu beſchenken . Ehrung der Kinderſchweſter . Chriſtbeſcherung .

Oſterfeier . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereinsſchweſter , Pflege⸗

leiſtungen ſiehe Tabelle . Armenpflege . Darreichung von 841 ! Milch und ſonſtiger

Nahrungsmittel . Armenbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmandinnen .

Gewährung von Prämien an ſtillende Mütter . Anfertigung von Bekleidungsſtücken

für die Idiotenanſtalt Mosbach und die Arbeiterkolonie in Ankenbuck . Familien⸗

abend mit belehrendem Vortrag des Herrn Hofrat Dr . Schwörer und geſelliger

Unterhaltung mit Geſang und Schattenbildern .

15 . Bahlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Böckh ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Böckh . Bügelkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , Uebernahme des Schulgeldes für Arme . Krankenpflege durch eine Land⸗

krankenpflegerin , deren Tätigkeit gerühmt wird , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Regelung der Gehaltsverhältniſſe der Pflegerin . Dieſe erhält vom Verein einen

feſten Gehalt von 400 M. , freie Wohnung und von der Gemeinde einige Natural⸗

bezüge . Krankengeräte , Neuanſchaffungen 43 M. Armenpflege . Darreichung von

Eſſen durch Vorſtandsmitglieder in beſtimmter Reihenfolge . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Ortstuberkuloſeausſchuß . Vereinskränzchen .

16 . Vammental⸗Reilsheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Eliſabeth Hefft ;

11 weitere Frauen . Herr Pfarrer Fuhr und 1 weiterer Herr . & Kleinkinder⸗

ſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte Armenpflege .

17 . Bannholz ( Amt Waldshut ) . Der Verein erſtreckt ſich auf Bannholz

und die nächſte Umgebung . Frau Emilie Schmidt ; 5weitere Frauen . Herr

Pfarrer Keller . & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin ,

die vom Kreis , der Gemeinde und dem Verein beſoldet wird , Pflegeleiſtungen

ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Tuberkuloſe . Beitrag an den Tuberkuloſeausſchuß Waldshut 16 M. Vereinsausflug .

18 . Bauſchlott ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Beyer ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Beyer und 1 weiterer Herr . Nähkurs von der Vereins⸗

präſidentin veranſtaltet . Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Aufwand 35 M.

Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Ihre Königliche Hoheit die Groß⸗

herzogin Hilda geruhte dem Verein 100 M. zu ſpenden . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe .
19 . Bernan ( Amt St . Blaſien ) . Frau B. Köpfer ; 5 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Maier und 2 weitere Herren . & Krankenpflegeſtation , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter .

20 . Berwangen ( Amt Eppingen ) . Frau Marie Seitz ; 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Bechdolt . Der neugegründete Verein bezweckt in erſter Linie die Ein⸗

führung und Unterhaltung geordneter Krankenpflege . Die am 4. Auguſt angeſtellte

Landkrankenpflegerin hat bereits eine rege Tätigkeit entwickelt . Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

21 . Bietingen ( Amt Konſtanz ) . Carrie Freiin von Hornſtein⸗

Biethingen ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hermle und 1 weiterer Herr .
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M Flickkurs . Handarbeitsausſtellung , Verteilung von Preiſen an die Induſtrie⸗
und Flickſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von
6 Pflegekindern . An Stelle der ſeither durch eine Privatpflegerin von Gailingen

geleiſteten Kranken - und Wöchnerinnenpflege traten nach deren Wegzug in jedem

Einzelfall Geldunterſtützungen , jede Wöchnerin erhält künftig5 M. Aufwand

34 M. Krankengeräte , Verbandkiſte . Armenpflege ſiehe Tabelle , Darreichung
von Brot und Haferkakao durch den Verein, an Kranke und Wöchnerinnen Suppen
durch eine Wohltäterin , an ältere bleichſüchtige Mädchen und Kinder . Stärkungs⸗
mittel Lotterie zur Gründung ein es Kriegsreſervefonds , wozu Ihre Königliche
Hoheit die Großherzogin Luiſe Preiſe zu ſtiften geruhte . Kriegsreſerve⸗
kapital 50 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe und Säuglings⸗

ſterblichkeit . Tuberkuloſe - Ausſchuß , die N Gottmadingen , Randegg und

Bietingen umfaſſend . Entſendung eines Kindes mit gnädiger Beihilfe Ihrer

Königlichen Hoheit der Groß gin in das Kinderſolbad Dürrheim .

Belehrende Vorträge über die Verhütung der Tuberkuloſe bei Kindern und über

Nahrungsmittel . Vorführung von Lichtbildern . Feſtkaffee mit Vortrag und

Deklamationen .

22 . Binzen⸗Rümmingen ( Amt Lörrach). Frau Luiſe Grether ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Becker und ein weiterer Herr . & Kranken⸗

pflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Etwas Armen⸗

pflege . Verbindung mit dem Landwirtſchaftlichen Bezugs - und Abſatzverein

wegen Bezug guten , billigen badiſchen Hanfes zur Förderung des Handſpinnens .

Vermittelung handgewebter Leinwand durch den Verein . Tuberkuloſe - Ausſchuß
die Gemeinden Haltingen , Eimeldingen , Binzen und Rümmingen umfaſſend .

Auf Antrag des Vereins wurde mit Hilfe des Kreisausſchuſſes einem lungen⸗
kranken Kind ein Kuraufenthalt in der Heilſtätte Langenbruck - Baſel Land ver⸗

mittelt .

23 . Birkendorf ( Amt Bonndorf ) . Frau Altbürgermeiſter Albrecht ; 6

weitere Frauen . Herr Bezirksrat Keßler und 2 weitere Herren . Nähkurs mit

8 Teilnehmerinnen , Aufwand 21 M. Krankengeräte . Etwas Armenpflege ſiehe

Tabelle .

24 . Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Hofmann ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hofmann und 5 weitere Herren . Vereinshaus mit

Kleinkinderſchule , Krippe , Schweſternwohnung und Volksbädern . Klein⸗

kinderſchule und Kindergrippe . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Krankenpflegeſtation . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

Arnmenpflege durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder . Darreichung

von 175 Eſſenportionen . Kriegsreſervekapital 100 M. Chriſtbeſcherung .
Jungfrauenverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und

Säuglingsſterbl ichkkeit . Der Gemeinderat hat einen jährlichen Beitrag von 200 M.

zum Baufonds des Vereinshauſes , Luiſenhaus , zugeſagt ; eine Zuſpende in der —

ſelben Höhe erhält der Verein von dem Stifter des Hauſes Herrn C. Benſinger
in Mannheim .

25 . Bodersweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Stengel ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Stengel . & Auszeichnung tüchtiger — —

ſchülerinnen , eine Vorſtandsfrau ſtiftete beſondere Geſchenke als Aufmunterungs

preiſe . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung und Oſterfeier . Abtragung an der
Bauſchuld 300 M. Beaufſichtigung von 3 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation .
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Gemeindezuſchuß 500 M. Fflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte , Neu —

anſchaffungen . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

26 . Bödigheim ( Amt Buchen ) . Frau Dekan Wilckens ; 6 weitere Frauen .

Herr Dekan Wilckens . Die Mitgliederzahl iſt von 133 auf 145 geſtiegen und

hat wohl ihren höchſten Stand damit erreicht & Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle

Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Entſendung

eines ſkrofulöſen Kindes ins Solbad Dürrheim .

27 . Böhringen ( Amt Konſtanz ) . Frau Bürgermeiſter Fritſchi ; 4 weitere

Frauen . Herr Gutsbeſitzer A. de Wuille und 2 weitere Herren . & Kranken⸗

pflege Hauptaufgabe , Krankenpflegeſtation , wohlwollende Unterſtützung der Ge⸗

meindeverwaltung , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Berufung einer ſtändigen zweiten

Pflegerin . Krankengeräte . Weihnachtsfeſtſpiel der Schulkinder mit einem Rein⸗

ertrag von 44 M

28 . Bötzingen⸗Oberſchaffhauſen Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer

Krone ; 11 weitere Frauen . Herr Pfarrer Dr . Krone . Bügelkurs mit

14 Teilnehmerinnen , darunter 4 Frauen . Handarbeitsabende ( Jungfrauenverein )

von 44 Mädchen beſucht , Anleitung im Schneidern , Flicken , Weißzeugnähen ,

Belehrung , Unterhaltung , Lektüre , Geſelligkeit , vortreffliche Erfahrungen . Klein⸗

kinderſchule und Sommerkrippe , erſtere mit 96 , letztere mit einem Tagesbeſuch
von 12 bis 20 Kindern . Die Anſtalt hat ſich trefflich bewährt , Aufwand 759 M.

Chriſtbeſcherung . Zeitweilige Erkrankung der Kinderſchweſter , Berufung einer

Aushilfe . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Wochenpflege ,

gnädige Beiſteuer der Durchlauchtigſten Protektorin 50 M. Hauspflege . Kranken⸗

geräte . Ehrung von 1 Dienſtboten für treue Dienſte . Mitwirkung zur Be⸗
kämpfung der Lungentuberkuloſe , Vorträge , Verabreichung von 2 Betten .

29 . Bonndorf . Frau Oberamtmann Popp ; 8 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann Popp und 1 weiterer Herr . & Flickkurs . Beaufſichtigung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungs ſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,

Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin ,
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Armen⸗

pflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 2000 M. , Verbindung mit

der Sanitätskolonne des Militärvereins . Beiſteuer zur Kleidung von Erſt⸗

kommunikanten . Einnahme durch Enthebung von Neujahrsgratulationen 93 M.

30 . Boxberg⸗Wölchingen ( Amt Boxberg ) . Frau Kaufmann Thoma ;

8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Walther und 2 weitere Herren . Anleitung

im Spinnen . Mit der Sammlung von Mitteln für die Kleinkinderſchule wird

fortgefahren , gnädige Beiſteuer der Durchlauchtigſten Protektorin , der geſammelte

Fonds beträgt jetzt 3208 M. Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin , rühmende Anerkennung , Fflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung für Arme , zu der von

Vereinsmitgliedern 83 M. und Naturalien beigeſteuert wurden . Beitrag zur

Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
Belehrender Vortrag des Herrn Bezirksarztes Dr . Cramer . Benützung der

Vereinsvolksbibliothek .
31 . Breiſach . Frau Direktor Schindler ; 10 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Jacobi und 2 weitere Herren . Durch das Hinſcheiden des ver⸗

dienten Beirates , Herrn Medizinalrats Dr . Krieſche , hat der Verein einen ſchmerz⸗
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lichen Verluſt erlitten . An ſeine Stelle trat Herr Bezirksarzt Dr . Rittſtieg .
RRVVereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Ueberwachung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule , Einführung der Kochkiſte als

Lehrmittel , Auszeichnung der beſten Schülerinnen , Vorführung der Kochkiſte mit

Koſtproben in der Hauptverſammlung , Herrichtung von 8 Kochkiſten zur all⸗

gemeinen Benützung . Eigene Handarbeitsſchule in einem von der Stadt zur

Verfügung geſtellten Raum , mit ſchwankender Schülerinnenzahl , Freiplätze für

2 Unbemittelte , Anſchaffung einer weiteren Nähmaſchine und von 6 Stühlen aus

dem Erlös einer Theateraufführung . Wechſel im Lehrperſonal . Die Stadtver —

waltung ſtellte Heizung und Beleuchtung des Schullokals . Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcherung , wozu der Nähkranz 70 warme Wäſche - und Kleidungsſtücke an⸗

fertigte , reiche ſonſtige Zuwendungen von Freunden und Gönnern . Weihnachts⸗

feſtſpiel , das dreimal wiederholt werden mußte . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe

Tabelle . Zwei Vorſtandsdamen unterweiſen im Matratzennähen nach Eſchleſchem

Syſtem , Matratzenausſtellung . Krankenfürſorge . Verabfolgung von Kranken⸗

wäſche aus vorhandenem Vorrat , Darreichung von Eſſen , Milch , Medizinalwein ,
Beihilfe zu einer operativen Kur , Anſchaffung von orthopädiſchen Gegenſtänden .

Wöchnerinnenunterſtützung an 18 Frauen durch Koſt und Erſtlingswäſche ,
jeder Wöchnerin wurde das Merkblatt „Aerztliche Winke “ der Säuglingsfürſorge

übergeben . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe .

Bezirkstuberkuloſe - Ausſchuß , vorbeugende Fürſorge , regelmäßige Krankenbe⸗

ſuche , Wäſchebehandlung , Darreichung von Milch und Mittageſſen . Badeanſtalt

in einem ſtädtiſchen Lokal mit Unterſtützung der Stadtverwaltung ; Verabreichung

warmer Bäder und Salzbäder an Unbemittelte unentgeltlich , großer Zuſpruch
von Kranken ; erfreuliche Erfolge bei ſkrofulöſen Kindern , Verabreichung von

Lebertran an letztere im Winter . Aufnahme 2 Tuberkulöſer im Sanatorium

Arlen , mannigfache ſonſtige Fürſorge für ſolche Kranke . Auszeichnung eines

Dienſtmädchens für 10 jährige treue Dienſte .

32 . Bretten . Frau Dr . E. Gerber ; 11 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Renz . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort⸗

bildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Oſtergaben , ferner Chriſt⸗
beſcherung für dieſe und die Spitaliten . Armenpflege , Darreichung von 1352

Suppenportionen , 1271 Milch und ſonſtigen Lebensmitteln . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beiſteuer für Solbadkuren . Verbandmittel⸗

muſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Vortragsabend .

33 . Britzingen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Scheilin ; 6

weitere Frauen . Herr Pfarrer Manz und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule ſiehe
Tabelle . Veranſtaltung einer Lotterie , wozu auch die Durchlauchtigſte Protektorin
Gaben zu ſtiften die Gnade hatte ; Erlös 770 M. Tilgung an der Bau⸗

ſchuld 700 M. Unterhaltung einer eigenen Vereinsbibliothek , die jetzt 150

Bände zählt .

34 . Brötzingen ( Stadtteil von Pforzheim ) . Frau Poſtverwalter Schweizer
Wwe. ; 6 weitere Frauen . Herr Sekretär Weingärtner . RVereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 35 Teilnehmerinnen . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit ,
Darreichung von 210 Eſſenportionen . Beiſteuer zur Kleidung von 3 Konfir⸗

manden .



35 . Broggingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ritzhaupt ;
5

weitere Frauen . Herr Pfarrer Ritzhaupt und 1 weiterer Herr . & Kleinkinder⸗

ſchule ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung , Sammlung hiefür 61 M.

36 . Brombach ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Marx , die , wie vor —

greifend hier erwähnt wird , am 23 . Februar 1908 verſchied . Der Verein verliert

in ihr eine hingebungsvolle und umſichtige Mitarbeiterin , deren Heimgang in der

Gemeinde aufs ſchmerzlichſte empfunden wird ; 7 weitere Frauen . Herr Bürger⸗

meiſter Marx und 1 weiterer Herr . Flickabende , Aufwand 36 M. Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit ſehr gerühmt

wird , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Unterhaltung

einer Badeanſtalt , Einnahme 587 M. , Ausgabe 470 M. , Tilgung an der Kapital⸗

ſchuld 100 M. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 126 M. Chriſtbeſcherung 80 M.

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 25 M. Ehrung der Hebamme und der

Landkrankenpflegerin durch ein gemeinſames Feſteſſen , bei dem ſich 130 Frauen

der Gemeinde beteiligten .
37 . Bruchſal . Frau Ferdinand Keller Witwe ; 10 weitere Frauen . Herr

Oberbürgermeiſter Dr . Stritt . Frau Stadtdirektor Montfort Witwe , Ehren —

präſidentin , iſt am 17 . April leider verſchieden ; ferner iſt dem Verein das lang —

jährige verdiente Vorſtandsmitglied Frau Ernſt Wertheim Witwe durch den

Tod entriſſen worden ; er wird beiden ein dankbares Andenken bewahren . Inner⸗

halb des Vorſtandes beſtehen für die einzelnen Vereinsaufgaben beſondere

Kommiſſionen , die Mitgliederzahl iſt geſtiegen . Frauenarbeitsſchule , ſehr be⸗

friedigende Leiſtungen , Handarbeitsausſtellung fand beifällige Aufnahme im

Publikum . Einnahmen 3815 M. , Ausgaben 2983 M. & Beaufſichtigung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung für dieſe und das Waiſenhaus , 820 M. Ueber⸗

wachung von 102 Pflegekindern , keine weſentlichen Beanſtandungen . Beſchaffung
von Kleidung und Schuhwerk , wo nötig . Verteilung von Prämien an gute

Pflegeeltern . Armenpflege ſiehe Tabelle . Die vom Verein gebildeten Armendiſtrikte

ſind jenen der Armenverwaltung angepaßt . Darreichung von 514 Pfund Fleiſch ,
3268 1 Milch , 310 Pfund Brotmehl , 130 Pfund Kakao , 1455 Eier , 50 Flaſchen
Wein , 50 Laib Brot , 120 Portionen Kaffee , 936 Frühſtücksbrote , 6Paar Schuhe
und Stiefel , 8 Zentner Kartoffeln und 120 Flaſchen Bier , Salzbäder und Bade⸗

ſalz , Leib - und Bettwäſche , Kleider und Strümpfe an 142 Arme und 60 Wöch⸗

nerinnen . Anſchaffung einer Strickmaſchine zur Verſchaffung von Erwerbsgelegen⸗

heit . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß , eifrige Tätigkeit , die ſtädtiſche Armenverwaltung über⸗

nahm zum größten Teil die Koſten der mannigfachen Fürſorge . Entſendung von

2 Pfleglingen in Heilſtätten . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblich⸗
keit . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männer⸗Hilfsverein . Beiſteuer zur

Kleidung von Erſtkommunikanten 70 M. Dienſtbotenbelohnung . Dem Verein

wurden von verſchiedenen Spendern reiche Gaben zugewendet , darunter von der

Direktion der Maſchinenfabrik Bruchſal A. G. 1000 M. , Anteil an einem Wohl⸗

tätigkeitsbazar 2100 M. ; aus populär⸗wiſſenſchaftlichen Vorträgen zugunſten des

Vereins 300 M. Auf Einladung der Direktion fand eine Beſichtigung der Weiber⸗

ſtrafanſtalt ſtatt .
38 . Buchen . Frau Medizinalrat Brenzinger ; 5 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Bopp und ein weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule . & Aufmun⸗

terungsgaben , beſtehend in dem Büchlein „ Der Weg zum häuslichen Glück “ für

ne

V



Or⸗

ert

der

al⸗

M.

der

len

err

en⸗

ng⸗
den

ier⸗

ere

be⸗

im

des

in⸗

er⸗

ing
ute
ikte

ſch,
hen
uhe

de⸗

ch⸗

en⸗

)er⸗

bon

ich⸗

zur
ein

der

hl⸗
des

er⸗

err

un⸗

für

81

fleißige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , Nikolaus⸗, Chriſt⸗ und Oſter⸗
beſcherung . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle , den Aufwand
beſtreitet der Spitalfonds . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit
der Vereinsmitglieder geübt . Verbandmittelmuſter . Tilgung an der Vereins⸗
ſchuld 200 M.

39 . Büchig ( Amt Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Obländer ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Hofmann in Blankenloch und 1 weiterer Herr . Der
neugebildete Verein verfolgt die allgemeinen Aufgaben des Geſamtvereins . K
Krankenpflege durch Pflegerin des Nachbarvereins Blankenloch , Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle . Armenpflege . Darreichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder .
Kleines Kriegsreſervekapital . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe
und der Säuglingsſterblichkeit .

40 . Buggingen ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Jundt ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Jundt und 2 weitere Herren . Der neugegründete Verein bezweckt
die Einrichtung und Leitung einer Kleinkinderſchule , Förderung des Handarbeits⸗
und Haushaltungsunterrichts in der Volks⸗ und Fortbildungsſchule , Unterſtützung
von Armen , Kranken und Wöchnerinnen . & Armenpflege ſiehe Tabelle .

41 . Bühl . Frau Sofie Häfelin ; 9 weitere Frauen . Die Herren Geiſtl .
Rat Dr . Berberich und Bürgermeiſter Regierungsaſſeſſor Stehle an Stelle
des aus Geſundheitsrückſichten zurückgetretenen ſeitherigen verdienten Beirats
Herrn Bürgermeiſters Fraaß . Eigene Arbeitsſchule , für die getrennte Rechnung
geführt wird . Handarbeitsausſtellung fand beifällige Aufnahme des Publikums .
Y& In der ſtädt . Induſtrieſchule wurde ein Spinnkurs mit 18 Teilnehmerinnen
eingerichtet . Wiederholter Beſuch von Vorſtandsmitgliedern in der Haushaltungs⸗
ſchule . Vermittelung von Stipendien für zwei Mädchen zur Ausbildung als
Kindergärtnerin und zum Beſuch der Haushaltungsſchule . Entſendung einer Frau
nach Sinsheim zur Erlernung der Matratzennäherei nach Syſtem Eſchle . Flickkurs
mit 22 Teilnehmerinnen , Aufwand 26 M. Armen⸗ und Krankenunterſtützung,
Darreichung von 105 Pfund Fleiſch , 310 1 Milch , 200 Laib Brot , 43 Zentner
Kohlen und Koſt . Aufwand ſiehe Tabelle . Weihnachtsgaben für 94 Hausarme ,
Erlös einer Sammlung hiefür 331 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß ; Erlös aus einem
Konzert 183 M. Entſendung eines Kindes ins Solbad Dürrheim , mit Unter⸗
ſtützung der Stadtverwaltung . Eine Witwe konnte aus der Stiftung Witwentroſt
mit 70 M. bedacht werden .

42 . Denzlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Münch ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . ꝙ& Beaufſichtigung der
Pflegekinder . Die Präſidentin wurde vom Amtsgericht zur Vormünderin eines
Pflegekindes ernannt . Einrichtung der Krankenpflegeſtation die mit Anfang des
nächſten Jahres beſetzt wird , Ausſtattung der Schweſternwohnung , Anſchaffung
von Krankengeräten 800 M. Armenpflege durch Privatwohltätigkeit .

43 . Diedelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gemeinderat Riſ y ; 8 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Schmittgall , der leider am 24 . Januar 1908
verſchied . Der Verein verliert in ihm einen bewährten Mitarbeiter und Gönner .
& Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Krankenpflege durch
eine vom Kreis und der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin . Kranken⸗
geräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Eſſen , Wein, Kleidungs⸗
ſtücken und Bettzeug an Arme und Kranke durch Privatwohltätigkeit der
Vereinsmitglieder . Chriſtbeſcherung für Arme und Beiſteuer für die Beſcherung

6
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der Kinderſchule . Anſchaffung von Spielzeug . Fleißige Benützung der Vereins⸗

volksbibliothek .
44 . Dietlingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Stephanie Volle ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gebhard und 3 weitere Herren . Kochkurs mit

13 Teilnehmerinnen . Einnahme 165 M. , Ausgabe 156 M. Krankenpflege unter

Verwendung einer vom Kreis und der Gemeinde angeſtellten Landkrankenpflegerin ,
Zuſchuß des Vereins zu deren Gehalt 25 M. , Fflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Koſt .
45 . Dill⸗Weißenſtein ( Amt Pforzheim ) . Frau Fabrikant Trautz ; 8

weitere Frauen . Herr Pfarrer Rößler und 2 weitere Herren . Ein⸗

führung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule ,

Abendkochkurſe bei großer Beteiligung . Krankenpflege Hauptaufgabe , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle . Chriſtgeſchenke für die Krankenſchweſtern . Kranken⸗

geräte , deren Vorrat durch Neuanſchaffungen vermehrt wurde . Armenpflege .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe , durch Belehrung , Verteilung von

Wäſcheſäcken , Huſtenflaſchen , Darreichung von Nahrungsmitteln , Geldſpenden und

Feuerungsmaterial . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Fortgeſetzt freundliche Unterſtützung
durch die Gemeindeverwaltung .

46 . Dinglingen ( Amt Lahr ) . Frau B. Reiter Wwe. ; 7 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Ludwig an Stelle des leider verſtorbenen Herrn Pfarrers Mayer .
M̃ Unterſtützung der Induſtrielehrerinnen beim Unterricht durch ſachkundige

Töchter von Vereinsmitgliedern . Mitwirkung bei den Kleinkinderſchulen und dem

Waiſenhaus , Beihilfe zur Chriſtbeſcherung . Unterſtützung des Evangeliſchen
Krankenvereins . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege , Fürſorge für
Kranke und Wöchnerinnen , Hauptaufgabe ſiehe Tabelle . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 12 M.

47 . Döggingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Bürgermeiſter Haſenfrat ;
8 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Haſenfratz . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Land —

krankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Hauspflege in 22 Fällen .

Armenpflege . Chriſtbeſcherung für die Schulkinder . Aufwand 31 M.

48 . Donaueſchingen . Ihre Durchlaucht Fürſtin Irma zu Fürſten⸗
berg ; 5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Fiſcher . Handarbeitsaus⸗

ſtellung in der Schwarzwälder Gewerbe - und Induſtrieausſtellung in Villingen .
Kochkurs mit 15 Teilnehmerinnen , der Aufvand von 623 M. konnte aus dem

Erlös des Schulgeldes gedeckt werden . Ueberwachung des Haushaltungsunter⸗
richts in der Fortbildungsſchule , deſſen Einführung als große Wohltat geſchätzt
wird . Ueberwachung von 34 Pflegekindern , deren Unterbringung im allgemeinen
eine geeignete iſt . Die Fürſtinpräſidentin geruhte die Beaufſichtigung von 5 Pflege⸗
kindern zu übernehmen . Entſendung von 5 Kindern ins Solbad Dürrheim mit

Beihilfe des Kreisausſchuſſes und ferner einer Patientin in ein Sanatorium .

Wochenpflege für bedürftige Wöchnerinnen der Stadt und der Gemeinden des

Amtsbezirks ; infolge Wechſels im Pflegeperſonal war die Tätigkeit eine be⸗

ſchränkte , wird aber vorausſichtlich wieder in vollem Umfang aufgenommen
werden können . Verpflegt wurden 14 Wöchnerinnen an 172 Tagen . An⸗

ſehnliche Zuſchüſſe der Gemeinden , der Stadt und des Kreiſes . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Das Amt der Vertrauensdame für Landkrankenpflege bekleidet Frau
Medizinalrat Steffan . Armenpflege ſiehe Tabelle . Die Stellvertreterin der

K22
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Präſidentin , Frau Provence , nimmt an den Beratungen des Armenrates teil .
Darreichung von Krankenkoſt , Milch , Fleiſch in 39 Fällen . Verbandmittel . Kriegs⸗

re reſervekapital 4000 M. Verbindung mit Männer⸗Hilfsverein . Errichtung eines
it Vereinslazaretts mit ſelbſtändigem Betrieb im Kriegsfall . Mitgliedſchaft beim
er deutſchen Verein für Sanitätshunde . Für die Kleidung bedürftiger Erſtkommuni⸗
n, kanten und für die Weihnachtsbeſcherung armer Kinder wird durch die Fürſtlichenle. Herrſchaften und durch den Kinderunterſtützungsverein in weitgehendſter Weiſe

geſorgt . Auszeichnung von 9 Dienſtmädchen fuͤr 5 bis 20 jqährige treue Dienſte .8 49 . Dürrenbüchig ( Amt Bretten ) . Frau Ratſchreiber Großmüller ;
n⸗ 3 weitere Frauen . Herr Ratſchreiber Großmüller und 1 weiterer Herr .
le, Aufmunterungsgaben für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Krankengeräte .
e⸗ Etwas Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Unterſtützung von 2 Wöch⸗
n⸗ nerinnen mit Eſſen .

je. 50 . Dürrheim ( Amt Villingen ) . Frau Salinenarzt Huber ; 7 weitere
on Frauen . Herr Pfarrer Metzler und 1 weiterer Herr . Mitwirkung bei der
nd Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand 118 M. Armenpflege ſiehe Tabelle .
ng Darreichung von 84 Portionen Mittageſſen und 120 1 Milch . Beihilfe zur

Kleidung von Erſtkommunikanten 25 M Mitwirkung beim Kinderſolbad . Tuber⸗
rr kuloſe⸗Ausſchuß .
1 51 . Durlach . Frau Stadtpfarrer Specht ; 14 weitere Frauen . Herr
ge Stadtpfarrer Specht und 3weitere Herren . Arbeitsteilung unter einem Geſamt⸗
m vorſtand und 4 Abteilungen . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Säuglingsfürſorge . Ver⸗
en bandmittel . Kriegsreſervekapital 898 M. Auszeichnung von 2 Dienſtmädchen
ür für 5 bis 10jährige treue Dienſte . Einnahme 4155 M. , Ausgabe 4696 M.
iß. Abteilung J. Armenkinderpflege . Vorſteherin Frau Geheime Regierungsrat

Dr . Turban . Ueberwachung von 39 Pflegekindern , Aufmunterungsprämien für
5 Pflegeeltern , Aufwand 46 M. Abteilung II . Fürſorge für Arme und

er Kranke . Frau Stadtpfarrer Specht . Familienunterſtützung für Heilſtättepfleg⸗
d⸗ linge , reichliche Milchabgabe für ſtillende Wöchnerinnen und bedrohte Kinder ,
en. Krankenkoſt für Tuberkulöſe , Wäſchebeſorgung , ein Wohltäter ſtellte in freigebiger

Weiſe vorzügliche Milch zur Verfügung . Darreichung von Geld und Stärkungs⸗
n⸗ mitteln an Arme und von 854 Portionen Krankenkoſt , davon 788 durch Vereins⸗
18⸗ mitglieder , ferner Leib⸗ und Bettwäſche , welche von Mitgliedern im ſogen . Armen⸗
en. nähen angefertigt wurde ; Hauspflege für 10 Wöchnerinnen . Abteilung III .
m Kleinkinderſchule . Frau Fabrikant Voit . Die Aufgabe der Erſtellung
er⸗ einer zweiten Kinderſchule im Arbeiterviertel , hat die Gemeinde nunmehr ins Auge
tzt gefaßt , da der Aufwand für den Verein kaum erſchwinglich wäre , der Verein
en übernimmt die Einrichtung . Zuſchuß aus der Großherzogin Luiſe Jubiläums⸗
ge⸗ ſpende 1000 M. Tilgung an der Kapitalſchuld 5500 M. , ermöglicht durch
nit reiche Zuwendungen . Chriſtbeſcherung für 296 Kinder . Einnahme 9093 M. ,
m. Ausgabe 8780 M. Abteilung IV . Frauenarbeitsſchule und Armen —
es nähen . Frau Bürgermeiſter Dr . Reichardt . & Vereinspreiſe für tüchtige
be⸗ Handarbeitsſchülerinnen . Frauenarbeitsſchule erfreut ſich ſo guten Beſuchs , ſo
en daß die Grenze der Aufnahmefähigkeit mit 95 Schülerinnen erreicht iſt , ſiehe

Tabelle . Staatszuſchuß 400 M, ſtädtiſcher Beitrag 100 M. Einnahme 2148 M. ,
Ausgabe 1674 M. Dem Verein ſind von bewährten Wohltätern wieder reiche
Zuwendungen im Geſamtbetrag von 3148 M. gemacht worden , darunter Gaben
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs aus der goldenen Hochzeitsſtiftung
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100 M. , Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe 200 M, der

Maſchinenfabriken Gritzner 350 M. und Sebold & Neff 150 M. Durch

das Hinſcheiden des Herrn Rudolf Gritzner hat der Verein einen bewährten

Wohltäter und Gönner verloren .

52 . Eberbach . Frau M. Knecht⸗Frey Witwe ; 10 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Schück und 3 weitere Herren . Mehrfacher Wechſel im Vorſtands⸗

perſonal . In der Mitgliederzahl ſind die Mitglieder des Krankenvereins in⸗

begriffen . Eigenes Vereinshaus für Frauenarbeitsſchule und Schweſternwohnung .

Frauenarbeitsſchule mit Staatszuſchuß und Gemeindebeitrag . Wechſel im Lehr⸗

perſonal . Handarbeitsausſtellung fand allgemeine Anerkennung . 2 & Beaufſich⸗

tigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei

der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Aufwand durch

Sammlung , die 400 M. eintrug , beſtritten . Die Ueberwachung von 23 Pflege⸗
kindern hat keine Beanſtandung ergeben . Der vom Frauenverein gegründete und

geleitete Krankenverein zählt 795 Mitglieder . Krankenpflegeſtation . Pflege⸗

leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Geld⸗

ſpenden , 3451 Milch und 560 Krankenſuppen von Vereinsmitgliedern . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Säuglingsfürſorge . Verbandmittel . Zur Aufnahme von Rekonvales⸗

zenten ſtehen im Kriegsfall 70 Betten zur Verfügung . Auszeichnung eines Dienſt⸗

boten für mehrjährige treue Dienſte .
53 . Eckartsweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Bock ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Bock . & Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Chriſt⸗ und Oſter⸗

beſcherung . Verbandmittelmuſter .
54 . Edingen ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Eckhardt ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Eckhardt und 1 weiterer Herr . Handarbeitsſchule mit

74 Schülerinnen , Aeußerungen großer Zufriedenheit . Flickkurs für Fabrikmädchen .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Familienabend mit Vorträgen

und Gabenverloſung .
55 . Efringen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Lörz ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer a. D. Lörz . & Der neugebildete Verein hat ſich die Förderung
des Handarbeitsunterrichts , die Gründung einer Kleinkinderſchule , die Beaufſichtigung
der Pflegekinder , die Einführung geordneter Krankenpflege , Wöchnerinnenfürſorge ,

Armenpflege und die Beihilfe im Kriegsfall zur Aufgabe gemacht . — Eine Land⸗

krankenpflegerin iſt in Ausbildung begriffen .
56 . Eggenſtein ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Obländer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Obländer . Die Mitgliederzahl iſt abermals geſtiegen
und beträgt jetzt 386 . 35 Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Kochkurs mit 22 Teilnehmerinnen , darunter 11 Konfirmandinnen , Ihre Königliche

Hoheit die Großherzogin Luiſe geruhte 100 M. beizuſteuern . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Ueberwachung von 20 Pflege⸗

kindern , Aeußerungen großer Befriedigung über Unterbringung und Verhalten

derſelben . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Häufiges Auftreten
von Typhus und Lungentuberkuloſe . Krankengeräte , Neuanſchaffung eines zweiten

Schrankes . Armenpflege , Darreichung von kleinen Geldgaben und Suppen an

Kranke und Wöchnerinnen . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß : Belehrung , Verteilung von Spuck⸗

näpfen , Vermittelung der Aufnahme von Rekonvaleszenten in Kurorten .
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57 . Egringen ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Maria Schopferer ;
9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Martini und 1 weiterer Herr . Der neu⸗

gegründete Verein hat ſich folgende Aufgaben geſtellt : Förderung des Handarbeits⸗

unterrichts in der Volksſchule , Beaufſichtigung der Pflegekinder . Einrichtung einer

Krankenpflegeſtation , Armenpflege , Wöchnerinnenfürſorge , Beihilfe in Kriegsgefahr .
ꝙ&& Krankengeräte . Die Ausbildung einer Landkrankenpflegerin in Vorbereitung .
Etwas Armenpflege . Mitwirkung bei der Chriſtbeſcherung der Schulkinder .

58 . Ehrenſtetten ( Amt Staufen ) . Frau Hauptlehrer Graf ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Scherle . æ Aufmunterungsgaben für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Spinnkurs mit 13 Teilnehmerinnen , Vereinspreiſe ,
erfreulicher Eifer in der Pflege des Spinnens überall wahrnehmbar . Das

Spinnen gewinnt immer mehr Eingang in den Familien . Beiſteuer zur Chriſt⸗
beſcherung der Kleinkinderſchule 15 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Armenpflege ſiehe Tabelle .

59 . Ehrſtädt ( Amt Sinsheim ) . Freifrau von Degenfeld ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wehn und 1 weiterer Herr . & Aufmunterungsgaben für
tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Erbauung einer Kleinkinderſchule durch
die Munificenz eines Rheiniſchen Großinduſtriellen ; gnädige Zuwendung Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin für den Kinderſchulfonds aus der

Jubiläumsſtiftung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin , außergewöhnlich niederer Krankenſtand , Pflegeleiſtungen ſiehe

Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Krankenkoſt und Wein ,
Aufwand von Vereinsmitgliedern beſtritten . Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsſpiel .
Weihnachtsgeſchenke für alle Schulkinder und Arme . Verbindung mit Männer⸗

hilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Unterhaltungs⸗
abend mit Vortrag . Kleidung von Konfirmanden . Belohnung treuer Dienſtboten .

60 . Eichſtetten Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ludwig ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ludwig . Die Erſtellung eines Vereinshauſes mit

Hilfe der Gemeinde iſt in Ausführung begriffen . Erträgnis einer Lotterie , zu

welcher die hohe Protektorin Gaben zu ſtiften die Gnade hatte , 700 M. & Kranken⸗

pflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Mannigfacher Wechſel im Fflege⸗
perſonal , der Verein betrauert den Heimgang einer Diakoniſſin , die nach kurzer

Wirkſamkeit infolge eines Herzſchlages plötzlich verſchied . Arme Kranke erhielten
von Vorſtandsfrauen in beſtimmter Reihenfolge Eſſen . Krankengeräte . Chriſt⸗
beſcherung für 520 Kinder , Aufwand 180 M.

61 . Eimeldingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Kaufmann ; 4 weitere

Frauen , Herr Pfarrer Kaufmann . Krankenpflegeſtation . Ausbildung und An⸗

ſtellung einer Landkrankenpflegerin . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege mit Berückſichtigung von Kranken und Wöchnerinnen .

62 . Eiſingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Steinmann ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Steinmann . & Bügelkurs . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Einrichtung einer Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Speiſen an Arme und Kranke durch
Vereinsmitglieder . Verbandmittel .

63 . Ellmendingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Maurer ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Maurer . & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
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64 . Emmendingen . Frau Medizinalrat von Langsdorff ; 11 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Körber und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl
iſt von 246 auf 285 geſtiegen . Die Frauenarbeitsſchule , iſt am 1. April
in die ſtädtiſche Verwaltung übergegangen , der Verein überließ der Stadt das

Inventar . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule
und der Frauenarbeitsſchule . Auf Anregung des Vereins wurde ein 3wöchiger
Backkurs abgehalten . Chriſtbeſcherung für 160 Kinder der Kleinkinderſchule ,
wozu reiche Spenden der Einwohnerſchaft beigeſteuert wurden . Ueberwachung
von 20 Pflegekindern . Wöchnerinnenpflege mit einer ausgebildeten Wochenpflegerin ;
verpflegt wurden 19 Wöchnerinnen , ſiehe Tabelle . Entſendung von 2 Kindern ins
Solbad Dürrheim und eines Kindes nach Ottoſchwanden zur Luftkur , 262 M.

Durch Vermittelung des Vereins wurden die Koſten der Ausbildung einer Land⸗

krankenpflegerin für die Gemeinde Sexau aus hieſigen Stiftungsmitteln beſtritten .
Vertrauensdame für die Landkrankenpflege des Amtsbezirks iſt Frau Geheime

Oberregierungsrat Salzer . Armenpflege ſiehe Tabelle . Einteilung der Stadt
in Armenbezirke mit je einer Vorſtandsdame an der Spitze , hat ſich bewährt .

Fürſorge für bedürftige Schulkinder durch Darreichung von Mittageſſen in der

Winterzeit . Ertrag eines Konzertes des Herrn Hoffmeiſter 112 M. Erlös aus

Neujahrskarten 114 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Verbandmittel . Beiſteuer für

Konfirmanden .
65 . Endenburg mit den Filialorten Kirchhauſen und Lehnacker ( Amt Schopf⸗

heim) . Frau Hauptlehrer Raith ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bacher
und 2 weitere Herren . Einführung geordneter Krankenpflege durch Anſtellung einer

Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Etwas Armenpflege .
66 . Endingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Emma Hug ; 6weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Meyer und 1 weiterer Herr . & Zuſchneide⸗ , Flick⸗, Bügel⸗
Obſtverwertungs - und Kochkurſe . Aufwand für dieſe Kurſe 192 M. Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Krankenbeſuche durch Vorſtandsfrauen , Darreichung von 100 Mittageſſen von

Vorſtandsmitgliedern . Armenpflege ſiehe Tabelle . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beiſteuer zur Kleidung von

Konfirmanden 45 M.

67 . Engen . Frau Bezirksarzt Dr . Frey ; 7 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Dr . Kiefer und 2 weitere Herren . * Ueberwachung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Krankenpflegeſtation , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle . 2 Wöchnerinnen wurden 1 Pflegerin geſtellt . Haus⸗

pflege . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 617 Eſſenportionen an
Arme , Kranke und Wöchnerinnen und 380 1 Milch an 9ſtillende Mütter . Chriſt⸗
geſchenke für 84 Kinder und arme kranke Perſonen . Beiſteuer zur Kleidung von
5 Erſtkommunikanten , Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe und Säug⸗

lingsſterblichkeit . Darreichung von Säuglingsmilch in 4 Fällen . Bezirkstuber⸗
kuloſe⸗Ausſchuß , Zuſchuß 30 M. , Verbindung mit Männerhilfsverein , Zuſchuß an
die Sanitätskolonne 25 M. Verbandmittelmuſter . Beiſteuer für die Brand⸗

beſchädigten in Blumenfeld 25 M.

68 . Epfenbach ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Schober ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schober und 2 weitere Herren . & Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die nach vollendeter Ausbildung am
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1. Mai d. J . ihren Dienſt angetreten hat , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Hauspflege . Armenpflege durch Vereinsmitglieder .
69 . Eppingen . Fräulein Emma Schühle ; 9 weitere Frauen . Herr

Altbürgermeiſter Vielhauer . Flickkurs , Aufwand 16 M. Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule . Ueberwachung der Pflegekinder . Beiſteuer von 30 M. für
den örtlichen Krankenverein und von 25 M. für die Sanitätskolonne . Armen⸗

pflege fiehe Tabelle . Darreichung von 280 Eſſenportionen an Arme und Wöch⸗

nerinnen . Verbandmittel . Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Tuberkuloſe - Ausſchuß . Beiſteuer zur
Kleidung von Konfirmanden 72 M. Auszeichnung von 8 Dienſtmädchen für

treue Dienſte .

70 . Eſchelbach ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Luger ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Luger . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Etwas Armenpflege .
71 . Ettenheim . Frau Ratſchreiber Frank an Stelle der aus Geſundheits⸗

rückſichten vom Amt der Präſidentin leider zurückgetretenen Frau Kaufmann
G. J . Schneider ; 8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Baumann und

1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule ſiehe Tabelle . Arbeitsausſtellung mit bei⸗

fälliger Aufnahme . & Abendkurſe im Flicken und Nähen für Fabrikarbeiterinnen
und Dienſtmädchen bei guter Beteiligung . Kleinkinderſchule . Bewahrung und

Wartung der Kinder von Fabrikarbeitern in der Winterzeit den Tag über in der

Anſtalt . Chriſtbeſcherung , Sammlung hiefür 100 M. Krippenſpiel , Erlös 47 M.

Durch Enthebung von Neujahrsgratulationen 17 M. Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Armenpflege , Darreichung von 350 Mittageſſen meiſt von Vorſtands⸗
frauen an Arme und Wöchnerinnen . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männer⸗

hilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Generalverſamm⸗

lung mit Kaffeekränzchen .
72 . Ettlingen , Frauenverein . Frau Marie Kraft ; 7 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer und Dekan Albert . Die Mitgliederzahl iſt von 855 auf 886

geſtiegen . Eigenes Vereinshaus ( Vincentiushaus ) . & Flickkurs , mit reger Be⸗

teiligſung Aufwand 45 M. , Kleinkinderſchule , Vornahme von Bauherſtellungen ;
allen Kindern und den Armen der Gemeinde konnten zu Weihnachten reiche Gaben

beſchert werden . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Verbandmittel . Verbindung mit Männerhilfsverein . Durch

den Erlös aus mehrfacher Aufführung von Theaterſtücken und die große Opfer⸗
willigkeit der Bewohner war der Verein in der Lage , den erhöhten Anforderungen
der Armen - und Krankenpflege zu entſprechen .

73 . Ettlingen , Frauenhilfsverein . Frau Major von Landwüſt ;
11 weitere Frauen . Durch das Hinſcheiden des Herrn Majors a. D. von

Landwüſt erlitt der Verein einen großen Verluſt . An ſeine Stelle wurde Herr

Geh. Regierungsrat Dr . Aſal zum Beirat gewählt . Abhaltung eines Kochkurſes
mit 9 Schülerinnen morgens und 26 abends , Einnahme 478 M. , Ausgabe
517 M. Krankenpflege , zu deren Ausübung von der polit . Gemeinde eine

Ordensſchweſter und ſeitens der evang . Kirchengemeinde eine Diakoniſſin zur

Verfügung geſtellt ſind , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Wöchnerinnenpflege .
Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 278 Eſſenportionen , 87 Pfund
Fleiſch , 27 Flaſchen Wein , 231 1 Milch , Haferkakao und ſonſtigen Nahrungs⸗
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mitteln , auch Leib⸗ und Bettwäſche . Weihnachtsgaben für 40 Familien , Auf⸗
wand aus dem Erlös einer Sammlung beſtritten .

74 . Eubigheim ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Scharnberger ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Scharnberger . & Armenpflege ſiehe Tabelle . Dar⸗

reichung von Suppen und Unterſtützung einer armen kinderreichen Familie durch

Vereinsmitglieder .
75 . Eutingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Oberlehrer Seel als Stell⸗

vertreterin der leider infolge Hinſcheidens ihres um den Verein ſehr verdienten

Herrn Gemahls zurückgetretenen Frau Dekan Odenwald ; 6 weitere Frauen .
Herr Kirchengemeinderat Stöß er und 3 weitere Herren ; mannigfacher Wechſel im

Vorſtandsperſonal infolge Wegzugs . Die Mitgliederzahl iſt von 350 auf 400

geſtiegen . 36 Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle ; allgemeine An⸗

erkennung der Pflegetätigkeit , wohlwollende Unterſtützung durch Gemeinderat und

Kirchengemeinderat . Anſtellung einer zweiten Diakoniſſin . Krankengeräte , Ver⸗

mehrung durch Neuanſchaffung . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Mit⸗

glieder . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Benützung der Vereinsvolksbibliothek .
76 . Fahrnan ( Amt Schopfheim ) . Frau Dr . Währer ; 9weitere Frauen .

Herr Fabrikant Horn und 1 weiterer Herr . 3 & Flickkurs , Aufwand 30 M. Ueber⸗

wachung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Zuſammenwirken mit örtl . Krankenpflegeverein .
Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 37 M.

77 . Feldberg ( Amt Müllheim ) . Frau Altbürgermeiſter Hollenweger ;
3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Mölbert . Kleinkinderſchule . Siehe Tabelle .

78 . Feudenheim öAmt Mannheim ) . Frau Bürgermeiſter Ruf ; 14 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mutſchler , und 1 weiterer Herr . & Ueberwachung des

Haushaltungsunterrichts . Flickkurs für ſchulentlaſſene Mädchen , Verteilung von

Erinnerungsgaben , beſtehend in Scheren , Aufwand 42 M. Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Hauspflege , Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von 228

Eſſenportionen . Weihnachtsgaben an 50 ältere Leute . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe .
79 . Feuerbach ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Koch ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Koch . & Krankengeräte . Chriſtbeſcherung , Aufwand 94 M.
80 . Flehingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Bauer ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Bauer und 1 weiterer Herr . & Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Krankengeräte , Neuanſchaffungen 33 M. Armenpflege ſiehe
Tabelle .

81 . Freiburg . Frauenbund . Freifrau von Böcklin ſah ſich nach
12 jähriger erſprießlicher Tätigkeit aus Familienrückſichten genötigt , das Amt der

Präſidentin niederzulegen , ſie wurde im Hinblick auf ihre großen Verdienſte zur
Ehrenpräſidentin ernannt . Vorerſt übernahm Frau Hofrat Bender die Geſchäfte
der Präſidentin ; 12 weitere Frauen . Herr Oberamtmann Dr . Pfützner iſt
infolge Verſetzung leider ausgeſchieden , an ſeine Stelle wurde Herr Privatier
Keller zum Beirat ernannt . Der Verein hat Sitz und Stimme im Armenrat .

Nähſchule mit 25 Schülerinnen unter Aufſicht von 11 Damen . Handarbeits⸗
ausſtellung , Aufwand 357 M. Zwei Flickabende mit 114 Teilnehmerinnen unter

Aufſicht von 6 Damen , den Flickſtoff ſtellte der Verein unentgeltlich , Auf⸗
wand 327 M. Mädchenhort , Aufnahme fanden 148 Kinder , die Aufſicht führten
40 Damen , Ueberwachung der Schulaufgaben , Handarbeiten ; Verabreichung von
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Milch an die Kinder , Kaiſerfeier , Ausflun im Sommer mit Bewirtung . Am
15. März wurde der Mädchenhort geſchloſſen und am 4. November mit 107 Kindern

wieder eröffnet , Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsſpiel . Abkommen mit dem
Armenrat , wonach gegen Entſchädigung arme Kinder in Sommerpflege auf den
Schwarzwald genommen werden können ; diesmal konnten in 2 Serien zuſammen
20 Mädchen unter Leitung einer Aufſichtsdame dieſe Wohltat genießen ; die
Führung eines eigenen Haushaltes hat ſich bewährt , der Erfolg für die Kinder
war ein ſehr guter , Aufwand 1081 M. Mädchenfürſorge : in Fürſorge ſtanden
70 Mädchen , die von 24 Damen überwacht und beraten wurden . Weihnachts⸗
beſcherung gemeinſam mit den Mädchen der Flickabende . Magdalenenſache,
8 Schützlinge wurden in Rettungshäuſern und 7 in Dienſtſtellen untergebracht .
Kriegsreſervekapital 800 M.

82 . Freiburg . Luiſenfrauenverein . Frau Geh . Rat Föhrenbach ;
14 weitere Frauen . Herr Profeſſor Dr . Gruber und 3 weitere Herren . Frau
Kommerzienrat Pfeilſticker ſah ſich aus Geſundheitsrückſichten genötigt , nach
20 jähriger erſprießlicher Tätigkeit zurückzutreten und wurde bei dieſem Anlaß zum
Ehrenmitglied ernannt . Zur Behandlung der einzelnen Geſchäftszweige beſtehen
ſelbſtändige Abteilungen , gebildet aus den Vorſtandsfrauen . Abteilung 1 :
Armenfürſorge . Die Stadt iſt in Unterſtützungsbezirke in Uebereinſtimmung
mit den ſtädtiſchen Armenbezirken eingeteilt ; Zuſammenwirken mit den Organen
der ſtädtiſchen Armenverwaltung , den Armenpflegern und Armenkontrolleurinnen .
Die Diſtriktsdamen wohnen den Sitzungen der Bezirksvorſteher regelmäßig bei .
Eine der Damen iſt ſtändiges Mitglied des Armenrates . Nach Beſchluß des
Vorſtandes werden an Perſonen , die von der Stadt unterſtützt werden , in der Regel
keine Unterſtützungen gegeben , um mehr Mittel für ſog. verſchämte Arme verwenden
zu können . Unterſtützung mit Naturalien , beſonders Milch, Feuerungsmaterial ,
Beihilfe zum Hauszins , Aufwand 572 M. Entſendung von 5 Kindern ins
Solbad Dürrheim und eines erwachſenen Mädchens , das in der Anſtalt verköſtigt
wurde . Aufwand 567 M. Erholungsſtation mit Badeeinrichtungen für ſchwäch⸗
liche Kinder , deren Verſchickung nach Dürrheim nicht abſolut notwendig erſcheint ,
in einem ſtädtiſchen Anweſen in unmittelbarer Nähe des Waldes . Die Anſtalt
verfügt über 20 Pflegeſtellen . Die Sole für die Bäder wird von Dürrheim bezogen.
Im ganzen wurden 99 Kinder verpflegt . Die Erfolge waren ſehr gut . Auf⸗
wand 897 M. Flickabende für Frauen in ſtädtiſchen Räumen ; es beteiligten ſich
554 Frauen , die 2934 Meter Stoff verarbeiteten . Aufwand 1618 M. —

Abteilung II : Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Vermittlung von Kuraufenthalt und Bei⸗
ſteuer zu den Koſten . Armenkinderpflege . Beaufſichtigung von 324 Pflege⸗
kindern durch 53 Aufſichtsdamen . Im allgemeinen gute Wahrnehmungen ; Prämien⸗
verteilung an tüchtige Pflegemütter 120 M. Säuglingsfürſorge . — Abteilung III :
Krankenpflege . 20 Damen des Repetitionskurſes vom Jahr 1906 unter⸗
zogen ſich dem praktiſchen Dienſt in den verſchiedenen kliniſchen Abteilungen des
ſtädtiſchen Hoſpitals , die ſich für den Kriegsfall als Helferinnen verpflichteten .
Vertrauensdame der Landkrankenpflege des Amtsbezirks iſt Frau General
Seldner . — Abteilung IV : Beaufſichtigung des Handarbeits —
unterrichts an den ſtädtiſchen Schulen , Erteilung von Bücherpreiſen an tüchtig⸗
Handarbeitsſchülerinnen . — Abteilung V : Auszeichnung von 39 Dienſt⸗
mädchen für längere treue Dienſtleiſtung . Ehrung der von Ihrer Könige
lichen Hoheit der Großherzogin dekorierten Dienſtboten , Aufwand 277 M.
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Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1000 M. Zuſammenwirken mit

Männerhilfsverein . — Die Erbgroßherzogin Hilda⸗Haushaltungs⸗
ſchule unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheiten der Groß herzogin

und Erbgroßherzogin nimmt einen recht erfreulichen Fortgang , der Stadt⸗

kurs war von 8 und die beiden viermonatigen Haushaltungskurſe von 33 Pen⸗
ſionärinnen beſucht . Einnahme 18023 M. , Ausgabe 17595 M. Die Ver⸗

waltung beſorgt ein engerer Ausſchuß .
83 . Freiſtett⸗Neufreiſtett ( Amt Kehl ) . Frau Oberlehrer Haas ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weber und 2 weitere Herren . à&& Kleinkinderſchule .

Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Infolge epidemiſchen Auftretens von Kinderkrankheiten

mußte die Schule vorübergehend geſchloſſen werden . Neuanſchaffungen . Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereins⸗

ſchweſter , infolge ſchwerer Erkrankungsfälle , zeitweilige Heranziehung einer Aushilfs⸗

ſchweſter , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung

von Eſſen .
84 . Frickingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Walburga Boller an Stelle

der leider verſtorbenen ſeitherigen ſehr verdienten Präſidentin Frau Karoline

Lattner ; 7 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Baier . ̃ Verteilung von

Wolle zu Strümpfen . Flickkurs mit großer Beteiligung . Aufwand 29 M. Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder .
85 . Friedrichsfeld ( Amt Schwetzingen ) . Frau Friederike Sponagel ;

4 weitere Frauen . Herr Matthäus Dehouſt III und 5 weitere Herren .

Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Vereinsſchweſter , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

86 . Friedrichstal ( Amt Karlsruhe ) . Frau Dekan Roth ; 6weitere Frauen .

Herr Dekan Roth . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung ,

die Erſtellung eines Neubaues für die Kinderſchule mit Diakoniſſenwohnung und

Räumen für die Abhaltung von Kochkurſen wird angeſtrebt , Schenkung hiefür

222 M. Beaufſichtigung von 14 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation , Pflege⸗

leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe und Säuglingeſterblichkeit .

87 . Gaiberg ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Herrigel ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herrigel und 1 weiterer Herr . Nach Ausſcheiden der

Landkrankenpflegerin ruht die Vereinstätigkeit . Die Ausbildung eines Erſatzes
iſt in Ausſicht genommen . Krankengeräte .

88 . Gailingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Schneble ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Auer und 2 weitere Herren . — Armenpflege ſiehe Tabelle .

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 38 M.

89 . Geiſingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Sofie Hall ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hall . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Ueberwachung der Fflegekinder . Armenpflege , Dar⸗

reichung von 103 Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Beiſteuer zur Kleidung

von Erſtkommunikanten 20 M.

90 . Gemmingen ( Amt Eppingen ) . Frau Hauptlehrer Zwickel Wwe . ;

5 weitere Frauen . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſter⸗

beſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder ; deren Unterbringung gab zu Bean⸗

ſtandungen keinen Anlaß . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin , die aber infolge Erkrankung den Dienſt von Mai bis September aus⸗
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ſetzen mußte . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Arme Kranke und
Wöchnerinnen wurden mit Speiſen und Wein unterſtützt . Armenpflege . Die Ehren⸗

präſidentin , Freifrau von Marſchall , Exzellenz in Konſtantinopel, beſchenkte
wie alljährlich die Armen mit reichen WeihnachtsSgaben und betätigte in gewohnter
Weiſe ihr Intereſſe am Vereinsleben , auch Herr Major von Gemmingen
in Berlin unterſtützt fortgeſetzt den Verein mit namhaften Geldſpenden . Kriegs⸗
reſevekapital 316 M. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

91 . Gengenbach . Frau Apotheker Langrock ; 7
7 weitere Frauen . Herr

Geiſtlicher Rat Burger . & Vereinspreiſe für tück ̃tige Handarbeitsſchülerinnen .
Flickkurs mit 35 Teilnehmerinnen , darunter viele Frauen ; unterhaltende und
belehrende Lektüre , Aufwand

30
M. Unterſtützung der Kleinkinderſchule 30 M.

Krankengeräte , die gegen ein kleines Entgelt ausgeliehen werden . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Darreichung von Suppen, Naturalien , auch Wein an Kranke
und Wöchnerinnen , Entſendung von 4 fkrofulöſen Kindern mit teilweiſer Unter⸗
ſtützung 4 Kreiſes und des Vereins nach Dürrheim, Aufwand 84 M. Verband⸗
mittelmuſt Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß , Wöſchebeſorgung Tuberkulöſer , Verteilung von Wöſchefäcken, Be⸗
lehrungen , Darreichung von Milch und Eiern . Die Gemeinde erſtellte eine Bade⸗

einrichtung , die ſie dem Verein in dankenswerter Weiſe überließ ; dieſer übernahm
ſie ſofort in Betrieb , verabreichte an Kinder 585 Solbäder und 124 Bäder an
Erwachſene . Kinder erhielten während der Badezeit Milch und Brot ; verabreicht
wurden 200 Liter Milch und 750 Brötchen . Säuglingsfürſorge , Zunahme des

Selbſtſtillens , Unterſtützung der ſtillenden Mütter , Darreichung von 768 Liter
Milch und 168 Eiern , Fleiſch und Suppe . Chriſtbeſcherung in der Induſtrie⸗
ſchule , Aufwand 128 M „ durch Sammlung beſtritten . Auszeichnung von Dienſt⸗
mädchen für 10 jährige treue Dienſte .

92 . Gerlachsheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Geometer Förſter ;
7 weitere Frauen . Herr Vorſtand Weißhaar und 1 weiterer Herr . Der
Verein hat durch das Ableben der Frau Altbürgermeiſter Bauer eine ſehr ver —
diente Mitarbeiterin verloren , deren Heimgang ſchmerzlich betrauert wird . Bügel⸗
kurs , Aufwand 20 M. 3 Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Beiſteuer von
15 M. zur Chriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle

93 . Gernsbach . Frau Minna Katz ; 8 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Kaſtner . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flick⸗
kurs . Aufwand 46 M. Spinnkurs für die Schülerinnen der obern Klaſſe der
Volksſchule . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungs⸗
ſchule . Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit für arme und beſchränkt arbeits⸗

fähige Frauen durch Nähen und Stricken , gezahlte Löhne 1721 M. Verkauf der
Arbeiten durch den Vereinsladen , Aufwand 5804 M. , Einnahme 5661 M.

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Hauspflege . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 118 Stück
Wäſche im Werte von 221 M. , 1872 Liter Milch und 20 Pfund Hafer⸗
kakao . 16 Konfirmanden und 17 Erſtkommunikanten erhielten Leibwäſche . Tuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß unter Leitung des Herrn Bezirkaſſiſtenzarztes Dr . Ernſt und
Frau Gemahlin . Vorbeugende Fürſorge durch beſſere Ernährung ,2Vaetenhingvon Milch und Haferkakao . Hinwirkungauf Reinlichkeit , Beratfeigent von Leib⸗
und Bettwäſche und Wäſcheſäcken zur Desinfizierung gebrauchter NVäſche . Ver⸗
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abreichung von Salzbädern und von Butterbrot und Milch an 48 Kinder . Unter⸗

bringung eines Säuglings in Pflege .
94 . Gersbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Buß ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Buß . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule , wenn nötig . Ein⸗

führung geordneter Krankenpflege wird angeſtrebt . Armenpflege durch Privat⸗
wohltätigkeit der Vorſtandsfrauen .

95 . Gochsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Weiſer ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Weiſer . & Flickkurs . Unterſtützung der neu erſtellten Gemeinde⸗

kinderſchule , 92 M. , Chriſtbeſcherung . Krankenpflege geſchieht durch eine von der
Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin . Armenpflege ſiehe Tabelle .

96 . Gölshauſen ( Amt Bretten ) . Frau Dekan Herrmann ; 9weitere

Frauen . Herr Dekan Herrmann und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule
ſiehe Tabelle . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung von Gaben der Vereinsmitglieder .

Krankengeräte , Neuanſchaffungen . Die Geräte werden fleißig ausgeliehen und

benützt .
97 . Görwihl ( Amt Waldshut ) . Frau Emilie Kaiſer ; 3 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Heimgartner und 1 weiterer Herr . Die Mitgliederzahl iſt von

231 auf 268 geſtiegen . Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen

ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Hauspflege .

98 . Gondelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gräfin Douglas ; 8weitere

Frauen . Herr Pfarrer Zipſe . & Flickkurs mit Beteiligung von 17 Frauen ,
das nötige Material wird den Teilnehmerinnen koſtenlos überlaſſen . Bügelkurs

mit 9 Teilnehmerinnen , Aufwand 107 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Pflege⸗

leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle ; verabreicht
wurden 210 Eſſenportionen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Dienſtbotenprämiierung .
99 . Gottmadingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Marie Bilger ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Zumkeller und 1 weiterer Herr . ]M Becauf⸗

ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Näh⸗ und

Flickkurs . Den Aufwand beſtritten Kreis und Gemeinde . Kochkurſe für ältere

Mädchen , Aufwand 25 M. Aufſicht über Verpflegung armer Kinder . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle .

100 . Grafenhauſen ( Amt Bonndorf). Frau Bürgermeiſter Fritz ; 3 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fritz . & Beaufſichtigung von 4 Pflegekindern .
Krankenpflege , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe

Tabelle . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

101 . Grafenhauſen ( Amt Ettenheim ) . Frau Sofie Häfele ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schleicher und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule ſiehe

Tabelle . Abtragung an der Kapitalſchuld 100 M.

102 . Grenzach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Eiſinger ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Eiſinger . Die Mitgliederzahl iſt von 170 auf 191 geſtiegen .

Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 30 Teil⸗
nehmerinnen im Gang . Mitwirkung bei der Kinderſchule . Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Privatkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Darreichung von Fleiſch und Wein an Kranke und Wöchnerinnen .

Verbandmittel . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Benützung der
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Vereinsvolksbibliothek . Geſellige Vereinigung mit Vortrag und Bewirtung . Bei⸗
ſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

108 . Grötzingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Geiger ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Geiger . Die Mitgliederzahl iſt abermals geſtiegen
und beträgt jetzt 320 . & Flickkurs mit 30 Teilnehmerinnen , Aufwand 19 M.

Kochkurs , Morgen - und Abendkurs mit 8 und 13 Teilnehmerinnen . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung 15 M. Krankenpflege⸗
ſtation , Verwendung einer Diakoniſſin und einer Landkrankenpflegerin , insbeſondere
im Intereſſe der Wöchnerinnenpflege , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Vereinskaffee .

104 . Großſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Schäfer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfer und 3weitere Herren . Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
und Oſterbeſcherung . Aufwand 171 M. , durch freiwillige Beiträge der Vereins⸗

mitglieder gedeckt. Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte .
105 . Grünsfeld ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Bertha Härtig ;

3 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Mülhaupt und 1 weiterer Herr .
Eigenes Vereinshaus ( Marienhaus ) . Handarbeitsſchule für ſchulentlaſſene Mädchen .
Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand 100 M. Krankenpflegeſtation ,
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte , Hauspflege . Armenpflege , ſtändige
Unterſtützung von zwei Ortsarmen und zahlreicher Durchreiſenden .

106 . Grünwettersbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Gilg ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gilg und 8 weitere Herren . & Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Einrichtung einer Schweſternwohnung
im Kinderſchulhaus ; Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Tuberkuloſe⸗
Ausſchuß . Entſendung von 2 Mädchen nach Dürrheim , wofür Ihre Königliche
Hoheit die Großherzogin geruhte die Koſten zu übernehmen . Zwei Vereins⸗

familienabende . Fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek .
107 . Grunern ( Amt Staufen ) . Frau Bürgermeiſter Helfesrieder ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Erſche und 2 weitere Herren . Eifrige Pflege
des Handſpinnens . Spinnkurs mit 17 Spinnerinnen , Spinnpreiſe Ihrer König⸗
lichen Hoheit der Großherzogin . Etwas Armenpflege ſiehe Tabelle .

108 . Gundelfingen ( Amt Freiburg ) . Frau Pfarrer Leutwein ; 8weitere

Frauen . Herr Pfarrer Leutwein und 2 weitere Herren . Kleinkinderſchule ,
die Errichtung eines Neubaues wurde in Angriff genommen ; zu deſſen Aus⸗

führung wurden Gaben im Geſamtbetrag von 1876 M. geſpendet . Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle .

109 . Gutach ( Amt Wolfach ) . Frau Kaufmann Reichardt ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Nuzinger . Flick⸗ und Spinnabende , Aufwand 32 M.
Bau eines Vereinshauſes mit Kleinkinderſchule in Ausführung begriffen , geſonderte
Baurechnung . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin geruhte aus der

Jubiläumsſtiftung 800 M. und Höchſtihrer Handkaſſe 200 M. zu ſpenden .
Armenpflege ſiehe Tabelle .

110 . Haagen ( Amt Lörrach ) . Frau Hauptlehrer Währer ; 6 weitere

Frauen . Herr Dekan Holdermann in Rötteln und 1 weiterer Herr . Um⸗

faſſende Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital
100 M. Unterhaltung einer Badeanſtalt , die fleißig benützt wird . Chriſt⸗
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beſcherung , Aufwand 140 M. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 68 M.

Der Verein hat ſich fortgeſetzt der Unterſtützung der Firmen Saraſin , Stähelin & Cie .

und Fehr in Brombach zu erfreuen . Die Familie des 7 Sparkaſſenrechners

Herrn Jakob Müller ſtiftete 300 M.

111 . Hagsfeld ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Weymann ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weymann . Junge Eheleute treten meiſt im erſten

Jahr nach ihrer Verheiratung dem Verein bei . & Vereinspreiſe für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . Bügelkurs mit 40 Teilnehmerinnen , Aufwand 50 M.

Kleinkinderſchule , für die geſonderte Rechnung geführt wird . Krankenpflegeſtation ,

Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohl⸗

tätigkeit der Vorſtandsfrauen . Darreichung von Arzneimitteln im Bedarfsfall .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
112 . Haltingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Glock ; 9 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Glock . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ,

Sammlungsergebnis hierfür 200 M. Oſtergabe für die Kinderſchüler 20 M.

Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegerin , Beitrag 100 M. Krankengeräte ,

Anſchaffungen 25 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Unterſtützung von Kranken mit

Geld und Nahrungsmitteln durch freiwillige Liebestätigkeit .
113 . Haſel ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Ludwig ; 9 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Schneider . R Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Aufwand 30 M. Chriſt - und Oſterbeſcherung .

Krankenpflege durch eine vom Kreis und der Gemeinde beſoldete Landkranken —

pflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Belehrungen über Be⸗

kämpfung der Tuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Armenpflege .

114 . Haßmersheim ( Amt Mosbach ) . Frau Käthchen Zimmermann ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Spies . Leitung undUnterſtützung der Kleinkinder⸗

ſchule , für die getrennte Rechnung geführt wird . Die Schülerinnenzahl iſt von

70 auf 50 zurückgegangen . Vornahme baulicher Reparaturen am Schulgebäude ,

gnädigſte Beihilfe der durchlauchtigſten Protektorin und des Geſamtvereins . Chriſt⸗
beſcherung . Krankenpflege durch den dem Verein unterſtellten Krankenverein mit

Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ;
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

115 . Hauingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Mennicke ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schwarzwälder und 1 weiterer Herr . Klein⸗

kinderſchule ſiehe Tabelle . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankengeräte . Tilgung

an der Kapitalſchuld 50 M.

116 . Hauſen i . W. ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Beuerle ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Beuerle . R Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Bügelkurs , Aufwand 23 M. Unterſtützung der Kleinkinderſchule ,

Aufwand 96 M. Chriſtbeſcherung 88 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Verband⸗

mittel . Kleines Kriegsreſervekapital . Verteilung von Belehrungen über Säuglings⸗

pflege durch die Hebammen . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 10 M.

Vereinsausflug .
117 . Heidelberg . Der Geſamtvorſtand beſteht aus der Präſidentin Ihrer

Hoheit der Prinzeſſin Gerta von Sachſen - Weimar , Herzogin zu

Sachſen , ihrer Stellvertreterin Frau Oberbürgermeiſter Wilckens , dem vor⸗

ſitzenden Beirat Herrn Generalleutnant von Winning , Exzellenz , ſowie den
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vorſitzenden Damen und Beiräten der 6 Abteilungen . Seine Königliche Hoheit
der Großherzog hatte die Gnade 3 Vorſtandsdamen mit der Friedrich⸗Luiſen⸗
Medaille auszuzeichnen . Mehrfacher Wechſel im Vorſtandsperſonal , der Verein
hat den Heimgang des Beirates Herrn Stadtpfarrers Adolf Schmitthenner
und von Fräulein Thekla Umbreit zu beklagen ; zu Beiräten wurden ernannt
die Herren Stadtpfarrer Schultz und Dr . Frommel . Dem Verein wurden
wieder mehrfache Zuwendungen gemacht , darunter vom Herrn Geh . Hofrat Dr .
Buhl 2000 M. und von den Erben des 7 Herrn Geh . Rat Dr . Kuno

Fiſcher , Exzellenz , 500 M. Erlös aus Beileidskarten 62 M. Abteilung 1.

Tuberkuloſe - Ausſchuß , Kriegsvorbereitung , Samariterkurſe ,
Auszeichnung von Dienſtboten : Frau Dr . Blum und 1 weitere Frau .
Herr Generalleutnant von Winning , Exzellenz und 4 weitere Herren . Es
wurden 89 Fälle von Lungenkranken behandelt . Die Kranken wurden nach
ärztlicher Vorſchrift belehrt , beaufſichtigt und unterſtützt . Ausſtattung von Heil⸗
ſtättepfleglingen mit Kleidern und Geld , Familienunterſtützung in 56 Fällen .
Wiederholungskurs für Helferinnen vom Roten Kreuz . Auszeichnung von 91

Dienſtmädchen für 5 bis 24 jährige treue Dienſte . Abteilung II . Nähverein ,
Flickſchule : Frau Geheimerat Georg Meyer , 2 weitere Frauen . Herr Stadtrat
Ellmer . An 32 Arbeitstagen wurden von 15 Damen der Abteilung gefertigt :
129 Stück Bettwäſche , 71 Leibwäſche , 456 Kinderwäſche ; an Arme wurden
551 Wäſcheſtücke abgegeben . Flickſchule unter Oberleitung von Frau Dr . A. Blum
und 12 weiteren Frauen . Aufgenommen wurden 83 Mädchen aus der VI . und
VII . Klaſſe der Volksſchule . Die Flickſtoffe wurden geſchenkt . Ausgebeſſert
wurden 408 Stück Leib - und Bettwäſche . Fürſorge für Unterhaltung und Er⸗

holung bei der Arbeit durch Lektüre und Geſang . Weihnachtsbeſcherung .
Abteilung III . Krankenpflege und Frauenheim . Frau Generalleutnant

von Winning , Exzellenz , 4 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schwarz und

1 weiterer Herr . 6 Vereinsſchweſtern beſorgen die Pflege bei Kranken und

Wöchnerinnen , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankenkoſt erhielten 81 Perſonen
an 971 Tagen ; ferner wurden 899 1 Milch und 24 Flaſchen Wein verabreicht .

Frauenheim , Einnahme 16594 M. , Ausgabe 16361 M. Abteilung IV .

Armenpflege ( Wohltätigkeits verein , Suppenanſtalt , Volks —

küche ) Frau Dr . Mittermaier ; 3 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schultz
und 1 weiterer Herr . Unterſtützung von 1500 Perſonen mit Geld , Fleiſch ,
Milch , Brot und 3800 Suppenportionen . Aufwand 3551 M. Erwerbs⸗

gelegenheit durch Strickarbeit . In der Volksküche iſt der Beſuch infolge ver⸗
mindeter Bautätigkeit in der Altſtadt etwas zurückgegangen , es wurden 100000

Eſſen , 40 000 Taſſen Kaffee mit Milch abgegeben , darunter 3800 Eſſenportionen

unentgeltlich . Abteilung V. Herberge , Dienſtvermittlung und

Schule für weibliche Dienſtboten . Geſchäftsgehilfinnenheim :
Frau von Schulze⸗Gävernitz ; 5 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer
Dr . Frommel und Herr Medizinalrat Dr . Mittermaier . Im Dienſtboten⸗

heim wurden 734 Perſonen an 4651 Tagen und 5655 Nächten beherbergt .
Die Zahl der Zöglinge in der Dienſtbotenſchule betrug bis Oſtern 5, neu

eingetreten 6. Von 932 Dienſtherrſchaften konnten 653 mit Perſonal verſorgt
werden und von 731 Stellengeſuchen von Dienſtboten 684 vermittelt werden.
Das Geſchäftsgehilfinnenheim zählte 25 Penſionärinnen , 106 Paſſanten , 54 Koſt⸗

gängerinnen . Abteilung VI . Beaufſichtigung der Pflegekinder :
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Frau Kirchenrat Holſten ; 5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Wielandt
und 2 weitere Herren . Die Abteilung vollendete das 25 . Jahr ihres Beſtehens .
10 Kinder durften ſich einer Solbadkur erfreuen . Darreichung von Stärkungs⸗
mitteln und Weihnachtsgaben , meiſt Kleidungsſtücken . Zahl der von 31 Damen

beaufſichtigten Pflegekinder zu Anfang des Jahres 318, Zugang während desſelben

204 , Abgang 186 , Stand am Schluß des Jahres 336 . In 32 Fällen kam ein

Pflegewechſel vor . Unterabteilung A. Mädchenfürſorge : Fräulein

Eiſenmenger ; 2 weitere Damen . 4 Zöglinge wurden im Laufe des Jahres
in die Dienſtbotenſchule aufgenommen , andere erhielten Näh⸗ und Bügelunterricht .

Unterabteilung B. Fürſorge für Fabrikarbeiterinnen : Frau

Kupfer ; 5 weitere Damen . Regelmäßige Zuſammenkünfte , die Mädchen

beſchäftigen ſich mit Handarbeiten , durch Singen und Vorleſen werden die Stunden

verſchönert . Weihnachtsfeier mit Weihnachtsfeſtſpiel . Pflege des Sparſinns durch

Anlage von Sparbüchern . Unterabteilung C. Hauspflegeverein : Frau

Kirchenrat Holſten ; 1 weitere Dame . Herr Bürgermeiſter Profeſſor Dr . Walz .
Der Verein erfreut ſich der Gunſt des Publikums ; verpflegt wurden , unter Ver⸗

wendung von 4 Hauspflegerinnen und 1 Hilfspflegerin 138 Familien , darunter

in 135 Fällen Wochenbett , an 787 ganzen und 207 halben Tagen ; von 85 Familien
wurde eine Entſchädigung von 383 M. gezahlt .

118 . Heidelsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Pfarrer Müller ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Müller und 1 weiterer Herr . & Flickkurs mit

15 Teilnehmerinnen , Aufwand 12 M. Krankenpflege durch eine vom Kreis

und der Gemeinde ( bezw. Spitalfonds ) angeſtellte Landkrankenpflegerin . Pflege⸗

leiſtungen ſiehe Tabelle . Armenpflege . Beiſteuer von 10 M. zur Chriſtbeſcherung
der Kleinkinderſchule . Verbandmittelmuſter .

119 . Heiligenberg ( Amt Pfullendorf ) . Ihre Durchlaucht Frau

Irma Fürſtin zu Fürſtenberg ; 4 weitere Frauen . Herr J . Rübſamen

F. F. Hofkaplan . 3 & Flickkurs und Bügelkurs , Aufwand 45 M. Chriſtbeſcherung

für die Kleinen der Kinderſchule durch die Gnade der Fürſtin⸗Präſidentin , welche

außerdem dem Verein 100 M. zuzuwenden geruhte . Krankenpflegeſtation , unter⸗

halten aus einem vom 7 Herrn Beirat Mſgr . Martin geſtifteten Fonds , Pflege⸗

leiſtungen ſiehe Tabelle . Armenpflege , Darreichung von 144 Eſſenportionen
und 16 Flaſchen Wein an Arme und Wöchnerinnen .

120 . Heiligkrenzſteinach ( Amt Heidelberg) , ) , . Frau Pfarrer Bujard ;
8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bujard . 3 & Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die am

1. Juli austrat . Hauspflege . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe . Dienſtbotenbelohnung .
121 . Heimbach ( Amt Emmendingen ) . Freifrau von Ulm ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dr . Keller und 3 weitere Herren . K Näh⸗ und Flick⸗
kurs im Winterhalbjahr für ſchulentlaſſene Mädchen , Unterhaltungsabende und

geſellige Zuſammenkünfte an Sonntagen . Anſchaffung eines Harmoniums , einer

Nähmaſchine und ſonſtiger Inventarſtüke . Aufwand 170 M. Kleinkinderſchule ,

Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen

ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

Vorträge . Vorführung von Lichtbildern .
122 . Heinsheim ( Amt Mosbach ) . Anni Freifrau von Racknitz , 1 weitere

Frau . Freiherr von Racknitz . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Regel⸗
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mäßige Arbeitsſtunden zugunſten der Idiotenanſtalt in Mosbach . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Vortrag des Großh . Bezirksarztes ,
Herrn Medizinalrat Dr . Kippermann über dieſes Thema , Vorführung der
Kochkiſte und des tragbaren Kochkorbes mit Kochprobe .

123 . Heitersheim ( Amt Staufen ) . Frau Bertha Zirlewagen ; 6 weitere
Frauen . Herr Friedrich Fünfgeld . Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Ein⸗
richtung einer Wohnung für die Kinderſchweſtern . Chriſtbeſcherung mit Weihnachts⸗
aufführung .

124 . Helmlingen ( Amt Kehl ) . Frau Bürgermeiſter Kautz ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Goos in Lichtenau und 1 weiterer Herr . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Etwas Armenpflege ſiehe Tabelle .

125 . Hemsbach ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Ledderhoſe ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Ledderhoſe . Unterſtützung der Kleinkinderſchule ,
Vereinszuſchuß 48 M. , Sammlung für dieſe , Erlös 112 M. Anfertigung von
80 Stofftaſchen für die Kinder . Krankenpflege durch den vom Verein gegründeten
und geleiteten Krankenverein . Arme Kranke und Wöchnerinnen erhielten Eſſen
von Vorſtandsmitgliedern . Zuwendung von Strickarbeiten an die Seemanns⸗
miſſion in Hamburg . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung
von Konfirmanden , 12 M.

126 . Herbolzheim ( Amt Emmendingen ) . Frau Albertine Kuenzer bis
zu ihrem Wegzug nach Freiburg , von da ab Frau Marie Behrle . 10 weitere
Frauen . Herr Stadtpfarrer Simon und 1 weiterer Herr . Die Mitgliederzahl
iſt von 460 auf 490 geſtiegen . Der Verein blickt auf eine 25jährige Tätigkeit
zurück. Frauenarbeitsſchule mit fortgeſetzt ſtarkem Beſuch , reichhaltige Hand⸗
arbeitsausſtellung , gut beſucht . Theateraufführungen der Schülerinnen zugunſten
der Kleinkinderſchule . Näh⸗ und Flickkurs , Aufwand 20 M. Kleinkinderſchule ,
Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Hauspflege .
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Vortrag über Bekämpfung der Tuberkuloſe . Armenpflege .
Kriegsreſervekapital 372 M.

127 . Herriſchried ( Amt Säckingen ) . Frau Bürgermeiſter Matt ; 3
weitere Frauen . Herren Pfarrer Ernſt und Bürgermeiſter Matt . Kranken⸗

pflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
128 . Hertingen ( Amt Lörrach ) . Frau Alt⸗Bürgermeiſter Kähl ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schweikhart . & Flickkurs in Vorbereitung . Kranken⸗

pflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin , Beiſteuer zu
deren Gehalt 40 M. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung
für die Schulkinder .

129 . Hilzingen ( Amt Engen ) . Frau Rentamtmann Melling ; 6weitere
Frauen . Herr Rentamtmann Melling und 1 weiterer Herr . & Vereinspreiſe
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen ; im Induſtrieunterricht wird fleißig geſponnen .
Spinnkurs mit 14 Spinnerinnen , Flickkurs mit 24 Teilnehmerinnen , Aufwand
59 M. Hauspflege durch eine Privatpflegerin . Aufwand 18 M. Vorrat von
Kinder⸗ und Bettwäſche . Wochenkorb . Armenpflege ſiehe Tabelle . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Aufwand 8 M. Beitrag für den Tuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß Engen 10 M. Ihre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Max
hatte die Gnade , dem Verein 100 M. zu ſpenden .



130 . Hochſtetten ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Bühler ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bühler und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Infolge

Erkrankung der eigenen Landkrankenpflegerin mußte jene von der Nachbargemeinde

zur Hilfe herangezogen werden . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe , Vortrag des Großh . Bezirksarztes Herrn Medizinalrats

Dr . Eberle über dieſen Gegenſtand .
131 . Hockenheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Notar Achtſtätter ; 11

weitere Frauen . Herr Ratſchreiber Naber . Die Mitgliederzahl iſt von 258

auf 197 zurückgegangen . Handarbeitsſchule mit Weißnähen , Maſchinem iähen und

Kleidermachen . Strickſchule für ſchulpflichtige Kinder , Näh⸗ und Flickkurs , Auf⸗

wand 435 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Mittageſſen . Chriſt⸗

geſchenke für 15 Frauen .

Höchenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Wasmer ;

2 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Vogelbacher und
1 weiterer Herr .

Fortſetzung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule auch während des

Sommers mit 32 Schülerinnen auf Vereinskoſten , Aufwand 41 M. Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung der ſeither in Tiefenhäuſern - Heppenſchwand wohnhaften
Landkrankenpflegerin ; Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Etwas Armenpflege ſiehe

Tabelle . Chriſtbeſcherung , Aufwand 107 M. Beitrag für Kriegsſanitätshunde 3 M

133 . Höllſtein ( Amt Lörrach ) . Frau Merian ; 6 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Schlier . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

134 . Hoffenheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Gräbener ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Eräbenes. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchrle .

Beaufſichtigung der Pflegekinde Krankenpflegeſtation , Wechſel in der Perſon
der Pflegerin infolge Krarulheit, Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Bauherſtellungen in der Schweſternwohnung , Vereins —

zuſchuß zu dem Bauaufwand 374 M.

Hohenſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Däublin ; 5weitere

Frauen. — Pfarrer Däublin . & Kleinkinderſchule . Tilgung an der Bau —

ſchuld 240 M. Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land —

krankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
136 . Holzen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Meier ; 6 weitere Frauen .

Herr Hauptlehrer Burkhard . Krankenpflege , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .

137 . Hornberg . Frau Bürgermeiſter Vogel ; 9 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Dr . Lehmann . Einrichtung einer eigenen Frauenarbeitsſchule .

Neuanſchaffung Aufwand 447 M. , wozu die durchlauchtigſte Protektorin 100 M.

ſtiftete . & Beaufſichtigung des Haushaltungssunterrichts in der Fortbildungs —
ſchule . Flickkurs , Aufwand 94 M. Kleinkinderſchule . Ueberwachung der Pflege⸗

kinder . Krankenpflegeſtation , große Inanſpruchnahme , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Wochenpflege , verpflegt wurden 17 Wöchnerinnen an 209 Tagen . Krankengeräte .

Armenpflege , Darreichung von 504 Eſſenportionen . Verbandmittel . Kriegsreſerve⸗
kapital 500 M. Chriſtbeſcherungen für die Kinderſchule und die Armen , Aufwand

182 M. Benn zur Kleidung von 11 Konfirmanden 665 M. 2 Vereins⸗

verſammlungen als Theeabende mit Vortrag des Beirats bei großer Beteiligung
Tuberkuloſe⸗Au eſchuß .
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138 . Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Adelheid Röſch Witwe ;
weitere Frauen . Herr Alt⸗Bürgermeiſter Maier und 1 weiterer Herr . *

Krankenpflege durch eine
Landkran ikenpflegerin , Zuſchuß zu deren Gehalt 30 M

Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte ,die Eigentum der Gemeinde , aber
dem Verein zur Benützung überlaſſen ſind . Verbandmittelmuſter .

139 . Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Trautz ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Trautz . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Der
Verein hat die Erſtellung eines Kleinkinderſchulgebäudes übernommen und einen
Bauplatz um 1250 M. erworben . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗
pflegeſtation , Verwendung einer Vereinskrankenſchweſter , Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Im vorjährigen Bericht iſt die Zahl der verpflegten Kranken mit
636 ſtatt 336 angegeben geweſen . Krankengeräte . Verbandmittel . Tuberkuloſe⸗
Ausſchuß

140 . Hüfingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Maria Büche ; sweitere
Fra —

Herr Stadtpfarrer Raul
—88

und 1 weiterer Herr . Mitwirkung bei
der einkinderſchule , Chriſt - und Oſterbeſcherung 36

N. Armenpflege ſiehe
Tabelle Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 25 M .

141 . Hügelheim ( Amt Müllheim ) . Frau Kirchenrat Ahles ; 7 weitere
Frauen . Herr Kirchenrat Ahles und 2 weitere Herren . & Beſchaffung gleich⸗
mäßigen Arbeitsmaterials . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflege
durch eine vom Kreis und der Gemeinde beſolde te Landkrankenpflegerin . Armen⸗
pflege ſiehe Tabelle . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe , Unterſtützung
von 2 Tuberkulöſen in — eriger Krankheit .

142 . Hugsweier ( Amt Lahr ) . Frau Pfarrer Schmitthenner , 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schmitthenner . & Anſchaffung gleichmäßigen
Arbeitsmaterials für Unbemittelte auf Vereinskoſten , Aufwand 11 M. Näh⸗
und Flickkurs mit gnädiger Beihilfe der durchlauchtigſten Protektorin . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Weihnachtsgaben , beſtehend in Bettjacken für 10 arme Frauen .

143 . Ibach ( Amt St . Blaſien ) . Frau Maria Kaiſer ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Baier und 5 weitere Herren . Krankengeräte . Einführung
geordneter —ε . gemeinſam mit dem Nachbarverein in Wittenſchwand .
Ausbildung einer Landkrankenpflege
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die am 1. Juli ihren Dienſt hat .

144 . Jeſtetten Amt Waldshut ) . Frau Medſizinalrat Dr . Schuhmacher ;
7 weitere Frauen . Herr Medizinalrat Dr . Schuhmacher und 2 * * Herren .
& Krankenpflegeſtation . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe
145 . Ilvesheim hAmt Mannheim ) . Frau Rektor Hofheinz ; 11 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Bühler und 1 weiterer Herr . Der Verein
betrauert den Heimgang von 2 verdienten Vorſtandsmitgliedern der Frau Dekan
Nüßle und Joachim Witwe . Die Mitgliederzahl iſt etwas zurückgegangen .
à& Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Handarbeitsſchule mit
50 Schülerinnen , Räume , Heizung und Licht ſtellte die Gemeinde unentgeltlich .
Einnahme 129 M. , Ausgabe 150 M. Flickkurs mit Lektüre und mit der gleichen
Vergünſtigung der Gemeinde und 22 Teilnehmerinnen , Aufwand 9 M. Morgen⸗
und Abendkochkurs , Aufwand 282 M. , Kreisbeitrag 50 M. , Theateraufführung der
Schülerinnen . Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungs⸗

ſchule . Fortgeſetzte Werbung für die Einbürgerung der Kochkiſte . Chriſtgeſchenke
für die von beſonderen Vereinen beſtellten Kinder⸗ und Krankenſchweſtern .
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Ueberwachung von 22 Pflegekindern . Ortsausſchuß zur Bekämpfung der Tuber
kuloſe , Darreichung von Milch , Lebertran und Malzkaffee an Kranke . Armen⸗

pflege durch freiwillige Liebestätigkeit der Vereinsmitglieder . Aufnahme eines

gefährdeten Mädchens ins Aſyl Scheibenhardt . Kleines Kriegsreſervekapital .
146 . Immendingen ( Amt Engen ) . Frau Stengele ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Leible . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung

bei der Kinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankengeräte . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Milch , Koſt an Arme und Wöchnerinnen

Ortsausſchuß zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Jahresbeitrag an den Bezirks⸗
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß Engen 30 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten

147 . Iſpringen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Drollinger , 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Drollinger und 2 weitere Herren . Der neugebildete

Verein verfolgt als Aufgaben : Förderung des Handarbeits⸗ und Haushaltungs

unterrichts in der Volks⸗ und Fortbildungsſchule , Unterhaltung einer Kranken⸗

pflegeſtation , Unterſtützung von Armen , Kranken und Wöchnerinnen . Der
Verein iſt im Herbſt in Tätigkeit getreten .

148 . Ittlingen ( Amt Eppingen ) . Die Stelle der Präſidentin iſt nach

Wegzug der Frau Hauptlehrer Gſcheidlen noch unbeſetzt ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Engelhardt . & Kochkurs mit 12 Teilnehmerinnen , Ausgabe

266 M. , Einnahme 115 M. Pflege des Handſpinnens in der Induſtrieſchule

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankengeräte . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Unterſtützung Kranker mit Koſt und Naturalgaben meiſt von

Vereinsmitgliedern . Verbandmittel . Kleines Kriegsreſervekapital Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
149 . Käfertal ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau M. Sinner ; 8 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Mößinger . & Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereinsſchweſter . Pflegeleiſtungen

ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
150 . Kandern ( Amt Lörrach ) . Frau Kramer⸗Kammüller ; 8weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kaufmann . Frauenarbeitsſchule mit anſehnlicher
Schülerinnenzahl und beſonderer Verrechnung . Einnahme 1218 M. , Kreisbeitrag

200 M. , Gemeindebeitrag 250 M. , Ausgabe 1077 M. Wechſel im Lehrperſonal

Anſchaffung von Arbeitsmaterial für unbemittelte Induſtrieſchülerinnen . Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung 123 M. Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Umfaſſende Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Kriegs⸗

reſervekapital 100 M. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmandeu 23 M.

151 . Karſan ( Amt Säckingen ) . Frau Eliſe Friedrich ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Buſam und 3 weitere Herren . Näh⸗ und Flickkurs , mit 2 Ab⸗

teilungen , mittags und abends . Einnahme 181 M. Ausgabe 120 M. Kranken⸗

pflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

152 . Kehl ( Stadt und Dorf ) . Frau Private Jockers ; 14 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Dr . Holderer . & Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für

dieſe und die Armen , Aufwand 210 M. Beaufſichtigung von 80 Pflegekindern .
Die Aufſicht über die äußere Verwaltung im ſtädtiſchen Spital iſt 2 Vorſtands⸗

damen übertragen . Im übrigen beſteht für die Krankenpflege ein beſonderer
Verein . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von 432 Portionen Fleiſch ,

170 1 Milch , Eiern , Wein , Brot . Kohlen 178 M. Entſendung von 3 Kindern
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ins Solbad Dürrheim 227 M. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 533 M.

Verbindung mit der Sanitätskolonne . Beiſteuer zur Kleidung von 19 Konfir⸗

manden 70 M. Erlös aus Enthebung von Neujahrswünſchen 105 M. Aus

einer Gabenverloſung 542 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
153 . Kenzingen . Frau Medizinalrat Schwörer ; 8 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Beck . Der Verein hat durch das Hinſcheiden ſeines Rechners ,
Herrn Stadtpfarrers Langenbach , einen ſchmerzlichen Verluſt erlitten . & Mit⸗

aufſicht in der Kreishaushaltungsſchule . Kleinkinderſchule , infolge Maſernepidemie

war die Anſtalt zeitweilig geſchloſſen . Chriſtbeſcherung , Aufwand durch eine

Kollekte beſtritten . Beaufſichtigung von 20 Pflegekindern , die gut untergebracht
ſind . Armenpflege ſiehe Tabelle , bedürftige alte Leute erhielten Weihnachtsgaben ,
Aufwand 51 M. Unterſtützung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten 152 M.

Verbandmittel .

154 . Kippenheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Pfarrer Kupper ; 8 weitere

Frauen . Herren Pfarrer KRupper und Lorenz und 1 weiterer Herr . Klein⸗

kinderſchule , infolge Schweſternwechſel war die Anſtalt zeitweilig geſchloſſen .
Bauherſtellungen . Chriſtbeſcherung . Erlös einer Sammlung 118 M. ; Gemeinde⸗

zuſchuß 150 M. Krankenpflegeſtation , Gemeindezuſchuß 150 M. , Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 125 Eſſenportionen

von Vereinsmitgliedern . Verbandmittel . Ihre Königliche Hoheit die Groß⸗

herzogin Luiſe geruhte dem Verein 30 M. zuzuwenden .

155 . Kippenheimweiler ( Amt Ettenheim ) . Frau Karolina Zipf ; 5 weitere

Frauen . Herr Georg Stulz . Kleinkinderſchule . Der Eigentümer des Schul⸗
gebäudes , Herr Georg Stulz , hat dasſelbe dem Verein unentgeltlich zur Benützung
überlaſſen . Chriſtbeſcherung .

156 . Kirchardt ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Zipſe ; 9 weitere Frauen .
Herr Hauptlehrer Braun und 3 weitere Herren . Die Mitgliederzahl hat auch
in dieſem Jahre wieder zugenommen . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit ſehr gerühmt wird . Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle , freundliche Unterſtützung des Unternehmens durch Kreis - und Gemeinde⸗

verwaltung . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 350 Eſſenportionen

durch Vereinsmitglieder .
157 . Kirchen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . Durch das Hinſcheiden
des Herrn Pfarrers Böckh und des Herrn Dr . Pöſchel hat der Verein zwei
bewährte Mitarbeiter verloren , deren Heimgang ſchmerzlich empfunden wird .

Dem Verein iſt im Jahre 1904 ein Vermächtnis des Herrn Ed . Sauvain in

Efringen von 10 000 M. zugefallen , deſſen Zinserträgnis ſtiftungsgemäß zur

Förderung der Vereinsaufgaben verwendet werden ſoll . Die Verwaltung der

Stiftung unterſteht der Gemeindebehörde , weshalb das Stiftungskapital nicht in

der Vereinsrechnung aufgenommen iſt . Krankengeräte . Ergänzung des Vorrates .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Lichtbildervorführung mit Vortrag .
158 . Kirchheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 13 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Handarbeitsſchule , Anſtellung einer Frauen⸗
arbeitslehrerin infolge dienſtlicher Unabkömmlichkeit der bisher verwendeten

Induſtrielehrerin , große Schülerinnenzahl . & Nähkurs , Aufwand 47 M. Ueber⸗

wachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Kleinkinder⸗

ſchule , die infolge einer Maſernepidemie zeitweilig geſchloſſen war . Aushilfe zur
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Unterſtützung der Kinderſchweſter , große Kinderzahl . Chriſtbeſcherung . Beauf⸗
ſichtigung von 40 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

59 . Kleinlaufenburg ( Amt Säckingen ) . Frau Bertha Rink ; 2 weitere

Herr Dr . Lutz und 1 weiterer Herr . & Vorläufige Einrichtung einer

Kleinkinderſchule in dem von
1 —— Freund⸗Codmann der Stadtgemeinde

geſchenkten Kindergarten und unterderen Mitwirkung . Zu Weihnachten wurden
viele Kinder und Kranke mit Gaben erfreut . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Aufſicht im Gemeindekranken - und Pfründnerhaus , Zuſchuß 50 M. Etwas

Armenpflege , ſiehe Tabelle . Namhafte Zuwendungen von Gönnern und Gönner —
iunen des Vereins . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Mehrere
Familien wurden durch Brandunglück heimgeſucht , Beiſteuer zur Linderung der Not .

160 . Knielingen ( Amt
Karlsruhe) Frau Pfarrer Wentz ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wentz und 2 weitere Herren . Abhaltung von 2 Koch⸗
kurſen mit 11 und 12 Teilnchmerknnen, Aufwand 284 M. Aus den Kochkurſen
wurden 360 Eſſen - und Suppenportionen unentgeltlich an Arme abgegeben . Vor⸗

führung der Kochkiſte . Flickkurs mit 30 Teilnehmerinnen . Verbindung mit der
Sanitätskolonne des Männerhilfsvereins . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Tuberkuloſe . Die Abhaltung von ärztlichen VVorträgen über dieſen Gegenſtand
und die Aufnahme eines Kindes ins Solbad ſind in Vorbereitung .

161 . Königsbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Böhringer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer B II und 1 weiterer Herr . Unterſtützung
der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch eine vom Kreis
und der Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege ,
ſiehe Tabelle

162 . Kollnan ( Amt Waldkirch ) . Frau Direktor Jeanmaire ; 7 weitere

Frauen . Herr Buchhalter Poppen . Infolge reicher Spenden konnte ſich der
Verein neben der Wöchnerinnenpflege als Hauptaufgabe auch der Armenpflege
widmen . Verpflegt wurden 22 Wöchnerinnen durch eine Wochenpflegerin . Die

Ausdehnung der Wöchnerinnenpflege von 2 auf 3 Wochen iſt ins Auge gefaßt .
Aufwand für die Pflege 470 M. und für Verköſtigung 237 M. Armenpflege
ſiehe Tabelle . Darreichung von 1216 Suppen und Fleiſch . Entſendung eines
Mädchens ins Kinderſolbad Dürrheim . Aufwand hiefür 115 M.

163 . Konſtanz . Frau Altbürgermeiſter Rothenhäusler , 17 weitere

Frauen . Herr Staatsanwalt Schlimm und 1 weiterer Herr . Frauenarbeits⸗

ſchule , Zuſchuß aus Stiftungsmitteln 240 M. , ſtädtiſcher Zuſchuß 500 M. , Staats⸗

zuſchuß 700 M. Einnahme 5404 M. , Ausgabe 5104 M. Flickabende von

7 Frauen und Mädchen Aufwand 403 M. Frau Kommerzienrat
Ten Brink in Arlen ſtiftete 2 Ballen Baumwolltuch . In den Wintermonaten

erhielten 776 Kinder der Volksſchule und des Lehrir nſtituts Zoffingen Frühſtück ,
Aufwand 1706 M. , aus Stiftungsmitteln und Geſchenken beſtritten . Kranken⸗

pflegekurs . 7 Helferinnen abſolvierten den prakt . Kurs unter Leitung des Herrn
Medizinalrat Dr . Kappler . Wöchnerinnenheim unter ärztlicher Leitung des
Herrn Dr . Leube ; Aufnahme fanden 158 Frauen . Aufwand des Vereins 600 M. ,
für die Hauswartung bei Wöchnerinnen 89 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . ,
eine Vorſtandsdame wurde zum Mitglied des ſtädt . Armenrats ernannt . Ent⸗

ſendung von 5rachitiſchen Kindern ins Solbad und teilweiſe Beſtreitung der
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Koſten für ſolche Kuren , Aufwand 253 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der
Tuberkuloſe durch geſonderten Orts - Tuberkuloſe⸗Ausſchuß unter Vorſitz der Frau
Oberbürgermeiſter Weber . Vereinszuſchuß 571 M. Verbandmittelmuſter . Ver⸗

bindung mit Männerhilfsverein . Mädchenfürſorge ; in Fürſorge ſtanden 9 Mädchen .
Mitaufſicht im Mädchenheim des Arbeitsamtes ; es übernachteten 428 Mädchen
im Heim , 593 ſtellenſuchende Mädchen fanden Stelle . Belohnung von 15 Dienſt⸗
boten für mehrjährige treue Dienſtzeit mit Kreuzen und Diplomen . Gnädige Zu⸗

wendungen Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe an den Verein
150 M. Allerhöchſtdieſelbe hatte die Gnade , die Teilnehmerinnen der Flickabende

durch einen ſog . Kakaoabend zu erfreuen . Wohlwollende Unterſtützung der ſtaat⸗

lichen und ſtädtiſchen Behörden , reiche Zuwendungen bewährter Wohltäter .

Zuwendung aus einem Wohltätigkeitskonzert der Regimentskapelle 191 M. und des
Vereins Bodan 263 M. Vermächtnis des 7 Kaufmann Vinaſſa 200 M.

164 . Kork ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Wolfhard ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Wolfhard . Fleißprämien vom Verein für tüchtige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Aufwand 150 M. Chriſt⸗

beſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Ver⸗

köſtigung armer Kranker aus der Anſtalt für Epileptiſche , Aufwand 20 M.

Vereins⸗Familienabend . Benützung der Vereinsvolksbibliothek . Auszeichnung
von 4 Dienſtmädchen für langjährige treue Dienſte mit Medaillon , Broſchen und

Diplom .

165 . Krautheim ( Amt Boxberg ) . Frau Rittmeiſter Schmidt auf Schloß
Krautheim ; 4 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Steffan . & Spinnkurs mit

Schlußfeier . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Verbandmittelmuſter .

Beiſteuer zur Kleidung von 1 Erſtkommunikantin .
166 . Krozingen ( Amt Staufen ) . Frau Marie Hauſer ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Schappacher und 1 weiterer Herr . & Flickkurs mit 15 Teil⸗

nehmerinnen , Aufwand 27 M. Zuſammenwirken mit dem örtlichen St . Vinzentius⸗
verein . Unterſtützung des Vereins bei der Krankenpflege . Armenpflege , Dar —

reichung von Eſſen , Milch und Wein auch an Wöchnerinnen , alte alleinſtehende
Frauen erhielten Weihnachtsgeſchenke .

167 . Ladenburg ( Amt Mannheim ) . Frau Marie Firnhaber an Stelle

der von hier weggezogenen ſeitherigen Präſidentin Frau Hauptmann Petermann ;
9 weitere Frauen . Herr Profeſſor Metzger und 1 weiterer Herr . An⸗

ſchaffung von Arbeitsmaterial für Unbemittelte . Handarbeitsausſtellung . Beauf⸗

ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule , an dem auch

Fortbildungsſchülerinnen von 3 Nachbargemeinden teilnahmen , und der Kleinkinder⸗

ſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand 144 M. , durch eine Hauskollekte beſtritten .

Anſchaffung von Fröbelſchen Lehrmitteln . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung
von Lebensmitteln und Kleidungsſtücken . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve —
kapital 310 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

168 . Lahr . Frau Geheime Kommerzienrat A. Stoeſſer ; Herr Stadt⸗

pfarrer Zandt und 2 weitere Herren . Der Verein gliedert ſich in 4 Abteilungen .
Abteilung I. Armenpflege , welche von 10 Frauen in ſtetem Ein⸗

vernehmen mit der ſtädtiſchen Armenbehörde beſorgt wird . Weihnachtsgeſchenk
für 139 Familien . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Abteilung II .

Schulen ; 5 Frauen . & Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Frauenarbeitsſchule .
Kochſchule , die in ſtädtiſchen Räumen untergebracht iſt und zum Teil aus ſtädtiſchen
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Mitteln unterhalten wird ; Aufwand 1613 M. Staatszuſchuß 400 M. , Kreis —

beitrag 300 M. Die Anſtalt bietet allen Mädchen die Möglichkeit , kochen zu
lernen , zumal mehrere Freiſtellen geſchaffen ſind . 53 Fabrikarbeiterinnen beſuchten
die Abendkurſe und 32 Schülerinnen die Tageskurſe . Abteilung III für
Krankenpflege ; 5 Frauen . Krankenverein . Krankenpflegeſtation , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle . Kreisbeitrag . Entſendung von 15 Kindern in die Sommer⸗

friſche nach Ottoſchwanden , ferner 16 Kindern ins Solbad Dürrheim und drei

Kranken ins Landesbad in Baden . Sieben Kindern wurden Solbäder , Milch
und Brot verabreicht . Mannigfache Veranſtaltungen zugunſten der Vereinskaſſe ,
ein Bazar ertrug 1030 M. Chriſtgeſchenke für arme Kranke . Tuberkuloſe - Aus⸗

ſchuß . Ein junges Mädchen wurde ins Sanatorium in Arlen zu 3monatlichem

Kuraufenthalt entſendet und viele Kranke erhielten Wäſche . Abteilung IV .

Wöchnerinnenunterſtützungsverein ; 11 Frauen . Verſorgung von

80 Wöchnerinnen mit Eſſen , Milch , Leib - und Bettwäſche . Säuglingsfürſorge
wird angeſtrebt . Vom Geſamtverein noch zu erwähnen : Auszeichnung von Dienſt⸗
boten für treue Dienſte . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1000 M.

Verbindung mit Männerhilfsverein .
169 . Langenſteinbach ( Amt Durlach ) . Frau Direktor Johanna Blaul ; 7

weitere Frauen . Herr Pfarrer Zimmer und 1 weiterer Herr . Auszeichnung
tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen mit Vereinspreiſen . Flickkurs von 20 Frauen
und Mädchen beſucht , geleitet von Vorſtandsfrauen , der Verein ſtellte 100 mBaum⸗

wollſtoff . Kochkurs , Tageskurs mit 10 und Abendkurs mit 12 Teilnehmerinnen ,
Aufwand 353 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , wozu
die Ettlinger Spinnerei wieder reiche Gaben an Stoffen ſpendete . Krankenpflege⸗

ſtation , Hauptaufgabe , fortgeſetzt große Inanſpruchnahme , Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Darreichung von 257 Portionen Krankenkoſt , Wein und ſonſtigen
Erquickungen durch Vorſtandsmitglieder . Krankengeräte . Jungfrauenverein .

170 . Langenwinkel ( Amt Lahr ) . Frau Hauptlehrer Fath ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer A. Ludwig in Dinglingen und Herr Bürgermeiſter
Denſch . Der im Dezember d. J . ins Leben getretene Frauenverein hat ſich

folgende Aufgaben geſtellt : Einrichtung und Leitung einer Kleinkinderſchule ,

Förderung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule , Einrichtung einer

Krankenpflegeſtation , Ausbildung und Anſtellung einer Landkrankenpflegerin ,
Unterſtützung von Armen , Kranken und Wöchnerinnen .

171 . Lauda ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau M. Vierneiſel ; 10 weitere

Frauen . Herren J . B. Vierneiſel und Dekan Kerber . Frauenarbeitsſchule .
Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Aufwand 30 M. Krankenpflegeſtation , die

Koſten trägt zum Teil die Gemeinde . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Verband⸗

mittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Verbindung mit Männerhilfsverein .
172 . Laufen ( Amt Müllheim ) . Frau Gräfin Alice von Zeppelin - Adels —

hauſen , Ehrenmitglied ; Frau Pfarrer Maas , Präſidentin ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Maas . Der neugegründete Verein hat ſich zur Aufgabe geſtellt :
Einrichtung einer Kleinkinderſchule , Förderung des Handarbeits - und Haushaltungs⸗
unterrichts in der Volksſchule und Fortbildungsſchule , Ausbildung und Anſtellung
einer Landkrankenpflegerin , Unterſtützung von Armen , Kranken und Wöchnerinnen .
ᷓ Ueberwachung von 4 Pflegekindern . Ausbildung einer Landkrankenpflegerin
im Gang . Armenpflege , Darreichung von Eſſen , Kleidern durch Vorſtands —
mitglieder .
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73 . Legelshurſt ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Gebhard ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Gebhard . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen , Mithilfe bei der Kleinkinderſchule , Uebernahme des Schulgeldes für
Unbemittelte 31 M. , Anſchaffung von Spielzeug 7 M. , für die Schweſternhaus⸗
haltung 3 M. Krankengeräte . Armenpflege . Verabreicht wurden Fleiſch , Wein ,
Bettzeug , Aufwand ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer von 20 M.
zur Chriſtbeſcherung der Volksſchule

174 . Leibenſtadt ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Lauer ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lauer . Eine geordnete Krankenpflege wird als ein

dringendes Bedürfnis empfunden und deren Einführung angeſtrebt . Ausleihen
von Krankengeräten . Etwas Armenpflege und Hauspflege für die Wöchnerinnen .

— Familienabend .
175 . Leimen ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Buch ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Buch . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Vereinsſchweſter , außerordentliche Inanſpruchnahme infolge

2 Krankheiten , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armen⸗

pflege . Darreichung von Arzneimitteln und Verbandsſtoffen , Aufwand 127 M.

176. Lenzkirch⸗⸗Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadt ). Frau Dr . Honegger
Witwe ; 7weitere Frauen . Herr Emil Faller . Der Verein hat den Verluſt von
2 bewährten Mitbegründerinnen , die aus dieſem Leben ſchieden , zu beklagen . &
Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , Näh - und Flickkurs mit 18 Teil⸗

nehmerinnen . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Theateraufführung für dieſe .

Herrichtung des Kinderſpielplatzes . Für die Krankenpflege beſteht ein ſelbſtändiger
Krankenverein . Armenpflege ſiehe Tabelle . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Darreichung
von Unterſtützungen an 3 Tuberkulöſe , Aufwand 30 M. , Belehrung . Verband⸗
mittelmuſter . Auszeichnung von 4 Dienſtmädchen für 10jährige treue Dienſte ,
36 M. An Vermächtniſſen ſind dem Verein zugefloſſen von 7 Herrn J . Siebler
in Straßburg 1000 M. 8 7 Frau Luiſe Spiegelhalder Witwe 500 M.

177 . Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankengeräte mit Hausapotheke , beides wird häufig benützt . Bei⸗

ſteuer zur Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule . Lektüre aus der Vereinsvolks⸗
bibliothek viel begehrt . Belehrung über Krankenpflege durch die Präſidentin .

178 . Leutesheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Dietrich ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dietrich . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
beſcherung , Aufwand 33 M. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Familien⸗
abend .

179 . Lichtenan ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Goos ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Goos und 2 weitere Herren . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule . Beaufſichtigung von 3 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation , unterhalten
vom Krankenpflegeverein , dem auch die Mitglieder des Frauenvereins angehören .
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von
100 Eſſenportionen durch freiwillige Liebestätigkeit . Verbandmittel . Kriegs⸗
reſervekapital 100 M. Vereinsverſammlung mit Vortrag .

180 . Liedolsheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Euler ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lic . Euler . Die Mitgliederzahl iſt von 304 auf 391

geſtiegen . & Tuberkuloſe⸗ und Wöchnerinnen⸗Ausſchuß mit je 7 Frauen . Jedes

Ausſchußmitglied übernimmt die Verpflichtung , wenn nötig , einmal in jeder Woche
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für Unbemittelte zu kochen . Beiräte ſind der Arzt , Geiſtliche , Bürgermeiſter und

Gemeinderechner . Krankenpflegeſtation , an Stelle der Landkrankenpflegerin , die

infolge vorgeſchrittenen Alters ihr Amt niederlegte , iſt eine Diakoniſſin getreten .

Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte , deren Vorrat vermehrt wurde .

Armenpflege , Darreichung von 160 Eſſenportionen . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Säuglingsſterblichkeit .

181 . Linx mit Hohbühn ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Steinhauſer ;

9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Steinhauſer . Erinnerungsgaben an die

ausſcheidenden Schülerinnen . Spinnunterricht für Konfirmandinnen . Kleinkinder⸗

ſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

182 . Lip¾hurg⸗Sehringen ( Amt Müllheim ) . Frau Harrer ( Haus⸗Baden ) ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schmidt - Clever und 2weitere Herren .

Krankengeräte . Anſammlung eines Kapitals zur Erſtellung eines Kleinkinder —

ſchulhauſes . Oſterbeſcherung für die Kleinen . Armenpflege durch Vereinsmitglieder .
183 . Litzelſtetten ( Amt Konſtanz ) . Frau Oekonomierat Ries ; 4weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Gensle und 2 weitere Herren . Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte .
184 . Löffingen ( Amt Neuſtadt ) . Frau Johanna Nägele Wwe . ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Kuſter und 2 weitere Herren . Der Neubau

für eine Kleinkinderſchule iſt im Rohbau vollendet . Darreichung von Mittag⸗

eſſen an arme Kranke . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Belohnung

treuer Dienſtboten .

185 . Lohrbach ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer von Langsdorff ;
2 weitere Frauen . Herr Pfarrer von Langsdorff und 1 weiterer Herr .
Der Verein läßt ſich vorerſt die Sammlung von Mitteln angelegen ſein .

186 . Lörrach⸗Neuſtetten . Frau Kreisſchulrat Fehrlezeine Schriftführerin .

Herr Bürgermeiſter Dr . Gugelmeier an Stelle des infolge dienſtlicher Unab —⸗

kömmlichkeit zurückgetretenen Herrn Dr . Hieber , der im Hinblick auf ſeine Ver⸗

dienſte um den Verein zum Ehrenmitglied des Komitees ernannt wurde ; und

1 weiterer Herr . Mehrfacher Wechſel im Komitee , außerdem hat der Verein

durch den Heimgang treuer Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen ſchmerzliche Verluſte

erlitten . Geſamtverein : Seine Königliche Hoheit der Großherzog geruhte der

Vereinspräſidentin die Friedrich Luiſen - Medaille zu verleihen . Fräulein Judith

Vortiſch ſtiftete ein Vermächtnis von 5000 M. , deſſen Zinſen für die Klein⸗

kinderſchule und Frauenarbeitsſchule verwendet werden ſollen . Erlös aus einer

Theateraufführung von Fräulein Wagner 420 M. und vom Schweizer Männer⸗

chor 170 M. Tuberkuloſe - Ausſchuß . Abteilung 1: Kleinkinderſchule ,
Frauenarbeitsſchule , Flickſchule für Mädchen und Frauen , Induſtrie —
ſchule . Frau Schultz , 5 weitere Frauen . Herr Kreisſchulrat Fehrle , 1 weiterer

Herr . Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung , reiche Zuwendungen . Darreichung von

Milch an ſchwächliche Kinder durch eine Wohltäterin . Einnahme 928 M. Aus⸗

gabe 1080 M. Frauenarbeitsſchule , 103 Schülerinnen aus der Stadt und den

Nachbarorten . Einnahmen 2853 M. , Ausgaben 2768 M. 8 Schülerinnen hatten

Freiplätze . Flickſchule . & Zuſtiftung von Vereinspreiſen für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Pflege des Handſpinnens , Spinnkurs in der Induſtrieſchule ,
Gewährung von Spinnpreiſen durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin
Luiſe . Abteilung II : Volksküche , Koch - und Bügelkurſe . Frau
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Geheime Regierungsrat Belzer , 4 weitere Frauen . Herr Geheime Regierungsrat
Dr . Belzer , 4 weitere Herren . Für die Verwaltungsgeſchäfte der Volksküche
beſteht ein beſonderer Verwaltungsrat . Aus der Volksküche wurden 31 341 Por⸗
tionen Eſſen verabreicht . Einnahmen 6 120 M. , darunter feſtbeſtimmte Zuſchüſſe
einiger Fabrikfirmen , der Stadt und ſonſtige milde Beiträge . Ausgaben 5 509 M.
Abhaltung von 3 Kochkurſen mit 38 Teilnehmerinnen , Fabrikarbeiterinnen . Aus⸗
gaben 415 M , durch Staatszuſchuß gedeckt , für Verköſtigung leiſteten die
Schülerinnen einen kleinen Beitrag . Abteilung III : Fürſorge für
Arbeiterinnen und Dienſtboten . Frau Jahn , 4 weitere Frauen ;
Herr Notar Jakob . Zu den Arbeitsabenden im Mädchenheim fanden
105 Mädchen Aufnahme . Mithilfe mehrerer Damen an den Abenden und

Sonntagnachmittagen , Unterricht im Kleidermachen , Maſchinennähen , Zuſchneiden .
Anfertigung einer Menge von Wäſche und einfacher Kleidungs ſtücke, auch Tuch⸗
ſchuhen , reger Beſuch bei meiſt erfreulichem Benehmen der Mädchen . Weihnachts —
beſcherung im Vereinshauſe . Vielfache Unterſtütz tzung durch Gönner und ſeitens
der Stadt . Auszeichnung von 4 Dienſtboten für 5jährige Dienſte . 8309 M. , Ausgaben 346 M. Abteilung IV : Armen⸗ - und Kranken⸗
pflege , Wochenpflege , W8 . verein , Flickabende für arme Frauen
und Mädchen , Verabreick chung vor Bädern an arme Frauen und Kinder .
Frau Schultz , 9 weitere Frauen . Oberlehrer Tritſchler . Verabreicht
wurden Volksküchenmarken 184 , Wein 165 Liter , Milch 1076 Liter , ferner :
Brot , Fleiſch , Eſſen , Kakao , Kohlen , Beſtreitung von Kurkoſten , Aufwand 593 M.
in den fünf Armendiſtrikten . Der Suppenverein verabfolgte an Wöchnerinnen
und Kranke 966 Eſſenportionen , Aufwand 579 M. Wiederholte Vorträge und

Vorführungen zur Einbürgerung der Kochkiſte . Ausleihen von Kochkiſten und

Verabreichung von Kochbüchlein . Flickabende im Winter mit 63 Teilnehmerinnen .

Verteilun ig von 756 Meter Stoff und 16 Pfund Wolle . Aufwand 222 M.
Die Wochenpflege wird ſehr geſchätzt , es fanden ſolche 41 Frauen an 401 Pflege⸗
tagen . Aufwand 1161 M. In der Badeeinrichtung im Vereinshauſe wurden
216 Bäder , davon 141 Salzbäder abgegeben . Nach dem Bad wurden ſkrophulöſen
Kindern Milch und Brot verabreicht . Abteilung V : Fürſorge und Hilfs —
bereitſchaft im Kriegsfall . Frau Dr . Hieber , 2 weitere Frauen ; Herr
Kaufmann W. Meyer . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1000 M.

Verbindung mit Männerhilfsverein .
187 . Ludwigshafen ( Amt Stockach ) . Frau Anna Callenberg ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Reuthebuch und 2 weitere Herren . Handarbeits —
unterricht für ſchulentlaſſene Mädchen während der Wintermonate . Flickkurs .
Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Dem Verein ſind aus einem Legat der verſtorbenen Präſidentin Frau
33 Witwe 1000 M. zugefallen .

188 . Lützelſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Hauptlehrer Streng ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Däublin und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation ,
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Kleines Kriegsreſervekapital .

189 . Mahlberg ( Amt Ettenheim ) . Freifrau von Türckheim , Exzellenz ;
1 weitere Frau . Herr Pfarrer Arnold .

Flickſchule, Aufwand 30 M. Beauf⸗

ſichtigung der Fflegekinder. Hauspflege durch Vereinsfrauen . Armenpflege ,
Verabreichung von Suppen im Weg der Privatwohltätigkeit durch die Mit⸗

glieder . Verbandmittel .
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190 . Malterdingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Hauptlehrer Reinhard ;
6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Zimpfer . & Vereinspreiſe für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 9 M. Flickkurs 15 M. Unterſtützung der

Kleinkinderſchule 20 M. Anſchaffung eines Herdes für die Kinderſchweſter

27 M. Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer für die notleidenden Deutſchen in Rußland

20 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe durch Belehrung .

191 . Mannheim . Frauenverein : 1. Geſamtverein . Vorſitzende :

Frau Geheime Kommerzienrat Ida Ladenburg ; Stellvertreterinnen : Fräulein
Anna Mohr und Frau Kommerzienrat Helene Röchling . Beirat : Herr Oberamt —

mann a. D. Eckhard . Herr Geheime Kommerzienrat Karl Ladenburg ſtiftete

anläßlich ſeines 80. Geburtstages den Betrag von 80 000 M. für ein Frauen⸗

heim . Dieſe reiche Schenkung rückt die Ausführung eines ſchon länger projek⸗

tierten und überall freudig begrüßten Unternehmens näher . Am 29 . April wurde

die Milchküche für Säuglinge eröffnet , die ſich bald großen Zuſpruchs

erfreute . Das Vermögen des Geſamtvereins hat ſich durch verſchiedene Stiftungen

und Geſchenke um einige tauſend Mark erhöht . — Abteilung Ja : Arbeitsſaal .

Vorſitzende : Frau Kommerzienrat Anna Hohenemſer ; Stellvertreterinnen : Frau

Geheime Kommerzienrat Emma Diffens und Fräulein Marie Claaſen ſowie

9 weitere Frauen . Herr Oberamtmann a. D. Eckhard . Mit Heimarbeit

wurden etwa 60 Perſonen beſchäftigt . Im ganzen wurden 6650 Stück gearbeitet

( Stoffwert 2087 M. ) , wovon ein großer Teil im Werte von 2948 M. gegen

geringe Vergütung an Abteilung IV zur Verteilung an Bedürftige abgegeben

wurde . Ferner erhielten verſchiedene Vereine Geſchenke und es gelangte eine größere

Anzahl Konfirmandenhemden zur Verteilung . An Stelle des aus Geſundheits⸗

rückſichten ausgeſchiedenen verdienten Vorſtandsmitgliedes Frau Direktor Caſpari ,
trat Frau Gräfin von Baillehache . Das Vermögen beträgt 27 137 M. —

Abteilung 1b : Kriegshilfe . Vorſitzende : Frau Geheime Kommerzienrat

Emma Diffené ; Stellvertreterin : Fräulein Ida Scipio . Herr Oberamt⸗

mann a. D. Eckhard . Die Mobilmachungsvorbereitungen wurden in Verbindung
mit dem Männerhilfsverein Mannheim einer eingehenden Umarbeitung unterzogen ,

da für den Kriegsfall durchgreifende Veränderungen in den Lazarettverhältniſſen

gegen früher in der Stadt Mannheim vorgeſehen ſind . In 7 Kurſen ſind nun

100 Helferinnen vom Roten Kreuz ausgebildet , von denen etwa die Hälfte jeder⸗

zeit zur Verfügung ſtehen . Im Juni 1907 fand in Gemeinſchaft mit dem Männer⸗

hilfsverein Mannheim und unter Mitwirkung auswärtiger Sanitätskolonnen , eine

größere Sanitätsübung ſtatt , wobei der Frauenverein Mannheim in den ein⸗

gerichteten Lazaretten und in der Küche mitwirkte . Vermögen 9500 M. —

Abteilung II : Frauenarbeitsſchule . Vorſitzende : Frau Oberſt von Renz ;

Stellvertreterin : Frau Geheime Kommerzienrat Julia Lanz und 6 weitere Frauen .

Herr Major z. D. Seubert . In viermonatichen Kurſen wurden von 3 geprüften

Induſtrielehrerinnen und 1 Lehrerin des Putzmachens 220 Schülerinnen unter⸗

richtet . ( Hand⸗ und Maſchinennähen , Kleidermachen , Schnittmuſterzeichnen , Weiß⸗,

Bunt⸗ und Kunſtſtickerei , Sticken mit der Maſchine , Woll⸗ und Knüpfarbeiten

( Makrame ) , Flicken , Stopfen und Putzmachen . ) Gut beſuchte Ausſtellung von

Schülerinnenarbeiten . Einnahme 16457 M. , Ausgabe 16387 M. Am 1. Mai 1908

kann die Frauenarbeitsſchule die Feier ihres 25jährigen Beſtehens begehen . —

Abteilung III : Krankenpflege (Privatpflegeſtation ). Vorſitzende : Fräulein
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Anna Mohr ; Stellvertreterin : Frau Bürgermeiſter von Hollander . Die

Herren Friedrich Rippert , Rechner , Stadtpfarrer Ahles , Schriftführer , und

Stadtpfarrer Franz Bürck . Es waren 12 Schweſtern tätig , welche in 2630

Pflegetagen , inbegriffen die Nachtwachen , in 121 Familien Pflege leiſteten . Beſuche
wurden 157 in 15 Fällen gemacht . Einnahme 17871 M. , Ausgaben
17 498 M. , Vermögen etwa 88 000 M. Bis jetzt waren die Schweſtern im

ſtädtiſchen Krankenhauſe untergebracht , doch iſt es fraglich , ob dieſe Unterkunft

für längere Jahre beibehalten werden kann . — Abteilung IV : Armen⸗

unterſtützung . Vorſitzende : Frau Geheime Kommerzienrat Ida Ladenburg ;

Stellvertreterin : Fräulein Anna Mohr . Die Herren Stadtpfarrer Ahles und

Stadtdekan Bauer . Es wurden von den Vorſtandsdamen über 3000 Beſuche

gemacht . Unterſtützung erhielten u. a. 285 Lungenkranke . Aufwand 783 M. In

Solbäder konnten 52 Kinder geſchickt werden . Aufwand 2230 M, , der größten⸗
teils aus den Einnahmen des Kinderhilfstages und der „ Kinderkörbchenſammlung “
beſtritten wurde . Die Ausgaben für die Nähſchule betrugen 548 M. Der Geſamt⸗
aufwand für 1907 12 320 M. , ausſchließlich der Zuwendung von Abteilung La .

— Abteilung V: Unterrichtsweſen . Vorſitzende : Frau Stadtſchulrat
Sickinger ; Stellvertreterin Frau Oberingenieur Marie Iſambert und 12 weitere

Frauen . Die Herren Stadtpfarrer Hitzig , 888 Weißert ,
und Oberlehrer Wedel , für die Hilfskaſſen . Die Vorſtandsdamen und die Be⸗

ſuchsdamen ( 23 für die Altſtadt , 26 für Neckarau und 10 für die Hilfskaſſen )

teilten ſich in den Beſuch von 260 Handarbeitsklaſſen und 60 Haushaltungskurſen
der Mädch en⸗Fortbildunngsſchule . ( 11 Küchen ) 1200 Fortbildungsſchülerinnen .
Flickkurſe für ülerinnen und Mädchen aus den Abſchluß⸗ und

Hilfsklaſſen , in der Altſtadt 2, in Neckarau 1. Für Erwachſene beſtanden ſtark

beſuchte Flickkurſe in 3 Abteilungen . Die Fürſorgetätigkeit für die geiſtig zurück⸗

gebliebenen Kinder ( 160 ) ſteigerte ſich durch die Vermehrung der Hilfsklaſſen
von 8 auf 10. Die allgemeine Fürſorge erſtreckt ſich auf die Beſchaffung von

Kleidungsſtücken für Ferie 5 üſten und Konfirmanden , auf Zuweiſung von Frei⸗

tiſchen in der Volksküche u nd 2Weihnachtsbeſcherung für die Kinder der Hilfsklaſſen .

Bei dem großen Kinderſpielfeſt anläßlich des Mar unhein ier Stadtjubiläums , wurde

die Bewirtung der etwa
100000 Kinder von den Damen der Abteilung V geleitet .

— Abteilung VI : Volksküchen . Vorſitzende : Frau Liſe ( Alfred ) Lenel ,
Stellvertreterinnen : Frau Mileck und Frau Böhringer - Reuther und

19 weitere Damenſowie eine 1 1 Anzahl Hilfsdamen . Die Herren Rippert ,

Bender , Leo, Dietz , Keſſelheim und Spe rling . Das abgelaufene
Betriebsjahr war für alle 3 Vol tstücher ein wenig gün iſtiges , da der Beſuch gegen

das vorhergehende Jahr ſtark abgenommen hat . Trotz unverminderter Sorgfalt
in Herſtellung der Speiſen und möglichſter Abwechſlung des Speiſezettels , blieb

der Beſuch ſtetig hinter den berechtigten Erwartungen zurück . Noch niemals wurden

ſolche Schwankungen in der Zahl der Beſucher von einem Tag zum anderen erlebt ,
wie in dieſem letzten Jahre . Es war kaum mehr annäherungsweiſe feſtzuſtellen ,
wie viel Portionen für den nächſten Tag zu beſchaffen waren , was naturgemäß für
den Betrieb die größten Schwierigkeiten verurſachte . Die Stetigkeit der Beſucher ,
mit der man früher rechnen konnte , iſt ganz verloren gegangen . Was für Fak⸗

toren bei alledem mitſprechen , iſt noch nicht ſicher erkennbar geworden , insbeſondere

nicht ob die Leute mehr verdienen und infolgedeſſen größere Anſprüche machen ,

oder ob Arbeitsloſigkeit und ſchlechter Verdienſt ſie fern halten . Möglich iſt auch ,
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daß die Jubiläumsausſtellung etwas eingewirkt hat ; wenigſtens iſt es Tatſache ,

daß mit deren Eröffnung der Beſuch der Volksküchen
8 und IL ſtark herabging

Auffallend iſt ferner , daß in weit größerem Maße der Verkauf als die Zahl der

Beſucher abnahm . In Volksküche J wurden 41 500 , i⸗in Volksküche II 27000 ,
zuſammen 68 500 große Portionen weniger verkauft , dagegen mehr Suppen

zu 10 und 15 Pf . und bedeutend mehr warme Getränke . Das Mehr in Volks⸗
küche Jan verkauften Getränken beträgt 50 212 Taſſen . In Volksküche 1
wurden 67 235 große und 72 98 kleine Portionen , d. i. — die kleinen Portionen
in große umgerechnet zuſammen 103 721 große Portionen

—
erkauft . In

Volksküche II : mittags 62974 große und 43 573 kleine , abends 13 942 große ,
Alles in große Portionen umgerechnet 93 702 Portioneen betrug . In

Volksküche III : 38 264 große , 35 860 kleine oder umgerechnet 56 194 Por —
tionen . In allen 3 Volksküchen zuſammen : 182415 große und 152 416
kleine , zuſammen 334831 , d. i. 258 623ů große P ortionen . Das finanzielle

Ergebnis iſt durch den verminderten Beſuch ein wenig erfreuliches . Im ganzen
erzielte die Volksküche Jeinen Ueberſchuß von 6412 M. 58 Pf . , Volksküche II

einen Ueberſchuß von 578 M. 27 Pf. , Volksküche III dagegen einen Fehlbetrag
von 2542 M. 22 Pf . Nach vorgenommener Abſchreibung und Zahlung der

Schuldzinſen und Verwaltungskoſten ſchließt die Rechnung mit einer Vermögens —

verminderung von 6102 M. 14 Pf . Leider mußte infolge der ſchlechteren Ein —

nahmen die Hergabe von Freikarten an Abteilung IV des Frauenvereins und

an den Eliſabethenverein eingeſchränkt werden , was im Intereſſe der damit Bedachten

ſehr bedauerlich iſt . Wie gut undſegensreich eine kräftige , geſunde Nahrung auf

Körper und Geiſt wirkt , ſehen wir täglich an den Schulkindern , die auf Koſten

von Wohltätern in den 3 Küchen ihr Mittageſſen erhalten . In dieſem Jahre aßen

täglich : in Volksküche J 30 Kinder , in Volksküche II 52 Kinder ,in Volksküche III
39 Kinder , zuſammen 121 Kinder , was einem Aufwand von 6186 M 30 Pf ent⸗

ſpricht . — Abteilung VII : Heranbildung weiblicher Dienſtboten . Vor —

ſitzende : Frau Liſe Lenel ; Stellvertreterinnen : Frau Anna Seipio und Frau
Emil Darmſtädter und 10 weitere Frauen . Herr Oberlehrer W. Schmidt . Am

Schluß des Jahres betrug die Zahl der unter Obhut der Abteilung ſtehenden

Mädchen 46 ; in Stellung untergebracht ſind gegenwärtig 37, in Anſtalten 7.
Die Geſchäfte wurden wie ſeither von den Vorſtand Sdamen hauptſächlich in den

Sprechſtunden erledigt , die wöchentlich zweimal zu beſtimmten Stunden abgehalten
werden und zwar im ganzen 81 mit ſehr 388 Beſuch . Eine

KIb
Anzahl

— ů — gelangte zur Verteilung . Es fanden mehrere geſellige Ver —

anſtaltungen , darunter auch Weihnachtsfeier mit Einladung der Dienſtherr —

ſchaften ſtatt , die ſich als eines der beſten Mittel zur Förderung eines guten
Verhältniſſes zwiſchen Lehrmädchen und Aufſichtsdamen erwieſen . Einn —1758 M , Ausgaben 1995 M. Die —— rühren hauptſächlich daher ,
daß für ſchwächliche Mädchen Solbadkuren , Arztkoſten , ſtärkende embnemittel und längererdunfenthalein Frſomgeheimenbezah ltwurden . Abteilung VIII :
Säuglingsfürſorge . Vorſitzende : Frau Kommerzienrat Helene Röchling .

Stell — Frau Eliſe Ladenburg und 5 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann a. Eckhard . Die Abteilung wirkte für Verbreitung aufklärender

Belehrung über richtige Säuglingsernährung und Pflege durch Wort und Schrift .
Am 29 . April wurde die neue Säuglingsmilchküche in dem Neubau der

Volksküche III über dem Neckar eröffnet . Daß die Einrichtung einer ſolchen
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Anſtalt einem dringenden Bedürfnis entſprach , zeigte ſich an der raſch ſteigernden
Frequenz . Schon im Sommer 1907 wurde die hohe Zahl von 186 Tages⸗
portionen erreicht , die ſich im kommenden Sommer wohl verdoppeln dürfte . Im
Betriebsjahr 1907 wurden etwa 600 Kinder mit zuſammen ungefähr
250 000 Fläſchchen Milchnahrung verſorgt . Die Herſtellung der letzteren unter

Verwendung beſter Trockenfütterungsmilch , erfolgt faſt ausſchließlich nach ärztlicher
Vorſchrift für den einzelnen Fall , während ſogenannte Normalmiſchungen für

beſtimmte Altersſtufen nur vereinzelt zur Abgabe gelangen . Obwohl eine ärztliche

Beratungsſtelle und ſonſtige Kontrollmaßregeln — mit Ausnahme einer Gelegenheit
zum wöchentlichen Wiegen der Kinder — mit der Milchküche nicht verbunden ſind ,
iſt die günſtige Einwirkung derſelben auf die Säuglingsſterblichkeit doch nach⸗
weislich und nicht zu verkennen . Die raſche Entwicklung der Milchküche hat die

Errichtung einer Reihe von Abgabeſtellen in verſchiedenen Stadtteilen nötig gemacht .
Eine bedeutende Vergrößerung und Neueinrichtung der Milchküche iſt geplant .

192 . Mannheim . Wöchnerinnenaſyl - Luiſenheim . Frau Ober⸗

bürgermeiſter Beck und 5 weitere Frauen . Herr Medizinalrat PDr. WMermann ,

323
U Arzt , und 3 weitere Herren . Aufnahme fanden im Heim 1171

Frauen , davon 1038 auf der geburtshilflichen und 133 auf der Abteilung für

Frauenkrankheiten , darunter 68 zahlende Frauen in 1. und 2. Klaſſe , alle anderen

unentgeltlich . Geboren wurden 948 Kinder . Die Zahl der Verpflegungstage auf
beiden Abteilungen einſchließlich des Perſonals , aber ohne Neugeborene , betrug
23 446 oder durchſchnittlich über 64 Erwachſene für den Tag . An Ver⸗

pflegungsgeldern wurden erhoben von Selbſtzahlenden 17039 M. Die Schweſtern
der Anſtalt haben in 141 Familien an 3724 Tagen Wochenpflege ausgeübt .
Einnahme hieraus 11053 M. Die im Oktober 1907 erfolgte Errichtung einer

Hebammenſchule für Frauen gebildeter Stände hat der Anſtalt eine neue große
Aufgabe geſtelltt . Der Ausbildungskurs dauert 9 Monate , am erſten Kurs

nahmen 8 Schülerinnen teil , der Andrang iſt ein außerordentlich großer , über

100 Meldungen und Anfragen ſind . Zahlreiche namhafte Schenkungen
ſind zu verzeichnen , darunter von Ungenannt 2000 M. , Herrn Geheimerat Karl

Ladenburg 1000 M. , Frau Dr . Jilins Loeb 500 M. , Herrn Albert und

Frau Johanna Bensheimer für ein Freibett 700 M. Herrn Geheimer Kom⸗

merzienrat Karl Reiß für ein Freibett der Reiß⸗Stiftung 700 M. Zuſchuß der

Stadtgemeinde aus dem Jubiläumsfonds 4000 M. Vermögensſtand ſiehe

Tabelle . Die Einnahmen haben die Ausgaben leider nicht gedeckt , ſo daß auf das

Bankguthaben zurückgegriffen werden mußte .

193 . Markdorf ( Amt Ueberlingen ) . Frau Dr . Blum ; 7 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Beck . & Flickkurs , Aufwand 40 M. Bügelkurs 36 M.

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt - und Oſtergeſchenke für 82 Kinder .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Arme , Kranke und Wöchnerinnen erhielten 148 Eſſen⸗

portionen und Wein . Auszeichnung von 3 Dienſtboten bei 10 jähriger Dienſtzeit .

Vereinskaffee .

194 . Marzell ( Amt Müheimn Frau Ernſt i
3 weitere

Frauen . Herr Ernſt Schneider . Krankengeräte . Ergänzung des Vorrates

40 M. Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung 20 M.

195 . Mauer ( Amt Heidelberg ) . Gertrud Freifräulein Göler von Ravens —

burg ;7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Barner . Strickabende , Aufwand 25 M.
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Kleinkinderſchule , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Krankengeräte . Verband⸗

mittelmuſter .
196 . Maulburg ( Amt Schopfheim ) . Frau B. Grether ; 7 weitere Frauen .

Herr B. Grether . Infolge Wegzugs verlor der Verein leider ſeine ſeitherige

Präſidentin Frau Kirchenrat Fiſcher und ſeinen Beirat Herrn Kirchenrat
D. Fiſcher , welche 27 Jahre dem Verein angehörten . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Aufwand 119 M. Krankenpflege Haupt⸗

aufgabe . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Diakoniſſin und einer Land⸗

krankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte , Neuanſchaffungen ,

Aufwand 18 M. Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Gemeindebeitrag für den

Verein 150 M.

197 . Meckesheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Markſtahler ; 5

weitere Frauen . Herr Pfarrer Markſtahler . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung , Weihnachtsgaben für Induſtrielehrerin , Kinder⸗

und Krankenſchweſter . Beaufſichtigung der Pflegekinder , die alle gut untergebracht

ſind . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

Armenpflege , Gewährung unentgeltlicher Pflege , Darreichung von Speiſen und

Getränken durch Vereinsmitglieder in beſtimmter Reihenfolge und mit beſonderer

Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen , auch Verbandzeug nach Bedarf . Tuber —

kuloſe - Ausſchuß . Verbandmittelmuſter .

198 . Meersburg . Frau Rektor Zamponi ; 8 weitere Frauen . Herr

Seminarlehrer Böhringer . & Flickkurs , Aufwand 19 M. Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule , Aufwand 94 M. Chriſt - und Oſterbeſcherung , Weihnachts⸗

aufführung . Armenpflege , Unterſtützung Armer , Kranker und Wöchnerinnen , Auf⸗

wand 179 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe , Darreichung von

Milch und Lebensmitteln . Kriegsreſervekapital 500 M. Beiſteuer zur Kleidung

von Konfirmanden 30 M. Auszeichnung von 2 Dienſtmädchen für 5- und 10⸗

jährige treue Dienſte . Dem Verein ſind durch letztwillige Verfügung der Frau

Hofapotheker Glogger 100 M. zugewendet worden , ferner erhielt er von Frau

von Mayerfels ein Geſchenk von 100 Mark .

199 . Menzenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Thereſe Mayer ; 5

weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Schäfer . Anſchaffung einheitlichen
Arbeitsmaterials , Beaufſichtigung der jugendlichen Spinnerinnen , Verabreichung
von Spinnhauf , Aufwand 5 M. Schnitt - und Nähkurs .

200 . Menzingen ( Amt Bretten ) . Frau Dr . Becher ; 5 weitere Frauen .
Herr Dr . Becher . & Spinnkurs mit 15 Teilnehmerinnen , Spinnpreiſe Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .
201 . Merchingen ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Werner ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Werner und 3 weitere Herren . & Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs , Aufwand 35 M. Spinnkurs der

oberſten Jahrgänge . Aufwand 33 M. Spinnpreiſe Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin Luiſe . Anſammlung eines Kapitals zu einer Kinderſchule .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation mit einer Landkranken⸗

pflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

202 . Meßkirch . Frau Veterinärrat Heitzmann ; 6 weitere Frauen . Herr

Kaufmann Schmuker . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule . Flickkurs mit 14 Teilnehmerinnen , Aufwand 35 M. Beauf⸗
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ſichtigung der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand 81 M. Kranken⸗

pflege , Zuſammenwirken mit dem Krankenverein . Förderung der Landkranken⸗

pflege im Bezirk . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von

105 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden 5 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe .

203 . Michelbach ( Amt Eberbach ) . Frau Ratſchreiber Schifferdecker ;
2 weitere Frauen . Herr Kolporteur Lenz . Das zum Bau einer Kleinkinder⸗

ſchule geſammelte Kapital hat ſich um 184 M. vermehrt und beträgt jetzt 2914 M.

Chriſtbeſcherung und Gabenverloſung zur Neubelebung der Vereinstätigkeit .
204 . Michelfeld ( Amt Sinsheim ) . Frau Dekan Becker Witwe ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Meyer . Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle , infolge

Maſernepidemie war die Anſtalt zeitweilig geſchloſſen ; Einrichtung einer Waſſer⸗

zuleitung . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch geſonderten Krankenverein . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Unterbringung eines tuberkulöſen

Mädchens im Bezirksſpital Sinsheim mit Hilfe der durchlauchtigſten Protektorin
und des Landestuberkuloſe - Ausſchuſſes mit gutem Kurerfolg . Verbindung mit

Männerhilfsverein .

205 . Mingolsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Gebhard an Stelle der

leider verſtorbenen ſeitherigen verdienten Präſidentin Frau Katharina Greu —

bühler ; 10 weitere Frauen . Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr .

Frauenarbeitsſchule für ſchulpflichtige und ſchulentlaſſene Mädchen , große
Schülerinnenzahl , infolge Erkrankung der Handarbeitslehrerin zeitweilige Unter⸗

brechung des Schulunterrichts . & Nähen , Sticken , Flicken . Kleinkinderſchule mit

großer Kinderzahl , Chriſtbeſcherung , Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

pflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Verbandmittel . Kriegs⸗

reſervekapital 150 M.

206 . Mittelſchefflenz Amt Mosbach ) . Fran Pfarrer Wilckens ;

1 weitere Frau . Herr Pfarrer Wilckens und ein weiterer Herr . Die Mitglieder⸗
zahl iſt von 21 auf 32 geſtiegen . & Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen .
Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Chriſtgeſchenke . Die Einführung geordneter

Krankenpflege durch Anſtellung einer Landkrankenpflegerin wird angeſtrebt .

Anſchaffung von Krankengeräten , die ausgeliehen werden . Armenpflege ſiehe

Tabelle . Darreichung von Eſſen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe .

207 . Mosbach . Fräulein Roſalie Lutz ; 7 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Meerwein und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule , mit lebhaftem
Beſuch , 60 Schülerinnen kamen von Mosbach und 34 von auswärts , Staats⸗

zuſchuß 500 M. , Gemeindebeitrag 200 M. & Armenpflege mit beſonderer

Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen , Darreichung von 76 1 Wein , 24341

Milch und 64 Portionen Eſſen . Hauspflege durch eine beſonders beſtellte

Wartefrau in 10 Fällen begehrt , für arme Wöchnerinnen unentgeltlich , die Ein⸗

richtung hat ſich gut bewährt . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männer⸗

hilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Auszeichnung von 6 Dienſtmädchen für treue Dienſte am Geburts⸗

tag der durchlauchtigſten Protektorin .
208 . Mudan ( Amt Buchen ) . Frau Oberpoſtdirektionsſekretär Schäfer ;

3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schell und 1 weiterer Herr . Der Verein

8
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hat durch den Heimgang ſeines Beirates Herrn Robert Link einen ſchmerzlichen

Verluſt erlitten . & Kleinkinderſchule , Schulausflug , Nikolaus - und Chriſtbeſcherung ,

Aufwand aus dem Erlös eines Wohltätigkeitskonzertes von 129 M. gedeckt .

Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Speiſen und Stärkungs —

mitteln an Kranke durch Vereinsmitglieder . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

209 . Mühlbach ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Koelle ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Koelle . Die hieſige Präſidentin und der Geſchäftsführer

Frau und Herr Pfarrer Kamm haben infolge Wegzugs ihre Aemter niedergelegt .

̃ & Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Beitrag für den Bezirkstuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß Eppingen 10 M. Auszeichnung eines Dienſtmädchens für

5jährige treue Dienſte .

210 . Mühlburg ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Freifrau von Seldeneck ,

Erzellenz ; 7 weitere Frauen . Herr Dekan Ebert . Handarbeitsſchule , Einnahme

512 M. , Ausgabe 512 M. & Flickkurs , von 80 Frauen und Mädchen beſucht .

Mitwirkung von freiwilligen Helferinnen , Weihnachtsfeier für beide Unternehmungen ,
Unterſtützung der Kleinkinderſchule und Diakoniſſenſtation durch private Leiſtungen
an Geld und Naturalgaben . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Entſendung
von 4 Kindern ins Solbad Dürrheim , Aufband 304 M. Armenpflege ſiehe

Tabelle . Mädchenfürſorge . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung

der Säuglingsſterblichkeit .
211 . Mühlhofen ( Amt Ueberlingen ) . Fran Fabrikant Spek ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Ringwald . Beaufſichtigung des Haushaltungs —

unterrichts in der Fortbildungsſchule . Flick - und Bügelkurs , Aufwand 28 M.

Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die im Hauſe der

Präſidentin freie Wohnung und von der Gemeinde ein Averſum von 60 M. erhält .

Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .

212 . Mülben ( Amt Eberbach ) . Frau Sophie Edelmann ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 2 weitere Herren .

Krankenpflegeſtation gemeinſam mit der Kirchſpielgemeinde von Strümpfelbrunn

(ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand hiefür 47 M. Anſchaffung von Krankengeräten ,
Aufwand 12 M. 50 Pf .

213 . Müllheim . Frau Blankenhorn - Wechsler ; 11 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Hebting an Stelle des von hier verzogenen Herrn Ober⸗

amtmanns von Preen und 3weitere Herren . Frauenarbeitsſchule ; die Ein⸗

richtung des monatlichen Kursbeginnes erwies ſich ſehr zweckmäßig , geſteigerter
Beſuch , 74 Schülerinnen , davon zahlreiche von Nachbargemeinden , Einnahme

1419 M. , Ausgabe 1651 M. , Kreisbeitrag 200 M. , Gemeindebeitrag 100 M.

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Wöch⸗

nerinnenpflege , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Armenpflege . Je zwei Vorſtands⸗
damen ſind Mitglieder des Armenrats und der Schulkommiſſion . Verbandmittel⸗

muſter . Kriegsreſervekapital 1355 M. Tuberkuloſe - Ausſchuß . Chriſtbeſcherung .
Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

214 . Murg ( Amt Säckingen ) . Frau Kölble ; 5 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Brutſche . Die Mitgliederzahl hat ſich von 65 auf 100 gehoben .
Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter .

215 . Neckarbiſchofsheim kAmt Sinsheim ) . Frau Gräfin von Helm⸗
ſtatt⸗Strachwitz ; 5 weitere Frauen . Herr Graf Victor von Helmſtatt

1
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und ein weiterer Herr . & Aufmunterungspreiſe an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung für dieſe Anſtalt . Kranken⸗
geräte . Armenpflege , Darreichung von 169 Eſſenportionen an Kranke und
Gebrechliche . Regelmäßige Nähnachmittage bei der Präſidentin zur Anfertigung
von warmen Kleidungsſtücken und Kleinkinderausſtattungen . Verbandmittelmuſter .
Verbindung mit Männerhilfsverein . Samariterkurs , Uebung mit der Sanitäts⸗
kolonne . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglings⸗
ſterblichkeit . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Kinderbad „ Luiſen⸗Kinderbad “ Beihilfe
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin 300 M. Beiſteuer zur Kleidung
von Konfirmanden .

216 . Neckargemünd . Frau Anna Leonhard Witwe ; 6weitere Frauen .
Herr Dekan Rub . & Flickkurs mit 19 Teilnehmerinnen , Abſchluß mit Thee⸗
abend . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenbeſuche durch Vorſtandsfrauen . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Darreichung von Milch , Brot , Fleiſch , Kohlen . Kriegsreſervekapital . Tuberkuloſe⸗
Ausſchuß . Beiſteuer zur Kleidung von 10 Konfirmanden 47 M.

217 . Neckarzimmern ( Amt Mosbach ) . Freifrau von Gemmingen⸗
Hornberg ; 2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Uhlig . Kleinkinderſchule ſiehe
Tabelle . Chriſt⸗ und Oſterfeier . Krankenpflege durch einen ſelbſtändigen Kranken⸗
verein . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Säuglingsfürſorge aus Privatmitteln . Armen⸗

pflege . Unterſtützung mit Suppen , Haferkakao , Strümpfen und ferner Wäſche , die in

regelmäßigen Nähabenden von Vereinsmitgliedern hergeſtellt wird , dabei Lektüre
aus der Vereinsvolksbibliothek . Abgabe der nicht verwendeten Wäſche an die

Idiotenanſtalt in Mosbach .

218 . Neidenſtein ( Amt Sinsheim ) . Frau Karoline Baumeiſt er ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Ziegler und die Herren Geiſtlichen von Eſchel⸗
bronn und Waibſtadt . — Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Etwas Armenpflege .
219 . Neuenheim ( Stadtteil von Heidelberg ) . Frau Major Brand ; 6

weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schneider . Erwerbsgelegenheit durch
Stricken , Beaufſichtigung von 22 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle . 16 Damen verabreichten an 320 Tagen an Kranke
und Wöchnerinnen Mittagskoſt . Hauspflege durch 2 Hauspflegerinnen bei
42 Wöchnerinnen und ſonſtigen Armen an 399 Tagen , Aufwand 590 M.

Krankengeräte , die in 140 Fällen ausgeliehen wurden . Armenpflege , verabreicht
wurden an Kranke 2050 Liter Milch , 189 Eier , Brot , Fleiſch , 14 Zentner
Kohlen , Kleider und Wäſche , 11 Wöchnerinnen erhielten Pflege und Beihilfe .

Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1000 M. Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Konfir⸗
manden .

220 . Neulußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Schäfer ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfer . & Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Neu⸗

anſchaffung von Möbeln für die Wohnung der Krankenſchweſter , Aufwand 200 M.

Tilgung an der Bauſchuld 200 M. Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation ,
Wechſel im Pflegeperſonal . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätig⸗
keit von Vereinsmitgliedern . Ortstuberkuloſe - Ausſchuß .
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221 . Neumühl ( Amt Kehl ) . Frau BürgermeiſterGeyer ; 5weitere Frauen .

Herr Pfarrer Wolfhard in Kork und 1 weiterer Herr . & Belohnung fleißiger

Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , vom Frauenverein und der Gemeinde

gemeinſam unterhalten . Chriſt und Oſterbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflege⸗

kinder . Für die Krankenpflege wird eine Krankenſchweſter des Krankenvereins in

Kork verwendet , für die Verpflegung Armer zahlt der Verein ein Jahresaverſum

von 82
M. Vereinsfamilienabend .

22 . Neunkirchen⸗Oberſchwarzach⸗Neckarkatzenbach ( Amt Eberbach ) . Frau

Pfeke Sprickmann ; 8weitere Frauen . Herr Pfarrer Sprickmann . *
Die Induſtrielehrerin übt ſchon 3 Jahre mit den ältern Mädchen das Spinner

das Material ſtellt die Gemeinde . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken —

pflegeſtation, Pflegelleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Auf⸗

nahme von 3 Erholungsbedürftigen aus Mam cheim in Sommerpflege . Chriſt⸗

beſcherung für die Kleinkinderſchule , Sammlung . Abhaltung eines Fan nilienabends .

223 . Neunſtetten ( Amt Borberg). 85 Chriſtine Feßler ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrverwalter Weißer . Die Mitgliederzahl iſt in erfreulicher

Weiſe gewachſen . Bügelkurs mit 1 Teillnehmerinnen , der Geſamtverein ſtellte

den Bügelofen und die Bügeleiſen lehweiſe zur Verfügung . Anſammlung eines

Fonds zur Gründung einer Kleinkinderſchule . Krankenpflege , Verwendung einer

von Kreis , Gemeinde und Verein beſoldeten Lar N Pflegeleiſtungen

ſiehe Tabelle , Aeußerungen großer Zufriedenheit . Krankengeräte . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Chriſtbeſcherung . Familienabend .

224 . Neuſtadt ( im Schwarzwald ) . Frau Fabrikant Winterhalder ;
11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rinkenburger und 1 weiterer Herr .

̃ & Bücherpreiſe für tüchtige — — Ueberwachung des Haus —

haltungsunterrichts in der Fortbil dungsſchule . Die Schülerinnen wurden in dem

Gebrauch der Kochkiſte unterwieſen . Flickkurs mit 28 Teilnehmerinnen , die am

Schluß Erinnerungsgaben erhielten . Kleinkinderſchule , Darreichung der Mittagskoſt

an täglich 80 bis 100 Kinder . Oſterfeier und Chriſtbeſcherung mit Krippenſpiel ,

das dreimal wiederholt wurde und eine Einnahme von 303 M. abwarf , Aus⸗

ſtellung von Handarbeiten der Kleinkinderſchule . Ueberwachung der Pflegekinder .

Organiſierung der Wochenpflege mit Hilfe der Stadtverwaltung , Ausbildung und

Anſtellung einer eigenen Wochenpflegerin , Darreichung von 542 1 Milch , 150 Por⸗

tionen Suppen , Eier , Wein , Mehl . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe

in Verbindung mit dem T uberkuloſe⸗Ausſchuß , Verteilung von Wäſcheſäcken , Spuck⸗

näpfen , Darreichung von 570 1 Milch , 70 Pfund Fleiſch , Eiern , Lebertran und

Haferkakao an ſchwächliche Perſonen , Abgabe von Sole an ſkrofulöſe Kinder ,

Unterbringung eines erholungsbedürftigen Knaben , Vermittelung der Aufnahme

eines Kindes ins Solbad Dürrheim . Verbandmittelmuſter . Errichtung eines

Reſervelazarettes im Kriegsfall . Auszeichnung von 2 Dienſtmädchen für 10 jährigen

treuen Dienſt .

225 . Niedereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Zanger ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Maler . Krankenpflege durch eine Land⸗

krankenpflegerin , Ehrung der leider infolge leidender Geſundheit zurückgetretenen

Landkrankenpflegerin , Einführung der neu ausgebildeten Nachfolgerin , Gehalts⸗

beitrag 20 M. „Pflegel eiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Dar⸗

reichung von Effen . Chriſtbeſcherung , bei der auch die Konfirmanden Kleidungs⸗

ſtücke erhielten .
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226 . Niederweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Maria Sehringer - Rieggerdt ;

5 weitere Frauen . Herr R. Fr. Fiſcher . R Beſchaffung von Arbeitsmaterial

für unbemittelte Handarbeitsſchülerinnen . Nähen , Flicken , Stricken . Spinnkurs ,
85 geleitet von Vorſtandsfrauen mit 12 Teilnehmerinnen . Spinnfeſt , Spinnpreiſe

8 Ihrer KöniglichenHoheit der Großhe rzo gi n Luiſe und von 2Vorſtandsfrauen.
Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Land —

krankenpflegerin . Armenpflege , Unterſtützung von Kranken und Wöchnerinnen .

K 227 . Niederwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Nopper ;

n,
9 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Vogt . Krankenpflegeſtation , Pflege⸗

i⸗ leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

f⸗ 228 . Nollingen ( Amt Säckingen ) . Frau Bürgermeiſter Senger ; 6 weitere

t⸗ Frauen . Herr Pfarrer Fetzner und 2 weitere Herren . Krankenpflegeſtation .
8. Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung

re der Tuberkuloſe , Bildung eines Tuberkuloſe - Ausſchuſſes gemeinſam mit dem

er Zweigverein Rheinfelden , Belehrung durch Flugblätter und Darreichung von

te Unterſtützungen in Einzelfällen ; großes Entgegenkommen der Gemeindeverwaltung

8 und verſchiedener Fabrikleitungen .
er 229 . Nußbach , Kirchſpiel Amt Oberkirch ) . Fräulein K. Armbruſter ;
n 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Winkler . Kleinkinderſchule . Eigene Pfründner⸗
1g anſtalt , St . Joſefshaus , zugleich Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe

Tabelle . Armenpflege .

5 230 . Nußbaum ( Amt Bretten ) . Fräulein Johanna Knauſenberger ;

— 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Knauſenberger . RVereinspreiſe für tüchtige
* Handarbeitsſchülerinnen , Verteilung von Garn zum Stricken von Strümpfen an
m 6 Schülerinnen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung mußte

— diesmal wegen Ausbruchs der Maſern unterbleiben . Beaufſichtigung der Pflege⸗

ſt kinder ; etwas Armenpflege ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Beiſteuer für Konfir⸗

8 manden 7 M.

— 231 . Nußloch ( Amt Heidelberg ). Freifrau von Bettendorf ; 1 weitere
15 Frau . Herr Kaufmann H. Sickmüller und 1 weiterer Herr. Vereinspreiſe
80 für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 9 M. Flickkurs mit 32 Teil⸗

1 nehmerinnen, meiſt Fabrikmädchen. Aufwand 57 M. Ehrung von 3 von Ihrer
k⸗ Königlichen Hoheit der Groß herzogin Luiſe dekorierten Fabritarbeiterinnen .

232 . Oberachern ( Amt Achern ) . Frau Lehrer Emma Zimmermann ;
1

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Oechsler und 1 weiterer Herr .— Flickkurs
0 mit 30 Teilnehmerinnen. Anſammlung eines Baufonds für eine Kleinkinderſchule .
s

233 . Oberdielbach mit Unterdielbach ( Amt Eberbach ) . Frau Liſette

en Backfiſch ; 3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn

und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation gemeinſam mit den Kirchſpiel⸗

gemeinden von Strümpfelbrunn ( ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand 148 M.

Frauen .

Kleines Kriegsreſervekapital . Beitrag zum Kirchenbau 100 M.

234 . Oberflockenbach ( Amt Weinheim ) . Frau Margarethe Fath ; weitere

Krankenpflegeſtation , Pflege⸗Herr Hauptlehrer Zimmermann .
leiſtungen ſiehe Tabelle .

235 . Obergimpern
Präſidentin ; Frau Gräfin Marie von Yrſch - Pienzenau , Ehrenmitglied des

Sinsheim ) . Siebert ,
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Vorſtandes , 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Siebert . & Krankengeräte .
Fürſorge für gebrechliche , verdienſtloſe Arme und Wöchnerinnen ſiehe Tabelle .

236 . Oberkirch . Fräulein Marie Hof ; 11 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Seelinger und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl iſt abermals

geſtiegen und beträgt jetzt 559 . Aufmunterungsgaben für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Handarbeitsausſtellung . Kleinkinderſchule . Darreichung von Suppen

in den Wintermonaten an arme Kinder dieſer Schule unentgeltlich . Chriſt - ⸗ und

Oſterbeſcherung , Weihnachtsſpiel . Die Geſangvereine Cäcilia und Liederkranz

veranſtalteten zugunſten der Anſtalt Woh ltätigkeitskon tzerte . Beaufſich tiguing von
9 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation , große Inanſpruchnahme , Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Tuberkuloſe - Aus⸗

ſchuß . Wöchnerinnen - und Hauspflege durch eine beſondere Pflegerin . Kranken —

geräte . Armenpflege , Darreichung von Eſſen , Lebensmitteln und Kleidern . Ver⸗

bandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung im Kriegs⸗
fall für Errichtung eines Hilfslazaretts .

237 . Oberuhldingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Auguſte Heilig ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schneider . Beaufſichtigung des Haushaltungs —
unterrichts in der Fortbilungsſchnlle . Flickkurs , Bügel kurs , Aufwand 30 M.

Beaufſich figung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗
krankenpflegerin,d böben Gehalt von Kreis , Gemeinde und Verein gemeinſam beſtritten

wird , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Hauspflege . Armenpflege . Verbandmittel .

Chriſtbeſcherung für ſämtliche Schulkinder .

238 . Oberſchefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Marie Wohlſchlegel ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Leuchtweis und 1 weiterer Herr . Kranken⸗

pflegeſtation , Ausbildung und Anſtellung einer Landkrankenpflegerin , die im Mai

ihren Dienſt angetreten hat . Krankengeräte , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Kleines Kriegsreſervekapital von 66 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe durch Belehrung . Benützung der Vereinsvolksbibliothek . Die

Errichtung einer Kleinkinderſchule wird als ein dringendes Bedürfnis empfunden
und die Durchführung angeſtrebt .

239 . Oberweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Forſtmeiſter Keller ; 7 weitere

Frauen . Herr Dr . Fränkel in Badenweiler . Kleintinderſchule ſiehe
Tabelle . Veranſ taltung ein es Wohltätigkeitsfeſtes in Gemeinſchaft mit dem Frauen⸗
verein in Bodenweiler mit gnädiger Unterſtützung und in Anweſenheit der Groß —

herzoglichen Herrſchaften ; Anteil am Ertrag 1100 M. , waomit die letzte Schuld
des Vereins getilgt werden konnte . Chriſtbeſcherung mit Hilfe der bewährter
Gönnerin Fräulein Roſa Gemuſeus von Baſel . Bewirtung der Kinder durch

Kurgäſte . Armenpflege . Darreichung von 300 Eſſenportionen durch Vorſtands —

mitglieder .
240 . Oberwinden ( Amt Waldkirch) . Frau Bürgermeiſter Fakler ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fakler und 1 weiterer Herr . Krankenpflege⸗
ſtation gemeinſchaftlich mit der Gemeinde Niederwinden , die Pflegeleiſtungen ſind
für jeden Ort geſondert in die Tabelle aufgenommen . Hauspflege in 40 Fällen .

Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit .
1. Odelshofen ( Amt Kehl ) . Frau Eliſabeth Geyer ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Wolfhard in Kork . Kleinkinderſchule , beträchtliche Unter⸗

ſtützung derſelben durch Vereinsmitglieder , Chriſtbeſcherung , Kinderfeſt . Beauf⸗
ſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege und Krankenfürſorge durch Privat⸗

2e.

2

2

2＋

EE

832

„«80852
＋

˙
ↄ2◻



119

wohltätigkeit der Vereinsmitglieder , letztere teilweiſe noch durch den Kranken⸗

pflegeverein Kork . Vereins - Familienabend .
242 . Oefingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Pfarrer Elſa Teut ſch ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Teutſch . & Anſammlung von Mitteln für die

Errichtung einer Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation .
243 . Oeflingen ( Amt Säckingen ) . Frau Georg van Eyck ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Klär und 3 weitere Herren . Ueberwachung des von

der Gemeinde eingerichteten Haushaltungsunterrichts und der Fortbildungsſchule
̃ Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte , deren

Vorrat
25

rch Neuanſchaffung vermehrt wurde . Armenpflege und Wöchnerinnen⸗

unterſtützizuntng durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder . Gründung eines

Tuberkuloſe⸗Ausſchuſſes , Vortrag .
244 . Oehningen ( Amt Konſtanz ) . Frau Berta Diener ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Waibel und 1 weiterer Herr . Bei dem Beſtehen beſonderer

Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation beſchränkt ſich die Tätigkeit des Vereins

auf Armenpflege , ſiehe Tabelle . Beiſteuer für die Chriſtbeſcherung der Klein⸗

kinderſchule 10 M. und zur Kleidung von Erſtkommunikanten 9 M.

245 . Oeſchelbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Schumacher ;
3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schumacher . Kleinkinderſchule ; Erbauung
und Bezug der Kleinkinderſchule , die Bauabrechnung erfolgt im kommenden Jahr .

Ueberwachung von 6 Pflegekindern , die gut untergebracht ſind . Krankenpflege ,
Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die vom Kreis und der Gemeinde beſoldet

wird , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Hauspflege . Krankengeräte . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Säuglingspflege . Verbandmittelmuſter . Kleines Kriegsreſervekapital .
Verbindung mit freiwilliger Sanitätskolonne .

246 . Oeſtringen ( Amt Bruchſal ) . Frau Hedwig Rothermel ; 7 weitere

Frauen . Herr A5 Duſſel und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl hat

ſich von 435 auf 520 gehoben . Handarbeitsſchule , 42 Schülerinnen . Nähen ,

Flicken. Kleinkinderſchule Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Pflegeleleiſtungen
ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß .
247 . Oetlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Schumann ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schumann . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Kleines Kriegsreſervekapital .
248 . Offenburg . Frau Oberſt von Wedelſtädt ; 11 weitere Frauen .

Herr Oberbürgermeiſter Hermann . Frauenarbeitsſchule 2 Handarbeits⸗
ausſtellungen fanden beifällige Aufnahme . R Spinnkurſe , Spinnfeſt , ferner

Flickkurſe , Aufwand aus Privatmitteln beſtritten . Ueberwachung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen

Kleinkinderſchule , Uebernahme des Schulgeldes für 7 unbemittelte Kinder . Beauf⸗

ſichtigung von 45 Pflegekindern in der Stadt und den benachbarten Landgemeinden

durch 4 Vorſtandsdamen , welche zugleich im Armenrat Sitz und Stimme haben .

Krankenunterſtützung in 46 Fällen . Auchendftene
in 130 Fällen mit Hilfe einer

Wochenpflegerin und einer Hilfs pflegerin , Leiſtungen ſiehe Tabelle . Hauspflege .

Zuſammenwirken mit den ſelbſtändigen Wol ltätigkeitsvereinnen . Armenpflege , der

Aufwand für — und Wöchnerinnenpflege iſt hier inbegriffen ,

ſiehe Tabelle . Verbindung mit Tuberkuloſe - Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Säuglingsſterblichkeit . Für den Kriegsfall : Verbandmittelvorrat , Verbindung
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mit dem örtlichen Männerhilfsverein , Hälfte des Vereinsvermögens vorbehalten .

Kriegsreſervekapital 3000 M. Chriſtbeſcherung an 610 Schulkinder , Aufwand

1661 M. Erlös beim Vereinsfeſt 700 M. Kleidung von 8 Erſtkommunikanten

und 5 Konfirmanden . 8 Dienſtbotenbelohnungen . Das Amt der Vertrauens —

dame für die Landkrankenpflege verſehen die Vereinspräſidentin und Frau Bezirks⸗

arzt Becker . Für einzelne Vereinsunternehmungen werden getrennte Rechnungen

geführt .
249 . Orſchweier ( Amt Ettenheim ) . Fräulein Roſa Weber ; 6 weitere

Frauen . Freiherr von Böcklin und 2 weitere Herren . Kleinkinderſchule ,
Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , zu deren ſowie der Kinderſchule Unter —

haltung die Gemeinde 200 M beiſteuert , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege , Naturalverpflegung armer Kranker , Darreichung von 800

Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen
tuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .

250 . Ortenberg ( Amt Offenburg ) . Fräulein Helene Bader ; 11 weitere

Frauen . Herren Bürgermeiſter Braun , Pfarrer Schweikert und 1 weiterer

Herr . & Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule ,
an dem ſich die Schülerinnen von 4 Gemeinden beteiligen . Flickkurs mit 30 bis

40 Teilnehmerinnen . Spinnkurs für Erwachſene und Kinder im Hauſe der
Spinnmutter mit lebhafter Beteiligung ; allerwärts wird dem Spinnen groß

Intereſſe entgegengebracht und faſt in jedem Hauſe wird wieder geſponnen . 5

ſpinnen , Spinnpreiſe Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin . Kranken —

geräte , Armenpflege ſiehe Tabelle , beſondere Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen ,

Vorbeugung gegen Tuberkuloſe durch Darreichung von Krankenkoſt , Haferkakao ,

Verabreichung von Dürrheimer Badeſalz zu häuslichen Badekuren für Kinder .

Vermittelung der Aufnahme von 2 Kindern ins Solbad Dürrheim auf Kreis —

koſten . Chriſtbeſcherung für 100 Kinder unbemittelter Eltern und Weihnachtsfeier

für ſämtliche Vereinskinder . Ehrung der Hebamme anläßlich ihres 25jährigen
Dienſtjubiläums .

251 . Ottenheim ( Amt Lahr ) . Frau Katharina Eccard ; 8 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Kraus . & Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fort —

bildungsſchule . Kleinkinderſchule , Oſterſpenden und Chriſtbeſcherung , wozu von
den Bewohnern 30 M. beigeſteuert wurden . Tuberkuloſe - Ausſchuß .

252 . Ottersweier ( Amt Bühl ) . Frau Roſa Hoerth ; 6 weitere Frauen .

Herr Bezirksrat Hoerth und 4 weitere Herren . Unterhaltung einer Nähſchule
unter Mitwirkung der Gemeindeverwaltung , Aufwand 120 M. & Handarbeits⸗

ausſtellung fand großen Anklang in der Bevölkerung . Spinnkurs mit 15

Spinnerinnen , Spinnpreiſe Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .
Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung mit Krippenſpiel . Krankenpflegeſtation , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle . Kriegsreſervekapital 200 M. Tuberkuloſe - Ausſchuß ,
belehrende Vorträge , Verabreichung von nahrhafter Koſt , ſowie von Huſten⸗
flaſchen ꝛc. Weihnachtsunterhaltungsabend für Erwachſene .

253 . Palmbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Anna Meerwein ; 4weitere

Frauen . Herr Pfarrer Guſtav Meerwein und 1 weiterer Herr . Der

Verein ſtrebt die Gründung einer Kleinkinderſchule und die Einführung geord⸗
neter Krankenpflege an . Vorerſt beſchränkt er ſich auf die Sammlung der erforder —
lichen Mittel . Gnädige Beihilfe der durchlauchtigſten Protektorin .
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254 . Peterstal ( Amt Oberkirch ) . Frau Bärenwirt Dietz ; 7 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Bieger und 1 weiterer Herr . Näh⸗- und Flick⸗
kurs , Aufwvand 36 M. Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung für arme Kinder .

255 . Pfaffenweiler und Herzogenweiler ( Amt Villingen ) . Frau Emma

Mahler ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Roggenbach und 5 weitere

Herren . & Der Verein hat ſich neu organiſiert und beabſichtigt nun eine regere
Tätigkeit zu entfalten .

256 . Pforzheim . Armenverein . Frau Kommerzienrat Gülich ;
10 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Kappler . Leitung der Kleinkinder⸗

ſchule in Verbindung mit dem Frauenverein , Zuſchuß 250 M. Umfaſſende
Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer von 50 M. für die Hauspflege durch die

Armenverwaltung . Chriſtbeſcherung für 333 Familien und alleinſtehende Perſonen ,
Aufwand 1109 M. , außerdem für 800 M. Naturalien .

257 . Pforzheim . Frauenverein . Frau Berta Waag ; 14 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer van der Floe . Die Mitgliederzahl iſt von 580

auf 604 geſtiegen . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Ueber⸗

wachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Nähnachmittage
zur Anfertigung von Gaben für die Armenbeſcherung durch Vereinsmitglieder iſt

zu einer ſtändigen Einrichtung geworden und bietet Anlaß nicht nur zu dieſer

nützlichen Tätigkeit , ſondern vor allem auch zum Gedankenaustauſch der Vereins⸗

mitglieder über Angelegenheiten des Frauenvereins . Kleinkinderſchule mit dem

Armenverein gemeinſam geleitet . Mitaufſicht in der ſtädtifſchen Luiſenkrippe , Zu⸗
ſchuß 250 M. Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen , meiſt Wochenpflege , ſiehe
Tabelle . Mitgliedſchaft beim Hauspflegeverein mit einem Beitrag von 100 M.

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Mitglied des Tuberkuloſe⸗

Ausſchuſſe Armenpflege , außer Barunterſtützungen wurden Lebensmittel und

Kleidungsſtücke verabfolgt und Krankenpflege unentgeltlich oder unter teilweiſem

Nachlaß der Koſten gewährt . Unterſtützung verſchämter Armen aus den Zinſen
der Emma Jäger⸗Stiftung . Sammlung für die Truppen in Südweſtafrika in

Verbindung mit Männerhilfsverein . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital
2000 M. Chriſtbeſcherung , Aufwvand 663 M. , zum größten Teil aus Geſchenken

beſtritten . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 441 M. Auszeichnung
von 20 Dienſtmädchen für treue Dienſte , Aufwand 150 M.

25 8. Pforzheim . Frauenverein „ Mädchenheim “ . Fran Dekan

Sachs 83 13 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Kappler . Unterhaltung eines

Heims für Fabrikarbeiterinnen , Ladnerinnen und ſtelleſuchende Dienſtmädchen .
Mädchen in ſonſtigen Berufsklaſſen finden gleichfalls Aufnahme , Zuſchuß der

Stadtverwaltung 1200 M. Stellenvermittlung für die Heimgäſte . Chriſtbeſcherung .
259 . Pfullendorf . Frau Apotheker Huber ; 10 weitere Frauen . Herr

Bezirksarzt Dr . Manz , bis zu deſſen Verſetzung nach Triberg . Der Verein

verliert in ihm eine wertvolle Stütze und in ſeiner Gemahlin ein eifriges Mit⸗

glied . & Anſchaffung des Arbeitsmaterials für 75 Schülerinnen . Vereinspreiſe
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , Chriſtbeſcherung . Ueberwachung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule , Mitwirkung bei der ſtädtiſchen
Kleinkinderſchule . Armenpflege , Darreichung von Lebensmitteln . Verbandmittel⸗

muſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglings⸗
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ſterblichkeit , Verteilung von Merkblättern . Gewährung von Stillprämien 105 M

Belohnung von 7 Dienſtmädchen für treue Dienſte .

260 . Philippsburg ( Amt Bruchſal ) . Frau Emma Breitner ; 6weitere

Frauen . Herr Anton Steiner . & Flickkurs , Aufwand 10 M. Beaufſichtigung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Ueberwachung der Pflegekinder . Kranken⸗

pflegeſtation , Krankenvereine , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

Armenpflege . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 500 M. Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
261 . Prechtal ( Amt Waldkirch ) . Frau Emilie Burger ; 5weitere Frar ien .

Herr Bürgermeiſter Burger . Zuſchuß zum Gehalt der 2 Landkrankenpflegerinnen

die vom Kreis und der Gemeinde beſoldet werden, 40 M.

262 . Fräulein Emilie Pfaff ; 9 weitere Frauen . Herr Geiſtl

Rat Werber . Die * erzahl iſt abermals geſtiegen und
betrütgt jetzt 850

Eigenes Vereinsb X Kleinkinderſchule . Chriſtbeſche erung, ? ufwand 300 M. ,

durch Spenden berwährter Wohltäter gedeckt . Krankenpflegeſtation ,„Pfl egeleiſti ingen

ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe .

Kriegsreſervekapital 100 M. Jungfrauenverein . Verbindung mit Männerhilfs⸗

verein .

263 . Randegg⸗Murbach ( Amt Konſtanz ) . Frau Fleiſchmann ; 7

weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Brütſch und 4 weitere Herren .

Kinderbewahranſtalt , die über die Sommermonate geöffnet iſt . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Mit⸗

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit
durch Beratung und Belehrung . Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel .

264 . Rappenan ( Amt Sinsheim ) . Frau Apotheker Schild ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Noll und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule mit
getrennter Verrechnung . Der Verein iſt Eigentümer des Schulgebäudes und des

Inventars und übernimmt das Betriebsdefizit , Neuanſchaffungen und Unterhaltungs⸗

koſten 371 M. Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armen⸗

pflege , Darreichung von 44 Eſſenportionen . Verbandmittelmuſter . Verbindung

mit Männerhilfsverein in Sinsheim . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe . Bedürftige Konfirmanden erhielten Geſangbücher .

265 . Raſtatt . Frau Geheime Regierungsrat Frech ; 13 weitere Frauen .

Herr Geheime Regierungsrat Frech und 1 weiterer Herr . — Verein hat

durch das Hinſcheiden ſeines Beirates des Herrn Stadtrats Klumpp einen

ſchmerzlichen Verluſt erlitten . Im Geſamtvorſtand beſteht ein Komitee von

Offiziersdamen der Garniſon , die ſogen . Militärabteilung . & Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , der Stadtrat ſtiftete außerdem zur Auszeichnung
ſolcher 6 Haushaltungsbücher . lieeberwachung des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule . Spinnkurs mit ſchwacher Beteiligung . Flickkurs mit großer

Beteiligung , Aufwand 46 M. Beaufſichtigung von 27 Pflegekindern mit gutem

Erfolg , Chriſtbeſcherung für dieſe , für Schulkinder und die Inſaſſen der ſtädtiſchen

Armenhäuſer . Krankenpflegeſtation , für die geſonderte Verrechnung geführt wird ,

ſtädtiſcher Zuſchuß zu deren Unterhaltung 1000 M. ; Fflegeleiſtungen ſiehe

Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe . Veranſtaltung von Konzerten , Vorträgen
zugmt

nſten des

Tuberkuloſe⸗Ausſchuſſes . Entſendung von 12 Kindern ins Solbad Dürrheim mit
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Hilfe des Tube
rkuloſe⸗Ausſchnuſſes , der Stadt⸗ und der Eiſenbahnbetriebskranken⸗

kaſſe , Aufwand 621 M . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit .
Kriegsreſ ſervekapital 3000 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Belohnung
von 5 Dienſtmädchen für 5jährige treue Dienſte .

266 . Reichenan ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Boſer ; 7weitere
Frauen . Herr Münſterpfarrer Neßler und 1 weiterer Herr . ** Flickkurs un—5 Ueber⸗
wachung des Koch - und Haushaltungs sunterrichts , erſterer mit 13 , letzterer mit 15
Teilnehmerinnen , Koſten für beide Kurſe durch die Gemeinde gedeckt . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Armenpflege ſiehe Tabelle .

267 . Reichenbach ( Amt E * 5 Frau Cäcilie Becker Witwe ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Löffler .Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von 62 Pflege⸗
kindern . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

268. Reichental ( Amt Raſtatt ) . Fräulein Marie Popp ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrkurat Popp und 1 weiterer Herr . Spinnkurs mit 14 Teil⸗

nehmerinnen , die Koſten trug die Gemeinde , Verteilung von Spinnpreiſen . Eine
Kleinkinderſchule wird unterhalten von der Gemeinde . Chriſtbeſcherung . Armen⸗
pflege

Rehn
Tabelle . 3 kung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe und Säuglings⸗

ſterblichkeit durch Belehrung in Wort und Schrift .
269 . Reihen ( Amt Siürsheimd . Frauen verein . Frau Philippine Brenneiſen ;

5 weitere Frauen . Herr Jakob Hege. Der Verein hat den Heimgang von 2 ver⸗
dienten Vorſtandsmitgliedern und ſeiner früheren Kinderſchweſter zu beklagen .
Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Chriſt - und Oſterbeſcherung . ne durch
freiwillige Liebestätigkeit . Krankengeräte . Kriegsreſervekapital 1 00 M.

270 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Krankenverein . Frau Chriſtine Bühler ;
8 weitere Frauen . Herr Pfarrverwalter Fichtl . Krankenpflegeſtation , Verwendung
einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranker ngeräte. Haus⸗
pflege . Armenpflege , Darreichung von 104 Eſſenportionen , 17 Perſonen erhielten
Weihnachtsgaben , außerdem freiwillige Liebesgaben .

271 . Reilingen ( Amt Schwetzingen ) . Frau Dekan Eliſe Henning an
Stelle der infolge Wegzugs leider zurückgetretenen ſeitherigen ſehr verdienten
Präſidentin und Gründerin des Vereins Frau Fabrikant Sophie Ritzhaupt ; die —
ſelbe wurde

zur
Ehrenpräſidentin ernannt . 11 weitere Frauen . Herr Dekan

Henning und 2weitere Herren . & Flickkurs , Aufwand 58 M. , Bügelkurs 12 M.

Beaufſichtigunig der Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabel le. Chriſtbeſcherung
für ältere Leute und arme Kinder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe .

272 . Renchen ( Amt Achern ) . Fräulein A Goegg ; 10 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Eis . & Flickkurs mit 22 Teilnehmerinnen , Spinnkurs mit
28 Spinnerinnen , Aufwand 45 M: ; Beiſteuer des Geſamtvereins 25 M. Spinnfeſt ,
wozu Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Spinnpreiſe zu ſtiften geruhte .

Beaufſichtiguing der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation durch beſondeeren Kranken⸗

pflegeverein , der einen Beſtandteil des Geſamtvereins bildet , mit 418 Mitgliedern .
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Hauspflege . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Krankengeräte .
Armenpflege , große Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder . 35 Witwe erhielt
durch die Gnade Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin L zuiſe aus der

Stiftung Witwentroſt 70 M. und zwei weitere Witwen aus Höchſtihrer Hand⸗

kaſſe je 35 M. Chriſtbeſcherung . Herſtellung von Kleidungsſtücken durch Vorſtands⸗
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frauen und ſonſtige Vereinsmitglieder . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommuni⸗

kanten 26 M. Verbandmittel .

273 . Rheinbiſchofsheim ( Amt Kehl ) . Frau Koffler - Wagner ; 16 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hauß und 1 weiterer Herr . Die austretenden

Handarbeitsſchülerinnen erhielten das Neue Teſtament . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für dieſe und die Volksſchule , Aufwand 75 M

Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege ,

Darreichung von 150 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder .

274 . Rheinfelden Badiſch ( Amt Säckingen ) . Frau Helene Schröter ;

11 weitere Frauen . Herr Dr . Wagner und 1 weiterer Herr . Der Verein hat

durch das Hinſcheiden der Frau Berta Schäfer ein eifriges und opfe williges

Vorſtandsmitglied verloren , deſſen Heimgang tief betrauert wird . N Vereinspreiſe

für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Bezirkshandarbeitsausſtellung aus 15 Orten

des Rheintales . Flickkurs mit 16 Teilnehmerinnen , Frauen und Mädchen , Bügel —

kurs mit 13 Schülerinnen , Aufwand 107 M. Abendkochkurs mit 15 Teil —

nehmerinnen 287 M. Wochenpflege bei 15 Wöchnerinnen durch erfahrene Frauen ,

Hauspflege durch beſondere Hauspflegerin . Armenpflege ſiehe Tabelle . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Ortsausſchuß . Chriſtbeſcherung für 170

arme Kinder und Erwachſene , 431 M.

275 . Richen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Volk , 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Volk . Die Mitgliederzahl hat ſich von 66 auf 80 gehoben .

Krankenpflege Hauptaufgabe . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin , welche einen feſten Gehalt von 200 M. erhält , Pflegeleiſtungen

ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

Dienſtbotenprämiierung .
276 . Riedlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Marie Schneider ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Scherr . & Kleinkinderſchule mit Gemeindebeihilfe

ſiehe Tabelle . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung für dieſe und die Volksſchule .

277 . Riegel Amt Emmendingen ) . Frau Luiſe Meyer ; 4 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Zimmerer . & Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe

Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Verabreichung von Lebensmitteln , Kleidern ,

Wäſche , Geldſpenden und an Wöchnerinnen und Kranke Eſſen , Milch und Wein .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Eine geſchulte Helferin hat ſich für den Kriegsfall zur

Dienſtleiſtung verpflichtet .

278 . Rintheim (Stadtteil Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Schieck ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weymann in Hagsfeld und 2 weitere Herren .

Mitwirkung bei der der Gemeinde gehörenden Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung .

Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
279 . Rippenweier ( Amt Weinheim ) . Der Verein umfaßt die Orte Rippen⸗

weier , Rittenweier und Heiligkreuz . Frau Margarete Müller in Heiligkreuz ;
5 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Herold in Rittenweier . Krankenpflege⸗

ſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

280 . Rohrbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Trautwein ; 13 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Trautwein . Einrichtung und Eröffnung einer eigenen

Handarbeitsſchule im November ; Anſtellung einer Handarbeits- und Haushaltungs⸗

lehrerin , Aeußerungen großer Zufriedenheit , Tageskurs mit 40 Schulmädchen , mit

30 ſchulentlaſſenen , meiſt Fabrikmädchen . Inventaranſchaffungen 238 M. 7
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Kleinkinderſchule in dem von der evangeliſchen Gemeinde für gemeinnützige Zwecke
in dankenswerter Weiſe erſtellten Gemeindehaus . Gabenſammlung zur Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereinsſchweſter , ſowie

einer Privatpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle , unter den dort erwähnten
8974 Einzelbeſuchen ſind 1500 Verbände inbegriffen . Krankengeräte . Armen⸗

pflege durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder . Darreichung von Kranken⸗

koſt durch 27 Frauen . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe . Freundliche Unterſtützung bewährter Wohltäter .

281 . Rüppurr ( Stadtteil Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Mayer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mayer . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

Umfaſſende Armenpflege . Anſchaffung einer Strickmaſchine für eine arme Witwe

Drei Familien wurden zur Unterſtützung in der Verpflegung ihrer Kinder zur

Anſchaffung einer Ziege und zu der eines Wagens , Vorſchüſſe gegeben bis zu
100 M. , die mit Dank wieder zurückbezahlt wurden . Mitglied des Landesvereins

gegen Mißbrauch geiſtiger Getränke . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe , zwei Lungenkranke wurden unterſtützt und eine alte Witwe von

Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin beſchenkt .
282 . Rußheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Bürgermeiſter Geitz ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hindenlang und 2 weitere Herren . Kochkurs mit

11 Teilnehmerinnen , Einnahme 195 M. , Ausgabe 209 M. Armenpflege durch

Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder , Darreichung von Krankenkoſt in

zahlreichen Fällen .

283 . Säckingen . Frau Fabrikant Berberich - Hörnle ; 5 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Trunzer und 1 weiterer Herr . Kochkurs mit 12 Teil⸗

nehmerinnen . Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts der Fortbildungsſchule .
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von

Geldſpenden , Koſt , Wein , Kleidungsſtücken und Milch . Chriſtbeſcherungen .
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit .
Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Beiſteuer zur Kleidung
von Erſtkommunikanten .

284 . Salem⸗Stephansfeld ( Amt Ueberlingen ) . Frau Revierförſter Brenn⸗

eiſen an Stelle der von hier verzogenen ſeitherigen Präſidentin Frau Lydtin ;
4 weitere Frauen . Herr Rentamtskaſſier Hauſer . Flickkurs , Aufwand von der

Gemeindeverwaltung beſtritten . Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Ihre
Kaiſerliche Hoheit die Prinzeſſin Wilhelm geruhte in gewohnter Weiſe zu

Weihnachten reiche Gaben zu ſpenden zur Chriſtbeſcherung der Schulkinder ,
außerdem hatte Höchſtdieſelbe die Gnade , dem Verein 100 M. zuzuwenden .

Beiſteuer zur Kleidung von 5 Konfirmanden 25 M. Mitwirkung zur Bekämpfung
der Tuberkuloſe , Darreichung von Milch an ſchwächliche Kinder , Aufwand 18 M.

285 . St . Blaſien . Frau M. Krafft ; 6 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann Frech . & Ehrung der Induſtrielehrerin bei 25 jährigem Dienſt⸗

jubiläum . Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .
Fabrikarbeiterinnen⸗Kochkurs . Benützung der Kochkiſte , Verabreichung von Koch⸗

töpfen für die Selbſtanfertigung von Kochkiſten an die Kursteilnehmerinnen

Krankengeräte . Armenpflege , Krankenunterſtützung ſiehe Tabelle . Verbandmittel .

Chriſtbeſcherung für die örtliche Kleinkinderſchule , Aufwand 467 M, durch
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Sammlung gedeckt . Beiſteuer zur Kleidung einer Erſtkommunikantin 24 M. Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe - Ausſchuß .

286 . St . Georgen ( Amt Villingen ) . Frau Luiſe Maier ; 9 weitere

Frauen . Infolge Ernennung des ſeitherigen Beirates Herrn Dekans Mayer zum
Oberkirchenrat iſt ſowohl in dem von ihm bekleideten Amt als dem ſeiner Gemahlin ,

der Präſidentin , ein Wechſel eingetreten . Herr Poſtmeiſter Bohrmann . * Flick⸗
kurs . Unterſtützung der Kleinkinderſchule 80 M. Krankenabteilung mit Pflege⸗

ſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Umfaſſende Armenpflege .

Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Kleines Kriegs —

reſervekapital . Mitwirkung zur ——
der Lungentuberkuloſe und Säug⸗

lingsſterblichkeit . Belohnung treuer Dienſtboten .

287 . Sand ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Willareth ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Lic . Dr . Willareth . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung .

288 . Sandhauſen ( Amt Heidelberg ) . Frau Katharine Klettiz ; 8weitere

Herr Dr . Strubel und 2 weitere Herren . & Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Krankenpflege , — einer Vereinsſchweſter , Pflege —
leiſtu ngen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Verabreichung von Verbandſtoffen und

Arzneimitteln . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit . Wöchnerinnenfürſorge
durch Vorſtandsfrauen . Verbandmittel . Vereinsverloſung , Erlös 190 M.

289 . Sasbach ( Amt Achern ) . Frau Bürgermeiſter Kühner ; 4 weitere

Frauen . Herr Prälat Dr . Lender und 1 weiterer Herr . Flickkurs mit

18 Teilnehmerinnen im Gang . — Armenpflege ſiehe Tabelle .

290 . Schatthauſen ( Amt Wiesloch ) . Freifrau von Göler ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hofheinz . Anſchaffung gleichmäßigen Arbeitsmaterials .

Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe .

291 . Schillingſtadt ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Erbacher ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Erbacher und 1 weiterer Herr . Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Chriſtbeſcherung .
292 . Schiltach ( Amt Wolfach ) . Frau Stadtpfarrer Böckh ; 11 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Böckh , der leider inzwiſchen verſchieden iſt . & Be⸗

aufſichtigung der Kleinkinderſchule . Uebernahme des Schulgeldes Unbemittelter

auf die Vereinskaſſe , Darreichung von Milch an ſolche Kinder . Chriſtbeſcherung
aus freiwilligen Spenden . Ueberwachung der Pflegekinder , Darreichung von

Milch und Bettzeug . Krankenpflege durch den vom Frauenverein geleiteten
Krankenverein , der 365 Mitglieder zählt und dem ſämtliche Mitglieder des Frauen⸗
vereins angehören . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege ,
Abgabe von Eſſen durch Vereinsmitglieder in beſtimmtem Turnus . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Tuberkuloſe .

293 . Schlächtenhaus⸗Hofen ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Bacher ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bacher und 1 weiterer Herr . & Kranken⸗

pflege . Ausbildung einer eigenen Landkrankenpflegerin , die im Mai ihren Dienſt
angetreten hat , Jahresaverſum 70 M. Die Pflegegebühren für Vereinsmitglieder
übernimmt die Vereinskaſſe , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte , Neu⸗

anſchaffungen 55 M. Etwas Armenpflege .

nt



re

er

d

Je

re

re

2

9
on

n

e,

ig

;
n⸗

er

127

294 . Schliengen ( Amt Müllheim ) . Frau Medizinalrat Roßwoog ; 11
weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Schmidlin und 2 weitere Herren .
Das neuerbaute Vereinshaus wurde am 12 . Mai eingeweiht . Erlös aus einer

Gabenlotterie , wozu Ihre Königlichen Hoheiten die Großherzogin Luiſe und
Hilda Gaben ſpendeten , 5350 M. & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Fflege⸗
kinder . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
Kleines Kriegsreſervekapital .

295 . Schluchſee ( Amt St . Blaſien ) . Frau Ganter ; 10 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Bohnert und 3 weitere Herren . Vereinspreiſe für Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 20 M.

296 . Schmieheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Pfarrer Neu ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Neu . & Stellenvermittelung für in Dienſt gehende Mädchen . Unter⸗

ſtützung der Kleinkinderſchule 50 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

pflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .
297 . Schönau ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Schmitthenner ; 6 weitere

Frauen . Die Mitgliederzahl iſt etwas zurückgegangen . & Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Zur

Beſorgung der Krankenpflege beſteht ſeit 1889 unter Leitung des Herrn Fabrikanten
Hermann Freudenberg von Weinheim ein Diakoniſſenverein , der mit dem

Frauenverein in freundlichen Beziehungen ſteht . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Umfaſſende

Armenpflege , Darreichung von 355 Eſſenportionen an Kranke , ferner 855 Liter

Milch , Brot und ſonſtigen Nahrungsmitteln , und Geldſpenden . Vereinskaffee .

Bazar , wozu Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe wertvolle

Gaben zu ſtiften die Gnade hatte .
298 . Schönau im Wieſental . Frau Kaufmann Faller ; 6 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Tritſcheler und 3 weitere Herren . & Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 14 Teilnehmerinnen . Aufwand

36 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand 78 M.

Armenpflege ſiehe Tabelle . Tuberkuloſe - Ausſchuß , Belehrung , Verabreichung
guter Koſt . Kriegsreſervekapital 300 M. Verbindung mit Männerhilfsverein .

Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 27 M.

299 . Schönfeld ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Barbara Reinhardt ;
2 weitere Frauen . Herr Scheuermann . Erheblicher Rückgang der Zahl der

Mitglieder . Die Tätigkeit des Vereins beſchränkt ſich vorerſt noch auf die

Gewinnung von Mitteln zur Errichtung einer Kinderſchule und einer Kranken⸗

pflegeſtation .
300 . Schollbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Bürgermeiſter Haaß : 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Betz . & Unterhaltung einer Kleinkinderſchule Haupt⸗
aufgabe , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Verbandmittelmuſter . Armenpflege .

301 . Schopfheim . Frau A. Kym⸗Krafft ; 12 weitere Frauen . Herren

Stadtpfarrer Faißt und Oberamtmann Dr . Guth - Bender . Neben dem Haupt⸗
komitee beſtehen 2 ſelbſtändige Abteilungen mit je einer Vorſitzenden , einigen
weiteren Frauen und einem Beirat . Seine Majeſtät hatte die Gnade die

Vereinspräſidentin mit der Roten Kreuz⸗Medaille auszuzeichnen . Belohnung
treuer Dienſtboten bei 5 bis 15 jähriger Dienſtzeit . Ueberwachung von 20 Pflege⸗
kindern . 8 Konfirmanden und Erſtkommunikanten erhielten Schuhe . Beaufſich⸗
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tigung von in Zwangserziehung ſtehenden Mädchen . Aufſichtsdame der Land

krankenpflegerinnen iſt Frau Bürgermeiſter Fentzling . Der Geſamtverein beſitzt

Verbandmittelmuſter , ein Kriegsreſervekapital von 500 M. Verbindung mit dem

Männerhilfsverein . Abteilung J. Frau Kißling . Wochenpflege , ver —

pflegt wurden 23 Frauen an 251 Tagen ; außerdem war die Pflegerin noch

aushilfsweiſe in der Hauspflege tätig , die Verteilung gedruckter Belehrungen an

die Wöchnerinnen hat ſich als zweckmäßig erwieſen . Die Durchführung der

unentbehrlich gewordenen Einrichtung war nur durch die Spenden der Vereins —⸗

präſidentin , der Stadtgemeinde und einiger Großin iduſtrieller möglich , an 19 Frauen

wurde während des Wochenbetts von Vereinsmitgliedern Eſſen verabreicht . Die

beiden Stadthebammen erhielten je 20 M. Sparkaſſeneinlage . Einnahme 1183 M. ,

Ausgabe 1157 M. Hauspflege : die Pflege geſchieht unentgeltlich nach Maß⸗
gabe einer gedruckten Pflegeordnung , die an die Pflegenehmer verabreicht werden .

Der Anſpruch auf die Pflege dauert 14 Tage . In 34 Familien wurde an

275 Tagen der Haushalt beſorgt . Einnahme 2134 M. , Ausgabe 2075 M

Bekämpfung der Tuberkuloſe , Bezirksausſchuß in dem die Aerzte des

Bezirks , Krankenkaſſen und Frauenvereine vertreten ſind , daneben in Schopfheim
ein Ortsausſchuß . An Unterſtützungen wurden gegeben Milch , Eſſen , Unter⸗

bringung eines Patienten im Krankenhaus , Ausſtattung eines Heilſtättepfleglings ,

Einnahme 260 M. , Ausgabe 159 M. Säugling sfürſorge , Darreichung
von Säuglingsmilch . Armenpflege in Verbindung mit der ſtädtiſchen Armen⸗

behörde , der die Vereinspräſidentin als ſtimmberechtigtes Mitglied angehört ; für

einen ſtädtiſchen Armenbezirk iſt ſeitens des Gemeinde eine Frau als Arme
4

pflegerin ernannt . Nach wie vor hat der Verein eigene Armer npflegerinnen beſtell

Verabreichung von Milch an 60 arme Schulkinder im Winter . Unterſtügung
mit Naturalien bezw . Hausmiete , verabreicht wurden 1326 Liter Milch , Eſſen ,

Hausmiete . Anſchaffung von orthopädiſchen Geräten und Krankengeräten , Bei⸗

träge für Solbadkur und operative Kur . Beſchaffung von Erwerbsgelegenheit
durch Nähen und Stricken , große Privatwohltätigkeit . Weihnachtsfeier mit Gaben⸗

beſcherung , wozu junge Damen in gemeinſamen Nähſtunden Näharbeiten her —

ſtellten . Beihilfe für die in Ferienkolonie verbrachten Kinder . Kranken pflege

durch ein beſonderen Verein für Gemeindekrankenpflege in deſſen Vorſtand die

Präſidentin und der Beirat vertreten iſt . Die Präſidentin überwacht Haushalt
und Pflegeleiſtungen dder Schweſtern . Krankengeräte . Abteilung II . Frau

Bürgermeiſter Grether Witwe . Eine Dame der Abteilung vertritt den Verein

in der Städt . Schulkommiſſion . Frauenarbeitsſchule ; an den 3 Kurſen

nahmen 73 Schülerinnen aus Stadt und Umgegend teil . Aufwand 2365 M.

Y& Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule

Abendheim für Fabrikarbeiterinnen . Kochkurs . Flickkurs . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule , wozu reiche Gaben beigeſteuert wurden .

302 . Schriesheim ( Amt Mannheim ) . Frau Pfarrer Schaab ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Urban . Unter der M itgliederzahl ſind auch die

Mitglieder des Krankenvereins inbegriffen . & Näharbeit für junge Mädchen , Auf⸗
wand 40 M. und Miſſionsverein der Frauen unter Leitung der Präſidentin . Ver⸗

anſtaltung eines Bazars , Erlös 240 M. Kleinkinderſchule , für die von der

Gemeinde ein Neubau erſtellt wurde , Neuanſchaffungen . Chriſtbeſcherung . Geſchenk
für die frühere Kinderſchweſter 50 M. Krankenpflegeſtation, unterhalten von

einer geſonderten ( Krankenpflege - ) Abteilung mit 458 Mitgliedern , Pflegeleiſtungen
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ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Armenpflege durch einen
ſogen . „ Suppenverein “ von Frauen , die abwechſelnd wöchentlich 2 mal Kranken
und Gebrechlichen Eſſen ſpenden ; verabreicht wurden 640 Portionen . Verband⸗
mittel . Jungfrauenverein .

303 . Schwabhauſen ( Amt Borxberg ) . Frau Johanna Gerhards ;
6 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Weber und 3weitere Herren . Kranken⸗

pflege ruht wegen Rücktritts der Landkrankenpflegerin , Ausbildung eines Erſatzes
im Gang . Verabreichung von Verbandcſtoffen . Krankengeräte . Veranſtaltung
eines Vereinsabends .

304 . Schwetzingen . Frau Clementine Baſſermann ; 13 weitere
Frauen . Herr Stadtpfarrer Junker und 4 weitere Herren . Die Mitgliederzahl
iſt gegenüber früherer Angaben diesmal bedeutend höher und beträgt 426 . 34 Ver⸗

ſchaffung von Erwerbsgelegenheit durch Stricken von Strümpfen . Mitwirkung bei
der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für 218 Kinder . Armenpflege
mit geſonderter Sektion zur Verſorgung Tuberkulöſer , Aufwand ſiehe Tabelle . Ver⸗
bandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Vertrag mit der Militär⸗
verwaltung wegen Errichtung eines Reſervelazarettes in Gemeinſchaft mit der
örtlichen Sanitätskolonne im Kriegsfall . Auszeichnung von 5 Dienſtmädchen für
mindeſtens 5 jährige treue Dienſte auf das Allerhöchſte Geburtsfeſt Ihrer König⸗
lichen Hoheit der Großherzogin . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

305 . Schwörſtadt , Ober⸗ und Nieder⸗ ( Amt Säckingen ) . Frau Berta
Witzig ; 3 weitere Frauen . Herr W. Hämmerle . Die Tätigkeit des Vereins
beſchränkte ſich auch in dieſem Jahre noch auf die Gewinnung von Mitteln zur
Einführung geordneter Krankenpflege .

306 . Seckenheim ( Amt Mannheim ) . Frau Bürgermeiſter Volz ; 20
weitere Frauen . Herr Pfarrer Pfennig an Stelle des leider von hier ver⸗

zogenen Herrn Pfarrers Roth ſowie 2 weitere Herren . Beſondere Kommiſſionen
für die einzelnen Vereinsaufgaben . Monatliche Vorſtandsſitzungen . NRVereins⸗
preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs . Beaufſichtigung des Haus⸗
haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Ueberwachung der Pflegekinder ,
Ausſtattung eines Kindes , das eine Solbadkur in Dürrheim gebrauchte . Armen⸗
pflege Hauptaufgabe , ſiehe Tabelle , Fürſorge für 32 Kranke , darunter 6 Tuber⸗
kulöſe , ferner 17 Wöchnerinnen , Darreichung von Fleiſch , Milch , außerdem Eſſen⸗
portionen größtenteils auch durch Vereinsmitglieder . Freundliches Entgegenkommen
der Gemeindeverwaltung . Kriegsreſervekapital 200 M. , neu angelegt . Tuber⸗
kuloſe⸗Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Chriſt⸗
beſcherung . Auszeichnung von 6 Dienſtmädchen für 5jährige treue Dienſte . Beauf⸗
ſichtigung der Schulkinder bei der Pflege von Pflanzenſtecklingen , die ihnen von
der Gartenbau⸗Ausſtellungskommiſſion in Mannheim übergeben wurden . Benützung
der Vereinsvolksbibliothek .

307 . Sennfeld ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Senges ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Senges und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule ,
deren Gebäudewert nicht 3150 M. wie im Vorjahr irrtümlich angegeben , ſondern
nur 1000 M. beträgt ; die Erſtellung eines Neubaues für die Anſtalt und
Schweſternwohnung wird angeſtrebt . Chriſtbeſcherung . Armenpflege durch Privat⸗
wohltätigkeit der Mitglieder , die in feſtſtehendem Turnus an Arme und Kranke
Eſſen darreichen . Verbandmittelmuſter . Vortrag über Bekämpfung der Lungen⸗

9
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tuberkuloſe durch den Großh . Bezirksarzt , Bildung eines Tuberkuloſe⸗Ausſchuſſes .

Fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek .

308 . Sexan ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Wanner ; 11 weitere

Frauen . Herren Bürgermeiſter Wolfsperger und Pfarrer Wanner . Die

Mitgliederzahl iſt von 115 auf 154 geſtiegen . Einrichtung einer Krankenpflege⸗

ſtation unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit ſehr gerühmt

wird . Krankengeräte , Anſchaffung einer Badewanne , wozu 42 M. durch Samm⸗

lung aufgebracht wurden . Hauspflege . Armenpflege , Darreichung von Eſſen

durch Vereinsmitglieder . Eigene Vereinsbibliothek .

309 . Singen ( Amt Konſtanz ) . Frau Apotheker Mayer ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Buſch . & Flickkurs mit 20 Teilnehmerinnen ,

gleichzeitig erhielten 4 Mädchen Spinnunterricht . Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin Luiſe geruhte Spinnpreiſe zu ſtiften und eine Beihilfe zur

Anſchaffung von Spinnhanf zu gewähren . Unterſtützung der Privatfrauenarbeits⸗

ſchule 50 M. Beiſteuer von Gaben zur Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule ,
Aufwand 44 M. Beitrag von 50 M. für den Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Umfaſſende

Armenpflege ſiehe Tabelle . Beihilfe an Konfirmanden und Erſtkommunikanten
105 M. Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung im Spital 21 M. Freundliche Unter⸗

ſtützung der Vereinsbeſtrebungen durch die Firmen Fittings und Maggi

ſowie Frau Kommerzienrat ten Brink .

310 . Sinsheim . Frau Kaufmann W. Speiſer ; 11 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Schuhmann und 2 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule , 4 Kurſe

mit je 16 Schülerinnen . 3 & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Aufwand 149 M, durch frei⸗

willige Beiträge beſtritten . Beaufſichtigung von Pflegekindern , die gut unter⸗

gebracht ſind . Weihnachtsbeſcherung . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Unterſtützung von Kranken⸗ und Wöchnerinnen , Aufwand 71 M. Darreichung

von Mittageſſen und Wein durch Vorſtandsdamen an Kranke . Tuberkuloſe⸗Aus⸗

ſchuß . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 159 M.

311 . Sinzheim ( Amt Baden ) . Frau Rheinboldt Witwe ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kleiſer und 2 weitere Herren . Spinnkurs , Flickkurs ,

Aufwand 44 M. In der Gemeinde ſelbſt ſowie in den Nachbarorten wird viel

geſponnen . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von 182 Eſſenportionen ,

66 Flaſchen Wein , Medizinalwein und 156 1 Milch . Tuberkuloſe - Ausſchuß ,

Entſendung eines Kindes ins Solbad . Chriſtbeſcherung 60 M. Beiſteuer zur

Kleidung von Erſtkommunikanten 20 M.

312 . Söllingen ( Amt Durlach ). Frau Pfarrer Strauß ; 5weitere Frauen .

Herr Pfarrer Strauß . & Krankenpflegeſtation , die Landkrankenpflegerin mußte

infolge leidender Geſundheit ihre Tätigkeit aufgeben , Berufung einer Diakoniſſin ;

Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankenbeſuche durch Vorſtandsfrauen . Unter⸗

ſtützung von armen Kranken mit Wein und Speiſen durch Vereinsmitglieder . Die

Krankengeräte wurden zum Teil erneuert und ergänzt . Armenpflege . 10 Mädchen ,
die in Dienſt gehen , erhielten das Büchlein : „ Wie dienſt Du ? “

313 . Spielberg ( Amt Durlach ) . Frau Bürgermeiſter Höfel ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Schüß ler . K Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Verband⸗
mittel .
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314 . Staufen . Frau Medizinalrat Lederle ; 8weitere Frauen . Herr
Oberamtmann von Witzleben . Frau Adeline Gysler , ſeit 50 Jahren im
Vorſtand , wurde zum Ehrenmitglied ernannt . 3 Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für unbemittelte Schülerinnen ,
Aufwand 24 M. Flickkurs mit 28 Teilnehmerinnen , Aufwand 23 M. Beauf⸗
ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , wozu Wäſche⸗ und Kleidungsſtücke an⸗
gefertigt wurden und Kinder-⸗Weihnachtsfeſtſpiel , mußte wegen epidemiſchen Auf⸗
tretens von Maſern auf 2. Februar verſchoben werden . Die Ueberwachung der
Pflegekinder erſtreckt ſich auf 13 Gemeinden mit 38 Kindern , Mißſtände wurden
im Benehmen mit Großh . Bezirksamt behoben . Armenpflege , Kranke und Wöch⸗
nerinnen wurden teils mit Geld , teils mit kräftigender Koſt unterſtützt , Auf⸗
wand ſiehe Tabelle . Mitwirkung bei der Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ,
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß , Belehrung des Publikums über Vorbeugung und Bekämpfung
der Krankheit ; Veranſtaltung eines Wohltätigkeitskonzertes unter freundlicher
Mitwirkung hieſiger und auswärtiger Kunſtverſtändiger . Verabreichung von
Badeſalz an arme Familien . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M.
Bewirtung der von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe
dekorierten Dienſtmädchen .

315 . Stein ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Ludwig Walther an Stelle
der von hier verzogenen Frau Pfarrer Ernſt Walther ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Ludwig Walther . Die Ausbildung einer Leiterin von Hand⸗
arbeitskurſen iſt ins Auge gefaßt . Etwas Armenpflege ſiehe Tabelle . Vereins⸗
kaffee .

316 . Steinbach ( Amt Bühl ) . Frau A. Fleiſcher ; 7 weitere Frauen .
Herr Altbürgermeiſter Oſer und 1 weiterer Herr . Ueberwachung des Haus⸗
haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Spinnkurs mit 25 Teilnehmerinnen
im Gang . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Kranken⸗
pflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Ver⸗
bandmittel . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Tuberkuloſe .

317 . Steinen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Schöpflin ; 9 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schlier . & Doppel⸗Kochkurs mit je 12 Schülerinnen
im Gang unter Leitung der Haushaltungslehrerin des Fortbildungsunterrichts .
Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe .

318 . Steinsfurt ( Amt Sinsheim ) . Frau Berta Gamer ; 10 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Barck und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule ſiehe
Tabelle . Die Anſtalt war wegen Auftretens von Scharlach zeitweilig geſchloſſen .
Verbandmittel .

319 . Stetten a. k. M . ( Amt Meßkirch ) . Frau Poſthalter Pfeiffer ;
6 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Sieber . Mitwirkung bei der Klein⸗
kinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand 15 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Armenpflege ſiehe Tabelle , Darreichung von Mittageſſen . Beiſteuer zur Kleidung
von 2 Erſtkommunikanten .

320 . Stockach . Frau Medizinalrat Dr . König ; 7 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Neininger . E Beſchaffung des Arbeitsmaterials für Unbemittelte.9
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Aufwand 43 M. Kochkurs mit 9 Teilnehmerinnen , Einnahme 177 M. , Aus⸗

gabe 287 M. Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungs⸗

ſchule und Ueberwachung der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für 105 Kinder

und Erwachſene , Aufwand 233 M. , Sammlung hiefür 250 M. Ueberwachung

von 7 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Armen⸗

pflege , 16 Kranke und Wöchnerinnen erhielten während 14 Tagen bis 4 Wochen

Koſt , Wein und auch Geldſpenden , 7 alte Frauen monatliche Geldunterſtützungen .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Unterſtützung von 2 Patienten , Ermöglichung der Auf⸗

nahme einer Frau in ein Sanatorium und eines Kindes ins Solbad Dürrheim

mit Beitragsleiſtung von Kreis und Gemeinde . Verbandmittel . Kriegsreſerve⸗

kapital 800 M. Beiſteuer zur Kleidung von 3 Erſtkommunikanten 21 M. Aus⸗

zeichnung von Dienſtmädchen für 5, 10 und 15 jährige treue Dienſte . Ehrung

eines Ehepaares beim goldenen Hochzeitsfeſt , Aufwand 20 M

321 . Strümpfelbrunn ( Amt Eberbach ) . Der Ort Strümpfelbrunn iſt der

Hauptort des Kirchſpiels ; ſowohl hier als in den Filialorten Mülben , Ober⸗

und Unterdielbach , Waldkatzenbach und Weisbach beſtehen beſondere Ortsvereine ,

die in dieſem Berichte und in der Tabelle getrennt behandelt ſind . Einzelne

Unternehmungen , wie die Krankenpflegeſtation , ſind für alle gemeinſam , die

Leitung beſorgt das Komitee des Hauptortes .
Strümpfelbrunn : Frau Pfarrer Herrigel ; 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Herrigel und 2 weitere Herren . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule

Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege ,

Gewährung von Naturalgaben . Kleines Kriegsreſervekapital .

322 . Stühlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Schöttgen ; 5 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Kuhnimhof . Feſtliche Begehung des 25 jährigen Beſtehens

des Vereins mit Vorträgen , Muſik und Theateraufführung , große Beteiligung

der ganzen Gemeinde . Kleinkinderſchule , Feſtſpiel , Chriſtbeſcherung , Sammlung

160 M. Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

323 . Sulzburg ( Amt Müllheim ) . Frau Rob . Steinhäußler ; 8weitere

Frauen . Herr Guſt . Grether und 1 weiterer Herr . Bügelkurs mit 8 Teil⸗

nehmerinnen , Aufwand 19 M. Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in

der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Wochenpflege . Samariterkurs geleitet von Herrn

prakt . Arzt Dr . Hegar . Belehrende Vorträge durch den Beirat Herrn Pfarrer Klein .

324 . Sulzfeld ( Amt Eppingen ) . Frau Oberlehrer Stöhr ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Siefert an Stelle des von hier weggezogenen Herrn

Pfarrers Leſer und 1 weiterer Herr . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,

für welche ein beſonderer Verein beſteht . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuber⸗
kuloſe . Chriſtbeſcherung . Familienabend mit Gabenverloſung .

325 . Sunthauſen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Franziska Binz ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Wehin ger . & Etwas Armenpflege ſiehe Tabelle .

326 . Tannenkirch ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Kolb ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Kolb . Flickkurs , Aufwand 15 M. Beaufſichtigung der Pflege⸗

kinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Pflege⸗

leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Fleiſch

und 287 Suppenportionen an arme Kranke . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung .
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— Frau Geh . Regierungsrat Bitzel ; 9 weitere

Frauen . Die hochbetagte Ehrenpräſidentin Frau Kaufmann Rincker iſt nach

Vollendung ihres 101 . Lebensjahres verſchieden . Ein gottbegnadetes reiches
Leben war ihr vergönnt , und dankbar wird ihr Gedächtnis in der Gemeinde und

im Verein fortleben . Herr Geh . Regierungsrat Bitzel und 3 weitere Herren .

Frauenarbeitsſchule 2 Kurſe zuſammen 58 Schülerinnen , 4 wöchiger Zuſchneide —

kurs , Aufwand 78 M. & Kleinkinderſchule , Chri ſtbeſcherung . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation mit Beihilfe aus Fonds - und Gemeinde⸗

mitteln , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung
von Geldſpenden , Krankenkoſt , Milch und Wein . Verbandmittel . Kriegsreſerve —
kapital 1000 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten ,

Belohnung treuer Dienſtboten .

328 . Teutſchneureut ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Gleis ; 10 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gleis . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Fleiſch an Kranke und

Wöchnerinnen . Verbandmittelmuſter . Kleines Kriegsreſervekapital . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Tuberkuloſe durch Belehrung , Vorbeugung , gemeinſam
mit

— Diakoniſſin , Desinfektion infizierterWohnungen , wozu die Gemeinde einen

eigenen Apparat angeſchafft hat , Eingreifen in 2 Fällen mit Hilfe des Landes —
uberkul oſe⸗Ausſchuſſes . Vermittelung der Aufnahme eines Kindes ins Solbad

Dürrheim .

329 . Teungen ( Amt Engen ) . Frau Notar Doll ; 6weitere Frauen .
Herr Notar Doll und 1 weiterer Herr . Ueberwachung des Haushaltungs —
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Lokalkommiſſion des Bezirks - Tuberkuloſe⸗
Ausſchuſſes . Zuſchuß 40 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .

330 . Tiengen ( Amt Waldshut ) . Frau Oberbauinſpektor Fels ; 5 weitere

Frauen . Herr prakt . Arzt Dr . Weiher . Aufmunterungspreiſe für Hand⸗

arbeitsſchülerinnen , Anſchaffung von Arbeitsmaterial für Unbemittelte , Aufwand

17 M. Jahresbeitrag für Arbeitsnachweis 3 M. Armenpflege . Chriſtbeſcherung ,
bei der arme Kinder Kleidungsſtücke und alte Gebrechliche Geldſpenden erhielten ,
Aufwand 236 M.

331 . Todtmoos ( Amt Schönau ) . Frau Johanna Zimmermann ; 7

weitere Frauen . Herr Pfarrer Lehmann . Nähkurs mit 29 Teilnehmerinnen
im Gang , Aufwand im laufenden Jahr 45 M. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

332 . Todtnan ( Amt Schönau ) . Frau Fabrikant Hablitzel ; 5 weitere

Frauen . Herr Adolf Thoma und 1 weiterer Herr . & M zitwirkung bei der

Frauen⸗Induſtrieſchule und Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Auf—
wand 44 M. Krankenpflege !und Wochenpflege durch ſelbſtändigen Krankenverein ,

Vereinszuſchuß 357 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Mit den Frauenvereinen

Zell und Schönau beſteht für den Kriegsfall wegen der Lieferung von Betten

und Verbandmitteln ein Abkommen und ſind für dieſen Zweck 100 M bereitgeſtellt .
Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 16 M.

333 . Triberg . Frau Lina Manz ; 6 weitere Frauen . Herr Hoflieferant
Auguſt Schwer . Eigenes Vereinshaus , in dem alle Vereinsanſtalten unter⸗

gebracht ſind . Bauherſtellungen , Aufwand 5668 M. Frauenarbeitsſchule .
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̃ & Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Veran⸗

ſtaltung eines Fiſchkochkurſes für Arbeiterfrauen zur Einbürgerung der Fiſchkoſt .

Seefiſchmarkt der Stadtgemeinde . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 587 1Milch , 590 Eiern , 52 Flaſchen

Wein , Brot , 330 Eſſen und 160 Suppenportionen , außerdem 75 M. Geld —

unterſtützungen . Wöchnerinnenpflege . Volksküche , verabreicht wurden 25 635

Mittageſſen , 15 673 Nachteſſen , 969 Suppen und 17023 Kaffeeportionen

Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 4340 M. Verbindung mit Männerhilfs⸗

verein . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

Dem Verein iſt von Herrn Privatier Schwer ein Legat von 1000 M. zugewendet

worden , dasſelbe ſoll als Solbadfonds angelegt werden .

334 . Tüllingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Mampel an Stelle der

leider infolge Trauerfalls zurückgetretenen Frau Pfarrer Höflin ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mampel . & Die Fortbildungsſchülerinnen beteiligen

ſich am obligatoriſchen Haushaltungsunterricht der Fortbildungsſchule in Lörrach .

Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von Eſſen an eine

Wöchnerin durch Vereinsmitglieder . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung

von Konfirmanden .

335 . Ueberlingen . Frau Geh . Reg . ⸗Rat von Senger ; 5 weitere Frauen .
Herr Bezirksarzt Dr . Wörner . Vereinsauszeichnungen für tüchtige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort⸗

bildungsſchule , der auch von Mädchen von 3 Nachbargemeinden beſucht wird .

Weißnähkurs , Bügelkurs und Flickkurs , Handarbeitsausſtellung , Aufwand 381 M.

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Krippenſpiel , Oſter - , St . Nikolaus⸗ und Chriſt⸗

beſcherung ; auch 123 Schulkinder erhielten Weihnachtsgaben , deren Anſchaffungs⸗
koſten die Gemeinde beſtritt . Krankenwäſche - Vorrat . Armenpflege Hauptaufgabe

mit beſonderer Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen , ſiehe Tabelle , Darreichung

von 400 Portionen Krankenkoſt , 435 1 Milch , 71 Pfund Fleiſch , Haferkakao und

ſonſtigen Lebensmitteln . Entſendung eines ſkrophulöſen Knaben ins Solbad

Dürrheim . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß , beſonderer Fonds , dem 54 M. aus dem Erlös

eines Schülerkonzertes zugewendet wurden . Bildung von Ortstuberkuloſe - Aus⸗

ſchüſſen im Bezirk . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 470 M.

336 . Uehlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Fabrikant Beringer ; 7 weitere

Frauen . Herr Oberförſter Battlehner . Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Krankenpflege , Verwendung einer mit Hilfe

des Kreiſes , der Gemeinde und des Vereins unterhaltenen Landkrankenpflegerin ,
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Kleines Kriegs⸗
reſervekapital . Chriſtbeſcherung . Auszeichnung von 3 Dienſtmädchen für 5jährige
treue Dienſte .

337 . Uiffingen ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Bornhäuſer ; 3weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bornhäuſer . Die Einführung geordneter Kranken⸗

pflege durch Ausbildung und Anſtellung einer Landkrankenpflegerin iſt in Ausſicht

genommen . Anſchaffung von Krankengeräten .

338 . Unterkeſſach ( Amt Adelsheim ) . Frau Lehrer Sauer ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lauer in Leibenſtadt . Die Mitgliederzahl iſt von 33

auf 49 geſtiegen . & Einführung geordneter Krankenpflege durch Anſtellung
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einer Landkrankenpflegerin , die am 1. Mai ihren Dienſt angetreten hat . Haus⸗

pflege . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung für Kinder . Vereinsfamilienabend .
339 . Unterſchefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Bürgermeiſter Keller ; 3

weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Keller und 1 weiterer Herr . Die Mit⸗

gliederzahl iſt von 111 auf 147 geſtiegen . & Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen ; die Schülerinnen der beiden oberen Volksſchulklaſſen werden

im Spinnen unterrichtet , 23 Spinnerinnen , Spinnpreiſe Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin , Zuſchuß des Geſamtvorſtandes 20 M. Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule , Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege , Darreichung von Eſſen und Wein an Kranke und Wöch⸗
nerinnen . Kleines Kriegsreſervekapital . Benützung der Vereinsvolksbibliothek .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
340 . Unterſchüpf ( Amt Boxberg ) . Frau Dekan Schenckz ; 7 weitere Frauen .

Herr Dekan Schenck und 2 weitere Herren . & Die Einführung geordneter
Krankenpflege wird angeſtrebt . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .

341 . Varnhalt ( Amt Bühl ) . Frau F. Wörner ; weitere Frauen . Herr

Pfarrer Dietmaier in Steinbach und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation ,
Wohnungsmiete und Anſchaffungskoſten für Brennmaterial übernimmt die Ge⸗

meinde , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
342 . Villingen . Frau Kaufmann Neidinger Witwe ; 8 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Arnold und 1 weiterer Herr . * Nähen und Flicken ,
Aufwand 10 M. Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Verbandmittel .

Kriegsreſervekapital 640 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .
Belohnung treuer Dienſtboten .

343 . Vogelbach⸗Malsburg ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Weigele ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Weigele . & Krankenpflegeſtation , Verwendung
einer Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit bei dem Mangel eines Arztes in einer

Anzahl von Verwundungsfällen als eine beſondere Wohltat empfunden wurde .

Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
344 . Vöhrenbach ( Amt Villingen ) . Frau Bürgermeiſter Ketterer ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Walter und 1 weiterer Herr . & Krankenpflege⸗

ſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Hauspflege durch eine Hauspflegerin mit

einem Gehalt von 400 M. Vereinsmitglieder erhalten die Kranken - und Haus⸗

pflege unentgeltlich für die Dauer von 8 Wochen . Krankengeräte . Zur Unter⸗

ſtützung Kranker und Bedürftiger beſteht eine geſonderte Vereinsabteilung , der

Krankenverein , Darreichung von Geldſpenden und Naturalgaben . Chriſt⸗

beſcherung . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten
65 M. Auszeichnung eines Dienſtmädchens bei 7jähriger Dienſtzeit , Ehrung
der von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe dekorierten

Dienſtboten . Feſtkaffee mit Vortrag .
345 . Vörſtetten ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Hagen ; 9weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hagen . Die Mitgliederzahl hat ſich von 48 auf 116

gehoben . & Die zeitweiſe in einem Privathaus notdürftig untergebracht geweſene

Kleinkinderſchule mußte , weil unzulänglich , aufgehoben werden . Der Verein hat

für die Anſtalt nunmehr ein Anweſen zum Kaufpreis von 6000 M. erworben

und gedenkt die Schule im Frühjahr wieder zu eröffnen . Chriſtbeſcherung .
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Krankenpflegeſtation , Anſtellung einer in Darmſtadt ausgebildeten Diakoniſſin .

Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Vereinsausflug nach Lahr bei

großer Beteiligung .
346 . Waibſtadt ( Amt Sinsheim) . Frau Ratſchreiber Anna Zürn ; 8weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Kreuzer und 2 weitere Herren . & Spinnkurs
mit 10 Teilnehmerinnen , Spinnpreiſe Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —

herzogin Luiſe . Kleinkinderſchule . Tilgung an der Bauſchuld 540 M.

Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege , Darreichung
von 200 Eſſenportionen von Vereinsmitgliedern . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe .

347 . Waldangelloch ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Horn ; 12 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Horn und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation , Ver —

wendung einer Landkrankenpflegerin , deren Gehalt von 360 M. auf 420 M

erhöht wurde . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
348 . Waldhilsbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Eliſabetha Beck ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herrigel . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
349 . Waldhof ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau Fabrikant Martha

Reuther ; 8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Mößinger und 1 weiterer

Herr . Herr Stadtpfarrer Mößinger iſt leider aus Geſundheitsrückſichten und

wegen anderweiter Inanſpruchnahme auf Jahresſchluß zurückgetreten ; an ſeine

Stelle trat Herr Vikar Fehrs . & Krankenpflegeſtation , Verwendung von

2 Vereinsſchweſtern , große Inanſpruchnahme , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle ,

Aeußerungen großer Zufriedenheit . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von

Wein , Milch und Fleiſch durch Vorſtandsmitglieder , Kranke werden unentgeltlich
durch die Vereinsſchweſtern verpflegt . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Zur Hebung der

Finanzlage des Vereins iſt die Vereinspräſidentin erfolgreich tätig , ſo daß die

Uebernahme weiterer Vereinsaufgaben bevorſteht .
350 . Waldkatzenbach ( Amt Eberbach ) . Frau Katharina Haas ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr .

J & Krankenpflegeſtation gemeinſam mit den Kirchſpielgemeinden von Strümpfel —

brunn ( ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand hiefür 119 M. Kleines Kriegsreſerve —
kapital .

351 . Waldkirch . Frau Forſtmeiſter Kurtz ; 10 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann Dr . Klotz . Der Verein hat durch das Hinſcheiden des Herrn Stadt —

pfarrers Warth einen treu bewährten Mitarbeiter verloren . Frauenarbeitsſchule .

Flickkturs von 42 Dienſtmädchen und Fabrikarbeiterinnen beſucht . Mitwirkung
freiwilliger Helferinnen . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Entſendung von 5 Mädchen zur Ausbildung in die Anſtalt für Kinderpflegerinnen
des Geſamtvereins nach Karlsruhe . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule mit 145 Schülerinnen , 28 Kinder

erhielten das ganze Jahr hindurch gegen Entgelt von 2 Pf . täglich das Mittag⸗
eſſen ; Freiplätze für Unbemittelte , Aufwand aus dem Erlös einer Theaterauf —
führung und freiwillige Spenden beſtritten . Chriſtbeſcherung , wozu Vereinsmit⸗

glieder 84 Hemden , 36 Unterröcke , 35 Schürzen und 115 Paar Strümpfe und

ſonſtige Kleidungsſtücke herſtellten . Sammlung 366 M. Weihnachtsfeſtſpiel .
Oſter⸗ und St . Nikolausbeſcherung . Erlös aus einem Wohltätigkeitskonzert von

2122
—
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Herren Dr . Beuttenmüller und Staudacher von Baden 348 M. Be⸗
aufſichtigung von 25 Fflegekindern . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Darreichung von 523 Eſſenportionen an Kranke und Wöchnerinnen .
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß , Beſuche und Belehrung der Kranken , Verabreichung guter

ö Koſt . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männer⸗
hilfsverein . Erſtellung eines Vereinslazarettes im Kriegsfall .

352 . Waldshut . Frau Cl . von Hermann ; 7 weitere Frauen . Herr
Geh . Regierungsrat Keim . & Kochkurs mit 15 Teilnehmerinnen , Einnahme
381 M. , Ausgabe 412 M. Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für 116 Kinder ,
Aufwand 236 M, . durch Sammlung gedeckt 185 M. Oſterfeier und Nikolaustag .
Wochenpflege , Anſtellung einer Wochenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .
Armenpflege , Verabreichung von Erſtlingswäſche , Milch und Koſt an Wöch⸗
nerinnen , Unterſtützung älterer Frauen . Entſendung eines kranken Kindes ins
Solbad Dürrheim , Aufwand 140 M. Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve⸗
kapital 110 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe - Ausſchuß , Zuſchuß 50 M. Beiſteuer zur
Kleidung von 2 Konfirmanden .

353 . Waldulm ( Amt Achern ) . Frau Hauptlehrer Zährin ger ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Fritz und 2 weitere Herren . & Flickkurs mit 16 Teil⸗
nehmerinnen . Krankenpflege unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die

ö ſich auch um das Hausweſen erkrankter Frauen annimmt und ſich beſtens bewährt .
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Etwas Armenpflege .

354 . Walldorf ( Amt Wiesloch ) . Frau Pfarrer Hagmaier ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Hagmaier . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Dreierlei Handarbeitsunterricht : 1. Frauenarbeitsſchule für Aus⸗

̃ bildung ſchulentlaſſener Töchter in feineren Handarbeiten ; Haupt⸗ und Neben⸗
kurſe von je 13 Wochen , Staatszuſchuß 400 M. 2. Arbeits⸗ oder Strickſchule für
ſchulpflichtige Mädchen . 3. Abendflickſchule für Mädchen aus dem Arbeiterſtande ,
von 25 Mädchen beſucht , freundliche Unterſtützung der Herren Fabrikanten durch
namhafte Zuſchüſſe . 2 Kleinkinderſchulen ( 2 Anſtalten , 2 Lehrerinnen ) . Chriſt⸗
beſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankengeräte . Armenpflege , für
die Armen iſt durch die Aſtorſtiftung und das Aſtorhaus geſorgt . Darreichung
von Eſſen an arme Kranke durch Vorſtandsmitglieder . Tuberkuloſe - Ausſchuß .
Vereinslazarett für den Kriegsfall . Verbindung mit der Sanitätskolonne des
Militärvereins . Veranſtaltung eines Bazars , Reinerlös 940 M.

355 . Walldürn ( Amt Buchen ) . Frau Hauptlehrer Bindert ; 7 weitere
Frauen . Herr Stadtpfarrer Bechtold und 1 weiterer Herr . Frauenarbeits⸗
ſchule . Einnahme 529 M. , Ausgabe 526 M. Mitwirkung bei der Klein⸗
kinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Samariterkurs
mit 26 Teilnehmerinnen im Lauf . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Dienſtbotenbelohnung .

356 . Wehr ( Amt Schopfheim ) . Frau Alfred Brugger Witwe ; 8weitere
Frauen . Herren Pfarrer Ruf und 2 weitere Herren . Kinderhaus , Frauenarbeits⸗
ſchule . Handarbeitsausſtellung , rühmende Anerkennung . & Vereinspreiſe für tüch⸗
tige Handarbeitsſchülerinnen . 3 Flickabende mit 82 Schülerinnen . Beaufſichtigung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule , Oſter⸗ ,
St . Nikolaus⸗ und Chriſtbeſcherung , Krippenſpiel . Verpflegung von 10 Kindern
im Kinderhaus . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Wöchnerinnenpflege . Kranken⸗
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geräte . Hauspflege , Armenpflege ſiehe Tabelle , Unterſtützung von Kranken und

Wöchnerinnen , Darreichung von Speiſen , Getränken , Kleidungsſtücken und Brenn⸗

material , große Privatwohltätigkeit von Vereinsmitgliedern . Entſendung von

2 Kindern ins Solbad Dürrheim . Erſtellung einer Badeeinrichtung für ſchwäch⸗

liche Kinder , Aufwand 406 M. , verabreicht wurden 254 Bäder , teils mit , teils

ohne Sole , Einnahme 132 M. , arme Kinder erhalten die Bäder unentgeltlich .

Darreichung von warmer Milch täglich an arme Schulkinder während der Winter⸗

monate , im Dezember an 40 Kinder ; Beihilfe des Armenrats hierzu 150 M

Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 623 M. Erſtellung eines Vereinslazarettes
im Kriegsfall für 40 Mann . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und

Erſtkommunikanten . Mehrfache Zuwendungen bewährter Wohltäter , darunter

500 M. von der Mech . Buntweberei Brennet - Wehr , der Spar⸗ und Leihkaſſe
350 M. , von Frau Fabrikant Schenz 218 M. und ein Gemeindezuſchuß 100 M.

357 . Weil ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Zachmann ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Zachmann und 1 weiterer Herr . & Anſchaffung von Arbeits⸗

material für unbemittelte Handarbeitsſchülerinnen . Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Weihnachtsgeſchenk für die Induſtrielehrerin 10 M. Mitwirkung

bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Aufwand durch Sammlung

gedeckt, Weihnachtsgabe für die Kinderſchweſter 20 M. , Geſamtaufwand 140 M.

Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin , zu

deren Gehalt der Verein 100 M. beiſteuert , außerdem ein Weihnachtsgeſchenk ;

Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Suppen an arme

Kinder der Nachbargemeinden in der Winterzeit . Mitwirkung zur Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe .
358 . Weiler ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Haag ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Haa g. & Kleinkinderſchule Hauptaufgabe ſiehe Tabelle . Chriſt⸗

und Oſterfeier in der Anſtalt . Krankengeräte . Ausübung der Krankenpflege in

der Gemeinde durch die Tochter des Ortspfarrers als freiwillige Pflegerin ,

vielfache Inanſpruchnahme und Beizug zur Hilfeleiſtung bei Aerzten . Armen⸗

pflege , Verabreichung von Eſſen durch Vereinsmitglieder in beſtimmtem Turnus .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Belehrung , Desinfektion , Anregung zur Verbringung eines

Tuberkulöſen in eine Heilanſtalt . Tilgung an der Bauſchuld 150 M.

359 . Weingarten ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Heſſelbacherz 4weitere

Frauen . Herr Pfarrer Heſſelbacher und 1 weiterer Herr . Mitwirkung

bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von 20 Pflege⸗

kindern aus Karlsruhe , die alle gut untergebracht ſind . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

360 . Weinheim . Frau Fabrikant Johanna Freudenberg I . , Frau

Bürgermeiſter Ehret II . Vorſitzende und Frau Gräfin von Berckheim , Exzellenz ,

Ehrenmitglied ; 8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Scherr und 1 weiterer

Herr . Frauenarbeitsſchule , 100 Schülerinnen , erfreuliches Aufblühen der Anſtalt ,

Anſtellung einer zweiten Frauenarbeitslehrerin , Abhaltung von zwei Kleidermach⸗

kurſen , Staatsbeitrag 400 M. , Zuſchuß der Stadt 200 M. Flickkurs mit

Lektüre , 40 Teilnehmerinnen , Aufwand 95 M. Strickſchule für Schulkinder von

6 —8 Fahren , da nur Halbtagsſchule in der Volksſchule beſteht , Aufwand 442 M.

Zwei Kleinkinderſchulen . Chriſtbeſcherung , Sammlung hiefür 854 M. Ueber⸗

wachung der Pflegekinder , in Erkrankungsfällen kommt nötigenfalls der Verein für

Arzt und Apotheke auf . Krankenpflegeſtation , Verwendung von 4 Diakoniſſinnen .
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Hauspflege bei Wöchnerinnen und Tuberkulöſen durch 15 Hauspflegerinnen .
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Beitrag des Kreiſes 300 M. und der Frau Gräfin
von Berckheim , Erxzellenz , 100 M. Krankengeräte . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
Fürſorge für Tuberkulöſe . Gewährung zahlreicher Unterſtützungen an Nahrungs⸗
mitteln und Betten . Armenpflege , Darreichung von Milch , Fleiſch , Brot , Kohlen ,
2 vollſtändige Betten , Bettzeug , daneben haben die Schweſtern 590 Koſttage ver⸗
mittelt und mancherlei Gaben an Nahrungsmitteln , auch Kleidungsſtücke , von
Haus zu Haus getragen . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 950 M.
Erlös aus Neujahrsablöſung 85 M.

361 . Weisbach ( Amt Eberbach ) . Frau Luiſe Lenz ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Herriegel in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr . Kranken⸗
pflegeſtation gemeinſam mit der Kirchſpielgemeinde von Strümpfelbrunn ( ſiehe
Strümpfelbrunn ) , Aufwand hiefür 53 M. Kleines Kriegsreſervekapital . Unter⸗
ſtützung von Kranken und Wöchnerinnen durch Privatwohltätigkeit der Vereins⸗
mitglieder .

362 . Welſchneureut ( Amt Karlsruhe ) . Fran Pfarrer Brau n ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Braun und 2 weitere Herren . Krankenpflegeſtation ,
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle , erhöhter Krankenſtand , erhöhtes Auftreten der
Lungentuberkuloſe . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 700 Eſſen⸗
portionen . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 100 M. Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung
in der Kinderſchule 40 M.

363 . Wenkheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Katharina Thoma ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Go os . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule .
Etwas Armenpflege ſiehe Tabelle .

364 . Wertheim . Frau Frieda Langguth ; 1 weitere Dame als Stell⸗
vertreterin nebſt einem Komitee von 20 Damen . Herr Dekan Camerer und
2 weitere Herren . Uebergang der Induſtrieſchule an die Gemeinde , der Verein
beteiligt ſich an der Beaufſichtigung auch fürderhin . Abhaltung von 2 Bügelkurſen
mit je 19 Schülerinnen , Aufwand 142 M. , und 2 Flickkurſen mit großer
Beteiligung . & Kochkurs mit 12 Schülerinnen , Aufwand 162 M. Samariter⸗
kurs unter gütiger Leitung des Großh . Bezirksarztes Herrn Dr . Thomann ; am
theoretiſchen Unterricht beteiligten ſich 50 , am praktiſchen Unterricht 35 Frauen und
Mädchen . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Selbſtändiger Krankenpflegeverein
unter dem Präſidium des Frauenvereins hat ſich gut bewährt ; Krankenpflege⸗
ſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Hauspflege . Darreichung
von Salzbädern und Milch an 20 ſchwächliche Kinder mit gutem Erfolg . Armen⸗
pflege , 23 Kranke erhielten von Vereinsmitgliedern 504 Mittageſſen , Verteilung
der Zinſen aus der Friſchmuthſtiftung , ferner von Kleidern und Wäſche,
Weihnachtsgaben . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 387 M. Axmannſche
Stiftung zur Ausbildung von Mädchen , Stiftungsvermögen 8394 M. , Ver⸗

teilung verſchiedener Stipendien aus der Stiftung zur Berufsausbildung orts⸗
anſäſſiger Töchter .

365 . Wiechs ( Amt Schopfheim ) . Frau Altbürgermeiſter Greiner ; 3
weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Rotzler . Krankenpflege durch eine Land⸗

krankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .
366 . Wieſenbach⸗Langenzell ( Amt Heidelberg ) . Ihre Durchlauchte Prin⸗

zeſſin zu Löwenſtein - Wertheim - Freudenberg , Ehrenpräſidentin ; Frau
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Hauptlehrer Müller und 3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Fuhr und 1

weiterer Herr . Die Mitgliederzahl iſt von 65 auf 108 geſtiegen . & Vereins⸗

preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Krankenpflegeſtation , Verwendung

einer Landkrankenpflegerin , Aeußerungen großer Zufriedenheit . Pflegeleiſtungen

ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege , Darreichung von

Geldſpenden und 24 Eſſenportionen an arme Kranke .

367 . Wieslet ( Amt Schopfheim ) . Frau Fabrikant Faller ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Doerr und 2weitere Herren . ᷓ Flickkurs , Aufwand

22 M. Kleinkinderſchule mit beſonderer Verrechnung , die Präſidentin ſpendete

150 M. Krankenpflege ; die bisher verwendete Landkrankenpflegerin , die von der

Gemeinde mit Hilfe des Kreiſes beſoldet wurde , verzog aus der Gemeinde ; Erſatz

iſt in Ausbildung begriffen , die entſtehenden Koſten werden von den Gemeinden

Wieslet und Enkenſtein getragen . Krankengeräte . Armenpflege , Fürſorge für

eine Wöchnerin und ein rachitiſches Kind . Chriſtbeſcherung . Vereinskaffee .

368 . Wiesloch . Frau Eliſe Steingötter ; 8 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Heß . Den Höhepunkt im Vereinsleben bildete der Beſuch Ihrer

Königlichen Hoheiten der Großherzoginnen Luiſe und Hilda anläßlich der

Bezirkshandarbeitsausſtellung am 8. Juni . Die Frauenarbeitsſchule hat bei

ſchwachem Beſuch fortgeſetzt mit erheblichen finanziellen Schwierigkeiten zu kämpfen ;

getrennte Rechnungsführung , Einnahme 947 M. , Ausgabe 970 M. , Inventarwert

276 M. & Flickkurs , Aufwand 35 M. Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗

unterrichts in der Fortbildungsſchule . Ueberwachung der 5 Pflegekinder . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Spitalaufſicht . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Krankenfürſorge in ſtändiger Verbindung mit den Krankenſchweſtern , Darreichung
von Mittagskoſt an 5 Kranke an 141 Tagen durch Vereinsmitglieder . Tuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß verabfolgte 319 Liter Milch und Haferkakao . Verbandmittel⸗

muſter . Kriegsreſervekapital 500 M. Weihnachtsgaben für 82 Arme , Aufwand

170 M. Remuneration an die Kinder - und Krankenſchweſtern . Mädchenfürſorge .

Gnädige Spende der durchlauchtigſten Protektorin 100 M.

369 . Wilferdingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Herrmann ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Herrmann . 3 & Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Der Auf⸗

wand hiefür ſowie für Armenpflege wird zum großen Teil aus Stiftungsmitteln

beſtritten . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 527 Eſſenportionen .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Unterſtützung und Belehrung
Hilfsbedürftiger .

370 . Willſtätt ( Amt Kehl ) . Frau Mina Keck ; 11 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Reiß . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Anſchaffungen für die Wohnung der Kinder⸗

ſchweſter 60 M. , zur Wiederherſtellung des Schulgebäudes wurden 1000 M.

zugeſchoſſen . Uebernahme des Krankengeldes für die Kinderſchweſter auf die

Vereinskaſſe . Gewährung einer Chriſtgabe . Armenpflege , arme Wöchnerinnen

erhielten Eſſen von Vereinsmitgliedern .

371 . Wittenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Schmidt ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Baier und 2 weitere Herren . & Die Ausbildung einer

Landkrankenpflegerin in Gemeinſchaft mit dem Frauenverein in Ibach iſt im Gang .
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372 . Wittenweier ( Amt Lahr ) . Frau Lina Dietrich ; 7 weitere Frauen .
Herr Landwirt Chriſtian Läßlle . Leitung der der Gemeinde gehörigen Klein⸗

kinderſchule , Anſchaffung von Inventarſtücken . Chriſtbeſcherung . Ihre König⸗
liche Hoheit die Großherzogin Luiſe hatte die Gnade , der verdienten Kinderſchweſter
für 40 jährige Dienſte das goldene Kreuz zu verleihen .

373 . Wöſſingen ( Amt Bretten ) . Frau Sofie Schmidt ; 7 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Schmidt und 1 weiterer Herr . Bücheryreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Kochkurs mit 12 Teilnehmerinnen , Aufwand 54 M.

Chriſtgeſchenke für die Kleinkinderſchule 25 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Dar⸗

reichung von 270 Eſſenportionen an Kranke und Wöchnerinnen auf Vereinskoſten .

374 . Wolfach . Frau Emma Dieterle ; 8 weitere Frauen . Herr Ober —

amtmann Bauer . & Beſchaffung von Arbeitsmaterial für unbemittelte Hand —

arbeitsſchülerinnen , Aufwand 8 M. , Geſchenk an die Induſtrielehrerin 15 M.

Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel , Einnahme aus letzterem
55 M. Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armen⸗

pflege , zu den Sitzungen des Armenrats wird jeweils die Präſidentin des Vereins

zugezogen , 29 Kranke erhielten 713 Mittageſſen , davon 517 Portionen von
12 Vereinsmitgliedern , Suppen und Milch . Beiſteuer von 30 M. zu einer

Solbadkur . Chriſtgeſchenke für 72 arme Frauen 92 M. Geordnete Wochen⸗

pflege , an der 17 Gemeinden des Bezirks teilnehmen gegen Zahlung eines Averſums ;

verpflegt wurden 28 Wöchnerinnen an 295 Tagen .
375 . Wollbach ( Amt Lörrach ) . Frau Emma Bronner an Stelle der

zurückgetretenen ſeitherigen Präſidentin Frau Pfunder ; 9 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Koppert ; 1 weiterer Herr . Beaufſichtigung der Fflegekinder .
Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die im September

ihren Dienſt angetreten hat . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
Verbandmittel . Chriſtbeſcherung , Aufwand 150 M. Der Grundſtock zum Bau

einer Kleinkinderſchule beträgt jetzt 1387 M.

376 . Wollmatingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Dr . Sophie Lutz an Stelle

der zurückgetretenen Fräulein Wilhelmine Oehry ; 6 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Bauer und 2 weitere Herren . Die Kleinkinderſchule , die mit einer

Beihilfe Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe von 300 M.

in einem Mietlokale eingerichtet wurde und für die Herr Fabrikant Robert

Schwarzenbach die Hausmiete bis November übernahm , mußte leider

infolge Kündigung des Mietlokals und mangels anderweiter geeigneter Räume

im November wieder aufgehoben werden . Näh⸗ und Flickkurs mit 40 Teil⸗

nehmerinnen , Beaufſichtigung der Pflegekinder . Für Krankenpflege ſorgt ein

geſonderter Krankenverein . Etwas Armenpflege ſiehe Tabelle .

377 . Wolterdingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Auguſte Keßler ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Giſſinger und 2 weitere Herren . & Beauf⸗

ſichtigung eines Nähkurſes unter Leitung einer Lehrſchweſter . Ueberwachung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
Gemeindebeitrag 200 M.

378 . Würm ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Hofert ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Hofert und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .
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379 . Wyhlen ( Amt Lörrach ) . Frau Probſt ; 6 weitere Frauen . Herr
Hauptlehrer Meier . & Anſchaffung von Arbeitsmaterial für 70 Handarbeits⸗
ſchülerinnen , Aufwand 144 M. Prämien für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Bügelkurs mit 25 Teilnehmerinnen , Aufwand 105 M. Die Krankenpflege ruht
in den Händen des Vinzentiusvereins ; Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle ,
an Arme und Kranke wurden abgegeben 136 Liter Milch , 37 Pfund Fleiſch ,
90 Flaſchen Wein , 24 Laib Brot und Mittageſſen , Wöchnerinnen erhielten
Abwartung , auch Kinderzeug . Chriſtbeſcherung für die Schulkinder , Aufwand
109 M. , durch eine Spende der Solvay - Werke und der Gemeinde gedeckt .
Gemeinſamer Vereinsausflug nach Kandern .

380 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Frauenverein . Frau Fabrikant
Schmider ; 7 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Winterhalter . Hand⸗
arbeitsſchule für ſchulpflichtige und ſchulentlaſſene Mädchen mit 15 Schülerinnen .

& Flickkurſe für Dienſtmädchen und Arbeiterinnen , Aufwand 50 M. Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten , Aufwand
127 M. Auszeichnung von Dienſtboten für treue Dienſte , Aufwand 34 M.

381 . Zell a. H. ( Amt Offenburg - ) . Krankenverein . Die Vereins⸗

leitung liegt in den Händen eines Komitees von 7 Frauen und 3 Herren , den

Vorſitz führt Herr Stadtpfarrer Kaiſer . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle .

382 . Zell im Wieſental . Frau Babette Schlecht ; 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Steinmann . Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Kochkurs mit 19 Teilnehmerinnen , Auf⸗
wand 93 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Auf⸗
wand 74 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankengeräte . Armenpflege
ſiehe Tabelle , Darreichung von 219 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder .
Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 270 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beiſteuer zur Kleidung von Konfir⸗
manden und Erſtkommunikanten 68 M. Belohnung eines Dienſtmädchens für
treue Dienſte . Geſchenk der Firma Zimmerlin , Forkart & Cie . zum Andenken
an 7 Herrn und Frau Bölger 2000 M.

383 . Ziegelhauſen ( Amt Heidelberg . ) Frau Pfarrer Krauß ; 12 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Krauß . Eigenes Vereinhaus „Luiſenheim . “ Frauen⸗
arbeitsſchule mit 35 Schülerinnen . & Kleinkinderſchule , die infolge Auf⸗
tretens epidemiſcher Kinderkrankheiten 2 Monate geſchloſſen war . Chriſtbeſcherung .
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin , deren Tätigkeit gerühmt wird . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 50 M. Am Geburts⸗

tage Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe wurden die Kinder⸗
und Arbeitsſchülerinnen bewirtet .

384 . Zierolshofen ( Amt Kehl) . Frau Hauptlehrer Nikola ; 4 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Kirchhofer und 2 weitere Herren . 7e Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , die Kinderſchweſtern erhielten
Weihnachtsgeſchenke . Etwas Armenpflege .

385 . Zuzenhauſen ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Tavernier ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Tavernier . & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer
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Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit ſich der allgemeinen Anerkennung in der
Gemeinde erfreut ; hoher Krankenſtand , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗
geräte . Etwas Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe und
Säuglingsſterblichkeit . Chriſtbeſcherung für die Schulkinder , Aufwand durch frei⸗
willige Beiträge gedeckt. Gemeindezuſchuß für den Verein 50 M.

Wir übergeben dieſen Bericht der Oeffentlichkeit in der Hoffnung , damit
allen unſeren Freunden und Wohltätern den Beweis zu erbringen , daß wir auch
in dieſem Jahre aufrichtig bemüht waren , die übernommene Pflicht der Durch⸗
führung und weiteren Entwickelung unſerer vielen Aufgaben und Einrichtungen
zu erfüllen und die uns in reichem Maße gewährten Spenden im Sinne der
Geber zu verwenden . Wärmſten Dank ſprechen wir aber allen denen aus , die
im Hauptverein und ſeinen vielen Gliedern , ſowie in den Zweigvereinen in hin⸗
gebender treuer Arbeit zur Erreichung dieſes Zieles mitgewirkt und dadurch den

Segen , der , wie wir ohne Ueberhebung ſagen dürfen , von unſerem Verein aus
über das badiſche Land verbreitet wird , zu erringen mitgeholfen haben . Möge
der Badiſche Frauenverein auch fernerhin ſich als ſolche Segensquelle erweiſen !

Karlsruhe , im Juli 1908 .

Der Vorſtand des Badiſchen Frauenvereins .





Beilage 1.

Zuſammenſtellung

der

Rechnungsergebniſſe
der dem

Badiſchen Franenverein

unterſtehenden

Fonds und Abteilungskaſſen

für das Jahr

1907 .



1

Abteilung
und

Unterabteilung

Ein⸗

Kaſſenreſt
aus

voriger
Rechnung

Rück⸗

ſtände

Mit⸗
glieder⸗

und
Vereins⸗
beiträge

Staats⸗
und

Gemeinde⸗
beiträ ge

Abliefe⸗
rungen

der Unter⸗
Abtei⸗
lungen

Zuſchüſſe
aus der
Abtei⸗

lungskaſſe

Zentrallandesfond

Ortsfond

Großherzogin Luiſe Jubi⸗
läums⸗Stiftung

Stiftung Witwentroſt

Abteilung I .

a. Abteilungskaſſe .
b. Unterabteilungen

1. Luiſenſchule
Arbeitslehrkurſe
. Frauenarbeitsſchule
Stellenvermittlungs⸗

Düreddltltlt . .
. Haushaltungs⸗Lehre⸗

rinnen⸗Seminar .
. Haushaltungsſchule
Unterſtützungsfond für

Arbeitslehrerinnen .
Unterſtützungsfond für

Haushaltungslehre⸗
Tinnenn : n: : : : ñ3

. Unterſtützungsfond für
Luiſenſchulelehrerinnen

10. Kronprinzeſſin Viktoria⸗
S

11. Heim Friedrichſtift .

Abteilung II .

Abteilungskaſſe .

Unterabteilungen
1. Krippe J ( Luiſenhaus ) .

5 (Hildahaus) 8
3. Kinderpflegerinnen⸗In⸗

ſtitütt .
4. Erzieherinnen⸗Inſtitut .
5. Armenkinderpflege

Abteilung III .

Abteilungskaſſe .

. Unterabteilungen
1. Penſionsfond der

Schiheſtenn
2. Fond zur Unterſtützung

der Landkrankenpflege .

.

2 20⁴4
N
27

19

UN
90

, N.
5 19419

2 35390

e .

6 000
7 . . ſ .

8

nahmen

und

niſſe

Geſchenke

Vermächt⸗

Zinſen
aus

Aktiv⸗
Kapitalien

Von
Liegen⸗
ſchaften

bezw.
Betriebs⸗

Zwecks⸗
Einnahmen

Sonſtiges
Uneigent⸗

liche
Einnahmen

Für den

Grundſtock
Summe

A

1123

100

N , U.
176206

305 . —

7216050

697

1788

, NN.
1391ʃ71

l .

4631

274 029

8 940

7
52

N , N
4¹

65

, N
15511380

11352405

32 749

12382⁰0

20 944

, N.
213 769ſ58

2 75890

122 19093

33 83136

195 63403

85 028
25 613
53 771¹

2374

18450
51 964

991

2 692

104
32 611

10 140
6 757ʃ5

50455
1125



Abteilung Mit⸗ — Abliefe⸗

und Kaſſenreſt Mit Staats⸗Abliefe⸗Zuſchüſſe
aus Rück glieder⸗ und *＋ en aus der

und der Unter⸗
Unterabteilung voriger ſtände Vereins⸗

Gemeinde Ahtei Abtei⸗

Rechnung beiträge
beiträge lungen lungskaſſe

e , R e , v e , d e . d e , , el., N.

Zentrallandesfond

Ortsfond

Großherzogin Luiſe Jubi⸗

b.

b.

10.

läums⸗Stiftung

Stiftung Witwentroſt

Abteilung I.

a. Abteilungskaſſe .

Unterabteilungen
1. Luiſenſchule
2. Arbeitslehrkurſe .
3. Frauenarbeitsſchule
4. Stellenvermittlungs⸗

bureau . . 79
5. Haushaltungs⸗ - Lehre⸗

rinnen⸗Seminar .
6. Haushaltungsſchule
7. Unterſtützungsfond für

Arbeitslehrerinnen .
8. Unterſtützungsfond für

Haushaltungslehre
rinnenIFfDils :

. Unterſtützungsfond für
Luiſenſchulelehrerinnen
Kronprinzeſſin Viktoria⸗

Stiftung
Heim Friedrichſtift .

Abteilung II .

Übteilungskaſſe .

Unterabteilungen
Krippe 1J ( Luiſenhaus ) .

( Hildahaus )
3. Kinderpflegerinnen⸗In⸗

ſtitut 88
4. Erzieherinnen⸗Inſtitut .
5. Armenkinderpflege .

D2

09—

Abteilung III .

Abteilungskaſſe .
1Interabteilungen
1. Penſionsfond der

Schweſterrn
2. Fond zur Unterſtützung

der Landkrankenpflege .

2204 . 27

1449019

145900/5 194196 000

2 35390 —

— — — 261ʃ65

— 893 — — ⸗ *ö]·
— —120 . — — 5000

— — 27 — — 2 600 . —

— * 2 400 . —
500 —

181 805

495 — — — — — —

NalsS ToEE

2 — 4981503 500 . —

48471002 091075 53208509 000 —g

43988 “ 1 — —

— 606/54
—1006035

40448

— —46 521ʃ80
173473

8455



8 10 11 12 13 14 15

nahmen

Geſchenke Zinſen Betriebs
4an Von

Bi Uneigent Für den 4
Aktiv Liegen Zwecks Sonſtiges liche

btinndi
Summe

Akkiv⸗ ſchaften 8 8
Einna nGrundſtoKapitalien Einnahmen ö

e , , h , , , , , d . , N . N
1123 1762 . 06 ] 1 391/716 4031ʃ52ʃ 2 803/72 33 99941 ( 1551130 ( 800213 76958

100 . — 3805—14 — AELEEHIiIi — 2 758090

12 721650 — — — —— 65113524059 122 19093

69706 — 4 — — 385/ —32 749080 33 83136

333033 1 788007 29 090 — — — 33 901/10/123820 . —195 634/03

10 — 560 82 563039 21551＋ 62894
8 19 88740 1 5 61394

50 40 944,83 8950 — 3 771⁰68

— —196995 — — — — — — 237443

— — — — — 15 584 ( 55 465680 — — f — — 18 45023
eieiies 96

44570 541Eοf/⏑ff‚ CCC 99171

2 275 [ 80 211 ( 91 ( —-—4( — — — — 200 . — 2 69266

＋◻E 1750 FPEeen 900 . — 91750

— ＋ 78 8 — — 2 104 . 83
— 8 700— — — 31 996011U — — 565 . — 50 32 611/11

2 18358 2 496635 — — - — — 9 — 1 261/0810 70161 / 20 944 ( 17

—743½20 — — — ◻ 287552 41 — 10 140052
ESSS — - ＋ i163766 — ( — - U 675739

— — — 420 — —— — — 504 55
— — — — 1125f —f “ — — — — — — 1125. —

„„ 618ʃ12

14 06369 1033 ) 31 — —274 02907 3 39209f 88 733060 43 885 . 45 441 60891

0
19 . —6 393( 680 — — 8940944 — — 6129719 77520 40 03371

500 — 167351U [ ͤ —— — — —11135/5512 410 — 18 44827



7 8

Ein⸗ nahmen
Abteilun

Mit⸗ Staats⸗ Abliefe⸗ Zuſchüſſe Geſchenke Zinſen Betriebs⸗ 5
Rück⸗ glieder⸗ und rungen Von Uneigent⸗ Für denKaſſenreſt

und aus der d aus bezw.
und der Unter⸗

5 eöö' . Sonſtiges cche Summeaus
5 3 5 15 Liegen⸗

Unterabteilung voriger ſtände Vereins⸗ Gemeinde⸗ Abtei⸗ Abtei⸗ Vermächt⸗ Aktiv⸗ ſchaften Zwecks⸗ Einnahmen Grundſtock
Rechnung beiträge beiträge lungen lungskaſſe niſſe Kapitalien Einnahmen

, , ß , l u , NN. 9 . , N, , NN. ö , e. , N. , , , l , i , d , , v ,

Fond zur Gewährung
von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern

Fond für rachitiſche
Kinder

Luiſenheim für
Schdeſteen

25

Wilhelm⸗Auguſta⸗Stif⸗
Hinßgng

— — —

Kinderſolbad Dürrheim 26 121 ( 61 0²

Dr . Benckiſerſcher Frei⸗
Hettfond

2220 60

Abteilung IV .

Abteilungskaſſe .

Unterabteilungen
1. Sofienfrauenverein .
2. Eliſabethenverein
3. Mädchenfürſorge :

Allgemeines .
Fürſorgeheim Luiſen⸗

hasßsß . . . .
Fürſorgeheim Scheiben⸗

ardt
Sommerpflege⸗Station

Mirzellk
Aſyl und Erziehungs⸗

haus Scheibenhardt
. Geſchäftsgehilfinnen⸗

Eill
„ Arbeiterinnenfürſorge
Kochſchule .
Volksküche 510

„ 0

38 659

40 084
9 785⁵

18 489
35 976
18 903
25 855⁵

EE5ERKE

„

Abteilung V.

a. Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )

b. Walderholungsſtätte
bei Ettlingen

Abteilung VI .



Abteilung

und

Unterabteilung

Kaſſenreſt
aus

voriger
Rechnung

Rück

ſtände

Mit⸗
glieder⸗

und
Vereins⸗
beiträge

Staats⸗
und

Gemeinde⸗
beiträge

Abliefe⸗
rungen

der Unter⸗
Abtei⸗
lungen

Ein⸗
Zuſchüſſe
aus der
Abtei⸗

lungskaſſe

00

Abteilungs

. Fond

Fond zur Gewährung
von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗

bedürftige Schweſtern .
für Wäheehe

Ruerr 0
Luiſenheim für
Schweſtern

Wilhelm Auguſta⸗Stif⸗
tung

Kinderſolbad
2

Dürrheim
Dr . Benckiſerſcher Frei⸗

bettfond

Abteilung IV .

. Abteilungskaſſe .

. Unterabteilungen
8
2.
3.

Sofienfrauenverein .
Eliſabethenverein
Mädchenfürſorge :
Allgemeines . 2
Fürſorgeheim Luiſen⸗

haus .
Fürſorgeheim Scheiben⸗

hardt
Sommerpflege⸗Station

Marxzell
Aſyl und Erziehungs⸗

haus Scheibenhardt
. Geſchäftsgehilfinnen⸗

heim
0 AäleiterhnenfurfrgeKochſchule
Voltsküche A

B7
„ 0

Abteilung V.

3kaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )

Walderholungsſtätte
bei Ettlingen

Abteilung VI

179560

16457 49

167750

.

— ◻i⁰ 218ʃ35

, e , &

400
—I 481

3 400 —
800 —

100 . —

A 210 ( —

— 600 —

93080 . 1081 —8 000 —

— 1 227 —
441

300 . —

970 —

— 1298 — 8 000 —

74 — 4 — 800 . —

491 60 3 8² 50

300 . —

AE 7 .



8

nahmen

Geſchenke ] Zinſen Betriebs⸗
unnd aus — bezw .

Sonſtiges
Für den

* *
Vermächt⸗ Alktiv-. Zbwecks⸗ Grundſtock

niſſe [ Kapitalien ſchaften Einnahmen
Einnahmen

rundſto

d h , . , l . w . l l . , v . R

41960 5320 — —- — — 200 — — — 61264 146504

2809 —- 247 — —138411 — ＋＋e = E＋＋ 3447ʃ18

16 — — 300 . — 12 915/ - / — — 25 — — —14903ſ18

— — 241 — ( — — f — —- — — — 24158
26 32342 177440 70 . —53 26924 —26 12106120 323002144513097

1230 508 . 58 — 2220 227560 403638

1343/54 2 9807j8“0 — —- — — — —3234003l36 24094 48 78962

917 1277j0 — 241320 — — — 420 [ 64 12 76445

4106500 — —!
— — 1454 —- — —- — — — — 11819 —

104645 ] 302f0 — — — ( — ( — ◻600 —

500ʃ— — EÆ A „ — FR

„

1166 — 92ʃ68s — — 1121½¼700 — — . — — - — —

43496 9317 % — —
1593869 — 6751,20 6 100— 38 659 . 96

1878 — 15807 — —30 525 ( 6 ' “ — —- — —5 900 — 40 08405

2956 . — 371ʃ4 — — 5728866 — — - — — 978540
200 — — — — —17277644 4200½ — — — 18489071

2 870 — —3589256 545, — — — — 3597623
70 —- — — — 1877908 5457 — — - — —1890365

520 —- — — — — 25 28072 54ʃ57 — — — —25 855029

217665 770 . 21 — — 2177 — —120856 6 700 — 22 43086
˖ f

1300 — 47086 — — 435040 — 4 —
—7415046

400544 — —7541ʃ61 — — - 5000 88 661ʃ9115 713/86

f



7 8

u
Abteilung —

—

Zuſchüſſe Abliefe⸗ iebs⸗ Kaſſenreſtund
Rück⸗ 10 195 0 Für das 5 Schuld⸗ Abgangan die rungen 5 Uneigent⸗ Für den Aaltungs⸗ egen⸗ 8

Unterabteilung ſtände
9 0 5 und Unter⸗ an die—5 Sonſtiges liche .

koſten ſchaften Inventar Laſtenzinſen Nachlaß abtei⸗ Abtei⸗ 9155 Ausgaben Grundſtock künftige

lungen lungskaſſe Rechnung

. ß, d u , b . N u, U , l . l , vu, N. , , e l , el.
Zentrallandesfond . — — 9 936149815 3¹ 4690/64 322 155 50813 30980213 769

Ortsfond — — 5890

Großherzogin Luiſe⸗Jubi⸗
läums⸗Stiftung 200 115 14471 122 190

Stiftung Witwentroſt —
— 3 32 70826 33 831ʃ5

2 7⁵8

Abteilung I .

a. Abteilungskaſſe 354 566 . 45131 221/6
b. Unterähterkungen

. Luiſenſchule — —
3fEꝛ . . . . . . 85 028

Arbeitslehrkurſe 5
25 613

. Frauenarbeitsſchule — 3 — 5
— 31

Stellenvermittlungs⸗
bureau 5² 2374
Haushaltungs⸗ Lehre⸗
rinnen⸗Seminar 5

6 37 18 450ſ23
. Haushaltungsſchule 1 6916 96 25033 5 51 964
Unterſtützungsfond für

Arbeitslehrerinnen — 991¹
Unterſtützungsfond für

Haushaltungslehre⸗
LieEERRRNR 2 692

5Unterſtützungsfond für
Luiſ enſchulelehrerinnen

10. WeohnpinzeſſinViktoria⸗
Stiftung . — — — 104⁴4

11. Heim Friedrichſtift 532 32 611

Abteilung II .

Abteilungskaſſe 5
—— 13 20 944

5 Unteraoreflungen1. Krippe J ( Luiſenhaus ) . 3 9784 10 140
II ( Hildahaus ) — — — — 64²⁴4 — — — — —(6 7578

8Kinderpflegerinnen⸗In⸗
ſtieltt — — —— 502 — — — 504
Erzieherinnen⸗Inſtitut . 78⁰ 1125 . —

Armenkinderpflege — — 618 — y — — — 618

195 634

Abteilung III .

. Abteilungskaſſe 309 511/55 441 608

. Unterabteilungen
1. Penſionsfond der

Schideſtelkf 19 733 8 40 033
2. Fond zur Unterſtützung

der Landkrankenpflege 2 46676 18 448



Abteilung

und

Unterabteilung

Rück⸗

ſtände

Ver⸗
waltungs⸗

koſten

Auf Für das
Liegen⸗
ſchaften Inventar

Abgaben
und

Laſten

Schuld⸗

zinſen

b.

Zentrallandesfond

Ortsfond

Großherzogin Luiſe⸗Jubi⸗
läums⸗Sti ſtung

Stiftung Witwentroſt

Abteilung I .

Abteilungskaſſe .9

Unterabteilungen
1. Luiſenſchule
2. Arbeitslehrkurſe .
3. Frauenarbeitsſchule
4. Stellenvermittlungs⸗

bureau .
5. Haush allungs ⸗Lehre⸗

rinnen⸗Seminar
6. Haushaltungsſchule
7. Unterſtützungsfond für

Arbeitslehrerinnen ..
8. Unterſtützungsfond für

Haushaltungslehre
rinnen .

9. Unterſtützungssfond für

Luiſenſch ulelehrerinnen
10. Kronprinzeſſin Viktoria⸗

Stiftung
11. Heim Friedrichſtift.

Abteilung II .

Abteilungskaſſe .

* 2 abteilungen
Krippe J ( Luiſenhaus ) .

„ II ( Hildahaus ) .
3. Kinderpflegerinnen - In⸗

ſtitut
Erzieherinnen —Inſtitut
Armenkinderpflege .

Abteilung III .

Abteilungskaſſe

. Unterabteilungen
. Penſionsfond der

Schweſtern
2. Fond zur Unterſtützung

der Landkrankenpflege .

L RN . N
— —15 69639

7 72028

2 75890

N. , N
35009301 498015

—1 006001

3 666186 618354 52479

l. N
145/18

71070

430
2650

. N
1018ʃ31

12 03548

—



8

1730505 93896( —

gaben

Zuſchüſſe Abliefe⸗ Betriebs⸗ Kenref
Abgang an die rungen 3 — Uneigent⸗ Für den

und Unter⸗ an die —— Sonſtiges liche 23. rüu „, Summe
Nachlaß [ abtei⸗ Abtei⸗ Zwecks⸗

Ausgaben Grundſtock künftige
lungen lungskaſſe] Ausgaben Rechnung

, S , , e. , N e , e , N e , v e. , N ,
— — — — 4690/64 1643234 38773155 5080130 309/80213 769 58

— 2 — - — — — ＋ — —＋＋＋== ◻. 2758090

— — —— — 6 920 — — —65 115 144710/ 12437122 19093

L 85 — 32 708 260 198 10 33 83136

1
390 . —11 071/3770 — — - : — — 618/50030 666645/ 131221067 —

—195 63403

2 006 — — —2 413/21/78 28225 —
＋EE — —25 02792 — 2 25 61394

2 67550 — — — 44 074 . 25 — 8 53771/68
— — — — — — 235278 — —- — — — — - — — 237443

— — — 25780711537487 — — — . — — 18 450,23
— — — —144796 48 82533 — — — — — — — 51 964 96
— — — — — — 350 —4( — — — — 620 — 21ʃ71 991/71

— — = ⏑ε 200 — — — — —2461/910 / 3075 26026

U
2 ÆEÆÆinee 91750

— ä—E2 - — — — — 50 — — — . 50 483 10483
— — — — 1· — 30 22532

RRN
— —11959/200 — —f — — 12 — 1 811/49 6 87417 4243 20 94417

— — — — — — 9784ʃ25 — — — — — — — — 10 140ſ52
— EQÆ = = QAÆννοειν Gαιον, . ⏑ - ⏑⏑e = = ◻◻e = L 65789

50205 — — — —x — — — 50455
— — — — 344ʃ40 78060 — — — — — — — 1125 . —
— — — — — 6180124 — — — — — — — 618ʃ12

309 511055

19 733081

2 466/76

8 5099779 25877 1 71509 4 667960441 60891

— —-61463719 64943 — — 40 033071
14747 49 41/50 18 44827

2



7

Abteilung
und

Unterabteilung
Rück⸗

ſtände

Ver⸗
waltungs⸗

koſten

Auf
Liegen⸗
ſchaften

Für das

Inventar

Abgaben
und

Laſten

Aus⸗

Schuld⸗

zinſen

8

gaben

. Fond zur Gewährung
von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern .

Fond für ſcheKinder 5
Luiſenheim für

Schweſtern
Stif⸗

tung
Kinderſolbad Dürrheim

Dr .
—bettfond

Abteilung IV .

Abteilungskaſſe

Unterabteilungen
1. Sofienfrauenverein .
2. Eliſabethenverein
3. Mädchenfürſorge :

Allgemeines .
FürſorgeheimLuiſen⸗

haus

8 95 5Scheiben .

Sommerpflege⸗Station
Marxzell

Aſyl und Erziehungs⸗
haus Scheibenhardt

. Geſchäftsgehilfinnen⸗
heim

5Arbeiterinnenfürſorge
Kochſchule

Volksküche 50
„ 0

Abteil ng V.

a. Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )

b. Walderholungsſtätte
bei Ettlingen

Abteilung VI .

. N. . N

E

. N.

E2

EEEE

, N . , N

Abgang
und

Nachlaß

Zuſchüſſe
an die
Unter⸗
abtei⸗
lungen

Abliefe⸗
rungen
an die
Abtei⸗

lungskaſſe

Betriebs⸗
bezw.

Zwecks⸗
Ausgaben

Sonſtiges
Uneigent⸗

liche
Ausgaben

Für den

Grundſtock

an
Kaſſenreſt

künftige
Rechnung

Summe

, R ＋⏑ν , N. , N. , N.

270

1456

14228

240
41 603

192

.

09

N

ED

, N

E

, N . N

144513097

, N

1465

38417

14 903

24105²

4 036



4

Aus -

1 48220

Abteilung
und Rück⸗ 00%, Fürdas — ＋ Schuld⸗

K altungs⸗ iegen⸗ un
Unterabteilung ſtände üs — Inventar — zinſen

3. Fond zur Gewährung
von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗

Schweſtern .
4. Fond für Ner — — — — 2980 880 ( — — — —

5. Luiſenheim für
Schweſtern — — 33015 198/52 ] 35985 — — — —

6. Wilhelm⸗Auguſta⸗ Stif⸗
tung ＋(— 120 — — —

2* Kinderſolbad Dürrheim — —11 224 ( 19 — —4 555 49 580 —4 781/25
8. Dr . Benckiſerſcher Frei⸗

bettfond ER

Abteilung IV .

a. Abteilungskaſſe . — — 140108 — — — 4 — 4 — —

b. Unterabteilungen
1. Sofienfrauenverein . — — — — — — — — — — — —

2. Eliſabethenverein — — — — — — —

3. Mädchenfürſorge :
Allgemeines . 4 = 3732 — — — — — — — —

Fürſorgeheim Luiſen⸗
haus — — — — — — 353010 — — — —

Fürſorgeheim Scheiben⸗
hardt . 4 — — — — — — 233014 . — — — —

Sommerpflege⸗Station 9 4

Marxzell . — — — — — — 487 . 44 15060( — —

4. Aſyl und Erziehungs⸗
haus Scheibenhardt — —1 211/251 801/73 “ 26226 — —( — —

5. Geſchäftsgehilfinnen⸗
1 — — 30 — — — 2 896/45 48451ʃ3 962094

6. Arbeiterinnenfürſorge . 4 — — 30 . — — — 29666 130 — —
7. Kochſchure . ee
8. Volksküche A — — 30 — — — 693/83 — — — —

9. 4 B Æ,˖ ο YYe
— 830 — ◻＋. 436667 — —

Abteil ng V.

a. Abteilungskaſſe
(Tuberkuloſe⸗Ausſchuß) —

— 53332 — — — 2 — —
—

b . Walderholungsſtätte 4
bei Ettlingen . — — 3. 40 566. 28 49868 21/030 — —

ö

Abteilung VI . — — — — — — — — — —



8

gaben

Zuſchüſſe ] Abliefe⸗
Abgang an die rungen — — Uneigent⸗ Für den

8 8

und Unter⸗ an die 4 Sonſtiges liche Summe
Nachlaß abtei⸗ Abtei⸗ — Ausgaben Grundſtock künftige

lungen lungstaſſe Ausgaben Rechnung

. . , d , l . . d

— — — — 270 — — — — E623884 571020
— — ◻ 1366 79 — — — 152407 397/2 ] 3 417ʃ18

— —2 = = ◻ie - E◻‚228 26 5840 ( 25 —- ( — ( — 14908l18

— — - — ◻◻. e==- ◻＋240 68 EEZAQHAOEUEUE 8
277071 ( — —- — —41 608 710/ 12 . — 19378—69 60862 ( — —144 513097

— — — — — 1092 80 22 20 3815/78 5ſ60 4036ſ38

— —- 143606 [ — — — —1211½53 589 8732 81236 — —48 789 ( 62

— —„ —= — — A◻bt712715 ½75 10 — — — 3870 — —12 76445
— — — — — 10 968 90 — —- — — — —85010 11 819 . —

— — — — — 630 88 10 — — — 59988 — —

PEEAEEAR - HQn ＋
11116096

— — = — ◻ 242757 — — — - - — — — —

— — 2
—== ◻ 1581641 — ( — 1492ʃ6 — —

— — — — — ◻22220 f710 37050ſ6 06222 7 064. 290 — — 38 65996
— — - — ◻ 629 6 — — 150 —5 885180 45037 40 08405 1
— — — — — — 730478 — — — —209143 61223] 9 785½40
—

41 66129 16 891 ( 44 ( ——— —-— — ( — — 12470%U—
2 = A＋ . ,8296784523 0%/ — — —

— - — ( — E65587625
— — ½ — 1646 ( 6716 889 54 — — — - — —- ( — 18 903065
— ⏑ ] L . ＋◻ 7397124 648 9 - - ＋＋2585529

— — — —½— —◻½B10369 35 — —12075710 24521 75 41, 22 43086

2510 — — — —3958 610( — — — —28320 ] 88 21 ( 58 741546

— — — —— ◻16 15652 — —- — - 118⁸ö30088 122881f 33 061091
E4
E
5



lung

8 dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden
des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher Ende des Rechnungsjahres 1907 .

Fonds und Abteilungskaſſen auf 12 15

5 6 7 8 9 10 11

14 15 16 17 18 2 23 24 25

Abteilung III Abteilung IV

Abteilung I 8
5 33 X B.

5 0 8 5
1 B. Fond Fond E. E

6 1I Abtei⸗ Aſyl 8 Abtei⸗Abtei⸗
Abtei⸗ 8 3 5 8 ie 5 8 Dr . 8 D.

970 ſſ Unterſtützungsfond . 5 zur Fond Luiſen Wil. Kinder⸗ lungskaſſe und Ge⸗
mit für Krbtt⸗ . ſions⸗Unter⸗ holiinhs für heim

helm⸗ ſolbad
Bencki⸗ mit Unter⸗ Erzieh⸗ ſchäfts⸗ Arbei⸗

Haus⸗ Luiſen⸗ prin⸗ 1
der ſtützung bedürftige rachi⸗ für

Auguſta⸗ Dürr⸗ ſerſcher abtei⸗ ungs⸗ gehil⸗ terinnen V VI

haltgs⸗ ſchule⸗ zeſſin chwe⸗ der Land⸗
S

tiſche [Schwe⸗Stiftun 8 Freibett⸗ lungen haus finnen⸗
2 1 75 gheim 4 fürſorge

und lehrerinnen Viktoria⸗ ſtern fond
5

Stiftung v. Langen⸗ (Stapfer⸗ Stiftung pflege 35 2, 3, 7/10 hardt
ſteinſche 3

Etiftung 39 —— , b, be b b. , b u. be b. b. b. , b b , U. , , lb, U. , .

, , l ., e , . , U. J e , U, U.

Groß⸗

Zentral⸗ herzogin Stiftung
Luiſe⸗

lung lung

Landes⸗ Witwen⸗ Unterab⸗
teilungen Arbets,O. 4

Jubi⸗
fond troſtläums⸗

4479 400 - — — —6800 — —650 000— — — 500 . — 262901 ( —— — 1582 729

Liegenſchaften . 12000 —- — — — — 9665 000 31. 57263188810 22 1 720/73 44287 3713755 26078/24 35807/10 6b7 1354793] 869 368

Aktivkapitalien . . 54534278 5491 145 107. 4261783626 31 4565 85 165 53361 ( — — ＋2302 61 6 860 30 000 —— 11000 12000 , —3059 6450

Inventar . . 5000 — — — A＋υννοο — — 8 ¹4 — — — 101

Lebendes Inventar . — — — — — 682 82 485.— 100 „ „ „

Naturalvorräte . — 3700 — — — — — 3 000

Vorräte anschriften 3000 ——
5 3211060 176076( — 610( 02 500— 100 — 17 098

Einnahmerückſtände 8
— 6826 . — 466796 — 5066 — 45 6¹ 78¹⁴

Kaſſenvorräte 309 80
— 19810— —

5

42674 385080188850 06 426 04813 ( 13 76138l116 6425739272058 1397806643 167981367024 2 794 439

Summa 7502980ß 54049 145 281 651 92

Schuuden - und Aus⸗. :⸗ 72500 64ʃ( 18 110 526 539 75 41401 1040 550

gabereſte . 77 —— 341 057

Reinvermögen auf 70f173 74462188850 95 48 916 11311006064 66043 306 521374376138ſ116 642 5738732 . 80, ( 1601745/1397866442753 17⁴8 889

Ende d. Jahres 190798 549 15 145 231793193436310 14171 40216 119 46/175712(60(46 294 92093364
62200

21 121( 59/12215 [ 60/116 81188 ) 39 712 14900 ( 4811705 ( 11ʃ37444 1700 190

„ „ „ 190682869416 549. 15 146 658“1011502480312 722. 19( 13534
— 1313835 2622 2100½0

3785 25 399079 15457“0 — — — 111697 2273055 5300 99 096

Zunahme . 51472g
— ＋406909 56 — —686 42374(0( — — 109 980 900

Abnahme — — 14222 — 179598 —

ſomit Vermögenszunahmeme 48 698

Karlsruhe , im Mai 1908 .

Kaſſenverwaltung :
Ott .



Arbeits

7 8 9

Abteilung 1
B. C. D.
Unterſtützungsfond

für
Haus⸗ Luiſen⸗

haltgs⸗ſchule
lehrerinnen

Stapfer⸗
Stiftung)

in

Darſtel⸗

des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher

Fonds und Abteilungskaſſen auf

Liegenſchaften
Aktivkapitalien .

Inventar .

Lebendes Inventar

Naturalvorräte .

Vorräte anSchriften

Einnahmerückſtände

Kaſſenvorräte

Summa

Reinvermögen auf

Ende d. Jahres 1907

77 77 77

Zunahme

Schulden - und Aus⸗

gabereſte

1906

Abnahme .

Orts⸗
Landes

1 fond
fond

112000 —
54534278 54915

5000 —- ——

3000 — — —

13574 — —

309 80 — —

4175020 808 549. 15

77013 — —

82869,418 54915

98016695 54915

1514729 —

14150 —7321/88 917

310 92521 ( 14171717352630 91705

312 7221913534 ( 81 06492 —

636 902 287710 91705

50 2000 . —

51 98245/14171717 35263 917

Abtei

lung

II

53649/1

10500 —

331 .

60078

42⁰4

6512304

229307

628297

663344

35047



lung

dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

Ende des Rechnungsjahres 1907 .

12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

Abteilung III Abteilung IV

. A. B.Abtei⸗ B. Sond 5 . E. F. Abtei⸗ Aſyl Abtei⸗Abtei⸗
lun

A. Pen⸗ zur —. — Fond Luiſen⸗ — Ki — Pr . lungskaſſe und Ge⸗ D.
1 155 S3 Abtei ſions⸗ Unter⸗ für heim Bencki⸗ mit Unter⸗ Erzieh⸗ ſchäfts⸗ Arbei⸗ ung Jlung0 Summe

II lungs⸗ fond der ſtützung 4— rachi für Auguſta Dürr⸗ ſerſcher] abtei⸗ ungs⸗ gehil⸗ terinnen V VI
0 8 Schwe⸗ der Land⸗ Sch

geſ tiſche Schwe⸗ Stift hei Freibett⸗ lungen haus finnen⸗aſſe
ſtern kranken⸗ 42 Kinder ſtern Siftung , heim ſe

O. ⸗Z. 1, Scheiben⸗ heim frorge

pflege fond 2, 3, 7/10 hardt

b , d e d , . . , , d. , , d , l , d l . 9⁴
—4479 400 —- — — — — — 6800/— 58 300 — — —350 000 —( — 700 — 500 . — 262901( — —7400 — — —H1582 729 01

53649,1N 31 572/6318881030/47 875,½34 187822 172073 —685170 44287. 3713755/781 95 3979726 07824 358/071066743032061004013 547934 869 368 87
10500 —fl55533610 — — — — ◻239261 / 6 36043 — — 30 000 — 114600 —( 11000 12000 3050 . —J3400 — — 304 586 65

FESFPSSESSSs — — — — — — —- 110150 —＋= = = ＋⏑. 2= ＋⏑22= 401 50
—331 — — — — — 1 — — — — = ε½= — ＋ = E 3654150 68282 485, — 100 — — — — 9440 32
˖P — — — — — — — 3000 —
6000/800 3 211/60 40(650 1000 — — — — — —ꝛ — —1760 . 76 1553 . — 610( 02 500 . — 100 — 210 — — — 17 098 56
42. 43 4667960 — — 41050 571½200 3977 % — — — ( — 5. 60 850. 10 — — 45 37 6123. 9694] 12231 7814 92

65 123 44674 385 80/188850 ) 95/48 91684 2 449,42 ( 11311/0664 66043 6 85170 426 04813/1376138116 642 . 573927258 16017. 45/13 97866043 167 98ʃ/1367024l 2 794 439 83

229372500 641/18 — E⏑ Ei — —53978 — — „ — —- 414ʃ01 — 1045 550 80

62 82970173 744( 62188850 95048 91684 2 449/42 . ( 11311/0664 660( 43 6 85170 306 521371376138/116 642 573873280 16017 45,13 97866042 7539713670 24J 1748 88903
66 334 45216 119 46175712 60046 29456 1 433,98 9 209033/64 622 58 6 852023 281 121/59/12215 60( 116 811 88 3971292 14900,4811705 11137444 21J 506180 1 700 190 82

—13138/35 2 622ʃ28 1015/44 2 101½73 37851 — 25 399 . 78 15450760 — — — — 111¹697 227355] 5309 76l 8608,(44 99 096 88
350475 42 3748l — — — — — — — 53 — — — 169,31/ 98012 — — 50 39867

ſomit Vermögenszunahme 48 69821

Karlsruhe , im Mai 1908 .

Kaſſenverwaltung :
Ott .





Arztlicher Bericht
des

Beilage 2

Ludwig Wilhelm - Krankenheims

Auf de

Vorjahre üb

Augenkranke

für das Jahr 1907 .

I . Abteilung für Augenkranke .

r stationären Abteilung wurden
ernommenen Patienten ) 561

verpflegt .

( 260 männliche , 301

( einschließlich 23 5 dem

weibliche )

AUS

Summe der Verpflegungstage 10 638 , durchschnittliche Verpflegungs -
zeit 19 Tage .

Als Kreisaugenheilanstalt wurde das Ludwig Wilhelm - Krankenheim
von 145 armen Augenkranken aus dem Kreise Karlsruhe und von 20 aus
dem Kreise 3aden in Anspruch genommen .

Erkrankungen .

1. Erkrankungen der Augenlider .
2 „ Tränenorgane
3. v „» Orbitalgebilde
4. Trachom . ＋＋
5. Andere Erkrankungen der Bindehaut
6. Erkrankungen der Hornhaut
3 Iris „

8 . v „ Chorioidea und des Ciliarkörpers .
9. Glaucom I . . . . . . . .

10 . Erkrankungen der Retina und des Sehnerven
I1 „ des Linsensystems
12 „ „ Glaskörpers
18. der Augenmuskeln
14 . Neubildungen des Augapfels
15 .

16 .

LE.

Verle

Refr :
tzungen des Augapfels
nctions - und Accomodationsanomalien

Sonstige Augenkrankheiten .

Summe



Operationen .

I . Staroperationen : 58, darunter

Extraction seniler Stare

traumatischer Stare

1 angeborener Stare

Discissionen : 21

Cataracta secundaria

1 traumatica

congenita

II . Operationen an der Iris : 40 .

1. Iridectomien : 32 .

a. bei Glaucom . 8.

b. bei chronischer Iridocyelitis

e. optische Iridectomie

d. präparatorische Iridectomieé

2. Irisprolapsabtragungen

III . Schieloperationen : 8.

Vorlagerungen .

Rücklagerungen

3
IV . Lidoperationen : 23 .

Ektropiumoperationen

Entropiumoperationen . K

Trichiasis resp . Distichiasisoperationen

Exstirpationen von Tumoren

Erweiterungen der Lidspalte

V. Exenterationen des Bulbus

VI . Enucleationen

eerterseerbhf

VIII . Exstirpationen des Tränensackes

IX . Magnetextractionen von Eisensplittern

X. Operation nach Deutschmann

XI . Exstirpationen von Orbitaltumoren ohne Ausräumung der

Augenhöhle 3

davon 1 Krönleinsche Operution.
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XII . Exstirpationen der Tränendrüäs sse .

XIII . Cornea - resp . Sklerasuturen Apil. „ „

XIV . Gauterisdtionen der Gönsdck ẽ

Außlerdem wurden zahlreiche kleinere Operationen , Entfernung von
Fremdkörpern aus Lidern , Bindehaut und Hornhaut , Exstirpationen von
Cancroiden , Spaltungen von Abscessen der Lider und des Tränensackes ,
Schlitzung und Erweiterung von Tränenröhrchen , Sondierung des Tränen -

nasenganges , Abtragung von Glaskörpervorfällen usw . vorgenommen .

Karlsruhe , Februar 1908 .

Dr . med . Karl Katz ,
Chefarat .



A . Gynäkologische Station ( Friedrichsbau ) .

Im Jahre 1907 wurden 615 Frauen verpflegt .
Der Bestand am 1. Januar 1907 war . 21 Frauen ,

5 am 31 . Dezember 1907 8

Höehster KraumkensfAnck „

Niedrigster Krankenstandd 16

Darehschnittlicchh . . „

Die Gesamtzahl der Verpflegungstage betrug 10 848.
Es wurden folgende Krankheitsformen behandelt :

I. Krankheiten der äubheren Genitalien :

Prüritetst . . . . . 1Rartholiuitis abscedens

Vulvitis . 2 Varicosis vulvae .

Vaginismus . . . 0

Infic . Dermoidcyste des I. Iab .

maj . 1

II . Krankheiten der Vagina :

Congenitale Vaginalstenose 1Prolapsus vag . part .
Atresia vaginae . 3 1 8 tot .

Vaginitis 4 [ Eingewachsener Mutterring .

Vaginitis gon . 4 Oarein . recid . p. exstirp . uteri

III . Krankheiten des Uterus :

rleee teri

Endometritis chron . . 71 Careinoma portionis .
post partum et 9 cervicis

11 corporis uteri*

Menorrhagie 2 cervicis inop .
Dysmenorrhoe . 17 Myoma uteri

Amenorrhoe 82 2 cum carein . ov .

Stenosis uteri , Sterilitas 12 5 Dermoid .ov.
Ruptura cervicis . 13 Pyometra bei Myoma uteri et

Polyhus Serviciss6 Dolyp . cervicis ( aden . malign. )
Perimetritis chrouunn . . . 5 Myomatoeser jauchender
Parametritis chron . 24 Uteruspolyxppßpß

exSsuc . ẽ . 20 Pyometra durch Atresia cer -

Retroflexio uteri mnob . . 19 vicis bei Sarcoma uteri pig -
De ment . inop .

Retroversio uteri fxy ) ) 8

II . Gynäkologisch - geburtshilfliche Abteilung .

36
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V. Krankheiten der Adnexe :

. 5 Dermoid des Ovars .
Salpingo - oophoritis . . 23 Stielgedr . Dermoid . des Ovar .
Salpingo - oophoritis cum peri - Inop . Ovarialtumor mit Koth -

ton . pelvis 112 fistel
Pyosalpinx . Inop . Recid . nach Carcin . Ovarii
Pyoovarium
CYsteoma oOvarii

Stielgedr ehtes Cystoma ovarii

Inop . Cystoma ovarii mit

Beckenabsceſb .A
V. Krankheiten des Abdomen :

Hernia postop . abſom . 3 Pelveoperitonitis acuta -
Hernia inguin . nach Alex . 5 chron .

Adams 1 Douglasabsceß
Hernia umbilic . , lin . albae et Peritonitis carcinomat .

iiE 2Darmverschluß bei Epityphl.
Catgutabsceſ in Alex - AdarAmsS- chron . recid . 3

Narbe . 1 Carcinoma ventriculi inop .
zauchdeckenfibroomm 1 Cholelithiasis

e 2 Cholecystitis chron .
chron . 1 Darmatonie

Krankheiten der Brustdrüse :

Adenoma mammae . . 1Carcinoma mammae
Fibroadenoma mammae 1

VII . Krankheiten der Blase und Nieren :

Cystitis chren . 3Ren mobilis
„ gonorrhnh . . . 1 [ Absceß der Niere

herellk 1Tuberculose der Niere

VIII . Gravidität und deren Komplikationen :
Graviditas ( normalis , enges Abortus imminens e. tub . pulm .

Becken ) 4 5 habitualis
Graviditas c. cystitide 1 5 incompletus

9 C. Morb . Based . 1 5 Septicus .
C. Scleros . multipl . 1 „ cum perityphl .
C. Tuberc . pul - „ cum hydrosalp .

monum . 6 Nephbritis gravid .
8 tubariaa . . 1 Hyperemesis gravid

„ rupt . 6 Pyaemia puerperalis
C. Placenta praev . 2 Sepsis puerperalis

I8 Peritonitis puerperalis Sept.
5 ühminens 1138
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IX . Sons

Narbenabsceß nach Nephrec -
tomie

Thromb . varicen

n
der Leiste

Lymphadenitis inguin . purul .
Leistendrüsen ca . Recidiv

Haemorrhoiden

Fistula ani - vaginalis
Narbenfisteln

der

aufel
Gi
Carcinomcachexie

uteri op .

link . Darmbein -

nach Ca.

tige Krankheiten

Verdacht auf Cholelithiasis .

Zronchitis

Tuberculosis pulmonum
Pleuritis exsudat .

Neurasthenie

Hysterie
Obstipatio
Taenia saginata
Unbestimmte Diagnose , Simu-

latio , zur Begutachtung ete .

Folgende Operationen wurden vorgenommen :

Excisio hyminis
Excochleatio einer vereiterten Dermoidcy ste des 1. lab . mai

Incision bei Bartholinitis abscedens

Spaltung einer congenit . Vaginalstenose
Excision eines eingewachsenen Pessar

Calporrhaphia post .

5 ant . et post .

Alex . - Adams
mit Colporrh .
mit Emmet

K4

7 5

Lawson - Tait

Discis . port . vag . uteri .

Portioamputation
Emmet

Polypenexstirpation der Gervix
Excochleatio bei Endometritis

5 bei abortus incompl .
Probeexcochleation zur Diagnose

Excochleatio und Cauth .

Probeexcision zur Diagnose
Digitale Abortausräumung

Abortus arteficialis

Freund - Wertheims Prolapsoperation

mit Emmet

mit Colporrh . und Emmet

bei ca . uteri inop .

Vaginale Totalexstirpation bei Myom
72 * 9*

* 7* 2

Spaltung eines Douglasabscesses
Colpotomia post . bei pelveoperit . purulenta

Carcinom .

Portioepith .

FO
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Extraperitoneale Spaltung bei pelveoperiton . Purul .
Nephropexie 148
Nephrotomie bei Nierenabsceſ
Nephrectomie bei Tub . renis

Rad . - Operation einer Leistenhernie

„ „ einer Schenkelhernie .

„ einer Hernio - varicocele .

Exstirpatio eines thromb . Leistenvarix .
Incision vereiterter Leistendrüsen

Exstirpatio und Cauth . eines Leistendrüsen - Carcinom- Recidivs
Excochleatio einer Fistula ani

Rad . - Operation von Hämorrhoiden . 10f192
Spaltung eines Abscesses der Darmbeinschaufel

Absceßspaltungen .
Furunkelineision

Excision eines Hautfibr oms .

Amputatio mammae mit Ausräumung der Achseldri üsen

Laparotomieen 80 :

Ventrofixatio uteri 8

Adnexexstirp .
5 it Adnexexstirp . und Naht eines Schenkelbruchs

von innen
mit Appendectomie

Ovariotomie

Adnexexstirp .
bei Grav. extrauterina

Supravag. Amput . uteri bei Myom
Totalexstirpation des Uterus bei Myom

„ „ „ bei Careinom .
v „ bei Portioepitheliom

„ „ bei Ovarialcarcinom u. Myom . uteri
5 „ bei Myoma uteri u. Ovarialdermoid

5 des Uterus und der Il. Adnexe .

5 bei Metritis u. Endom . chron . , rs . Ovarialcystom,
IS. Ov . Dermoid .

9 bei retroflex . uteri fix . et perimetritis chron. adhaes.
Resectio proc . vermif .

Cholecystostomie
Cholecystectomie
Rad . - Operation einer Hernia abdom.

„ „ unmbilicalis

Laparotomie bei strangförmigen Cöcaladhaesionen und Rad -Gp.
einer Hernia umbilicalis .

Radicaloperation einer Hernia abdom.
Doston. mitApendeciomeund Netzresection 0 *

Enterostomie .

1238
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164

Tubenunterbindung per L ap.
Laparotomie bei Eelveoper iton . chron .

Probelaparotomie bei Sarcom ut . inop .
8 bei Carein . cervicis inop .

bei inop . Ovarialtumor

＋ů＋

—

—— —

—

Es starben 12 Patienten , 2 nicht operierte und 10 operierte .

Carcinoma uteri et vaginae inop . — an Cachexie .

Peritonitis carcinomatosa an Cachexie .

Anaemie , Myoma uteri , Ovarialdemorid . ( Totalexstirp . per lap . ) —

an Myodegeneratio cordis :

Carcin . ovarii ( Lap . Adnexexstirp . — an Herzparalyse .

Myoma uteri . ( Supravag . amput . , Enterostomie ) — an Herz -

schwäche bei postop . Ileus .

Hernia abdom . Append . chron . ( Lap . Rad . - Op. ) — an Apoplexie .

Prolapsus vag . ( Colporrh . ) an Herzparalyse .
Peritonitis puerperalis septie (Extraperitoneal le Spaltung ) —

an Sepsis .
Myoma uteri ( Supravag . amput . ) — an Embolie .

Carcinoma tubo - ovariale permagnum , myomat . uteri ( Total -

exstirp . p. lap . ) — an Herzschwäche .

Carcinoma cervieis uteri ( Totalexstirpation p. lap . — an Embolie .

Careinoma uteri inop . Probelap . ) an Cachexie .

B . Geburtshilfliche Abteilung :

( Wöchnerinnenasyl mit Privatabteilung ) .

Die Anzahl der verfügbaren Betten betrug 24 . Die Frequenz des

Asyls betrug 537 , die der Privatabteilung 62, zusammen 599 F
rauen .

Die Gesamtzahl der V
erpflegungstage

der Wöchnerinnen betrug 5935,
die der Neugeborenen 5443 . Es fanden 590 Geburten statt , ——
wurden 66 operativ beendet .

Es wurden folgende geburtshilfliche Operationen vorgenommen :

Kaiserschnitt 1

Hebosteotomieen . 3

Perforation des nachfolgenden Kopfes 1

Hohe Zangen ( Tarnier ) . 5

Zeckenausgangszangen 0 11

Wendungen mit anschlieſlender Extraktion 1

Kombinierte Wendungen 4

Extraktionen bei Beckenendlagen 20

Künstliche Frühgeburten 4

Künstlicher Abort . 1

Metreurysen . 8



Bossidilatation

Episiotomieen
Dammnähte .

Clitorisnähte 8833
Manuelle Placentarlösungen .

Entfernung von Nachgeburtresten

Die Anzahl der Neugeborenen betrug 588 , davon waren 4 Zwil -

lingspaare . Von den Neugeborenen kamen 13 tot zur Welt , 7 starben

während der nächsten Tage nach der Geburt . 1 Frau starb an

Lungenödem bei schwerem incompensierten Herzfehler , 1 Frau an
Pneumonie .

Dr . Benckiser ,
Geh . Hofrat und Chefarzt der gynäkologisch -

geburtshilflichen Abteilung .
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Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 3⁴ 37, 39, 40, 41, 42 , 43, 4 bezeichnet die Schl 1 ſo viel als Spalte 37: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot ahlketeſerben Vorräte .
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Spalte 37: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgeliefert rräte .

Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 31, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 48, 44 vezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja⸗.
fettg zeich
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Hebung der Erwerbsfähigkeit . Kinderpflege . ranlien⸗
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Hebung der Erwerbösfähigleit Kinderpflege . Kranken⸗
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